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ln der vorliegenden Veröffentlichung werden die Ergeb-
nisse uber den Krankenversicherungsschutz und über
die Versicherten in der gesetzlichen Rentenversicherung
dargestellt. Hierbei handelt es sich um Angaben des
Mikrozensus, einer repräsentativen Stichprobe über die
Bevölkerung und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 im frü-
heren Bundesgebiet mit einem Auswahlsatz von 1 Yo der
Bevölkerung durchgeführt wird. Mit dem Mikrozensus
von 1990 wurden letztmalig lnformationen für das Bun-
desgebiet nach dem Gebietsstand bis zum 3. Oktober
1990 erhoben. Seit 1991 wird der Mikrozensus in allen
'l 6 Bundesländern durchgeführt, so daß durch diese Er-
hebung Daten über die Lage der Bevölkerung sowohl für
Gesamtdeutschland als auch für das frühere Bundes-
gebiet und die neuen Länder und Berlin-Ost bereitge-
stellt werden können. Die in diesem Heft veröffentlichten
Stichprobenergebnisse sind - wie alle Mikrozensus-
ergebnisse - auf die zum Zeitpunkt der Befragung fort-
geschriebene Bevölkerung hochgerechnet.

Hinsichtlich der in den Tabellen 3,1 und 3.2 für das
frühere Bundesgebiet wiedergegebenen langen Reihen
ist folgendes anzumerken:

Zum Zeilpunkt der Aufbereitung des Mikrozensus vom
März 1987 standen nur auf der Volkszählung 1970
basierende und damit aufgrund des großen zeitlichen
Abstands unsichere Fortschreibungswerte zur Verfü-
gung. Auf der Basis der ersten Ergebnisse der Volkszäh-
lung 1987 (und einer ergänzenden Rückrechnung der
Volkszählungsergebnisse vom Mai 1987 auf den Mikro-
zensusstichtag Ende März 1987) wurde der fur den Mi-
krozensus vom März 1987 genuEte Hochrechnungs-
rahmen, der Eckzahlen der auf der Volkszählung basie-
renden laufenden Bevölkerungsfortschreibung enthält,
geprüft. Global betrachtet wurde für die vorher veröffent-

Vorbemerkung

1 Methodische Hinweise

lichten Ergebnisse des Mikrozensus 1987 (Basis Volks-
zählung 1970) eine leichte Überhöhung der Bevölkerung
ermittelt. ln regionaler und fachlicher Gliederung waren
jedoch unterschiedlichste Abweichungen festzustellen.
Aus diesem Grunde wurde die neue Hochrechnung mit
Hilfe der nun aus der Volkszählung 1987 abgeleiteten
Eckzahlen für alle Merkmale durchgefüh(. Die in der
vorliegenden Veröffentlichung ausgewiesenen Werte für
1987 sind Ergebnisse dieser revidierten Hochrechnung
und weichen daher - in den meisten Fällen nur geringfü-
gig - von den für 1987 in dieser Fachserie veröffentlich-
ten Ergebnissen ab. Die Ergebnisse ab 1988 basieren
auf den aus der Volkszählung 1987 auf den jeweiligen
Mikrozensusstichtag abgeleiteten Fortschreibungs-
werten.
1983 und 1984 war der Mikrozensus allerdings im
Hinblick auf das Urteil des Bundesverfassungsgerichts
zum Volkszählungsgesetz 1983 ausgesetzt worden, so
daß für diese beiden Jahre keine Ergebnisse zur Kran-
ken- und Rentenversicherung ermittelt werden konnten.

lm Mikrozensus wird seit 1985 ein neuer Bevölke-
rungsbegriff vemrendet. Die frühere Bezeichnung
"Wohnbevölkerung" ist durch "Bevölkerung" (Kuzbe-
zeichnung fur "Bevölkerung am Ort der alleinigen bzw.
Hauptwohnung") ersetzt. Diese Umstellung war als Folge
der geänderten melderechtlichen Regelungen vor-
zunehmen (Abweichungen zwischen den beiden
Bevölkerungsbegriffen ergeben sich insbesondere
wegen der unterschiedlichen Zuordnung von ver-
heirateten, nicht dauernd von ihrer Familie getrennt
lebenden Personen mit mehreren Wohnungen im
Bundesgebiet; siehe Erläuterungen zu den venruendeten
Konzepten und Definitionen in der Fachserie 1, Reihe
4.1.1 "Stand und Entwicklung der Erwerbstätigkeit"
1994).

Die Erwerbstätigkeit bildet einen der Erhebungsschwer-
punkte des Mikrozensus. Zwischen Erwerbstätigkeit und
Mitgliedschaft in den verschiedenen Zweigen der Sozial-
versicherung besteht aufgrund der für einen großen Teil
der Erwerbstätigen gegebenen Versicherungspflicht ein
enger Zusammenhang. lm Mikrozensus werden deshalb
auch Fragen über die Mitgliedschaft in der geseElichen
Kranken- und Rentenversicherung gestellt. Die Frage-
stellung richtet sich bei dieser Statistik an Personen. Der
Mikrozensus ermöglicht es, die Gesamtbevölkerung und
nicht nur die Mitglieder einer bestimmten Versicherung
oder eines Versicherungszweiges in Kombination mit
verschiedenen wichtigen Merkmalen aufzugliedern. So
kann z.B. die versicherungstechnisch wichtige Alters-
und Geschlechtsgliederung in Kombination mit dem
Familienstand sowie mit Angaben über die ausgeübte
Erwerbstätigkeit, den Wirtschaftszweig und die Stellung
im Beruf nachgewiesen werden.

Krankenversic herungsschutz

lm Mikrozensus werden seit Oktober '1957 jährlich Fest-
stellungen über den KrankenversicherungsschuE der
Bevölkerung getroffen. Das Wesentliche der Ergebnisse
des Mikrozensus liegt dabei in der Gewinnung eines dif-
ferenzierten Strukturbildes und der Moglichkeit, zu sach-
lich andersartigen und teil'weise auch zu einer tieferen
Gliederung der Ergebnisse, als es bei den Geschäftssta-
tistiken der gesetzlichen Krankenversicherung moglich
ist, zu kommen. Die Ergebnisse des Mikozensus und
die der Geschäftsstatistiken der gesetzlichen Kranken-
versicherung ergänzen sich somit. Aus der gemeinsa-
men Analyse beider Statistiken ergibt sich ein Gesamt-
überblick über die gesetzliche Krankenversicherung, und
zwar sowohl über die Struktur ihrer Mitglieder als auch
über die lnanspruchnahme und finanziellen Leistungen
der Krankenkassen.

-5-



ln der Übersicht 1 sind fuir Mai 1995 die Zahlen der
Geschäftsstatistiken der gesetzlichen Krankenversiche-
rung und die des Mikrozensus nach zusammengefaßten
Gruppen der Kassenarten gegenübergestellt. Mit dieser
Gegenüberstellung soll die Basis für eine gemeinsame
Auswertung des Mikrozensus und der Geschäftsstatisti-
ken der gesetzlichen Krankenversicherung aufgezeigt
werden. ln Übersicht 2 sind zu diesem Zweck noch die
wichtigsten Auszählmerkmale beider Statistiken aufge-
führt, um zu zeigen, in welcher Richtung gegenseitige
Ergänzungen moglich sind. lm besonderen bezieht der
Mikrozensus auch die mitversicherten Familienangehöri-
gen in der gleichen Untergliederung wie die Mitglieder
mit ein.

Orts-, Betnebs- 1), See-, lnnungs-
krankenkasse, Landwirtschattliche
Krankenkasse und Ausläindische
Krankenkasse 161t6

198
12 395
28 709lnsgesamt

Beim Vergleich der Ergebnisse der Geschäftsstatistiken
der gesetzlichen Krankenversicherung mit denen des
Mikrozensus sind die methodischen Unterschiede zu
beachten. Bei den Ergebnissen des Mikrozensus sind
außerdem - wie bei allen Stichprobenergebnissen - Zu-
fallsabweichungen der erhobenen Zahlen zu berücksich-
tigen. Darüber hinaus sind die Erhebungswege beider
Statistiken unterschiedlich. Die Abweichungen für die
Pflichtmitglieder und freiwilligen Mitglieder einerseits so-
wie für den Personenkreis der als Rentner versicherten
Personen andererseits (s. Übersicht 1) sind zum Teil in
den unterschiedlichen Erhebungsmethoden begründet.

Übersicht 1

Vergleich des Mikrozensus und der Geschäftsstatistiken der gesetzlichen Krankenversicherung
in1@O

Kassenart Mikronzensus, April 1 995

Neue Bundesländer

Pflicht und frerwrllig versichert

28
105
614
007

4

2
7

15 758
197

10 761
26 716

5 013
130

2 818
7 961

lnsgesamt ....... 1 229

.1) Einschl. der Betnebskrankenkasse der Deutschen Bundesbahn, der Deutschen Bundespost und des Bundesverkehrsmrnisteriums.
2) Anspruchsberechttgrt als Sozialhitfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich.

lnsgesamt

Elei der Beurteilung der Ergebnisse in der Gliederung
nach der Beteiligung am Erwerbsleben ist zu ber(rck-
sichtigen, daß das fiir die Erhebung venruendete Er-
werbskonzept a I le in der Berichtswoche des Mikro-
zensus eruuerbstätigen Personen erfaßt. Dabei ist es
gleichgültig, ob die Eruuerbstätigkeit fur sie auch die
überwiegende Unterhaltsquelle darstellt.

Wie die Ergebnisse zeigen, sind nicht alle abhängig er-
werbstätigen Personen in gesetzlichen Kassen pflicht-
versichert. Dies hängt mit der Definition des Eruuerbs-
konzeptes zusammen. Es sei in diesem Zusammenhang
z.B. aul die Fälle vorübergehender Tätigkeiten bis zu drei
Monaten von Personen, die sonst berufsmäßig nicht als
Arbeitnehmer tätig sind, z.B. Hausfrauen, oder auf die
im versicherungsrechtlichen Sinne als Nebentätigkeit
geltenden Tätigkeiten hingewiesen. Zu dieser Gruppe
rechnet man auch die Personen, die im Sinne der So-
zialversicherungsregelungen "geringfügig tätig" sind.
Diese (ebenfalls sozialversicherungsfreien) geringfugigen
Tätigkeiten umfassen insbesondere Tätigkeiten mit einer
Arbeitszeit von unter 15 Stunden pro Woche und einem

Als Rentner versrchert

1 1 708 3152

Anspruchsberechtigt als Sozialhifeempfänger 2)

11 609 3 319

Einkommen, das einen monatlichen Hörchstbeüag, der
jährlich an die Entwicklung der Beitragsbemessungs-
grenze angepaßt wird, nicht überschreitet.

Sowohl bei Selbständigen als auch bei Mithelfenden
Fam ilienangehörigen kann ein Versicherungsverhältnis in
gesetzlichen Kassen in einer unselbständigen zweiten
Enarerbstätigkeit begründet sein. Nicht nur für die
Selbständigen und Mithelfenden Familienangehörigen,
sondern auch fur alle übrigen Erwerbstätigen wäre es
bei der Erhebung aber schwierig gewesen zu unter-
scheiden, ob das Versicherungsverhältnis durch eine
erste oder zweite Erwerbstätigkeit begründet wird.

Für den Nachweis der Ergebnisse wird nach der Art des
Krankenversicherungsschutzes (Pflichtversicherte, frei-
willig Versicherte, als Rentner Versicherte bzw. als
Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner etc. An-
spruchsberechtigte, als Familienmitglieder Mitversicherte
und nicht Versicherte) und nach Kassenarten (gesetz-
liche Kassen) und privater Krankenversicherung unter-
schieden.

OA

Geschäftsstatistik der
gesetzlichen Krankenversrcherung

01 .05.1995
Fruhere Bundeslander Neue Bundesländer Frühere Bundesländer
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Als pf I ichtversic hert wurden Personen ge-
zählt, die eine Pflichtmitgliedschaft in einer gesetzlichen
Kasse angegeben hatten und - bis auf einige Ausnah-
men, zu denen etwa selbst versicherte Studenten gehö-
ren - am Eruuerbsleben beteiligt waren.

DieGruppeder f re iwi I I ig vers ic herten
Personen enthält die freiwillig Versicherten in den gesetz-
lichen Kassen sowie die bei der privaten Krankenversi-
cherung versicherten Personen.

Sowohl pflichtversicherte als auch freiwillig versicherte
Personen (auch Mitglieder einer privaten Krankenver-
sicherung) können eine z u sä t z lic h e p r iv a t e
Krankenversicherung abgeschlossen haben, die z.B.
den Anspruch auf Tagegeld beinhaltet. Die Beantwor-
tung dieser Frage ist seit 199'l nicht mehr mit Auskunfts-
pflicht belegt.

Übersicht 2
Wichtige Auszählungsmerkmale des

Mikrozensus und der Geschäftsstatistiken
der gesetzlichen Krankenversicherung

Arbeitslose, die Lohnersatzleistungen wie Arbeitslosen-
geld oder Arbeitslosenhilfe erhalten, sind von ihrem Ar-
beitsamt bei der zuletzt für sie zuständigen Kranken-
kasse pflichtversichert.

R e n t n e r der Arbeiter-, der Angestelltenrenten-
versicherung oder der Knappschaftlichen Rentenversi-
cherungsindin derRegel als Rentner kran-
k e n v e r s i c h e r t. Zu den als Rentner Versicherten
zählen auch die in der "Landwirtschaftlichen Kranken-
kasse" pflichtversicherten nicht mehr eruuerbstätigen Al-
tenteiler. Der VersicherungsschuE in der Krankenversi-
cherung der Rentner ist davon abhängig, daß keine an-
derweitige gesetzliche Krankenversicherung besteht.
Solange ein Rentner als Enruerbstätiger Pflicht- oder
freiwilliges Mitglied der gesetzlichen Krankenversiche-
rung ist, tritt die Krankenversicherung der Rentner nicht
ein.

Sozialhilfe- oder Unterhaltshilfeem -
p f ä n g e r sowie Kriegsschadenrentner, die nur einen
Versicherungsschurz im Krankheitsfalle haben, zählen
nicht zu den als Rentner versicherten Personen. Jeder
Sozialhilfeempfänger o.ä. hat ggf. fur sich einen An-
spruch auf Versicherungsschutz im Krankheitsfall.

Bei der Darstellung der Versicherungsträger wird folgen-
de Gliederung zugrunde gelegt:

1. Ortskrankenkasse, lnnungskrankenkasse und Be-
triebskrankenkasse

2. Bundesknappschaft

3. Landwirtschaftliche Krankenkasse

4. ErsaEkasse

5. Prlate Krankenversicherung

Unternehmer und Mithelfende Familienangehörige der
Land- und Forstwirtschaft (einschl. Wein-, Obst-, Gemü-
se-, Gartenbau und Fischzucht) sowie nichtenarerbstätige
Altenteiler u.ä. sind in der seit 1972 bestehenden
"Landwirtschaftlichen Krankenkasse" vsr s ic h e -
rungspf lic ht ig. DerVersicherungkönnen der
überlebende und der geschiedene Ehegatte eines
Versicherten und Kinder eines Versicherten, fur die der
Anspruch auf Familienhilfe erlischt, freiwillig angehören.
Ferner können Personen, die nicht versicherungspflichtig
sind, unter bestimmten Voraussetzungen ihre
Versicherung freiwillig fortseEen.

Zur "Freien Heilfursorge der Polizei und Bundeswehr"
zählen seit 1979 auch die Zivildienstleistenden.

Altersvorsorge

Seit der ersten Mikozensusbefragung im Jahre 1957
wurden jährlich auch Angaben über die Mitglieder in der
geseElichen Bentenversicherung ermittelt. Diese Ergeb-
nisse stellen eine wichtige Quelle dar, aus der Erkennt-
nisse über die Zugehörigkeit der Bevölkerung zu den

Kassenart Mikrozensus
Apnl 1995

1. Geschlecht (+)

(+)

(+)

(+)

1)21

(+)

(+)

(+)

(+)

2. Bundesländer 1)

3. Beitragssätze, durchschn.
Beitragssätze

4. Arbeitsunfähigkeitsfälle
5. Anzahl der Kassen
6. Mitvers. Famrlienangehörige .....
7. Beterlgung am Enrverbsleben ...
8. Gliederung nach Stellung

im BeM
9. Gliederung nach Altersgruppen

10. Glrcderung nach \Mrtschafts-
1)

unterbereichen
11. Gliederung nach Famrlienstand ..

12. Glederung nach uberwiegen-
dem Lebensunterhalt .................

13. Gliederung nach Einkomrnens-
gruppen

1) Nachweis nach dem Stand vom 1. Oktober.
2) Z.T. Stichprobenerhebung.

Jederabhängige Fam i lienangehörige eines
Mitgliedes einer Krankenkasse, der nicht aufgrund einer
Erwerbstätigkeit, einer Rente oder als Student selbst
versichert ist, kann in dieser Kasse m i t v e r -
s i c h e r t sein. Dies gilt nicht nur fur den Ehepartner
und die Kinder des Mitgliedes, sondern auch fur Eltern
und andere Venryandte, wenn diese mit im Haushalt
wohnen und überwiegend von dem Versicherten ab-
hängig sind. ln der privaten Krankenversicherung ist eine
Mitversicherung im Sinne der gesetzlichen Krankenversi-
cherung nicht moglich. Hier leisten abhängige Familien-
mitglieder eigene Eleträge, auch wenn sie im Vertrag des
Mitgliedes berücksichtigt sind.

(+)

(+)

(+)

(+)

(+)

(+)

Geschäfts-
statsttken

der gesetzl.
Krankenvers.
(1 Mai1995)
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beiden großen Zweigen der gesetzlichen Rentenversi-
cherung, den Rentenversicherungen der Arbeiter und
der Angestellten, gewonnen werden können. Es interes-
sieren dabei für die ab 1969 durch das 3. Rentenversi-
cherungsänderungsgesetz jährlich vorgeschriebenen
151ährigen Vorausberechnungen über die finanzielle
Entwicklung der Rentenversicherungen der Arbeiter und
der Angestellten (vgl. jährlichen Rentenanpassungsbe-
rrcht der Bundesregierung) insbesondere die Ge-
schlechts- und Altersverteilung der Versicherten. Die
laufende jährliche Auswertung dieser Ergebnisse durch
das Bundesministerium für Arbeit und Sozialordnung hat
in Zusammenarbeit mit dem Statistischen Bundesamt im
Laufe der Jahre zu einer Verfeinerung der Fragestellung
geführt. Zweck dreser Anderungen war es, die für Vor-
ausberechnungen wichtigen Gruppen der Versicherten
und Anspruchsberechtigten schärfer gegeneinander ab-
zugrenzen, um so mit Hilfe des Mikrozensus einige für
dre versicherungstechnischen Bilanzen bzw. Vorausbe-
rechnungen wichtige lnformationen zu gewinnen. Unver-
ändert ist bei dieser Verfeinerung der Fragestellung die
Feststellung der in der Berichtswoche bzw. am Stichtag
des Mikrozensus in der gesetzlichen Rentenversicherung
pflichtversicherten Personen geblieben. Gewandelt hat
sich die Ermittlung der sogenannten freiwilligen Beitrags-
zahler.

Seit 1985 werden die Fragen zur Altersvorsorge auf die
Berichtswoche und nicht mehr auf den Stichtag bezo-
gen gestellt. Damit ist eine Angleichung an die Formulie-
rung der Frage nach der Eruuerbstätigkeit gegeben.

Hinsichtlich des Versicherungsverhältnisses werden die
Versicherten entsprechend dem Frageaufbau (vgl. Erhe-
bungsliste im Anhang) in folgende vier Personengruppen
eingeteilt:

fflichtversicherte in der Berichtswoche

Personen, die in der Berichtswoche in der gesetzli-
chen Rentenversicherung pflichtversichert waren (zu
dieser Gruppe zählten in den Erhebungen 1979 bis
1982 auch die Arbeitslosen);

2. Pflichtversicherte in den le2ten 12 Monaten

Personen, die in der Berichtswoche in der gesetzli-
chen Rentenversicherung nicht versicherungspflichtig
waren, aber in den letzten 12 Monaten vor der Be-
richtswoche mindestens einen Pflichtbeitrag zur ge-
setzlichen Rentenversicherung entrichtet hatten (2.8.
Arbeitslose, arbeitsunfähige Kranke ohne Lohn- oder
Gehaltsfortzahlung, Rentenbezieher, Ehefrauen, so-
weit diese Personen die versicherungspflichtige Tätig-
keit innerhalb der letzten 12 Monate aufgegeben ha-
ben);

3. Freiwillig Versicherte

Personen, die in der Berichtswoche in der gesetzli-
chen Rentenversicherung nicht versicherungspflichtig
waren und auch in den letzten 12 Monaten vor der
Berichtswoche keinen Pflichtbeitrag zur gesetzlichen
Rentenversicherung entrichtet hatten, wohl aber in
den letzten 12 Monaten mindestens einen freiwilligen

Beitrag zur gesetzlichen Rentenversicherung geleistet
hatten;

4. Sonstige (latent) Versicherte

Personen, die in der Berichtswoche in der gesetzli-
chen Rentenversicherung nicht versicherungspflichtig
waren und auch in den letzten '12 Monaten vor der
Berichtswoche weder einen Pflichtbeitrag noch einen
freiwilligen Beitrag zur gesetzlichen Rentenversiche-
rung entrichtet hatten, wohl aber in der Zeit vom
1 . Januar 1924 bis ein Jahr vor der jeweiligen
Erhebung mindestens einen Pflichtbeitrag oder freiwil-
ligen Beitrag zur gesetzlichen Rentenversicherung
entrichtet hatten, sich ihre Beiträge nicht haben er-
statten lassen und keine eigene Rente beziehen.

Alle Zweige der gesetzlichen Rentenversicherung
wurden erfragt:

Arbeiterrentenversicherung (ArV, früher lV)
Angestelltenrentenversicherung (AnV)
Knappschaftliche Rentenversicherung (KRV)
Handwerkerversicherung (HwV, vorher
Altersvorsorge für das deutsche Handwerk).

Personen in den reuen Br:ndesländern einschließlich
Berlin-Ost, die als Arbeiter in der Überleitungsanstalt
Sozialversicherung oder beim Freien Deutschen Ge-
werkschaftsbund versichert waren, wurden der Arbei-
terrentenversicherung zugeordnet; Personen, die als An-
gestellte bei diesen lnstitutionen versichert waren, wur-
den der Angestelltenrentenversicherung zugeordnet.

Handwerker, die nach dem Gesetz über eine Renten-
versicherung der Handwerker (Handwerkerversiche-
rungsgesetz vom 8. September 1960 - BGBI. I S. 737 -

mit Anderungen) seit dem 1. Januar 1962 in der
Arbeiterrentenversicherung versichert sind, oder die
früher Beiträge zu( Altersvorsorge des deutschen
Handwerks geleistet haben, rechnen grundsätzlich zu
den Versicherten der Arbeiterrentenversicherung und
sind ab '1976 auch in dieser Gruppe nachgewiesen.

Vergleiche

Die Ergebnisse über den Krankenversicherungsschuk
und über die Versicherten in der gesetzlichen Renten-
versicherung der Mikrozensusbefragungen von 1957 bis
1975 sind in den Berichten der Fachserie A
"Bevölkerung und Kultur", Reihe 6, "Erwerbstätigkeit', ll.
''Versicherte in der gesetzlichen Kranken- und Renten-
versicherung" enthalten 1); die Ergebnisse ab 1976 wer-
den in der Fachserie 13 "Sozialleistungen", Reihe 1,
"Versicherte in der Kranken- und Rentenversicherung"
veröffentlicht @ur Vergleichbarkeit der Ergebnisse bis
1970 mit denen von 1971 bis 1973 bzw. der Ergebnisse
bis 1973 mit denen ab 1974 siehe die Ausgabe 1985
dieser Fachserie, S. 9).

1) Dabei ist besonders zu beachten, daß die Ergebnisse
ab 1972 - im Gegensatz zur Darstellung von 1957 bis
1971 -stets einschließlich Soldaten
nachgewiesen werden.
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Deutschland

1.1

Krankenkasse,/-vers icherung
Art des Versicherungsschutzes

ortskrankEnkasse 1 )

Pf I ichtvers ichertFrernillrg versichert
Als Rentner versichert
AIs Famrlienangehörrger versrchert

InnungskrankenkassE

Pfl ichtvers ichertFreiRillrg verslchert
Als Rentner versichsrt
Als Fanilrenangehöriger versr.chert

2usarmen

Zusarrnen

2usattrrten

Zusannen

versichsrt
Zusanmen

Zusailrcn

Betriebskrankenkasse 2 )

Pfl ichtverslchertFreiHillig versichert
AIs Rentner versichert
Als Fanilienangehciriger versichert

BundesknapFchaft
Pfl ichtvers ichertFrEiHillig versichert
AIs Rentner versichert
AIs Familienangehöriger versichert

LandHirtschaf tliche Krankenkasse

Ersatzk6ssg
Pfl ichtvers tchertFrsiy{]'lllg versichert
Als Rentnör vErsichert
Als Fanilienangehöriger versichert

Pfl ichtvers ichErtFreiHillig versichErt
AIs Rentner versichert
Als Familrenangehöriger

Insg€samt

Pfl ichtvers ichertFreiHillig versichErt
Als Rentngr vErslchErtAls FanilienangehörigEr
Frsie Heilfürsorge dar
und BundesHehr

Privats f\rankenvers icherung
FreiHillig versichert
Als Farilienangehöriger versichert

Zusarmsn
Sonstiger Vers icherungsschutz

Freie Hsilfürsorge der Polizei
und Bundesxehr

AnspruchsberEchtigt als
SozialhllfEempfääger usH. 3)

Zusainsn

' v8rsichert
Pol izsi

Ansoruchabgrechtrot als
So2ialhitfEempfäiger usx. 3)

Nicht krankenversichert
Insgssant

1 KRANKENVERSICHERUTIG

Bevölkerung Im April 1995 nach Art der Krankenkasse/-versicherung,Art des Versicherungsschutzes und Beteilrgung am Err{erbsleben

1 000

13 734
7 229I 217I 583

32 763

? t32
268
497

1 384

4 287

7 473

287
27

786
5116

1 633

351
76

365
505

7 294

24 768

7 382

605

7 325

1 S29

505

7 324

105

81 570

16 003

5S0
206
?47
504

2 597

3 477

3 651
618

q 269

s91

621

7 27r

591

627

58

39 670

2 757

3 9415
90

4 036

39

27

35 048

ErHerbs tät rgs

7 329
674

8 0s3

I 627

1 618
253

8
10

1 899

196I

209

258
1§nI

337

591

20

611

59r

20

15

20 939

vierblich

503
a?7
103
576

8

3
3

796
306
875
899

600
387
758
667

5 231
408

5 113
6 007

16 759

592
öz

250
880

1 784

804
82

882
1 758

3 536

2 L7q
999

3 113

74

704

777

2 319
306

15
177

4 333
232

70
363

4 998

535
q7

7
65

6118

702
43

7
107

859

40

72

55

72
12
13

113

2L0

bbl
906
125
398

55.E

433
183

b
5

506
760

?8
44

63
1

5

2
4

70 721
2 A5A
3 307
7 882

338
73t
7ß
119

14
5

26 204
7 783

26t
1 131

605

13 545
3 5s9
8 843

15 189

13 0S0

1 968
224

T2
70

2 275

2

1
2

227
13

408
I 418

795

264
53

188
752

658

944
s96
283
098

236
11

13

255

330
57
39

72L

548

693
332
66

322

I
2

54
8

374
398

838

a7
23

176
353

640

777
a62
043't8s

787
572

38
278

14 116610 301

3
1
1
3

161
6
8

5 338t2 4L2 7 075

2 797
t4

1 lltSt
76

2 At7 72ß

5
1

755
617

29 819
10 604
14 929
2S L84

605

39

644

14

19

33

11 870
205.2

1:E
1 013

111

19

6

15 109

215
045
085
995

L4

704

47

41 900

1) Einschließlich Ausländische KranksnkassE.2) Einschließlich dEr Eetriebskrankenkasse des Bundesverkehrsministeriunrs, des Bundeseisenbahnvern6gens und genäß postsozialver-
_. sichErungsorganisEtlonsgesetz, See-Krankenkasse.3) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshrlfe aus den Lastenausgleich

Insgesamt

J.nsgesant männl j.ch e{e ib1 ich insgesamt männl ich
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Deutsch Iand

Krankenkasse/ -vers f cherung

Art des Versrcherungsschutzes

0rtskrankenkasse 1 )

Pf 1 ichtvers lchert
FrelHlI I rg versr.chert
Als Rentner versrchert
AIs Famllrenangehorrger verslchert

Zusar]lren

I nnungskrankenk asse

PfI rchtvers rchert
FrerH).1Lrg verslchert
Als Rentner verslchert
AIs Famj.lr.enangehorrger verstchert

Zusammen

BetriebskrankEnkasse 2 )

Pf 1 rchtvers lchertFreixillig versrchert
AIs Rentner versi.chert
AIs Famj,llenangehörr.ger versichert

Zus anrnen

Bundesknappschsft

PfI iohtvErs-xehert
Freie{r^llig versichert
AIs Rentner verslchert
Als Famlllenang€fiOrrger versichert

Zusaninen

Landv{rrtschaf t 1 iche Kranlenkasse

Pf I ichtvers ichertFrerwillig versichert
AIs Rentner vErsichert
Als FamiI ienangehöriger versichert

Zusannen

Ersatzkasse

Pf I ichtvers rchertFreixrllrg versichert
Als Rentner versr.chertals Falnllienangehoriger versrchert

Prrvate Krankenvers rcherung

FrelHiIlrg verslchErt
AIs Fanllienangehbrrger vers ichert

Zusamen

Zusannen

Zusanrnen

Sonst lger Vers rcherungsschutz

Frere Her,lfursorge der Polizei
und BundesHehr

Anspruchsberechtr.gt a1s
Sozralhrlfeenpfänger usH. 3 )

Insges ant
Pf I ichtvers rchertFrerxrllrg versichert
Als Rentner versrchert
Als Fanilrenangehöriger versrchert
Freie Heilfursorge der Polrze).
und Bundesv€hr

Anspruchsberechtrgt aIs
SozlalhilfeEnpfänger usH. 3)

Nicht krankenvgrsichert
Insgesamt

ErHerbs Iose

t"lerbl ich lnsgesamt männl rchr.nsgesamt männ11ch

1 KRANKENVERSICHERUIIG

1.1 Bevcilkerung im AprlI 1995 nach Art der Krankenkasse/-versrcherung'
Art des Vörslcherungsschutzes und Beteilrgung an ErHerbsleben

1 000

964
22
11

118

N ich t err.rerbs personen

ne rb1 rch

718

?2
370

754
21
11

252

2tt
125
038
423

5
5

8I

836
600

1
8

13

758
2 644

14 630
?? 357

355
280
070
815

69
76

7q0
483

t44
156
032
392

120

46

792

272

c7

247

? 152

n
14

M

307

307

2 854
137
38

702

307

8

4 035

1 115 1 038 77 520

1 814

4 369

L7
I

779
5r8

7 323

3 289

978

77

4r ß7

10 724

a
19

243
743

1 053

2t
37

874
1 610

2 552

376
375

759

1Z
10

163
239
q25

rq7
269

2 000
4 377

6 793

1 854

557

40

24 7ß

1

2

48

32

82

81

51

135

10

11

22

92

13

109

130

16

15?

18

z?

3
3

6 796

16
20

2qL
saq

761

48
39

867
873

1 826

404
1 113

13

25
39

{84
267

18
18

325
3A?

743

245
48?
?31
375

780
509

3
7

I

5
8

762
143

318

138
213
237
999

564

1 435

4q3
zt

6
t?3
coo

2t
14

35

t?7

127

339
67
19

491

301
23

55

383

18

22

743
44
10

l8s
981

3S
18

57

1
2

4 581tt 374

945
909

179

179

1 505
70
19

217

r27

? 0s5

422

q22

432t 244
5 941
8 665

422

37

18 741

978

978

557

557

336
440
588
586

179

6

1 991

1) ElnschIteßlich Ausländrsche Krankenkasse.
ii Ei;aahiiäitiiän Oär Aetiiäbrränrentasse des Bundesverkehrsministeriunr, des Bundeselsenbahnvenbgens und gemäß Postsozialver-

srcherungsorganlsationsgesetz' See-Krankenkasse.
3) G;üüaßbäiäöniigi-äts'Soiiäinrrreempranger, Kriegsschadsnrentner odsr Enpfänger von Untsrhaltshrlfe aus dem Lastenausgleich
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BevOlkerung

rnsgesant
pfl icht-

vers ichert
frerv{iIIig
vers lchert

aIs
Rentngr

vers ichert
als

Famr 1 ren-
angehor iger
vers ichert

Fre r.e
Her I fiirsorge
der Polr.zer

und
BundesHehr

1 KRANKENVERSICHERUi]G

1,2 Bevolkerung 1m Aprll 1995 n6ch Alter und Art des Versicherungsschutzes

1 000

Darunter Art des Versicherungsschutzes

anspruchs-
berecht rgtals Soztal-

hi I fe-
empfänger
usH. 1 )

tlännlrch
77
50
53

184

10
10
8
s
8

116

11I
10I
11
4S

13
13
t2I
11
58

13
11
13
10I
55

10
13
10I
10
53

o
8

10
8
6

40

6
24

6
5
o

26

8
7
5
7
5

34

20

32

621

X
x
x
X

917
?t4
774
309

425
371
265
ta7
130
377

98
91

t0?
100
101
492

89
57
45
30
22

243

20
15
10
72
11
67

11
10III
4A

II
8II

43

I
7I
6
6

33

8I
8

11
1?
47

15
16
22
30
33

116

2t
18
l4
16
15
84

134

I 995

1
2
2
6

X
X
X
x

2
2
?.
b

7
12

7

7

13

16

20

b
7
7
7
8

35

7
11
11
11
72
53

16
22
26
32
36

L32

57
55
a2
92

114
409

236
223
231
291
305
2AA

67
82
90

239

19
17
15
18
16
86

13
19
25
35
45

137

65
86
95

116
725€8
149
150
158
177
175
402

L77
169
184
180
176
886

L82
179
191
774
184
915

196
188
180
179
727
864

169
183
777
200
192
92L

203
178
150
123
723
783

119
84
87
62
EO

391

069
368
334
772

1165
456
459
qq2
435
254

445
4ß
ß2
526
555
ß7
515
b5b
670
664
899
284

729
711
69S
681
581
501

650
518
628
599
600
094

577
562
576
570
562
447

569
541
504
494
376
ll83

!189
541
534
629
630
823

6St6
65S
610
574
566
104

540
435
396
416
422
209

-
6

31
38

78
84
54
40
33

289

25
16
15
13
77
87

15
14
13I
10
61

7I
8
6
6

35

7
6
5

27

6

o

25

5

77

t2

-
t

591

8
55

16S
2?0
249
701

254
246
2A9
339
373
491

419
461
499
493
52L
392

529
518
501
475
473
495

441
413
411
389
3S3
0118

366
352
353
363
350
744

347
324
298
246
227
442

245
319
315
378
379
677

408
390
3q7
315
284
749

158
106
81
43
38

q26

30

23

?

2

2

2

2

3

2

2t

2

1

I

1

1

s aza

39 670

534

7 0s5

4 0s5

6 08676 275

1) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfänger, Krisgsschadenrentner oder Empfänger von UnterhaltshilfE aus den Lastenausgleich.
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Alter
( von

unter
brs

Jahren )

16
L7
18
19
20

2L
22
23
24
25

26
27
2A
29
30

31
32
33
34
35

Zusammen

Zusammen

Zusailnen

Zusamren

ZusalTmen

Zusanllen

Zusailrcn

Zusamren

Zusarmen

unter 55-1010-15
Zusannen

Zusadren

65 und nehr

ZusattlllEn

15
1b
L7
18
1S

20
27
22
23
24

25
26
27
?a
29

30
31
32
33
34

35
35
37
38
39

40
qL
42
43
s4

45
46
47
4ß
49

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
61
62
63
64

363l
38
3S
40

41
42
43
44
45

46
47
118
49
50

51
52
53
54
55

56
s7
58
5S
60

6l
62
63
64
65



Deutsch I and

Alter
(

unt
brs

Jahren )
von
,er

ter 5- 10-15

16
t7
18
1S
20

27
22
23
24
25

zö
27
28
23
30

31
32
33
34
35

36
37
38
39
40

51
52
53
54
55

56
57
58to
60

51
62
63
64
65

un
5

10
Zusannen

Zusarnen

Zusailnen

Zusarmen

Zusailnen

Zusarnen

Zusannen

2usannen

Zusarngn

Zusafllgn

15
16
17
18
19

20
2T
22
23
?4

25
?6
27
?a
?9

30
31
32
33
34

ac
35
37
38
39

40
41
42
43
4S

45s
47
4€l
49

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
bI
62
53
54

1r
42
s3
4q
45

115
47
48
4S)
50

Zusannan

65 und mehr

Zusannen

1 KRANKENVERSICHERUM

1,2 Bevolkerung lm Aprrl 1995 nach Alter und Art des Versicherungsschutzes

1 000

Darunter Art des Versl.cherungsschutzes

anspruchs-
berecht
als Soz

ist
:.al-

h 1 Ife-
"[3]?"?i"

t,lerbl.rch
1
2
z
b

934
?07
1S7
338

434
4?0
414
408
391
067

s72
st4
4A
495
531
295

571
troE
635
537
672
110

569
678
570
655
649
322

622
511
583
5A7
569
972

588
555
581
573
577
870

564
5?7
1180
487
365
397

490
549
523
507
511
779

686
632
603
576
568
065

555
455
u0
ssl
470
341

35
111
156
1S6
513

247
262
?43
322
348
463

347
399
s22
410
423
041

3S7
3S2
382
37?
361
905

352
340
335
329
330
686

337
326
338
344
324
672

322
292
277
2s9
196
345

öz
77
86

225

77
18
1b
16
1b
82

22
25
51
36
3S

153

58
53
70
69
77

337

a2
81
90
79
82

s7q

75
84
7?
81
77

389

91
83
83
80
a4

421

80
80
65
65
51

341

54
75
68
70
67

343

10
56
58
46
s7

277

4L
27
z7
25
Zö

141

10

o

8

15

o
22

5
7
8I

10
40

11
72
72
11
72
57

17
19
2S
36
38

134

53
67
76
a2

108
386

2t9
252
246
264
297
338

5 812

8 843

800
069
049
918

401
356
277
274
166
418

130
116
116
723
7ZA
b15

707
117
727
143
153
648

179
773
151
160
146
820

62
50
416

158

I
8
6
6I

38

10I
10
10
13
52

15
13
14
13
15
71

14
18
13
72
l3
77

11
t2
10
11I
54

I
7I
6

35

7
6
5

5
28

6
b

7
6

29

II
7
7
5

36

5

X
X
x
X

X
X
x
X

-

1
z
2
5

2

2

3

3

2

z

?

?

3

12

1

2

1

173
184
782
189
187
914

1

1

146
73?
742
135
143
699

145
131
120
).28
101
624

737
149
149
774
186
799

225
276
?07
214
204
071

772
742
tza
133
130
706

1

277
315

265
300

314
L 472

330
?45
255
226
198
294

57
29
19
14
13

732

?28 3S5

41 900

435

3 559

951

15 189

24

109

70413 545

1) Anspruchsberechtrgt als Sozralhllfeempfänger, Kriegsschadsnrgntner oder Empfänger von LJnterhaltshllfe aus dem Lastenausgleich.

Bevo I kerung

r.nsges amt
pfI l.cht-

vers rchert
freiv{r, I I ig
verslchert

a1s
Rentner

vers ichert angehorrger
vers rchert

aIs
FamiI 1en-

Freie
fUrsorge
Pol izer
und

Bundeslaehr

Herl
der

-14-

1

1



0eutschland

AIter(von... bis
unter ,.. Jahren)

10

tr
10
15

unter5-
Zusamren

15
Ib
L7

16
77

27
22

20
27

25
26
27
28
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

40
47
42
43
44

45
46
s7€
49

50
51
52
53
54

55
56
57
58
5S

50
51
62
63
84

41
42
43
44
45

18
18
19

19
20

Zusarmen

22-2323-2424-25
2usannpn

Zusamen

65 und mehr

Insgesant

Zusamren

Zusannen.

Zusannen

Zusalr'ren

Zus

Zusampn

Zusamnen

26
27
2A
23
30

31
32
33
34
35

36
37
38
39
40

q]
48
4S
50

56
57
58
59
60

61
62
63
64
65

ailren

51
5?
53
54
55

1 KRANKENVERSICHERUIIG

1.2 Bevölkerung rm Aprtl 1995 nach Alter und Art des Verstcherungsschutzes
1 000

Darunter Art des Versrcherungsschutzes

Insgesamt

anspruchs-
berecht rgtals Sozial-hrlfe-
empfänger
usx. 1 )

4
s
4

13

0011
575
531
109

899
876
873
850
427
325

857
862
925
0?7
0s7
761

186
?37
305
302
370
394

399
389
369
337
330
424

272
229
271
186
169
067

165
118
156
tq4
134
717

133
061
984
961
757
880

979
090
057
235
24L
602

342
291
273
150
134
169

094
890
816
857
892
550

13
90

279
386
445

7 274

452
508
572
6bz
727

2 95q

806
860
s20
s03
944

4 433

926
s10
883
8115
834

4 400

793
753
748
77A
723

3 734

703
678
690
707
677

3 456

668
616
575
545
423

2 827

550
61S
593
693
694

3 148

12S
158
176
463

36
35
31
34
3?

168

35
43
56
72
84

290

123
148
155
185
202
825

237
231
247
250
?57
217

252
252
256
262
2s3
?75

273
262
274
258
269
336

277
267
245
244
772
206

233
258

I
77
27

Ib

13

E

27

7
6
6
7

31

EI
10
10
47

t2
74
16
16
l'7
75

18
23
23
22
23

109

34a
49
67
74

266

110
133
157
174
22t
795

516
474
47?
555
602
626

2ZA
207
218
223
229
105

136
774
771
774
775
890

193
198
792
201
198
981

1S1
laz
171
169
155
868

155
141
150
144
752
742

152
13€)
726
134
707
658

145
157
157
189
198
8,q6

247
232
230
245
241
747

193
150
t42
149
145
789

X
x
x
X

x
X
X
X

3 718
4 ?83
s 226

72 227

826
726
542
404
296

2 795

133
111

98
352

19
18
15
15
77
84

20
16
20
19
25

100

30
25
26
?3
?6

130

27
28
26
22
22

726

2t
25
27
2t
19

106

17
15
18
13
72
75

13
10I

8
11
51

11I
11
72
L2
56

16
14
12
14
13
70

10
6III

s3

4

-
7

33
40

7g
85
55
47
34

?94

26
l7
16
13
18
90

lb
14
13I
10
62

7II
6
6

36

7
6
5

2A

6

6

?5

5

77

t2

1
1
4

1
1
1
1
1
6

1
1
1
1
1
o

1
1
1
1
1
6

1
1
1
1
1
5

1
1

3

4

1
1
1
1
5

1
1
1
1
1
o

1

259
7 264

213
234
204
175
170
060

161
111
88
a7
85

532

738
576
602
541
ß7
04Kl

215
135
100
57
51

557

53

4

2q5
270

t
2

13 173

8l 570

989

10 604

10 908

74 929

1 0s5

24 tAA 505

140

L 32429 819

1) AnspruchsbErechtlgt als Sozralhilfsempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dEm Lastenausgleich

BevölkErung

insgesant
pfI icht-

vers ichert
1grtfreiHill

vers iche
als

Rentner
vers rchert

aIs
Famr.l i.en-

angehöriger
vers ichert

Frere
fursorge
Pol izel

HeiI
der

und
BundssHehr

-15-
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Deutsch land

Krankenkasse/
-vers rcherung

AIter
(von ... b1sunter... Jahren)

RV0-Kasse und ähnliche

und mehr

Zusannen

davon:

ortskrankenkassE 3 )
Innungskrankenkasse
BetrreBkranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
Landnirtschaftl iche
Krankenkasse

Ersatzkesse

1 KRANKENVERSICHERUM

1.3 Bevölkerunq im April 1995 nach Art des Verslcherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung'- Altersgruppen, Beteiligung an ErnerbslebEn und Stellung im Eeruf

1 000

Nrchterr{srbspers

darunter
mit

Sätz
zu-

I rch

Männlrch

prlvater
Kranken-
vers ich.

L7

Pf I ichtvers ichert

unter 15
20
30
{0
50
50
65

X
591
955
390
457
601
314

22

X

s2
88
89

106
34I

370

99
34

?28

X

11
2S
2?
23

88

X
559
640
093
?27
071
273

20

?
?
1
1

X
x
X
X
x
x
X
X

X
105
527
630
449
q23

45

X
27

762
200
143
114

13

bbt

415
90

111
16

XI
84

106
75
70I

355

X
36

2ß
305
2L7
184
23

1 015

x
18

256
?77
?25
394

43

7 205

964
92

130
18

1 384
266

2 880

X
170

7 t24
1 1165
1 026

956
109

7

4 857

x
1151
076
375
590
542
134

7

X

/-

10

X

7
7

.1
/-

x

59
20

136
58

29E

271
Ib

ll8
13

x

69
15

33
17

138

x

139
35

7
170
75

432

15
20
30
40
50
60
65

2a
2
2

2
a
2
2

t2 337 10 833 x 2777 8286 32

?2

X

s
72
8

20

!
53

5
1

X
X

7
1

1

8
1

1

503
540

796
227

264

X
110
928
154
809
824
t72I

329
433

618
196

258

X
107
818
074
753
676

79
8

68116
t32

8 X 477 1138/x45149
10 20

5

x 23

unter
15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
s0
50
60
65

x

4t
64
64

115
16

301

x
19

287
352
289
509

59

x
63

603
835
577
533

65

1 505

X

53
t72
111
129

3S
13

458

3 944

X
701

3 883
4 554
32€,6
3 426

s26
30

76 275

x

t
7

X

5

I
I

X
X
x
x
X
X
X
X

X

X
44

205
2t5
t4s
720I

737

X
505

2 247
2 590
1 834
1 652

143
8

I 023

und mehr

Zusarrnen 27

Zusallrcn

unter

3 506

676
3 q57
4 L67
2 970
2 747

292
2A

14 338

15
20
30
40
50
50
65

X

I

tund nehr

Zusanhen X

1) Einschließlich Auszubildende in anerkannten kaufnännischEn und technrschen Ausbildungsbsrufen.
2) EinschlrEßlich Auszubildende rn anerkannten geHerblrchen Ausblldungsberufen.
3) EinschließIich ausländrsche KrankenkassE,
4) EinschließI]'ch der Betrieb'skrankenkasse des Bundesverkehrsminrsterj.ums, des Bundeseisenbahnverriigens und gemäß Postsozialvsr-

srcherungsorganj,sat).onsgesetz, See-Krankenkasse,

Eftierbs IoseEr}lerbstätrge

Arbe ter
2

I
)

darunter
(v. Sp. 2)
mrt zu-

sätzI ich,priv. Krk-
vers ich.

zusamren

darunter
m1t zu-

sätz I ich.privater
Kranken-
vers].ch.

zusailren

Bevol-
kerung

1ns-
gesant

zusammen

SeIb-
s tänd rge,

Mrt-
helfende
Famil ren-

angeh.

Beamte ange-stellte
1)

-16-



Deutschland

Krankenkasse/
-vers icherung

A1 ter(von .. bls
Jahren )unter

Rvo-Kasse und ähnlrche
untsr

und mehr
Zusamten

davon:
0rtskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Betriebskranken-
kasse 4)

Bundeskn6ppschaft
LandnlrtschaftI iche
Krankenkasse

Ersatzkasse
unter

und mehr
Zusamien

Private
Krankenvers

-20-30-40-50-60_65
und mehr

Zusamren

Zusarngn

und mehr
Zusarmen

RV&-Kasse und ähnlicheunter 4040-5050-6050-65
65 und mehr

Zusarrnen
davon:

0rtskrankenkasse 3)

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

un'
15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

rcherung
15

unter

Innungskrankenkass
Betrr.ebskranken-

e

BundesknappschBft
Landviirtschaftl iche
Krankenkasse

kasse 4)

Ersetzkasse
40

40
50

50
60

50
65

40
50

40
50

60
65

unter

55 und mehr
Zusarrnen

Zusarmen
unter

-50-65
und mehr

Zusarnen

1 KRANKENVERSICHERUTIG

1,3 Bevolkerung rm April
A1 ters

1995 nach Art des Versrcherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-verslcherung,
gruppen, Betelllgung am Err.ierbsleben und SteIlung rm Beruf

1 000

NichterNerbspers

Frerl,{rl I ig vers ichert
I'1ännlich

X

darunter
mrt zu-

sätzlich,prrvater
Kranken-
vers lch.

6
2t

1ls
1114

I

17I
1116
353
338
366
98
73

399

427
206

306
13

53

24
8

168
502
520
578
116

80
996

198
69

372
833
921
760
176
381
651

239
85

625
688
779
70q
391
534
045

5S
75

1154
051
175
423

103
247

876
408

188

tb
13
78

236
921
263

75
a7

541
zAA
095
086

x

96
324
325
33S

70
1S

174

674
183

?63
s

45

X

97
473
572
559

88
28

760

X

250
8t2
902
687
97
45

797

X
8

q44
609
739
586
255

91
731

10
25
56
98

55
6

X

s2
135
143
163

47
T7

548

359
723

25

40

x

zö
118
732
151
35
22

ß4

X

93
295
296
197
37
34

953

X

161
5118
570
511
119
73

985

t2
39
55

25

28
142
142
136

17

1165

20r
45

272
6

X

22
39
31
28

725

84
13

26

x

8
o

t2

34

30

X

11
43
57
7L
14

200

100
35

54

x

I
7
6
6

29

??

X

/-

t

77
6q\

22
7

?r
28
54

196

t?5
20

39

10
27

10

6j

x

57
324
35'2
378
50

5
167

X

49
231
209
727

74
6

637

x

133
637
703
642

81
72

2702

X

8
18
18
22

7L

X

L02
274
387
355

4S

168

x

113
301
415
3S0

49

274

X

6
13I

7

38

x

I
72
10

7

40

X

36
63
51
43

203

b
11
11
33

24

X

42
145
773
143
2tI

534

?4
6

63
23

74
27
53

213

198
64
55
17
16
69
7g

336
835

239
77

160
62
27

104
133
442
244

53
6S

4ß
022
117
7t0
038
241

867
40s

182

t4
11
75

230
901
237

67
80

523
253
018
941

x

!7
79

105
156
31
t2

400

1

1
3
s

3

X

X

/-

x

6

X

8
5

I
?3

X

5
5

18

x

2L
18
13
13

70

15
6
8

6

5

7
15
38

23I

13
11
47

7L2

2A
11
13

18
22
72

t7t

13
30
95

7U
72
72

36
13

I

23

1
1
1

X

77
267
334
369

68
25

1 134157

Als Rentner versichert

5

5I

-

I

_

/-

3
s

3 11

4
5

1
4
6

25

:

10
72

13
4S)
87

8

?6

19
?a

72
30
75

t?6

7
72

12
?l

7
8

5

19
L2
t7

6
t2
13
38

19
5l2tt

246

1) Einschließlich Auszubildende in anerkannten kaufnännrschen und technischen Ausbildungsberufen.
2) Ernschließlich Auszubildende in anerkannten geHerblichen Ausblldungsberufen'
3) EinschliEßlich ausländische Krankenkasss.
4) EinschließIrch der Betriebskrankenkasse des Bundesverkehrsministeriums, des Bundeseisenbahnvennögens und gemäß Postsozialver-

sicherungsorganisationsgesetz, See-Krankenkasse.

Ert^lerbs tät rge Erherbs lose
Bevcil-
kerung

1ns-
gesant

zusarnten

Selb-
ständ1ge,

Mrt-
hel fende
Fam i I 1en-

angeh.

Beamte Anoe-stellte
1)

Arbe 1 ter
2)

darunter
(v. Sp, 2)
mr.t zu-

sä tzI 1ch,
prl.v. Krk-
vers ich,

zusammen

darunter
mrt zu-

sätz I ]ch.prrvater
Kranken-
vers ich.

zusanmen

-17 -
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Deutsch I and

Krankenkass e/
-vers r.cherung

Al ter(von ... brsunter... Jahren)

Rvo-Kasse und ähnliche

und mehr
Zusamten

davon:
0rtskrankenkasse 3)
I nnungskrankenkasse
Betriebskranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
LandHrrtschaft I iche
Krankenkasse

Ersatzkasss
unter

und nehr
Zuserrnen

1 KRANKENVERSICHERUNC

1.3 Bevolkerung rm.April 1995 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-verslcherung,
Altersgruppen, Betelltgung am Erherbsleben und Stellung Lm Beruf

1 000

NlchterHerbspers

darunter
mlt zu-

sätzl ich.privater
Kranken-
vers ich.

Männlrch
Als Famrli.enangehörrg9r versrchert

15
?0
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
50
65

3 756
767
345
7t
{8

126
64

101
5 278

3 576
504

8SS
1118

152

2 7q0
495
37?

3S
,C

36
1S
32

3 0s8

413
116

77
5

618

5 309
7 377

734
115

76
164
84

134
8 995

591

x
74
29

8

bl

35
b

10

8

X
8

24
5

44

X

7

74

X
25
50
l4
10

7

119

trol

5

3

Xx

I

X
o

72

30

19

5

x

I

t
13

7

X

)

X

7

77

t

2

2

XX

6

X
2A
54
2A
20
19

752

118
13

16

x
ä

77
11
10I

55

X
37
74
40
30
27

277

141
24
13

1S0

113
18

43
6

I

149
42
2S

225

43
14I

,
66

332
80
45

7

I
480

755
725
?62

35
24

103
61

100
065

s23
444

143

140
478
272

23
11
26
77
32

s99

413
7t?

68

600

309
315
601

61
36

130
7g

133
565

x

3

I

7

873
143

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

15

X

11

/-

18

X

/-

5

X

23

/-

36

I

-

IX

X
6

10

/-

18

X
15
25

5

t
52

Prrvate
Krankenvers j.cherung

unter 15

20
30
40
50
50
65 und nehr

Zusamen

Zusanrnen
unter
15
z0
30
40
50
60
65 und mehr

Zusanrnen

Zusarnen

Zusalllren

und nehr
Zusamrgn

Frere Heilfürsoroe derl
Poli.zer u. Eundäsnehrl

Anspruchsberechtigt Ials Sozialhilfe- |

enpfänger usn. 5) I

Zusafinen I

/-/76/ 509 85 16

Nicht krankenversichert
///8

2usarmen

20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

X
749

4 348
5 901
s 784
s 384

578
195

20 939

6 772
2 254
5 751
5 595
5 330
5 9?7
2 209
s a?a

39 670

!<
20
30
40
50
50
65

unter
15
20
30
40
50
60
65

X
6

11

29

362
91
69
10

8
47
79

297
956

37

6 772
1 452

972
232
775
961

1 557
4 629

16 741

b
I

8

X

:

X

s

X

I

X

)

xX

X

6

r2

107

107

x

13
15
11
24

69

Sonstiger Versicherungsschutz

X 50s 82 X X

x15

627
?11

58

X
43

363
607
575
566

91
42

2462

x
525
350
670
8S5
716
161
23

339

20
611

179
179

6

67
431
4163
371
5A2

/E22//422/

x x

X
11

??6
655
687
6q7
173
135
544

Xaa
415
397
ß7
418

49

785

x
180
358
169
735
602
195

32
271

x

2
2
1
1

s

1
2
1
1

71?

73

1 991

1) Ernschlleßlrch Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbtldungsberufen.2) Einschließlich Auszublldende.in anerkannten gerierblichen Ausbildungsberuien.3) EinschlreßIich ausländische Krankenkasse.4) Einschljeßlich der Betrlebskrankenkasse des Eundesverkehrsmr.nr.steriuirs, des Bundeselsenbahnvennögens und gemäß postsozialver-
_ slchErungsorganisatLonsgesetz, See-Krankenkasse.5) Anspruchsberechtrgt als Sozlalhllfeenpfänger, Krregsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshi.l.fe aus dem Lastenausglej.ch,

Enrerbstätrge Err{erbs lose

1ns-
gesamt

Bevo I-
kerung

zusammen

Selb-
ständ19e,

M1t-
helfende
Famr I ren-

angeh.

Beamte Anoe-stellte
1)

Arber.ter
darunter(v.Sp, 2)
mrt zu-

sätz I ich.
prrv. Krk-
vers rch.

zusamren

darunter
m1t zu-

sätz I ich.
pr ivater
Kranken-
vers ich.

zusammen

-18-
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Deutschland

Krankenkasse/
-vers r.cherung

1 KRANKENVERSICHERUIIG

1.3 Bevölkerung im Apri] 1995 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-verslcherung,
Altersgruppen, Beteillgung am ErHerbsleben und Stellung im Beruf

1 000

Nrchternerbs pers ,

( von
unter

Al ter... bis,.. Jahren)

darunter
mit zu-

sätz I ich,
privater
Kranken-
verstch

10

15

I.leiblich

Rvo-Kasse und ähnliche

6 768 5 682

Pfl ichtvers ichert

2 066
302

unter 15
20
30
40
50
60
65

nehr

x
?72
640
735
52A
498
82
14

x
513
504
5Sl0
017
766
132
22

X
257
384
ß4
343
134
67
12

333
535

702
40

72

4

X
?36
702
726
387
083

44
8

1

XX

o

I
/-

25

20

t
I

X
X

X
X

X

x

5
8
6

10

I

30

X

6

:

X
X
X
X
X
X
X
X

X

x

I2
2
1I

x

X

14
30
37
43
10

137

59
15

58

274
14

x
11
97

106
100

73
6

395

284
43

56

757

X
10

196
?32
180
268I

896

754
48

81
10

X
133
575
682
683
609

34

X
t23
794
772
623
481
24

424
?5

x

10
14
10
19

I

55

X

89
110
99

737

t
qq3

X
74

285
342
279
406
t2

1 339

x
72

163
195
181

720

x
23

260
301
281
230

15

1 115

X
s7

136
115
80
66

457

181
77!
737
763
675

37
5

X
189
557
585
zBt
996

39
6

X
372
351
357
s05
477

63
11

1
1
1

X

60
19

95
5

190

ts4I
?l

72

X

73
20

118

t
tq7

x
6

133
38

8
143I

336

15
20
30
40
50
60
65 und

1
1
1
1

2usamnen x 2423 2722

davon:

ortskrankenkasse 3)
Innunoskrankenkasse
Betriäbskranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
LandHtrtschaftl iche
Krankenkasse

5 231
592

804
54

a7

x
247

1 854
1 856
1 1189
1 268

50
8

6 777

? 208
274

8

Ersatzkasss

Zusamen

und mehr

Zusamrlen

unter 15
20
30
40
50
60
65

x

10
27
26
27

88

15
20
30
40
50
60
65

1
1

I

unter
15
20
30
40

15
?0
30
40
50
60
65

3
3
3
z

6 187

493
3 086
3 ?70
2 730
2 217

X

2A
57
öz
65
72

225

5 652

x 8475 3169

50
60
65 und mehr

Zusailllen

712
27

13 545 11 870

1) Ernschließlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischEn und technischen AusbildungsbErufsn.2) EinschließIich Auszubildende in anerkannten ge,{erblichen Ausbildungsberufen.3) Einschließlich ausländische Kranksnkasse.4) Einschließlich der Betriebskrankenkasse des Bundesverkehrsmrnisteriun§, des Bundeseisenbahnverfiöggns und gernäß postsozialver-
sicherungsorganisationsgesstz, See-Krankenkasse.

Err{erbstät ige Eryierbs Los e
Bevdl-

gesant

kerung

rns- zusammen

Selb-
ständrge,

Mrt-
helfende
Famil ien-

angeh,

Beamte
s
Ange-
tel 1 te

1)

Arbe iter
2t

darunter
(v. Sp. 2 )mit zu-
sätzIrch,
pr1v. Krk-
versfch.

zusarnmen

darunter
mlt zu-

s ätz I rch.privater
Kranken-
versich.

zusarmen

-t9-

X
X
x
X
x
X
X
x



Deutsch Iand

Krankenkasse/
-vers rche rung

AI ter(von .., brs
unter ... Jahren)

RV0-Kasse und ähnlrche
unter

und mehr
Zusailnen

davon:
ortskrankenkasse 3 )
Innungskrankenk asse
Bet r rebskranken-
kasse {)

BundesknapFchaft
Landkirtschaftl rche
Krankenkasse

Ersatzkasseunter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-5s
55 und nehr

Zusanrnen

Prlvate
KrankEnvers

unter

?0
30
40

60
55

15
?0
30
40
50
60
65

15
z0
30
40
50
60
55

15
20
30
40
50
60
65

r.chErung
15

15
20
30
40
50
60
65

-20-30-40-50-60-65
und nshr

Zusamen

Zusannen
unter

und mehr
Zusamen

Rvo-Kasse und ähnlicheunter 4040-5050-6060-6s
65 und nehr

Zusanrnen
davon:

ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Betrieb§kranken-
kasse ,41)

Bundesknappschaft
LandHirtschaft I iche
Krankenkasse

Ersatzkasse
unter
40

40
50

50
60

60
65

65 und mehr
Zusamen

Zusaftnenunter 4040-5050-6060-65
65 und mehr

Zusarrnen

1 KRANKENVERSICHERUTIG

1.3 Bevolkerung lm Apri] 1995 nach Art des Verslcherungsschutzss, Art der Krankenkasse,/-versicherung,
Altersgruppen, Beterligung am ErHerbsleben und Stellung im Beruf

1 000

NichterHerbspers

darunter
mit zu-

sätz 1 lch.privater
Kranken-
vers ich.

17
a

t0z
r42
L72
115

27
58

582

408
öZ

82
a

23

18
11

140
237
193
777

33
54

862

x

50
s3
8S
80
11

7
331

X

t7
47
53
50

8
6

181

131
27

11

11

X

15
63
62
53I

6
?04

x

27
90

100
60

8
11

296

X

59
200
215
1b5
24
2S

685

8
25
3S

24

?32
41

q3

7Z

x

76
777
163
133

13
o

572

X
b

181
340
376
213
20
13

1 149

l,.leiblrch
FreiHiIlig versrchert

X

6

I
15

13

X

10
r2
t?
6

47

x

rfi
162
195
99

6

583

X

t32
180
?r0
106

7

640

X

??
33
?a
22

10s

68
10

30

5I
18

14

X

6
14
15
77

55

35
8

10

X

6
7
5
5

26

20

X

7I

:
25

?t

8
26

15

6

X

I

I

X

I

o
b
b

10
6

11
s7

24
8
6

t2
t2
18I
37

7ß

2A
10
14t
2t
27
32
18
56

199

10
2A

138
179

tt7
15

32
s

77
b

44
41
20
31
16
51

?26

156
1S

37

10

18
10
58
53
27
40
19
44

269

189
58
63
76
75

Lt2
61

311
9115

225
73

tbb
171
722
183

96
405
450

4S
62

355
979
243
688

5
6

x

11
30
37
38

7?2

x

27
55
55
40

193

X

45
98

lL7
94
10

6
370

x

47
98
85
72

309

x

34
85
78
49

253

x

103
2t6
t92
143

11

671

x

13

X

t7

X

13
14
11
13

56

o
14
13
41

32

X

5
7

27

189
64

2ß
425
457
328

81
3?4

2 tr{

225
82

48fl
804
753
620
141
435

3 559

55
69

377
1 008
5 290
6 799

5 113
250

882
378

176

?0
28

143
330

7 522
2 043

75
97

520
1 338
6 A72
8 8q3

x
8

307
610
628
s25
44
29

052

15
27
46
98

70
7

7

13

6
10
t7
38

6
7

22
37
53

136

I

/-

X

/-

x

I
5

21

2

7

77
25

135
319
505
000

bb
a7

490
294
7ß
688

10
15
Ib
47

Als Rentner versichert

x

17
23
13
13

67

5

13

11

6

I

19

8

8
15

1
?

1
6
8

t
I

5 032
243

a7s
376

163tz

7
11

6
10
32
50

6
8

27

o
7?
15
39

15
35

189
242

24
62

327
422

1) Einschließlich Auszubildende r.n anerkannten kaufmännischen und technrschen Ausbildungsberufen,
2) Einschließlich Auszubildende in anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufen.
3) Elnschließllch ausländrsche Krankenkasse.
4) Einschlreßlich der Betrlebskrankenkasse des Bundesverkehrsministeriums, des Bundeseisenbahnvernajgens und gemäß Postsozralver-

sichgrungsorganisationsgesetz, See-Krankenkasse.

Erv{erbstät r.ge Ert^lerbs Ios e
Bevd I-
kerung

ins-
ges amt

zusamen

Selb-
ständrge,

Mtt-
helfende
Fami I ren-

angeh.

Beamte

1)

Anoe-
s tell te

Arberter
2)

darunter
(v. Sp. 2)
mrt zu-

sätzl i.ch.
prlv. Krk-
vers rch,

zusalTmen

darunter
mrt zu-

sätz I rch,privater
Kranken-
verslch.

zusammen

-20 -



Deutschland

Krankenkasse/
-vers lcherung

A1 ter
(von ... bisunter,.. Jahren)

Rvo-Kasse und ähnlicheunter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mehr

Zusaflnen
davon:

ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Betrieb6kranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
LandHirtschaftl iche
Krankenkasse

Ersatzkasse

2usanrnen

PrivatE

1 KRANKEIWERSICHERUI\ß

1.3 Bevötkerung j.m April 1995 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versrcherung,
Altersgruppen, Beteiligung am ErHerbsleben und Stellung im Beruf

1 000

Nlchterr{erbspers ,

l,teiblich

darunter
mit zu-

sätz 1 rch,privater
Kranken-
vers r.ch.

x

3

1

1

I
6

1 768
338

353

704
717

x
72
80

202
165
156
34
10

659

363
65

107
72

113

X
10
33
85
80
bl

7

274

X

I
2t
2S
17

76

X
24

723
308
269
234

43
L2

013

L4

19
33

x
6

51
113
88
61

7

324

x
5

11
20
20
16

73

x

15

x
72
53

115
94
79
13

368

x
2A
73
oo
75
70

348

252
32

51
11

x

28
57
37
26

155

a7
20

40

491
791
796
0s3
809
223
506
697
s07

007
880

x
27

316
1ß6
429
357

32
18

51513

X
320
507
68S
189
688

92
33

519

x
195
783
933
474
7AO
67
24

655

AIs Familienangehöriger versrchert
x

72
53
58
69
20I

224

87
15

t7

104

x

18
20
18

65

X

6
b
b

2?

X
b

18
77
84
93
?3I

311

x 14 x

Nlcht krankenversichert
//

Zusamen

X
b

40
s1
70
61
11

280

189
29

50
b

6

3 4Sl
751
643
752
568
998
470
686

8 400

5 392
783

x

18
11
12

q7

22
6

11

8

x

13
15
1S

50

x

t
14

x

I
35
30
30

11

X

t
12

7

130
?7
?6
45
31
52
19
26

355

186
32

101
17

19

737
39
30
49
49
77
27
30

437

q2
11
6

72
72
14

I
111

30s

62
105
92

143
49
65

903

1 610
3'75

239

026
498
331
418
297
447
162
198
377

401
104
65
78
77
94
2A
63

909

918
353
03t§l
2A7
942
540
660
9118
685

unter 15
20
30
40
50
60
55

nehr

15
20
30
40
50
60
55 und

x

t

2

4

x

t

x

I
6

5
1
1
1
1I

15

026
519
388
539
408
534
170
200
744

401
108

76
102
106
172
30
64

999

918
418
261
734
323
470
706
961
18S

14

q7

338
057
403n4
ß7
844
341
3115
900

X

l8
47
ll0
2A

138

x

5
10
11

7

35

x
11
24
36
31
26

I
t29

x

5

I
74

x
41
99

138
r72

97

491

727
727

x
54

44L
557
431
540

20

045

2

4

5
1
1
1

1

13

x

I
t2

x

t

X

7
6
6

27

Krankenvers icherunguntsr 15
15
20
30
40
50
60
65

-20-30-40-50-50-65
und mehr

Zusarnen

2usailnen
unter
15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
80
65

und mehr
Zusarnlen

Sonst iger Vers icherungsschutz

Frere Heilfürsorge der
Polizei u. Bundesr{ehr

Anspruchsberechtigtals Sozialhilfe-
empfänger usvr. 5)

2usarrnen

xXxV

15
15Li

557
557

40

340
88
85

732
118
202
130
450
543

x 6338/ t47316 1 43r25 1 50618 1 19527 2 402/ 2045/ 82t792 24 7ß

Zussmnen

Zusamgn

o

x
530
532
142
640
902
237
7?6
109

xI
702
335
363
327

70
70

274

3
4
3
2

15

6
2
5
6
5
5
2
8

41

x X

unter 1515-20?0-3030-4040-5050-6060-65
65 und mehr

Zusanmen

x
7

140
185
2t4
107

7

660

2
2
2
1

zI

Einsch
Einsch
Einsch
Einsch

IießI ich
I iBß1 ich
I ieß1 ich
I ießl rch

Auszub]'ldende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
AuszubildendE in anerkannten gEv{erblichen Ausbildungsberufen.
ausländische Kfankenkasse.
der Betrrebkrankenkasse des Eundesverkehrsministeriums, des BundEseisenbahnvenpgens und genäß Postsozialver-

sicherungsorganisatronsgesstz, See-Krankenkasse.
AnspruchSberöchtigt als Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Enpfänger von unterhaltshi.Ife aus dEm Lastenausgleich.

Erflerbstätige ErRerbs lose

Se 1b-
ständ 19e,

l'1rt-
hel fende
Familien-

angeh,

Beamte AngE-
s tel Ite

1)

Arbe ter
2
i
)

darunter(v,Sp.2)
m1t zu-

sätz I 1ch.
prl.v. Krk-
versich.

zusarmen

darunter
mrt zu-

sätz I rch.
prj.vater
Kranken-
vers 1ch.

zusammen

Bevö1-
kerung

i.ns-
gesamt

zusamnen

1)
2l
3)
4)

s)

-21 -
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Deutsch I and

Krankenkasse/
-vers rcherung

Al ter
( von

unter
brs

Jahren )

RV0-Kasse und ähnliche

und nehr

Zusannen

davon:

ortskrankenkasse 3)
I nnungsk rankenkasse
Be trrebs kranken-
kasse 4)

BundEsknappschaft
LandHr.rtschaft I lche
Krankenkasse

Ers atzkasse

und mehr

2usanrnen

Zusaamen

1 KRANKENVERSICIIERUNG

1.3 Bevcilkerung 1m AprlI 1995 nach Art des Versrcherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versrcherung,
Altersgruppen, Betellrgung am Err{erbsleben und Stellung rm Beruf

1 000

Nichterl{erbspers ,

15
20
30
40
50
60
55

unter
15
20
30
40
50
50
65

X
863
595
724
985
09s
396

36

4
s
?
3

5
5

2
2
2
1

2
3
2
2

1
b
7
5

X
825
023
577
571
205
28t
32

X

56
117
125
1s0
s4
13

507

158
50

t2

?46

Insgesamt

Pf I ichtvers ichert

x

X
230
51b
402
072
904

68
8

2
3
2
2

1
1
1

X
za

ss3
509
405
663

51

X
38

259
306
243
747
20

X
595
b51
057
373
151
168
t2

718
139

272
?a

x

72
13I
20

I
<7

42
5

x

6

I

X

11

/-

77

X

7
13I
19

/-

51

X

77
5

6

X

1S
26
19
39
I

108

xI
729

38
o

?32
54

483

355
?5

x

ts2
35

5
81
1g

285

X
10

277
73
15

313
83

758

darunter
mit zu-

sätz I ich.privater
Kranken-
vers 1ch.

14

32

19 098 16 515

2 319
236

x 5 000 11 007 1 056 2 70t

11
1

73q
732

600
287

351

X
351
792
010
298
093
162

77

450
568

8S5
72

1b

a 8
1

3
?

2

X
ß2
475
822
930
433
772

19

2
3
2
2

x
x
X
X
X
x
x
X

661
968

330

X
34q
520
800
130
760
123

16

X
X

X
X

054
350

2A

X
91

341
329
22s
186

7?

X
252ItrO
420
858
529
104

11

X
686
992
387
597
337
180

1J

I 472
153

539
133

167
19

38

X
2t

248
301
256
?27

18

69
77

I

18

unter
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

X

?t
51
48
44

a

176

x

77
169
773

X
5

130
175
163
252

19

743

x
34

573
584
568
915

77

15
20
30
40
50
60
55

15
?0
30
40
50
60
55

I 693t0 721 x 8332 1184 1075

2
2
1

1

a
3
2
2

unter x
274
387
134
283
191
557

53

X
170
543
377
700
s64
404

49

X
59

507
607
499
414
31I

1
7I
6
o 1U{

52
17und nehr

Zusannen x 13 333 12 192 2 t3l 2 A44

1) E
2)E3) E
4) E

S

inschl reß1
inschl 1eßI
inschl ieß I
inschl reß1

29 819 26 204

lch Auszublldende in anerkannten
rch Auszubildende rn anerkannten
ich ausländlsche Krankenkasse,
ich der Betrrebskrankenkasse des

kaufnännlschen und technischen Ausblldungsberufen
generbl rchen Ausbrldungsberuf en.

Bundesverkehrsminrsterl.unis, dss Bundesersenbahnvsrflrigens und gemäß Postsozialver-
asse.

Enlerbstätige Eflerbs Iose

gesamt
lns-

Bevo l-
k erung

zusatrmen

Selb-
ständIge,

M1t-
helfende
Famrl ren-

angeh.

Beamte Anoe-stellte
1)

Arberter
2t

darunter
(v. Sp. 2)
mrt zu-

sätz 1 ich,priv, Krk-
vers rch.

zusamren

daruntsr
mrt zu-

sätz I ich.privater
Kranken-
vers rch.

zusarmsn

lcherungsorganisatronsgesetz, See-Krankenk

-'r') _

X
X
X
X
X
x
x
X



Deutschland

Krankenkasse/
-vers].cherung

Al ter(von... bts
unter ,,. Jahren)

Rvo-Kasse und ähnliche
unter
15
?0
30
40
50
60
65

davon:

15
20
30
40
50
60
55

und mehr
Zusanmen

0rtskrankenkasss 3)
Innungskrankenkasse
Betrieb6kranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
LandHirtschaftl iche
Krankenkasse

Ersatzkasse
unter

Zusarrnen

Privats
Krankenvers icherung

Zusonrrten

RVS-Kasse und

15
20
30
40
50
60
55

mehr

15
20
30
40
50
50
65 und

unter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
55 und mehr

Zusailnan

15
20
30
40
50
60
65

unter
15

und

20
30
40
50
50
65 mehr

Zusannen

ähn 1 iche
40unter

40 5050-5060-65
65 und nehr

Zusanmen
davon 3

ortskrankenkasse 3)
Innungskranksnk assE
Betrieb6kranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
Landxirtschaftl iche
Krankenkasse

Ersatzkasse
unter
40

40
5050-6060-65

65 und mehr
Zusanmen

Zusarmen
unter 40

50
60
65

mehr
Zusamnen

40
50
60
55 und

1 KRANKENVERSICHERUI\]G

1.3 Bevölkerung im Aprlt 1995 nach Art des Versrcherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versrcherung,
Altersgruppen, Beteiligung am En{er6leben und Stel.Iung lm Beruf

1 000

Nrchterflerbspers

darunter
mit zu-

sätz 1 rch.prrvater
Kranken-
vers rch.

1

3S
16

247
495
{50
s82
125
130
981

?29
268

387
?t
75

42
19

308
734
773
754
149
134
8s8

387
133
550
258
378
087ac1
704
765

,1163

168
115
491
s42
324
532
969

114
744
840

2 059
8 1184

17 622

906
224

X

59
742
195
27?

55
23

729

490
149

36

52

x

41
181
194
?0q

43
2A

692

x

120
384
coE
258

45
45

249

X

??0
7ß
785
674
143
96

670

I
20
65
95

49

37

t7
22

104
17

zg

X

10
16
72
10

51

x

11
16
13
11

57

x

50
78
62
55I

259

5

15
25
25
74

56
5

8

277
497

754
786

365

306
11

57

X

173
650
675
692
102
37

332

X
10

432
152
278
900
115
58

9{15

x
16

757
219
367
011
299
720
783

7
7

27
52

702
196

125
72

15

39

7
15
37
66

10
11
34
67

139
267

34
7?
86
b5
2l
52
44

105
s22

280ao

76I
18

42
16t2l
76
30
54
46
97

ß2

387
722
r20
93
92

181
140
8116
780

1t63
150
326
23?
149
287
229
8118
684

r02
131
803
002
360
39€t

070
1184

1 740
779

5

t2
8
7

t2
13
25
85

47
L7
10
7q
15
30
27
84

z3a

56
27
27
25
24
49
40

727
370

23
58

234
321

188
26

68
22

15

?l
56

304
386

5
7

(ß
113
538
707

X

146
4t7
414
419

81
?6

505

Insgesamt
Freit{rllrg versichert

56

1 914

Als Rentner versi,chert

X

29
45
36
35

51

x

8
14
11
14

4g

43

X

50
775
770
158

19

E'E

269
54

242
7

x

103
422
438
451
54

7
476

X

82
316
287
L77

18I
889

X

236
972
895
786

92
77

940

13
27

X

1b
16q
11

54

42

x

14
72
8
8

44

X

8
13

8
7

3g

X

38
4L
26
26

737

5
11
5

?a

22

10

6
7

14I
38

X

77
56
7?
88
16
5

255

tJb
42

64

11

x

29
109
141
194
35
15

522

X

70
200
234
183
24
11

727

X

115
365
451
{5S

75
31

504

10
15

1U

10
lb

6
20
31

x

I

I

1
6

18
47

25
7

72j

2

X

?

X

18
3l
3l
2a

113

X

219
436
583
454
50

757

X
6

245
1181
625
496

1
1
1

5 13 1

22710 804

2
?
?

1
2
2
2

1
2
3

I
2
.0
.4

2

7

8

1

20

2
8

11

8

1
2
.0
,4

5
5

t7
27
29
85

I
15
33

8
16
2A
60

24
82

36
41

227
567
443
307

150
185
061
626
908
929

2
3

325

31
36

210
549
405
237

133
167
013
551
756
630

I

777

1) Einschlreßlich AuszubildendE in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.2) Einschließlich Auszubildende .in anerkannten ger,rerblichen AusbildungsUöiuien.3) Einschließlrch ausländische Krankenkasse.
4) Einschließlich der Betriebskrankenkasse des Bundesverkehrsministeriunrs, des Bundesersenbahnverfiögens und gsmäß postsozialver-

sicherungsorganisattonsgesEtz, See-Krankenkasse,

Emerbstätrge Eryierbslose
Bevcil-
kerung

ins-
gesamt

zusarnen

Se Ib-
ständtge,

Mrt-
hel fende
Fami l J.en-

angeh,

Beante Ange-
stellte

1)

Arbeiter
2)

darunter(v.Sp.2)
m1t zu-

s ätzl ich.priv. Krk-
versr.ch.

zusammen

darunter
mit zu-

sätz I rch.
pr lvater
Kranken-
vers rch,

zusal1men

-23

X

/_

5

I

13

I

1

1

1



Deutsch land

Krankenk asse/
-vers rcherung

AIter
(von ,.. brs

un+.er ,., Jahren)

Rv0-(asse und ähnIlche
unter

1 KRANKENVERSICHERUIIG

1,3 Bevotkerung rm Aprll 1995 nach Art des Versrcherungsschutzes,-Art-der Krankenkasse,/-versicherung'- A).tersgruppen, Beterllgung am ErwerbSleben und Stellung im Beruf

1 000

Nlchterr{erbspers
darunter
m]t zu-

sätzl ich,prrvater
Kranken-
vers ich

und mehr
Zusartnen

davon:
ortskrankenkasse 3 )
I nnungsk rankenkasse
Be t r r ebs k rank en-
kasse 4)

Bundes k napFch a ft
LandHrrtschaft 1 iche
Krankenkasse

Insgesamt
Als Familienangehöriger versichert

X
8

20
55
60
70
z0

8
247

96
15

18

111

X

7
19
22
19

7q

X

o
7

26

x
72
30
81
89
95
24
10

341

X

Sonstiger Verslcherungsschutz

523 82

-7523 88

N:.cht krankenversichert
//

Insgesamt

15
20
3C
40
50
60
65

15
20
30
40
50
50
65

un'
15
20
30
40
50
60
65

15
?0
30
{0
50
60
65

7
II
1

30
66

1 617

X
?7

110
270
170
159
34
10

720

398
70

r17
13

t2L

X
18
57
g0
84
64

8

322

X

15
?2
26
77

90

?s7
558
141
lbc
857
350
570
7S8
685

583
384

667
5116

506

165
013
701
578
433
570
189
232
842

815
2?3
153
107
10s
114

227
795
o6l

849
399
034
789
095
184

605

324
929

105

s

7

x

I
15

10

X

16

X

I

X

X

/-

7

X

37
59
38
2'7

168

94
22

q4

X

29
49
q2
?9

156

X

I
10
t?

7

40

xI
74

118
92
62

7

364

X
15
53
95
71
63
11

309

?04
33

55
7

X
70

679
043
00{
9?3
r23
60

s01

3
e
2
2

72

X

5
18
11
13

52

?4
6

11

10

X

7
13
16
15

56

X

16

x
o

14
36
31
31

724

111

X
57

728
726

95
89

500

370
116

67
14

X
19
41
s'|
41
33

184

X

6

t
18

x
77

773
178
143
125

6

702

257
475
s04
427
5S2
101
532
747
465

815
267

483
518

3AZ

165
977
603
440
309
q73
179
230
376

13

I
1

701
179
153
t42
126
2q9
208
741
49S2

978
978

77

109
915
402
838
371
363
642
8!16
ß7

815
2L6
133

81
77
otr
2A
65

1 509

72 227
2 668
1 640
1 349

978
1 670

738I 08?
22 357

X

II
8
7

36

27L
51
39
47
32
55
2t
30

545

300
51

744
23

28

246
80
54
50
50
80
2A
33

661

85
25
15
72
12
15

I
178

652
156
108
109
94

r50
53
73

384

14

o
1

2

x

/-

s
1

7

72
2
1
1
1
2

1
24

2

7

Ers atzkass e
unter

und nehr
Zusalrnen

Prrvate
Krankenvers lcherungter 15-?0-30-40-50-60-55

und mehr
Zusamen

Zusalilnen

15
?0
30
{0

60
65

3

x
11
z7
2L
20
15

90

x

19

x
29
7A

127
96
82
13

419

31
31

10

x
719
73?
603
76S
496
224

115
ootr

unter 1515-2020-3030-4040-5050-6C60-65
65 und mehr

Zusanrnen

323
279

X
50

183

240
45
13

1 131

Frere Heilfürsorge derl
Polizei u. BundesHehrl

Anspruchsberechtigt Ials Sozialhilfe- I

empfänger usH. 5) I

Zusarrnen I

o

605

3S
644

2t

16

x
40

5s5
582
681
526

57

? qss

x
7 2'74
7 881

10 043a q24
7 286

815
32L

36 048

13 109
s 325

11 154
12 890
10 597
77 77?
4 550

13 173
81 570

15
20
30
40

60
65

15
?0
30
40
50
bU
65

X X

307
307

x
131
477
009
402
722

93
6

0354

X

X

X x

7
7

2
4
3
3

111

Zusamnen

Insgesant
unter

8 x

und mehr
I nsgesamt

x
19

324
1 000
1 050

974
253
?05

3 818

X
500
865
858
925
290
284
64

790

13
2
?I
1
3
3

t2
41

x

?9
111

29
51

6

161

1) Einschließlrch Auszubtldende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbrldungsberufen.
2) EinschließIrch Auszubrldende in anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufen'
3) ErnschließIich ausländlsche Krankenkasse'
4i Etnscntiebiich der Betriebskrankenkasse des Bundesverkehrsministeriums, des Bundeselsenbahnvermögens und gemäß Postsozialver-

srcherungsorganj.satronsgesetz, See-Krankenkasse'
5) ansprucnäberöchtrgt als-Sozraihilfeempfdnger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich

Err{erbs IoseErFlerbs tät ige

Arbeiter
darunter(v. Sp. 2)
mrt zu-

sätzI ich.priv. Krk-
vers r.ch.

zusammen

darunter
mr.t zu-

sätz I lch.
prrvater
Kranken-
versrch.

zusammen

Bevctl-
kerung

ins-
gesamt

zusamen

Se Ib-
ständ19e,

l'1rt-
he 1 fende
Famrl ren-

angeh,

Beamte Ange-
stel I te

1)
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Deutschland

1.4 ErHerbs tät ige
Vers

1 KRANKENVERSICHERUI\IG

im Aprll 1995 nach Art der Krankenkasse/-versicherung' Art des
icherungsschutzes und monatl1chem Nettoernkormen

1 000

Krankenkasse/-vers rcherung

Art dss Versicherungsschutzes

Angabe
des Ern-

0hne

korrnens
1)

Davon mlt ernem monatlichen Nettoei.nkommen von '.. brs unter..' Dt'l

1

1 400

äoo 2

1 800

ioo
2 2-00

2 500

2 500

3 000

3 000

4 000

q 000
und
nehr

Erv{erbs-
tätige

1ns-
gesamt

Mrt
Angabe

des Ein-
kormens

zusammen

untgr
500

900
0001

1 000

I 400

Rvo-Kasse und ähnliche

Pfl ichtvers ichertFreinillig verslchert
Als Rentner versichert
AIs Fantlrenangehcirrger
versichert

ZusallInen

10 833
7 774

98

I 093I 627
1 899

209
337

3 506
1 760

za

44

5 338

2 797

14

2 81L

591

20

611

119

591

20

15

10 166 2?5 446 466 996 1 892 1 982 2 706 1 635 367
1 050 15 18 30 34 54 57 93 260 490

53//69t276//

Männlrch

27

145 79

151 86

47q 506 7 042 1 950

157 145 236 557

20ß 2 207 1 S01

666
t?q

45

18

853

377
91
76
16

?93

61

12 165

42

7t 312

27

312

204
79
27

57
74

19

91

5

456
269
?as

35

488
44

535

1 171
206
477

42
5

831
378

5

I 216

862

447
113
274

19
s

379
1 004

5

1 !t§|0

177
113

Innungskrankenkasse
Betriebskrankenkasse 3 )
Bundesknappschaft
Landliirtschaf tlichs Krankenkasse

davon:

ortskrankenkasse 2)

Ersatzkasse
Pfl ichtvers ichertFreiHiIllg vers]'chert
AIs Rentnör versichert
Als Fanilienangehöriger
versrchert

Private Krankenversicherung

Freie{ilIig versichert
AIs Fa,ni1 ienangehöriger
vers ichert

7 776
1 536
7 823

1S3
44

3 32S
1 647

24

38

5 038

€1
266
411
!E

69S
97

300

17719

803
151
63
10
5

203
2A

399
68
30

5

113
?6

306
93
6S

145
16

6

I1 4ß
243
195
29

472
40

Zusailnen 800

231

6

173Zusanmen

Sonstiger Vers].cherungsschutz

FrEie Hellfürsorge der PoIizer.
und BundesHehr

Anspruchsberschtigt als
so2ialhilfeenpfänger usn, 1l)

Zusanmen

Zusanmen

Pfl ichtversrchertFreir{rllig versichert
Als Rentner versichert
AIs Fanilienangehorrger
versrchert

Freie Heilfürsorge der Polrzei
und Bundesrishr

Anspruchsberechtigt aIs
Sozialhilfeempfänger usn. ll)

Nicht krankenversichert

ZusanrnBn

2 620

11

2 632

556

19

585

23 24 40 52 s1 727 237 563

38 51

15 22

91 t27 562 1 480

1 481

116 52 89 68

49 116 52 83 68

46 52 S0 68

25

25

Srxl
413

49

27

25

747
973I

7

18 ?3 49

477
228I

2304
185

15

49

579
94

7

10

16

591
55

14

79

7

332
49

4q

145

6

14 338 13 495
5 731 5 318726 77

1 200
113

2
2

ß7
200

s

2805
421

10

2

91

566

19

t2

11

6

22

20939 1S578 577 752 7tL 1354 2561 2757 3292 3770 3803 1361

1) EinschließIrch der Selbständigen rn der Land- und ForstHirtschaft, Fischerei und l.lithelfenden FaniliBnangEhörigen aller Hirt-
schaftsberE iche.

2) Einschlreßlrch Aus
3) Einschlleßlich der

IändischB Krankenkassen
BetrlEbskrankenkasse des BundesverkehrsministeriunE, des Bundeseisenbahnvenidgens und gemäß Postsozialver-

srcherungsorganisationsgesetz, See-Krankenkasse.
4) Anspruchaberächtigt als-Sozralhrlfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von l,Jnterhaltshilfe aus den Lastenausgleich
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Deutschland
1 KRANKENVERSICHERUNG

1.4 ErHerbstätrge im April 1995 nach Art der Krankenkasse/-versicherung, Art des
Versicherungsschutzes und monatlichem Nettoernkonnen

1 000

2

Krankenkass e/-vers i.cherung

Art des Versicherungsschutzes

I O"von mit etnem monatllchen Nettoelnkoilnen von ... bts unter ... Dti I Onn"

I unter | 500 | 1000 | 1 400 | 1800 | Z200lz s00 | 3000 | 4OOO ldes-Ein-I I - | - | - | - I - | - | - | und lkomnsns
| 500 I 1000 | 1400 | 1800 I 2200 12s00 | 3000 | 4000 | mehr | 1)

l.leiblich
Rvt)-Kasse und ähn11che

Pfl rchtversichertFrerxillrg verslchert
AIs Rentner verslchert
Als Famrl lenangehorlger
vers lchert

Zusamnen

davon 3

ortskrankenkass€ 2)
Innungsk rankenkass e
Betrrebskrankenkasse 3)
Bundes knappschaft
Landr{lrtschaf tL tche Krankenkasse

Ers atzkasse

Pfl rchtvers lchert
Fre j.ni I I ig vers lchertAIs Rentner verslchert
Als Familienangehörlger
vers ichErt

15 359
274

bb

682
331

98

520
2q

977
30

570
70

187
572

38

13

110

056
29
19

447
28

38?

855

858
25
s

30

322

737
105

79

651
?5

20

698

Z6

32

023
27
15

308
30

342

230
25
a2

140
50

7s'2

127
17
44

29
34

56

43
7

14

323
54
31

?79

627

328
60
46

5
188

51

410

35

65S

6 777

4 SS8
6118
859

56
2t0

274

7 075

441

6 143

14

1 119

7

1 078

10

1 021

4 670
587
813

51
?3

5 886
52t

31

227

6 565

1 052

b5

1 115

13

19

32

255
851

98

730

13

19

549

390
40

IL?
6

883
38

929
35

6

900
110

9S
7

834
31

t2
7

855
105
109

b

518
702
115

294
31

184

511

57

s2

s9

776
76

160I

1 2!t
116

I Zbb

2 18§t
772

15

10

335
142

301
51

6

79
103

s

Zusarrnen

Zusailnen

879 975

50

926 7q4 €1 184

Private KrankenvErsicherung

Freinillig versrchert
AIs FanilienangehorrgEr
versichert

1 149

I 225

96 97 127 23A

54 69 98 38 t?8 250

297

297

Sonstlger Vers icherungsschutz
Freie Herlfürsorge der Poltzel
und BundesHehr

Anspruchsberechtlgt aIs
Sozralhilfeenpfänger usH, 4)

Zusannen

Zusani€n

Pfl ichtvers lchertFrerHillig verstchErt
AIs Rentner vel.lslchert
AIs Fai:.IiEnangshciriger
vers ichert

Freie Hgilfürsorge der Polizei
und Eundesr{ehr

Anspruchsberechtigt als
Sozialhilfeenpfänger usH. 4)

Nicht krankenversi.chert

Zusan en

tq
19

33

1 870
? 052

136

1 013

t4
19

6

1 509
75

6

o

625
201

38

?43

108
434

4t5
430

978
227

b

l528

734
115

7

608

o

7

72

56

6

1 890 1 958110 na?s 2t
403
158

7

15109 13960 1472 1659 2057 2726 238S 1577 t2t8 915 547 1149

1) Einschl:eßIich der Selbständigen in der Land- und Forstnirtschaft, Frscherei und Mithelfenden Familienangehdrigen aller Wtrt-schaftsberetche.2) Einschlreßlich Ausländ).sche Krankenkassen,3) ElnschIießlrch der Betriebskrankenkasse des Bundesverkehrsmlnlsteriums, des Bundeseisenbahnvernrigens und gemäß postsozialver-
_. srchErungsorganl.satronsgesetz, See-Krankenkasse,4) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Untsrhaltshilfe aus dem Lastenausgleich.
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Davon mit etnem monatlrchen Nettoeinkodren von ... bis unter ... D{,1

1ns-
gesamt

Err{Brbs-
tätige

Hit
Angabs

des Ein-
koilnens

zusanrnEn

unter
500

600

0001

1 000

1 400 1

1 400

äoo 2

1 800

ioo 2

2 200

ioo 3

2 500

ooo s

3 000

ooo

4 000
und
nehr

DEutschland

Krankenkasse/-vers icherung
Art dES VersichErungsschutzes

RVtFKasse und ähnliche
Pf I ichtvers ichertFreir{ilIig verslchErt
AIs RentnEr versichert
AIs Familienangehöriger
vers].chErt

ZusannEn
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0rtskrankenkasse 2)
Innungskrankenkasse
Betrieb6kranksnkasse 3 )
Bundesknappschaft
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Ersatzkasss
Pf I i,chtversichertFreir{rllig versrchert
Als Rentner versichert
Als Fanrlrenangehörrger
versrchert

Zusarnen

Private Krankenversicherung

Insgesamt

31 KRANKENVERSICHERUIIG

1.{ En{erb6tätige im April lggs nach Art der KrankEnkasse/-versicheruno. Art desVersicherungsschutzes und monatlrchem Nettoeinkonnen
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0hne
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1
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s3
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43
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2 t20
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2 50?
81 310
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6
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8
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288
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5
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2 4tq
723I
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7 775 3S6
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4 0:E
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5

23

24 51 49 55 90 25

52 49 56 92 68
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3
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49 55 90 58

Insgesafit 360118 *t538 2049 ?4L2 276A 3480 4950 4334 4510 4685 4350 2510

1) Einschließlich dEr SelEtändigen in der Land- und Forstlrj.rtschaft, Fischerei und MithelfendEn Fanilienangghörigen eIIEr t,lirt-sch6ftsbereiche.2) Einschließlich Ausländische KrankenkassEn.3) Einschlreßtich der EBtriebskrankenkassä dEs Bundesverkehrsministeriunrs, des BunjEseisenbahnv8niögEns und gemäß postsozialver-
s icherungsorganisat ionsgesetz, See-Krankenkasss.4) Anspruchsberechtigt als-Sozialhilfeempfäng€r, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Untsrhaltshilfe aus dem Lastenausgleich
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1 KRAIKEIWERSICHERUTTJG

1.5 En{erBtätlge im ApriI 1995 nach Art des Versichsrungsschutzas., Alt 9?! Kfankenkasse/-versicherung'
Stellung rm Beruf und Hirtschaftsunterberelchen '
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I ltrt

33
710
389

l0l
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ßq
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22q
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2ß
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{3
I

l{

8
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15

I
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oo
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2 785

15
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x
t74
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x
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255
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xN
3{
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x
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3ß
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x
x
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?0
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x
x
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x
x
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:§

7ä

x
x

s88
LN
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:ß5

507

1l
2r2
243

3

15
250

7
118l5{

2L7

86
127

ß4

t2
22L
2l

95

84I

53

46
5

:.98

1,{
108
398
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I
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ol5
332
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22 {0179 ll35
2 04ß 86r

r s2o 1 021

7
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t20

n
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ä62

bbi

zl
s47
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954
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13I
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o
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54S
o
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r35

2 328 2 0011

öI

1511 ?09
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277
L2

47

l3

33
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22

115

144

53

15
76

33I

29
330
168

103

za
ua

t32

47

79

143

10:

27
5

a9

,qo

13rl
33

lrce::el 3)

SeIBti
t{itheli
Eearta

2

Frerxil l rg versicheit
tur'+(irssa urü ähnlrche
zusa.r:*vr I )

davoa:

SeIB'-ärdrg.
I'li :ne I f cnda Fai:, I ianangehorrge
Seai'.eAngestelIt.2)
Aroe:tai 3)

Ersatzksssa zusalnan

davon:

Sel6tändige
Hlthel,f enda Fahrl :,enangehcirlge
BeEnte
Angestellte 2 )
Arbelter 3)

Priva!i K.rlnlarwers rcierung
zusa:rnen

davon:

SelbständiE.
lllrhil, !anda Fani I ienrngehörige
Beaite
anqestcllto 2)ArlErtcr 3)

Zusamen

davon:

403

97

2q5
b1

334

75

440
t8

329

2t

I
12

7

3{

I
32

I

ärdi,geloftL Friil ren.ng.hörrgc
angestallt. 2)Arbeit.r 3)

125

l86l{
I 266

298

871
93

6

64

50I

88

L7
225

1) Ortskr.nkankls33, EctrisEkranksnkesss (ctnschlteßllch der des Bund.syarkchrsnlnistarlu§,_dcs BundeseisenbahnvlrflÜgcns. utld
Oe,iäo P6tso21elütrsrcnenngsorganrsationsE€sstz), See-Krankenklssa, Innung§krlnk.nklss3, ButdesknapFcha!t, Latüiirtschtft-
lich. x!ü*anklssa urlcl luslärEiscne xranksnkasse.

2) Eircchl16l1ch Auszubllc,3nde in anerkannten kaufmännlschen und tcchnischan AJsblldutrg§banifen.
3 ) Elnschl la8l lch Auszubilctende in rnerkannten genettl ichen ausblldungsberufen.

.) Klasstfikation der wirtschaltszweEe, Ausgabe 1993 (WZ 93), Tiefengliederung fur den Mlkrozensus (srehe Anhang)'
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0eutscnland

KrankEnkasss/
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Zusamen
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davon:

Selbtändlge
Hrthelf ende FamiI ienanqehorige
Beaite
Angestellte 2)
Arbetter 3)
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Als Rentner versichert

l9/7

Als Familienangehörlger verslchert
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AngestEllte 2)Arbeiter 3)

Zusamen

darunter:
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l.trthelf ende Famil renangehorrge
Ange§tellte 2 )Arberter 3)

Freis Hcrlfürsorge cler Poli,zei
und Bundesrshr

Anspruchsberechtigt als
Sozralhllf eenpf änger 4 )

Zusarnen

1 KRANKEM/ERS ICHERUT\G

1.5 ErFerbstätige rm April 1995 nach Art des Versrcherungsschutzes, Art dEr Krankenkasse/-vers:.cnerung,
Stellung im Eeruf und t{irtschaftsunterbererchen I
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b
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x
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x
x
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Zusamen

6 5A 286 Z 973
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1) ortskrankenk.sse, BetrloEkrankankass! (einschll3ßItch cler cles Bundcsverkehrsninlst.rlu§, des Bunclasalsonblhrwcnügirls und
genäß Postsozi"tr"r"r:n:üm8ffiil"i:*l:Hisetz), Sic-Krankenkasss, lnnunsskrlnkcnkass., Bund.sknrpFchaft, Lancb.iitschrft-Iiche Kfankenkessc urid2) Einschli.eßlich Auszublldende in lnerkrnntsn klufnännlschen urr, tachnlschcn ausblldunosbarulin.3) Einschließlich Auszubllctendo j.n rncd<lnnten geHerbllchen Ausbilcfunosb€rufen.4) anspruchsberechtrgt als Sozirlhilfaenpfängerl KriEgsschrdenrsntner'oder gnpfänger von Untsrhaltshilfe aus defi L.stancusglaich.

.) Klassifikatton der WrrtschaftsaileEe, Ausgabe 1993 (WZ *t), Tiefenglrederung ftlr den Mlkrozensus (siehe Anhang)'
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1 KRA^IKEIWERSICHERU'S

1.5 ErHerbstätige im April 1995 nach Art des versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse./-versicherung,
Stellung rn Beruf und t{irtschaftsunterbererchen r
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45
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403
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25
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66
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722
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163
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25
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13

11.19

277to
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253
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? 052

815

783
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2 223

x
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x
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x
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t02
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2t0
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329
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505

4 333 lo

1;
6

39

37

65

.:55
11

100 1 007

I 372

140

2 610

39
2 066
2 208

247
41

180

168I
333

250
64

L7
541
44r

20
1 203

q1
903
645

103

72
b

7

118

69

41

14:.

92
6

37
b

362
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IO

94
17

FrerF:IIrg versrcher+"

tr'9-<asse L^d ännl:cne
zusamer : )
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EeaniE
I

,_

7

6

!
I
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a
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14
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IB

43

187

45
7

t23
1Z

11

I

15

14

5

l6

I

83

5

59
8

113

15

73
2t

38

11

5

?r
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b

7

a

1S

21

Fani I ienangehor:,gE

2t

Faiil renrngehör1ge

2t

537
119

640
671

56

26

15
6

1) ortskr?nk3nk.ssa, BetrieEkr.nkenkasse (einschlicßIich der des BurEesverk.hrsnlnisterius, dss Bundesersenbrhnvenr6qens und
genäß Postsozlalvgrslcherungsorganisstlonsgesetz), See-KrankEnkrssa, Innungskrankcnkassc, Eunctesknappschaft, LanÖ{j.;tscna!t-
I icha Krankonkrsse und ausländischc l(rank3nkasse.2) ErFschllcßIlch auszubj.ldende in ansrkannten keufmännischen und tachnlschen ausblldungsberulen.3) Ej.nschlleßllch AuszublldEnde in anerkgnnten geHerbllchen Ausbildungsberufen.

') Klasstfikatton der Wrrtschaftszweige, Ausgab€ 1993 (WZ 93), Ttefenglederung fur den Mtkrozensus (siehe Anhang).
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0eutschland
1 KRA^IKEiIVERSICHERI,JAS

1.5 Enierbstätige im April 1995 nach Art des VErsicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versrcnerung,
SteIlung rm Beruf und l,'lrrtschaftsunteroeretchenr
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Nicht krankenversichert
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656

I
3

65
3r

?48
?20

t9

293
72

3 306 567 665 1045 1384 4630

x
x

237
972
175

60 1142 I
5i
tt

1) ortskrankenkasse' Bstrlsbskrankenkasss (einschließllch cler des Bundesverkchrsminlsterlrr§, dos Burdasolssnbahnv.rflöoers und
?fli!'.3::iffii3*:tÄ:t:ü!B;313:ß'l:::ffi:i::::],see-Krankenkasse, Innu,rssr(rlnkcnkrsse,'Bunctesknlppschrft, L.nd{i;tscha(a-

3l Fit!!ii9[]l!! fulluP+ldende ln an€rkannten rauinännischen und technischen ausbtlctungsb€rufen.3) e:.nscnti,eßIi.ch auszublldende in anerkannten gsHerblichen ausbildunqsbsrufen.4) ansp:uchsberechtrgt ats sozj.alhilfeenpfänqerl riiä9iicÄaoeniilt;;;%;;i-Eüiärq"" uon unterhaltshlrs lus den Lastinruseleich
') Klassifikation der Wirtschaftszwerge, Ausgabe 1993 (WZ 93), Tiefengltederung fur den Mikrozensus (siehe Anhang).
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1.5 Ernerbstätlge ln April 19gS nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versrcherung,
Stellung rm Beru( und l',lirtschaftsunterbereichen +

1 000

Krank enkasse./
-vers lcherung

l{rrtschaf tsunterbere rch
offent I

und
9rr.vate
Drens t-

Ie r-
stungen
( oh. öff
V€tai, )

z 579 I 086 240 581 88S 2 110

Insgesant
Pf I icntvers icnert

5 748 190 2 q03
Rvo-Kesse und ähnliche
zusar:rren 1)

darun:er 3

Se I Ers tänd rge
Anges..Ellte 2 )
Arber..er 3 )

darunter:
0r'-sk rank enk asse zusarrnen

daruntBr:

Se lcs..änd ige
Anges[ellte 2)aroe:ter 3 )

Ersatzkasse zusanrnen

darun!er:
Se Ibständlge
Anges:e.1,:,t€ 2)
A:=e:'.ei 3 )

Zusamen

darun'.et 3

S€ l,5s:änd:ge
Arges:ell'-e 2)Aiae:'.ei 3 )

16 515

416
5 000

11 007

11 661

g 693

25 208

694

zq3
61

336

350

10§
291

96

o<i
38

790

249
It,
374

o5

52

j
19

11

6

33

13

8

l15

82
l0I

2 102

1 620

?4
271

tt
163I 43S

8
319
129

107

3l
2q

2 028

l1
367
706

trol

I
157
423

320

t2
255
31q

4€

8
199
2qr

744

?0
676

43

I 32S

32
932
357

97

S5

37

288

33/
1 06S 58
4 e37 ß2

3 854 L27

31
963

öz
134
366

ll5
865
103

41
750
233

783
22

338
39

3n

220

t2
91

7L2

403

1{
zBtI

214
z4

1{6

128
l7

60r

589
7

840

6
402

31

6l

15

43

178

29

l1l7

184

60

22
101

423

t03

26
29t

I
24
l1
77

22

6
45

426

q7

339
34

5

589

111

353
r03
20

22
928
797

x
4{8
437

747

x
358
389

954

n
7 t24

953

I 749

z sa4

x 3!l903 2 3735l 161l

1 838 4 694

141
332
184

?
8

8
1

ta
L2

1 505

705
24
49

373
151

2 332

130
450
054

537
aaa
\32

224
25

751
889

57

606
54

914
9{0
259

1 803 97 459 2 035

lo
573
258

18
33?
447

5l
q01
085

o2
1{

256
S7

I 405

16
623
764

86

42

xI 351
{188

68
3 497I 117

190

95

13
70

st

418

138

37
234

7

l 154

272
5

641zn
8

L 7G2

504
t2

69r
531

24

7 55i 2A7 2 462 4 614

141
145

Frerxrllig venrrchert

z
5

2a
589
232

?

s

x
xß

27

170

103
884
599

227I
56
?0

aoz

207
5

t72
8

479 777

x
x

7?t
51

I 00{

x
x

810
181

13

z

Rv0-(asse u.d äiilrche
zgsamei :. )

davcn 3

Se ics tänd:ge
t!rtne I !enCe
3eaF:9

i ai: I renangehor:ge
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davcn:

1 476
<1

3 S45

7 783

454

110

272
58

603

90

qgz
!a

396

1{3

??9
17

1 453

343I
602
104

349I
110
t2

z2 165 312

677

I
l3

7

38

I
35

1l

148

s2
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158

r !E
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47t
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1 184

2

2

1) ortskrankenkasse, BetrieBkrankenkassc (einschließIrch der cles Eundcsverteh!'smlnistcriuns, cles Bundeseisenbahnv3nÜgens uncl
genäß Postsozralverslcherungsorganisetionsgesetz), S.e-KfankenklssB, Innungskrrnkenkasse, Eurrltsknappschrft' LanÖ{irtsch.ft-
I lche f.rankEnkassa und eusländlschc K.rrnkenl(assc,

2) Elnschließlrch Auszublldende in anerkannten kauln5nnischen und technischen Ausbildungsberufen.
3 ) Ernschl j,eßIich Auszubildende ln anerkanntEn geäerblichen Ausblldungsberuf en.

.) Ktasstfikahon der Wtrtschaftszwetge, Ausgabe 1993 (WZ 93), Tiefenglrederung fur den Mlkrozensus (slehe Anhang)'
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1 KRAAIKETWERSICHERUIIG

1.5 Errerb6tät:.ge 1m April 1995 nach Art des versicherungsscnutzes, Art der Krankenkasse/-verslche:ung,
Stel,Iung rn Beruf und t,lrr§cnaftsunterbererchen *

1 000

llrrtschaf tsunterbere:ch

Krankenkasse/
-vers lcherung

0:fent-
I rche
ver-

HaI tung
u. a.

0t!ent l
und

prrvate
D: ens t-

Ie r-
stungen
( oh. off
Ve-. )

Insgesant

Als Rcntner versichert

3{/9 58 77 ?2 51Zusamen

daruntEr:
SeIbständrge
AnEestellte 2
arbettEr 3)

6r

59
50
85

I r31

107
233
364
419

605

39

64ll

?L

36 048

7

68

2l l5
l7
19

I
1?
23

7I

aIs Fanilienangehorrger versichert

187 157 / 33 315

Sons trger Vers icherungsschutz

x

x
x

l0I
s

t2
10

4Iz

6

I
10

?9
33

124
r29

25

15
7

97

L2
l0
3tl
4l

27 ?70

FamiI ienangehorige
2)

15
152

15

t0
13
42
93

411
39

445
307

s26

36
11

114
r05

77

lll
9:.

Frer.e Herlfursorge der Polrzei
und Bundesrehr

Anspruchsbe3echtigt als
Sozralhrlfeeipf änger 4 )

Nlcht

7

9 ?07

-/
-/

krankenvc!r iches!

-/
Insgesaat

. 359 3 378

310
23

759
28t

t1
t2Zusamen

Zusannren

Insgesant

davon:

Selbständige
l'lrthel f ende Fair I renongehörigE
Beamte
Angestellte 2)Arberter 3)

528

I 153 6 188 2 031 I 294 2 160 3 39St 5 871

452
2ll{

254tll9

367
259I
t29
399

3 336
ß2z 445

16 790
12 995

3
5

198
156

x
x

:BO
550
515

tt2
26

111
40

130
8

155
739
7Sg

sr2
90

358
7!!5

2
t

618
37

6962ß
2Ar

1) ortskrunkcnkrsse, oetri€Ekrankenkrsse (clnschlicßllch der dcs Eundesvcrkehrsainlstarlu§, clas Bundaseiscnb.hruarflirgans utE
gEnäß PostsozielvcElcherungsorgrnisationsgGetz), s.e-Krrnkenk6sc, Innungsl(r.nk3nllsse, BurdcsknlpFchlrt, L.rürirtschalt-
licho KrankEnkasse und ausläncllschc Krlnk3nkassa.2) Einschlleßlich Auszubilclsndc in rnerkannten kaufmännlschen und t€chnlschcn AJsblldungsbaB!3n.

3 ) Einschl ießl ich Auszubilclencls in ln€rkannt€n oeH€rbllchen Ausbildungsberufsn.
4) anspruchsberechtrgt els Sozialhilfeenpfängeri Krisgsschadcnrsntner-oder EnpfärEer von Unt.rhaltshtlte lus clcm Lr§tcnrusglsich
') lGssifikation der Wirtschafisarreigc, Ausgabc 1993 (WZ 93), Tiefengliederung for den Mikozensus (siehc Anhang).
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Deutsch land

Al ter
(von ... br.s

untEr ...
Jahren )

2 ALTERSVORSORGE

2.1 Bevolkerung rm April 1995 nach A]ter, Art der gesetzlichen Rentenversicherung
und Art des Versrcherungsverhältnlsses

1 000

Von den Versicherten Haren

Hännlich

nedet z. ZL,
noch rn den

letzten
12 tlonotenPflicht- od.freiH. Eer-
träge ge-

zahlt, aber
nach den
1. 1. 1924

überhaupt
Berträge ge-

zahlt

X
x
x
x

I
I

77
?6
41
49

742

60
64
69
62
51

316

67
EO

55
64
56

302

50
61
64
58
63

305

50
61
68
60
62

311

59
61
57
58
45

280

58
58
64
65
55

311

78
75
80
75
86

394

8S
?7
78
84
89

477

143

2 930

5
10

unter

ZusaYrien

Zusarnen

Zusamlen

Zusarnen

Zusaillen

10
15

2 069
2 368
2 334
6 772

465
456
459
442
435

2 258

4115
448
ß2
526
565zß7
515
635
670
66ll
59S

3 284

729
711
699
681
681

3 501

650
618
52A
59Sl
500

3 094

577
562
575
570
Jbz

2 847

569
541
504
494
376?ß3
q89
541
534
629
630

2 8?3

696
659
610
574
566

3 104

540
434
396
416
422

X
x
X
X

7
115

136
773
20s
566

2?2
243
265
300
325
355

351
356
388
357
401
863

406
401
395
37q
377
952
,tr1
3{3
338
309
319
661

296
286
290
296n9
457

280
264
249
250
190
227

238
267
255
303
315
377

345
334
299
274
254
s06

193
133
11?
104
a2

623

94

X
x
x
X

11
39
56
81

188

105
99
OE

111lZl
530

1{t
168
185
212
223
929

?45
?49
240
244
244

7 223

240
2t5
234
228
222

1 139

227
2L9
227
273
215

1 1C1

14

6

6
7

28

7
o
6I
7

36

I
7
7I
8

q0

8
5
7
8
5

34

7I
'7

5

31

7
6I
8I

39

10II
7I

43

7
6

6
26

302

069
368
33{
772

457
399
283
210
150
4S9

116
104
119
113
114
557

118
106

93
79
68

4153

77
55
58
53
53

290

50

49
53
50

254

47
51
51
53
53

255

50
58
56
56
40

?70

55
53
55
7l
79

332

95
95

702
108
727
522

195
198
203
233
267
0s7

X
x
X
X

8
56

169
222
272
726

307
308
317
351
374

1 559
q72
443
486
498
547

2 385

558
572
562
537
547

2 786

515
442
483
453
11642 573

447
424
433
433
s22

2 159

425
396
368
355
273

1 817

351
395
383
463
q57

2 0s9
q82
451
396
355
327

2 005

ra7
7?2

90
4g
q2

431

6I
2?

13
77
18
19
22
SO

22
18
15
17
15
88

14
72
11
11
10
56

I
8
7

10
7

42

8
8
7
7
8

37

6
7
6
6
b

30

8
7
6
7I

37

16
15
77
20
27
89

54
27
L7
43
18

1to

11

660

:

I

5
6
I
8

31

10
t2
r?
1b
15
67

16
15
19
14
16
80

15
18
16
17
19
85

19
19
18
19
t2
87

16
19
17
2t
?0
93

25
23
15
16
16
95

15II
7
5

118

14

607

X
X
X
x

2
2
2
6

X
X
X
x

)

X
X
X
x

15
16
77
18
19
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2t
2?
23
2E

)<
26
27
2A
29

30
31
32
33
34
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36
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:€
39

!10
41
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43
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45ß
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118
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51
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62
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64
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26
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55 und mehr
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Zusailnen

31
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41
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{5

116
47
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49
50

1

zz3
207
1S3
192
1111
955
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2t2
207
2ß
227
081

245
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200
185
181
033

1115
s8
77
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67

ß2
100

1

I
bl
62
b5
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65
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4 824

39 670 13 675
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30
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2usamren
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5
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27
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24
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2A
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2A
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armanZusr
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31
32
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34

35
35
37
38
39
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41u
43
s4

45
116
4l€
4ls)
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51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
61
62
63
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s?
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q4
q5

46
47
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59
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2.1 Bevdlkerung im April 1995 nach Alter, Art der gesetzlichen Rentenversicherung
und Art des Versrcherungsverhältnisses

2 ALTERSVORSOR6E

1 000

Von den Versicherten Haren

träge gs-
zah]t, aber

nach dem
1. 1. 1924

H€dEr Z. zt.
noch in dsn

IEtzten
12 lbnatenPflicht- od.fr9iH. Bei-

204

6 051

Beiträgs ge-
zahlt

6
10

t4
27
30
45
63

772

77
90

107
128
141
543

161
179
t74
175
180
869

770
770
158
164
149
811

14S
140
744
134
1,q5
7L2

140
131
118
725
95

609

727
143
1416
172
774
762

2t0
194
193
195
198
9S0

103
77
67
87
65

374

überhaupt

,,leiblich
1
2
2
6

s34
207
197
338

434
420
474
408
331
057

412
414
s42
495
531
294

571
595
63s
837
472

x
x
x
X

16
49
69
84

220

99
106
712
131
747
594

159
170
188
787
196
900

202
20s
273
207
205
030

203
192
179
180
175
930

777
175
181
189
186
908

185
169
160
747
722
743

155
179
774
275
215
939

257
232
z?4
273
207
122

91
64
56
49
50

20
64

107
726
319

169
1862ll2ß
27L

1 082

305
329
357
374
401

7 767

394
400
384
377
372

7 927

355
356
345
3116
332

7 734

343
323
334
322
316

1 638

311
243
?62
263
189

1 308

?64
?92
?78
301
?94

1 433

320
273
?ß
2312!t

7 284

95
lls)
35
35
31

244

934
207
197
338

430
384
300
232
180
525

143
727
118
115
112
610

105
93
87
74
72

432

77
71
70
59
68

349

bU
81
55
59
57

29t
55
54
63
58
65

305

56
66
55
57
52

296

68
74
69
87
s4

391

tt7
723
L27
130
1rl8
6115

368
341
329
355
390
7Aq

409
405

x
X
X
X

x
X
X
x

X
x
X
x

1

2

I
2
2
6

x
X
X
X

j

7

1

x
x
X
x

X
X
x
x

,

3 110

66S
678
670
555
649

3 322

2

2

2

2

3

2 1

16

77

l8

11

16

15

722

1

1

6
6

2q

5

15

7I
20

L2
72
14
77
15
70

16
2r
19
25,a

104

25
1g
18
1S
14
s5

tb
74
74
11
11
65

10
11
11
11I
54

72
s

10
7
6

s4

8
11
11
72
72
55

13
14
14
15
16
7?

27

31

7

35
111
166
196
511

242
260
240
316
341
438

370
390
417
408
430
015

402
388
381

1 985

lb

5

6
23

7
7
bI
6

34

s
b
7
7
8

36

6
8
7
7

312

622
511
583
587
569
97?

588
556
581
573
571
870

564
521
1180
ß7
36s
397

490
549
523
607
611
779

686
632
603
576
568
065

555
455
s20
44r
470
341

370
360
349
3116
3116

7 7't7

356
345
355
363
344

7 762

340
307
290
272
204I 477

282
313
290
330
326

1 5110

339
295
264
232
203

1 334

58
30
19
t4
13

134

2

7
7
6
5

31

8 345

41 S00

309

732

7 867

I 104

21 059

105

72 Aql
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Versichert in der
Heder z. 2t.
noch in dgn

Ietzten
12 tlonaten
Pfl ichtbe r-
träge ge-

zahlt, aberin den
letztsn

12 llonsten
f re r.Hi I I ige
Berträge ge-

zahl t

Nicht
versichert

sichert r.n
der Be-

richtsHoche

selbstpfl ichtver-

Ibnaten
Pfl ichtbe r-
träg8 ge-

zahl t

z. Zt. nlcht
pf I ichtver-

sichert,
aber rn den
letzten 12

Bevö lkerung

rnsgesamt

vers r.cherung

Anges tel I ten

Renten-

derder
Arbe itsr

Knappschaft-
lrchen

Renten-
ver-

s rcherung

2 ALTERSVORSORGE

2.1 Bevdlkerung rn Aprll 1995 nach AIter, Art der gesetzlichen Rentenversicherung
und Art des versrcherungsverhaltnlsses

1 000

Deutsch I and

al ter
(von .., brs

'rnter , . .
Jahren )

Heder z. Zt.
noch in den

I etzten
12 tlonatenPflrcht- od,
frelH. Bei-
trägE ge-

zahlt, aber
nach den

Von den Versrcherten Haren

18

L 277

1. 1. 1924
überhaupt

Berträäe ge-
zahlt

Insgesant
x
x
X
x

5
11
19

22
38
56
86

1t1
314

737
154
176
190
202
859

224
234
230
239
236
L?2

230
230
222
222
272
116

208
201
273
194
207
023

199
792
t74
t82
11ll
889

186
201
2to
234
239
073

288
269
274
270n4
384

192
154
11l5
151
1511
7S
3!16

X
X
x
X

:

12

6
7

t1
t2
t2
48

14
16
18
20
27
90

23
27
26
22
22

114

24
24
23
24
26

L2r
25
27
25
25
16

119

27
27
25
276

124

31
2A
20
20
20

119

20
13
l1
r0
7

61

25

833

7
14
18
42

ßn
33
36
37

160

38
39
35
42
39

r92

39
31
29
30
23

152

25
?2
27
20
18

107

18
19
18
18
L7
91

18
16
16
13
12
74

17
18
l7
19
?l
92

29
29
31
35
37

161

75
3?
19
s4
1S

189

x
X
x
X

x
X
x
X

4
4
4

13

004
575
53r
t0s

8A7
782
583
{43
330
025

259
225
237
2?9
226
777

223
199
180
153
141
895

742
726
LN
tzs
127
639

110
113
104
772
106
54s

111
105
114
7t2
118
560

125
123
tL2
113
92

555

t22
137
134
158
173
723

2t3
zLA
229
234
269
167

553
539
532
590
657

X
X
X
X

X
X
x
x

X
x
x
X

sl
62

185
242
2A7
785

321
3llst
377
430
472
9,0s,

510
526
576
555
596
763

608
505
607
580
582
983

554
536
517
48S
495
591

473
q62
477
ß4
475
365

1164
437
409
387
372
009
aoa
440
429
517
530
310

592
566
523
ß7
1161
624

284
197
168
153
131
933

226

2

4 004
4 575
4 531

13 109

8€t9
876
873
850
827

4 325

857
462
9?SI 02L

1 C97
4 761

1 185t 231
1 305I 302I 370
6 394

1 3Sl9
1 389
1 369
1 *17
1 330
6 824

I 272t 229
1 211
1 186
1 169
6 067

1 165
1 118
1 156I r44I 134
5 7L7

1 133
1 061

98{
961
741

4 880

979
1 090
1 057
1 235
7 241
5 602

3A2
297
273
150
134
169

094
890
816
857
492

10
15

16
77
l8
19
20

untsr

Zusdrüien

Zusamen

2usannen

Zusarütgn

Zuseülen

10

12
90

275
388
468
237

549
568
596
667
718
098

742
833
903
906
977
400

377
978
963
925
924
7)7

885
aq2
838
809
810
184

803
769
788
796
756
922

765
703
657
627
4181
234

633
708
673
793
783
590

azt
7ß
660
587
524
3:t8

245
752
109
63
55

624

51

3

1

/

7

7
22

5I
8
8I

q0

10
8

10
12
11
52

13I
10
11
13
57

11I
10
t2I
52

I
11
10
6
7

43

10
s

10
13
13
55

13
t2
13
10
11
58

7
7

6
30

424

31
103
163
207
507

274
285
306
357
392
613

4,46
497
352
586
624
696

63S
543
62q
622
b1b
150

595
571
579
573
555
473

570
542
561
535
531
739

534
490
454
455
330
?63

454
504
ß4
547
525
514

564
llst5
411€)
416
393
316

240
LS7
7L2
110
98

707

ailnenZusr

arülenZus,

{6
47
118
49
50

Et
52
53
54
55

15
1ö
t7
18
19

1

31Zusarnen

Zusarnen

27
22
23
24
25

26
27
28
29
30

31
32
33
34
35

36
37
3S
39
110

41
42
43
s4
45

20
27
22
23
24

25
26
27
28
29

30
31a,
33
?4

35
!t5
37
38
39

40
41
42
43
44

42

432

42

322

2

1

12

32?

43ß
47ß
43

50
51
52
53
54

<E
56
s7
58
59

56
57

59
60

32

I3222usornen

61
6?
63
64
65

Zusailßn

55 und nPhr

In6gesant

4 550

13 173

81 570

60
61
62
63
64

I 9§1132 4492t 542

2 8AO

L2 734

3A 022

205

21 583
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0eutschland

Vers icherungs art

l) lteder z. Zt. noch
Belträge gczahlt.

2 ALIERSVORSORGA

2.2 Pflichtnitglieder und Beitragszahler rm Aprll 19SE nach 8e'!ei1:gung am ErHerEsleben, altersgruppen,
Art der gesgtzlichen Rentenversicherung und Art ces versrcherungsverhäl'!n:sses

1 000

Davon zahlten
kerne Pflichrbe: rn der Berrchtsroche,

rn den Ietzten 12 fbna-
ten Pflrcht- oder frel-

HrIIrgE Be:träge

nach dem 1. l. 1924P!Iicht- undloder fret-Hillrge Beitrdge 1)

nännI rcn

ErHErbstätrge
15 bis unter 20 Jahre

Rentenversichsrung der Arbeiter | 721
Rentenversrcheruno der Anoestellten I ll84
Knappschaftlr.cne HentEnveisicherung I I

zusannen I L 2L3

Rentenversicheruno der Arb€iter I

Rentenversicherunö der Anoestellten I

Knappschaf tlicne [entenveisicnerr,rng I

Zusaflrnen I

527
182

7t3

716
1180

?I 203 7

276
54

40
51

101

57
83

141

56
99

156

54
105

161

51
96

l{9

54
103

157

50
85

137

n
33

s7

8

t2

1119
703

slI 131

,a
15

39

28
35

6{

43
S3

97

39
62

102

s23
179

705

082
q40
t2

533

726
z4

2 223

328
886

36
25i

151
829

30
009

9{0
7C9
27

576

869
631

L7I 517

ß2
772

3s6

1{
15

29

176
373
212
762

I 553 1 141
1 410 47?19 t2

20 bis unter 25 Jahre

1 481I 349

2 981 1 625
1828ß

25 bis unter 30 Jahre

36

53

86
69

lfb

11I
106

219

1r0
r2t
238

106
lq3

250

96
r26

223

93
127

222

95
98

195

36
39

76

17
25

42

786
a77

13
676I

115
34

79

L2q
1{r
266

r82
234

419

r8l
27?

455

I73
292

ß7

149
226

378

147
219

370

152
157

310

59
58

119

26
17

63

z:r,
671

20
sl0

Rentenversicherung cler Arbeiter I Z
Rentenversicheruno der Ancestellten I 2
Knappschaf tlicne HentenvEisicnerung I

Zusamen | 4

588
830

?6
443

I

2

148
223
35

407

354
s51

46
951

077
336

52
455

911
296

45

q

4

2
2

2
2

4 039

30 bis unter 35 Jrhre

r 733 2 115
1 150 2 2333342
2 9L7 4 :lslo

35 bis unter 40 Jahre

477 1 840 1075 1 96539 492591 3855 2

40 bis unter 45 Jahrc

I 984
2 022

a2

tn4 1684I 038 1 8993242
2 363 3 62tt

45 bis untEr 50 ..lahre

7 072 L 372900 I 55129 34
2 00t. 2 %?

S0 brs unter 55 iahre

I 167 1 499992 1 68030 36
2 189 3 2!5

55 bis untEr 60 Jahre

I 000 I 235794 I 236lst 2LI 813 2 492

50 brs unter 65 Janre

236 nt238 237//478 47L

65 J.hre uncl nchr

34 2746 27//80 48

Zusamen

I 473

REntenverslcherung der Arbeiter
Rentenversrcherung clEr Angestel Iten
Knappschaf tIr.he [entenve;sr:l:#!H

Rentenverslcherung der Arbe:.ter
Renr-ervers:,cnerung der Angcstellten
Knappscna!tI rcne äentenvEisr:!#!H

Rentenversicherung der Arbe:ter IRentenverslcneruno der Anocstellten I
Knaposchaltlrcne äentenveis icnerung I

Zusamen I

Rentenverslcherung der Arberter IRen'"enversiche:uno der Anoestellten I

Knappscnaf iIlche Rentenveisrcherung I

Zusamen I

Rentenverstcherung der Arberter IRentenverstcherung der Angestellten I
Knappschaf tllche Rentenversri$;!H 

I

I 579qot

I
2

q 252

| 572I 873
38

3 1183

I 599
2 002

111
3 742

32
2 602

1 036
797

27I 860

37
66

104

1

2

Rentenveßlchsrung der Arberter I t
Rentenveisrcherung der Angestellten I I
ffiappschaftlrcneRentgnversicherung 

I z

Rentenvcrsicheruno dar Arbeiter I

Rentenversrcherunö der Anoostellten I

Knappschaf tlrcne Hentenveis j,chsrung 
Izusitilten I

Renlenversicherunq der Arberter IRentenversicherunq der Anoestetlten I
Knappschaf tlicne Rentenveisrcherung Izusail€n I

Rentenversicheruno der Arb€iter I
Rentenversicherunö der Anoestetlten I
Knappschaftlicne Rentenveisicherung Izustmen I

43?
478
24

939

3r3
328

5
6116

50
72

t23

36
55

t02

38
69

107

36
65

102

19
27

47

7

10

305
456

ä
?77

q
4

in den litztcn 12 lbnrt.n Pfllcht- oder frslr.lllige Berträg. gezahlt, abir nrch där 1.1.1924 iib.rtr.upt

29

IL ß7
7 716

23t
19 214

15 835
17 053

314ß 202

t77
679
285
t42

10
b

IE

I
1

2

Pf I ichtni t91 teder
soHre Beitraoszchlel

seit l§24
PfI lchtbe 1'.rdge

ln der
8€rrchtsr$che

:.nsgesamt männlich insgesant männI 1ch rnsgesant männl, ]ch rns9esamt
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3eu tscn land
2 ALTERSVORSORGE

2.2 Pflrchtmitgl:eder und Beltragszahler j,n Aprll 1995 nach Beteiligung am Erher6leben. Altersgruppen,Art der gese:zlrchen Rentenversrcherung und Art ces VersrcherungsvernäItn:sses

I 000

oavon zahl'.en
kerne Pflr.chtber rn der Beirchtsr{che,

Vers rcherungsari rn den letzr-en 12 l,lona-
ten Pfltcht- oder frer-xillrge Berträge

nach den 1. 1. f924Pfli,cht- undloder frer-
H:.Ilig8 Berträge 1)

ilännl rch

Rentenversicherung der Arbetter
Rentenvers:cneruno clet anoestellten(laopscia:tl icne ientenveisicnerunE

Zusamen

Reltenversrcierung der aroeiter IRe...enve!§rcherung der Angestellten I

Knacpscnaf ',licne Rsntenversi:!H: 
I

Rentenveis icherung der Afüeltcr
Reri.enveas:cierunq cier Angestellten
Klaicscra:'.I rcne HentEnveis r:!:#!:

Re:rteive:s:cnciJngderAtbetier iiei--arversrcneilnc oc: Anoestellten I(-apFsciaf t::cne lentcnveis:.cnerung I

Zusamen I

1e!
q7

23r

?erienve:stcneaJng det Arberter iRel:e:ryeas:cäe:unc der Ancestelltgn I(lacasanai'-: :c:e ientenve*rcnerung I

Zusantnen I

?en:crwels:ciresungdcraiber'.er I?e::e:ive:s:citc-jnc der Ancestellten I

<1acscia::::cne äentenvefo rchePJig I

Zus arnEn I

?entcnvers:cre3unq Ccr Aifeiter I?et--er:ve:s:cre?!nc 3e: Ances:ellten I

<,^a=ascra::::cne lenienveisrche3ung I

Zusamen I

Rentenversrcnerung der Arbelter
Ren..elverstcherunq oer Angestellten(narpscial'-l rcne Fentenveis r:!:#!H

186
103

138q2

115
15

61

2?9
84

314

311
r41

455

2a!
158

502

294
loo

453

252
I5o

411

zzo
137

Jbo

278
172

Erxerbsl
15 bis unter 20

30 24/9
35 33

Z0 bis unter 25

139 17023 61//153 232

25 bls unter 30

17S 23037 94//2r4 327

30 brs untEr 35

24ttl4
358

ose
Jahre

Jahre

Jahie

Jahre

1A

1;

106ta

t23

134
2t

156

141
37

179

120
37

1=O

1C6
40

:48

103
34

138

130
51

184

217
r02

324

37
20

58

18

2t

7

I

11

1a

15

19

t5
6

21

10

13

I

t?

I

t2

/-

5

15
5

20

24
1l
3;

aa
14

35

20
t2
32

l5
10

?5

t2
10

23

6

I

35
72

47

59
a2

92

7t
42

!ä

60
q8

08

52
43

97

44
33

77

qq
2t

77

53
32

86

I

t2

35 5is unter 40 Jah:e

27
l0
37

31
7

38

25I
34

23
7

30

16
8

24

t7
8

25

18
7

ß

154
49

244

208
108

319

40 b),s unter 45 Jahie

//131 291

{5 bls unter 50 Jahre

123 17344 97//tic ,aa

50 lis unter 55 Jahre

150 22561 134/62r3 366

53 brs unter 60 Jahre

60 brs unter 65 Jahre

55 Jahre und nnhr

I
7

7

15

5

,?en'-envers:,cnctungoerAtotlt-at I
Rer.:enve:'s:cheaunc Cer Anoestallten I

Gaooschaf tl rcng äenterveisrcnenrng I

Zusamen I

?en.,ervcrslcherung der Arberter Iie4tervaasraheruno der Anccslellten Iqapcschef '.lrcne f,entenveisrcnerung I

Zusamen I

Rentenversrcherung der Arleiter IPeni,envcrsrchliuno der Anoestellten I

Knapcschaftltcne Rentenveisicherung I

Zusamen I

Rentenvers lcherung der Arberter
Rentenversrcherung der Angestellten
Knappschaf tllcne Rentenversli!:#3H

45

3S9
250

7
647

S4
31

85

f,

8

,-I/-

185
63

249

434
279

7L8

83
?9

7L2

136
83

219

109
362
l7

{88

411
310
32

753

q4
26

70

?40i\2
=

358

§
24

7C

e
o

4

338
202

347

2
1

3

Zusannen

7 377 I 841454 94819 27I 850 2 817

1) t.eder z. Zt. noch:n den letzten 12 t{onaten Pflicht- oder lrelxillige Berträge gezahtt, abcr nech d€n 1.1.t924 üb.rhruptEelträge gczahlt.

Pf ] ichtmrtgl reder
soHre Be:.traoszahle:seit i.gzq

Pfl rchtbe r'..ä9e
tn dea

BerrchtsrcchE

lnsgesamt lnsgesam'. nännlrchnännI rch j.nsgesant nänn I rch insgssamt
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Deutsch I and
2 ALTERSVORSORGE

2.2 Plltchthrtglleder und Bej,tragszanles in Apr:.] 1995 nech Beterltgung am Erflerbs]eDen, Altersg:uopen,Art der gesetzlrchen Ren'.enverslcherung und Ar'. des Verirc6erungsveihäI..ntsies
I 000

Vers rcherungsart

oavon zahlten
kerne Pflichtbe.:.iräge ln dei Berlci'.sracns,

abet
rn den letzten 12 llona- naci dem :,1.1924
ten Pflrcht- ode: frer-Hrllige Berträge

Pf I:cht- und./ccc: !rer-äillrge 3e:'-:ä9e 1)

rnsgesant i nännttch

Rentenversicherung der Arbeiter I :.9
RentenversichBruno der Anoestellten I 8
KnappschaftlrchE Rentenveisrcherung I t

Zusanlen I 26

Rentenversicherung der ArbettEr IRentenverstchEruno dgr Anoestellten I
Knappscnaftllcne Rentenveisicnerung I

Zusamen I

Rentenversicherung der ArbBrter IRentenvers:cheruno 6er Anoestellten I

Knappscnaf ^-Ilcne Rentenveisrcnerung I

Zusarnen I

RentenverstcherungderArbe:.ter IRentenvers:cherunq der Anoestell.ten I

Knao6chaf tlrcne Rentenveis icnerung 
Izusailnen I

Rentenversrcheruna der Arberter I
Rentenverslcnerunö der ancestellten I

Knaocschaf :I:cne Rentenveisicnerung I

Zusamen I

Rentanveisrcnerung der arDelter IRenienverslcnerunq oer Anoestellten IKnapFchaftllcne Rentenveis:.cnerung I

Zusantnen I

Rentenversrcherung der ArbettEr Iilentenversrcnerune der Anoestellten I

Knapp,scnaf ..1 :cne Rentenveislcnerung 
Izusamen I

Rentenverstcherung der Arberter IRentenverstcherunq der Anoestellten I

Knaposchaftllcne Fentenve;srcnerung I

Zusanrnen I

Rentenversi.cherunoderArbeiter I

Rentenversicherunö der lnoestellten I
Knappschaf tlicne Rentenveisicheruno I

Zusannei I

RentenversrcherunocrerArb€iter I
Renlcnvesrcherunö der lnoestellten Ihappschaftlicne äEntenveisicheruno I

Zusameä |

Rentenversrcheiuno der Arberter I
Rentenversicherunö der lnoestellten I

Knappschaf t1 j.cne Rentenveisicnerung 
Izusamen I

Nichterxerbspersonen
15 bis unter 20 JahrE

9///-
l0//

20 bis unter 25 Jahrs

I1
5

16

45
39

84

4q
59

103

24
q4

68

lo
24

39

t2
15

27

15
13

28

23
2t
115

76
53

129

109
80

190

15
l4
30

:t89
366

759

;
6

I

158
119

288

304
332

637

297
1131

731

230
37t
503

202
287

493

2tt
253

1156

333
34t0

7
680

792
598

27
416

5bb
3rl8

24
938

76
35

t12

113
73

187

242
257

500

263
375

6q0

204
343

187fr8
459

194
238

{3lt

305
315

b
627

ss2
421

14
988

413a0
22

66S

rco
lr9

b
2g3

6A
6rß
59

3rt{

10
7

17

25 bis unter 30 Jahre

100
a2

17
16

163 aa

30 brs unter 35 Jahre

27
15

4l

22
13

34

8

:
ll

8

S

I

6

I

l1
7

l8

49
24

74

92
oz

7
7

15

n4
rs2
37E

q7
20

67

74
119

L23

27
18

ß

2?
72

33

21
s

30

23I
33

40
20

63

116
48
l0

173

38
25

64

11
t2
23

35 brs unter {0 Jahre

30
15

6

45 1l
40 br.s unter 45 Jahre

26
t2/-386

q5 b:.s unter 50 Jahre

31 /12//-44/
50 brs unter 55 Jahre

o

5

2
2

5I

54
2A

85

266
126

19
411

164
t24
t2

s

I
55 bis unter 50 Jahre

50 bis unter 65 Jahre

342
201
2t

299

44
38

84

l0?
5qI

164

41
35

7756q

55 iahrs und nehr
59/53//-116 /

Zusanncn

265?tt
l4

490

209
104
l9

333

?a
115

00

t74
133

7
314

Rentenversrcherung cter arbeiter I s 296Rentenverslchsrunq der Anqestellten I 3 220Knappschaftlicne Rentenveis:,cherung I zg
Zusam€n I 6 593

031
571
52

6511

r65
96

27t

633
3311
3!t

005

l) t'l€der-z. Zt. noch in clen letzten 12 tbn.ten Pfticht- oder freiHilllge BeiträgE gezahlt, rbor nlch d.n l.:,.1924 üb.rhluptBeitrege gezahlt.

Pfl lchtn r tgl redei
sox:.e EertraoszahIersert 1E24

Pflrchtberträge
tn der

Eerrchtshoche

insgesant männl rch rnsgesant nännlich rnsgesant nännI:ch
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0eutsch ] and
2 ALTERSVORSORGE

2.2 Pfltchtm:tglrede: und Beitragszahle::n Aprrl 1995 nach Beteilrgung am Errerbsleben, Altersgruooen,
ari der gesetzlrchen-Rentenverslcherung und art des vers:cherungsvernäItnlsses

1 000

iei'-ervB3s ic:'rerung Cea Arcerier
?ei'-e:!ve=s:cnerunq cer Angestel lten(-a36cnaf tl. :cne ientenvek i;!:H!:

2 53i
2 873

36s
739
32

156

009
263

43
315

aen'-enve3s :3i:eruno der Aicei,',er
?enienveis tc.erun§ oer angesr-ellten(iäJcscFa:'.: :cne äen:enveis ::!:#!;

q37
:c1
59

L e72
2 006

3 922

Rentenversrcherung der Arbeiler IReitenversicheruno der Ancestellten I

Klaccschaf ),Ircng f,entenvcisicnerung I

Zusafinen I

Ren:enverslcngaung der Ar5elter IRgnlenverslcnerunö de: Angestellten Ifaccscna:t:ichE Renlenver:srcnerung I

Zusamen I

RenlenvErslcierungdcrArbeii-er I

Re-renverslcheruno der  noesiellten I

xJracpscnaf t:,icne lentenveisrcnerung I

Zusarmen I

Re::ervc:sr.cilering der Ar3er'-er IPei::eivers:cie:unä der ances'-ellten I

Kraccscna::licne äentenveis:cnerung I

Zusafüen I

Reir.envets :cnerung der Ai5e : |-er
ie1:enverslci:erunq ce3 angesiellten
<j^a3cscia:: I :cne {en'-enreis ::!:*!;

Ren"enverslcherung der ar'oelter
Ren.-envers:cFea;ng oer Angestellten
(nas3scraf tl tche Ren:e.vers :.;l:#!!

Rer:Envgrs j,cnerung Cer Alle1'!er
Rsnienvgis:cherunq aer Angestellien
Knaccschaf ti rcne f, en'.envek :,:::#:fl

R?ntenvers:cnerung der Aibg:ter I
Ren'-enversicnerun6 oEr Anaes..e Ilten I

Gapos.ha:tlrcng äentenveärcnerung I

Zusamen I

Ren'lenversicherung der Arberter
eenrenvelsrcnerunq der Angestellten
«raopscnaf tl tcne Rentenveis rß#!:

Rentenversj,cherung ctcr Arbe:.ter IRen:enversicheruno dsr Anoestellten I

fiappschaftlrcne (entEnvcisrcnerung 
IInsgca&t I

Davon zahlten
kerne PfIlch-"bertidge rn de: Berrchts,ocne,

nach den i.1. t92SPflrcnt- undloder frer-xrlllge Berträge 1)

mannltch

65
54

120

a7
1aa

zzL

6t

123

t2
68

r22

49
1Z

t2?

45
70

117

5?

130

89
93

183

Lt2
90

204

14

z5

621
637I
267

V ers :,cherungsarr- rn den letzten 12 ltona-
ten Pflrcht- oder frer-xrllrge Bertiäge

8

I

15

191

785
507

7
300

949
613

22
584

763
696

40
{199

't42
489

7
237

5oo
188

758

661
4t7
20

0s8

Insgesant
13 bis unter 20 Janre

20 bis unter 25 Jahre

25 bis unter 30 Jahre

30 brs unter 35 Jahre

35 5rs unter {0 Janre

40 brs untea qS Jahre

43 Drs unter 50 Jahre

80
130

2l?

74
117

192

oq
130

2LA

134
tq4
za0

757
6I1
l7t 384

904I I52
14

2 lto

q"a
182

726

1 190
456

13
1 659

1 611
758

2 385

I 723I 030
34

? 7A6

I 451
g?4

38
2 4t3

29
111

43

96
73

17?

106laa

?10

18

aa

34

oo5

1
1

3

2

4

853
92S

28
8212

2
2

5

2
?

2
2

4

355
530

:.4

r93
120

314

425
431

o<c

516
5s1

5
1 t7Z

419

116

6C3
7

0?3

387
{97
ooo

{36
fbä

tt
073

480
292

23
7.o6

185
155

6
345

315
593

83oor

100lll
142

187
127

316

169
L32

302

157
147

305

r49
r.59

311

135
143

280

149
154

7
311

2n
t53
l2

39{

25t
r45
?o

4t7

69
70

l{;t

603
273
53

930

2 983
3 150

5?6 184

r 2?3
36

? ,1t

232
132
35

ll00

367
360

45
77t

100
ls0
zql

361
l?o

40
3{0z

054
078

52
184

?

)
2

2
2

4

57
5 521

4 873

I 258
870

31, tlo

I 221

a ,11

1 sCS
1 033

43
z 382

371
^or39
5J1

423
6Z

?5\i2

1 548I 449
37

3 234

43
3 590

624

133
11,

250

t6
22

q2

045

28
817

170
849

30
049

188
787

30
005

260
?27

4S1

15
l5
30

450
831
239
521

30 brs unter 55 Jahre

2 310
2 514

628
315

S8
003

@2
707

30
670

226
20s

8
q39

542
583

22

I 729
1 818

737
5e2

39
338

2ro
300

I

23

2
2

5

35 brs unter 60 Jahre

a0 brs unter 65 Jahre

2t
21

It
6

18

13 576
8 7q2

30?
22 7ß

a5 Jahre und aehr

34 231C0 ?A//r:o qt

Insgesatnt

16 283
15 839

32?
32 449

1
I
2

{
q

8
a4

rB S49

1) tleder z. Zt, rEch ln den l.tzten 12 lbnrtEn Pflicht- oder freiHllllge B.lträge gezehlt, sb.r nach dem I.1.1924 Überhaupt
Beiträg! g.zahlt.

Pf I tchtrnr',9I
soHre Be:.tracssert 1E2

zanler
s

Pflrchtberträgeln der
Eerrchtsrcche

6ännI rch lnsgesam'" männ1 rch rnsges antrnsgesamt männl rch :nsges alnt
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75-20

Deutsch I and

AIter(von.,. bis
unter .., Jahren)

Stellung 1m Beruf

zusammen

Angestel
Arbe rter

40-45 zusailnen
Se lbständrge
Mith, Fam.-Angeh

20 - 25 zusarmen
Selbs tändrge
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbelter 2)

25 - 30 zusarmen
Se I bs tänd rge
Mith. Fam,-Angeh.
Beamte
angestellte 1 )
Arbelter 2 )

30 - 35 zusarnen
Se 1bs tändige
11ith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2 )

35 - 40 zusammen
Se lbs tänd 1ge
Mlth. Fam.-Angeh.
Beamte Ite 1)

Selbs tändige
Mlth, Fam.-Angeh
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

BeamtE
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

45 - 50 zusannen
Selbständige
M1th. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

55 zusafinen
Ibständ1geth, Fam.-Angeh.
amte

50-
Se
t'li.
Ber
Angestellte 1 )
Arbelter 2)

55 - 60 zusafinen
Se Ibs tändige
t4r.th. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte l)
Arberter 2)

60 - 65 zusarrnen
Selbständrge
Mrth, Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2 )

65 und mehr zusanmen
Se lbständige
Mrth. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

Zusanmen
SeIbständige
Mrth. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

2 ALTERSVORSOROE

2.3 Erherbstätige in April 1995 nach Attersgruppen, Stellung rm Beruf, Art des Versrcherungsverhältnrsses
und Art der gesetzlrchen RentenversJ.cherung

1 000

Von den Versicherten Haren

nlcht pflrchtversr.chert 1n
der Berrchtsr.oche, aber

nach dem 1.1.f324 uberhatipt
Beiträge gezahlt zur ..,

darunter
der

Arbe r. ter

Männlrch
7q9

7
33

180
525

731
36
13

256
480
s55

2 677
156

10
169
a78

1 394

3 110
372

8
188

1 154I q47

z 79L
342

209
1 015
7 223

2 559
355

?29
938

1 043

2 275
325

?3A
795
852

52'7

11
8

506

141
15
6

104
83

933

588

44
106
356

733
t42
39

131
419

s77
143

36
104
193

294
138

39
94

02L

072
t20

42
7q

834

167
725

s7
80

920

000
t?7

37
72

762

236
62

8
t7

148

L82

13
167

s72
72

79
374

830
53

38
733

150
115

44
989

075
141

50
883

038
153

63
81S

300
145

56
6s9

992
153

55
7A2

754
724

s3
ö26

234
55

11
159

{6
30

14

716
983

10
454
258

11

523

X
8
8

506

1 082
5
x

67
80

930

7 q73
2l

X

oo
1 349

1 579
40

X

723
1 415

1 328
38

X

I
7 t92
1 151

42
x

89I 019

940
38

X

69
833

1 036
40

X

17
919

859
40

X

68
761

L82
20

x

15
146

14

X

8

726
L2

X

77r

7

92
17
6

55
8

??0
98

E
76
30
11

315
188

83
35

340
215

87
33

3s4
2L5

103
31

325
L92

98
31

329
196

98
31

296
182

81
30

723
83

19
15

52
40

453
s27
35

705
250

3S

59I
5

37

114
56

40
7
7

154
101

39
8

149
105

36

143
96

39

131
82

q2

130
83

41

131
88

37

55
42

I

20
15

091
678

25
32tu

25

33I
L7

5

104
41

35
?3

159
86

44
26

18S
10s

50
28

209
118

bJ
26

191
108

56
?6

196
712
ttr
28

1b5
93

43
26

66
40

11
13

31
z5

343
747

10
377
205I

I
X

!

176
290

X
80

730
077

10

s

35 706//6X920/ 17615 509

106 1 5331097X62 13016 45672 939

t74 2 22336 335X85733 81514 1 369

193 2 60254 70/x105 /25 1 094/ 7S3A

?0t 2 257s8 69/x
7?t18 963/ 12ß
?06 2 00s62 77/x,
727t4 8S4/ 1038
214 1 67658 7q/x
14013 752/ a50

20q 1 85055 82/x
73?13 843/ 935

778 1 51756 70/x107 /I 676/ 770

100 35644 367\<
30a t7211 t47

115 2963920x/_
15 11728

I 725 t6 762497 53153x922 157169 6 85283 I 222

179

X
11

151

440

X
62

373

I

t2-

8

?6
/-

t
19

ae

s
23

39

10
?6

3?

t?
19

z9

11

30

I
11
1b

19

I
o

1

34
19

10

7t 267
968

25
400
772I 103

393
333

230
887
940

991
308

188
715
776

578
153

o
49

196
151

195ltz
23

32
23

s39
456

88
785
?71
33!t

20
2

2

7Z

X

8

24

X

19

3?

X

ä
23

991
29

X

962

885
31

X

855

829
35

X

794

709
a1

X

672

797
42
x

755

531
31

X

600

772
16

X

156

15

X

I

373
247

x
75

053

36

X

10
26

30

X

11
19

27_

X

10
L7

27

X

1o
16

77

X

8I
/-

x

I
X

2
1

67

6
1
7I

1) EinschlreßIich Auszubildende rn anerkannten kaufmännlschen und technrschen Ausbrldungsberufen.
2) Einschließlich Auszubildende l.n anerkannten geherblrchen Ausbi.ldungsberufen.

237
8

I
72

142
6

2t2
X

69
142

Versichert rn der

selbst pflrchtversrchert ln der
Berr.chtsr{oche rn der ..,

Renten-
vers lQherungder lder Ange-

Arberterl stellten

Knapp
schaf t I

Renten
vgrs Ich

zu-
s armen

ins-
gesamt

Ervierbs-
tätige

Renten-
verslcherung

der
Arbe 1 ter

der
Ange-

ste 1 I ten

Knapp-
schaft-
I rchen
Renten-
vers 1-
cherung

Nicht
ver-

s rchert
zu-

sammen

-4t-

der
stel I

1

1

1

1

1

1



le -:sr-n L and

Alter
( von bis

Jahren )unter

SteIIung im Beruf

15 - 20 zusammen
Se i bs tänd:.ge
lYtth, Fam,-Angeh,
39amte
angestellte 1 )
Arbelter 2 )

20 - 25 zusamen
Se ibs tänd rge
I'lrth, Fam. -Angeh.
Beafite
Angestellte 1 )
Aroerter 2 )

25 - 30 zusamnen
Se I 5s tändrge
i'4ith. Fan.-Anoeh.
Beamte
Angestellte 1 )

Arberter 2 )

30 - 35 zusamen
Ss i5s tänd igei4rtF. Fam.-Anoeh.
3eamte
Angeste).1..e 1)
Arbei.ter 2 )

35 - 40 zusafinen
Sel5s tänd 10e
M:'-h. Fan.:Angen.
SeaFte
A.gesr-elIte 1 )
Arce:.ier 2)

40 - 45 zusarnmen
Se 13s t ändrgeMi:r. Fan.-Angeh,
3ea6te
Anges'.elIte 1 )
Arberter 2)

q5 - 50 zusamien
Sal bs tändrge
l{t'-h, Fam. -Angeh.
39ante
Angesr.el lte 1 )

^rbe\let 
2)

50 - 35 zusarrnen
Se i 5s tänd 1gel.!rth. Fat!. -Angeh.
39amte
Angestellte 1 )
Arber.ter 2 )

55 - 60 zusamen
Se I bs tdnd ige
M1th. Fam.-Anggh,
Seamte
Angesteilt.e 1 )Aroerter 2)

50 - 65 zusaprnen
Se ibs tänd rqeMrth, Fam. -Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )Arbeiter 2)

55 und mehr zusammen
Se lbs tändrgeI'ltth, Fam. -Angen.
Beamte
angestellte 1 )Arbelter 2 )

Zusanrnen
SeIbständige
l.!1th. Fan.-Angeh.
Beamte
Angestellte i )Aroerter 2)

1 ) Ernschll
2 ) Elnschl r

Z2 AL]ERSVüRSORGE

2,3 ErHerbstät1ge im Aprrl lgg5 nach Altersgruppen, Stellung rm Beruf, Art des Verslcherungsverhältnisses
und Art der gesetzlichen Rentenverstcherung

1 000

Von den Versr.cherten ,{aren

nlcht pfltchtversichert ln
der BerrchtsHoche, aber

nach dem 1.1,1924 uberhaupt
8e1träge gezahlt zur ...

darunter
Ren rcherung

Arberter
der Ange:
stellten

he:.bLrch

I

530

7
?

320
195

1 445
14
6

q8
1 030

346

2 A87
54
18
92

'. 417
436

2 1.5a
i IU
35
s3

1 438
474

1 385
i39

43
3ZI Zst

45S

? 437
i51
50

t23
1 225

€1
1 508

\17
44
-Q0

364
393

r 672
118

5E
58

1 003
424

I 231
E8
52
aa

aE5
356

237
35
35

7
9?
67

t?6
35
35

3ä

15 109
880
394
660

o <10
3 656

195

s
184

30

5
5
7

10

8S

36
29
T7

124
72

6
53
28
15

tz5
??
11(tr
?2
t4

110
20
i3
51
16
10

752
25
i5
75
1S
3

726
19
!7
t5
8

1i9
19

51
7S
10

104
19
34
?7
13
12

496

X
x

311
185

315

x
X

987
325

816
1b

X
x

401
398

789
26

X
X

346
Atl
604

31
X
x

167
406

615
29

X
x

143
cJb

281
23

x
x

301
35s

355
25

x

348
383

376
21

x
X

b9.t

115
6
X
x

58
s0

19

x
/,

11
6

193

x
XI

184

399

X
X

75
32?

511
5
X
x

109
396

536
11

X
X

109

572
13

X
X

37
403

533
11

X
X

89
433

432I
X
X

69
354

462I
X
x

72
380

356

X
X

301

910

X
x

907

296
10

X
X

286

24?
15

X
X

227

079
18

X
X

060

/-

28

I
11

98
23

7
23
39

7

159

11
a)
55
13

taz
5l
tb
Jb
57
11

188
70
18
47
49
11

13?
50
13
20
39I

726
51
1b
77
l<

8

79
?6
13
-tu
?5

25I

I

13
7
/-

031
350
101
190
322
68

303

301

937
7

I
918

394
33

7
.J

324
7

90
1,?

70

)t
I
I

13

337
q64
101
190
511
7t

:

7

5

I

7

1l

10

14

10

i3

3

I

11

I

301 I
X
X

9
X
X

i
X
7

10

x
X
3

13

X
X

10

t2

X
xI

7

X
X
5

10

X
X
8

I

I
X
x

x
X

I

x
x

s72

77
325

560
19
6
5

118

6?l
33
72

5
724
446

600
40

107
43q

617
a/
l7
6

100
457

500
3?
14

77
375

532
3?
17

70
403

q37
29
i5
54

410

3
E

I

77

1 401
a2
11
32

I laz
t3

41
7

13
7S
6

147
35
13
29
48

245
70
?q
38

43

?71
89
30
41
58
43

27q
97
35
47
50
35

?02ftr
?7
23
48
29

198
74
33
18
s7
31

151
48
28
t2
32
30

53
15
72

11
t?

23
11

608
522
209
2?5
399
255

1

I

13

49
t2
6
5I

15

85
22
L2
6

15
30

88

14

11
32

68
?q
14

I
20

70
?3
l7

7
22

77
2t
15

7
?q

27
6I

10

80
fo

251

253

Jb
1 117

72

18
41

1 070
19

X
x

051

84
?7
t7
6

11
24

83

1 100
7?

373
65
13
20

867
8

010
67
15
i.7

302I

842
15

X
X

827

884
15
x
x

868

505
ts

X
X

65

X
X

62

684
40
13
10

515
a 3

5

I 7
X
x

q7
t12

49

X
X
5

40

I

:

a?

51
15

69
13
23

13
1b

84
z7
Jl.

;
15

t?t
772
185
435
190
138

7

x
X

5

001
/J

X
X

642
?46

4

t2
X
X

10

4 568
?s0
la7

)a
7573 532

t2 380
186

x
x

I 306
113

X
xI 189930

264
8
3 3

557
158
707
32
7q

186

73

X
X

59
7q

lr,ch Auszublldende rllch Auszubrldende r
n anerkannten kaufmdnntschen und technrschen Ausbtldungsberufen
n anerkannten geherbllchen Ausbrldungsberufen,

Verslchert 1n der

selbst pflichtversJ.chert rn der
Berr.chtshoche tn der , ..

En{erbs-

gesamt

tätrge

Lns-

Renten-
vers lcherung

der
Arberter

der
Anoe-

s te I Iten

Knapp-
schaft-
1 rchen
Ren ten-
vers l.-
cherung

Nrcht
ver-

s rchert
zu'

sammen

Renten-
vers reherungder I der Ange-

Arberterl stellten verslch

Knapp
schaft I

Renten
zu-

sammen

eß
eß
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1

1

1

1

1

1

1

1

1



Deutsch I and

Al ter(von ... brs
unter ... Jahren)

Stellung rn Beruf

75 - 20 zusammen
Sel bs tänd rge
Mith. Fam.-Anoeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbetter 2 )

?0 - 25 zusamren
Se lbständ rge
14rth. Fam.-Angeh.
Beamte
Anges
Arbe r

tellte I )ter 2)

25 - 30 zusanmen
Sel bs tändige
l'4rth, Fam,-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )Arbeiter 2)

30 - 35 zusamnen
Se lbständrge
Mlth. Fan.-Anoeh.
Beamte
Angestellte 1 )Arberter 2 )

35 - 40 zusamnen
Se I bs tändrge
Mrth. Fam,-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arberter 2)

40 - 45 zusammen
Se lbs tändrge
f4rth. Fam,-Angeh,
Beamte
Angestellte 1 )Arberter 2)

45 - 50 zusanmen
Se lbständrge
M1th, Fam,-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )Arbelter 2)

50 - 55 zusannen
Selbständige
lYrth. Fän.-Angeh.
Beamte
Angestellte I )Arberter 2)

55 - 60 zusanmen
Se Ibs tänd tgeHrth, Fam.-Angeh,
Beamte
Angestellte 1 )Arberter 2)

60 - 55 zusamren
Selbs tänd rge
Mrth, Fan.-Angeh,
Beamte
Angestel
Arbeiter

Ite 1)
2)

65 und mehr zusamnen
Sel bs tändrge
Mlth. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )Arberter 2)

Insoesamt
Sö lbs tänd:ge
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Anges
Arber

teLlte 1 )
let ?l

32 ALTERSVORSORGE

2.3 Erhlerbstätige im Aprll 1995 nach Altersgruppen, Stellung rm Beruf, Art des Verstcherungsverhältnisses
und Art der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

Von den Versicherten Aaren

480

X
11

468

2 022
2?

x

1 996

133
25

8
68
22
11

368
i33

18
105

78
34

5bl
258

28
127
105

48

611
304

32
129
101

45

nlcht pf llchtverstchert ln
der Berichtsy€che, aber

nach dem 1.1.1924 iJberhaupt
Eerträge gezahlt zur .. .

darun ter

Arbe rter s

Insgesamt
278

l4
40

500
719

176
50
l9

295
510
30?

70q
230

?9

721

t1
l7

691

1 553
19
6

108
160

1 260

2 7SA
36
10
51

1 768

2 354
175

15
45

255
1 864

2 077
782

15
st

271
1 62t

1 911
175

19
45

194
7 474

L 572
752

15
s4

151
1 209

1 6S9
156

1g
42

1s9I 323

7 537
156

16
39

726
1 100

313
71
10

8
26

198

4AS

7S
469

1 410
19

88
7 297

2 223
85

50z 057
7?

2 551
777

13
76

2 277
14

2 336
220

77
85

2 000
13

2 296
2q3

10
104

1 919
13

1 873
270

14
76

1 565
8

2 002
?20

77
72

1 584I
7 q7A

164
14
53

1 257
6

328
68

7S
239

72
39

27

17 053
1 446

111
654l4 76S

83

7 203

x
20

488
694

2 848
13

X
130

1 443
1 262

4 039
49

x
7

2 276
1 766

716

X
8

l7
690

481
7
x

67
154
25?

984
27

X

208
745

115
52

X

232
831

840
5.t

X

195
s94

684
53

x

179
s5?

372
115

X

138
787

499
50

X

150
299

235
47

X

115
073

231
?q

X

6

72
12
o

4L
6
8

164
69
10
46
16
23

239
7?3

15
44
23
34

237
132

15
s7
16
ae

2?7
723

1g
45
16
26

200
105

15
4q
13
2r

200
106

19

I
24

202
109
tb
39
11
27

82
48
10I
11

29
18

658
81t6
732
353
7t7
277

60
l5

26
16

202
64I
57
51
11

318
133

13
75
82ß

371
171

77
86
85
12

397
189

19
104

74
12

322
159

74
76
56I

322
153

77
72
62

8

242
119
I4
53
51

5

91
50

14
?7

45
32

8

375
0s1
111
568
524

77

?61
2 355
1 830

430
43

2A7
592
927

776
481

46
301
266
642

501
506
54

353
164
524

423
44?

48
324
760
255

065
451

61
299
889
364

?27
397
65

227
401
732

815
1S8

45
57

2AA
22A

10

q

7

x

7 65

72
15
11
25

1

19

8I
35

13
?l

3

2

2

195
t2
11
97
46
29

298
48
11

149
60
30

316
77
15

159
q7
19

311

14
772

34
13

348
87
77

203
30
T2

340

18
207

?a
10

322
74
26

183
?7
13

2A?'15
35

134
22

169
56
30
35

27

199
84
51

33
27

845
670
zsa
358
359
221

18

X

8I
33

X

12

42

X

1;

49

x

20
29

s?

X

20
?z

34

X

16
18

36

X

18
18

27

X

.:1t
10

34S
5
X

62
240

965
50

899
54

X

a4q

551
51

X

49S

E 46

19
2S

52

2r
29

45

2t
2?.

38

16
18

47

18
19

24
/.

ll
10

2 ?33
s4

X

2 149

q 390
g6

x

440
855

855
100

X

130
624

624
106

X

043
475

957
98

x

553
206

15
07

I
1 790
1 318

2 492
92

X

1 316
1 084

s77
q3

X

240
188

48
72

X

22
14

29 742
717

X
157

75 742
72 445

32
1

2

1

1

2
1

3

2

4

x

1

1

2
1

3

2
1

2
1

s

314
72

11
133
157

1 915

680
57

x

622

236
45

X

190

628
312

38
150
91
38

526
267
30

127
79
29

5?7
277
36

116
72
33

sql
?30

30
93
62
32

176
o6
15
22
26
13

75
51

8

I
6

061
949
244
930
649
289

4

3

1

1

1

5 237
19

X X

)

X

)

21
186

2t
X

IE

74 177
362

X
80

7 572t2 323

?18

50
23

18

15 835
7 20A

132
433I 529

12 534

64
46

36 048
3 336

442
2 545

16 790
12 995

327
74'7
58

27
7
X

19

2
1

4
1

?

1) Er'nschlleßIlch Auszubrldende r.n anerkannten kaufmännlschen und technrschen Ausbrldungsberufen2) ElnschIießlrch Auszubltdende tn anerkannten geHerblichen Ausbildungsberuien.

14 679
355

X
75

14 242
5

285

x

1

tza
156

Versrchert tn der

selbst pflichtversichert Ln der
Berrchtsrioche rn der ..,

gesamt
lns-

Err.rerbs-
tätige

Renten-
versicherung

der
Arbel.tsr

der
Ange-

stellten

Knapp-
schaft-
I rchen
Renten-
vers r.-
cherung

Nrcht
ver-

s lchert
zu-

sammen

Renten-
ve rs l.gherungder Ider Anoe-

Arberterl stell[en

Knapp
schaft I

Renten
vers ich

zu-
samen
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Früheres Bundesgebiet

Krankenkasse,/-vers icherung
Art des VerSichErungsschutzes

ortskrankenkasse 1 )

Pf I rchtvers ].chertFrsiNillig versLchert
Als Rentner versrchert
Als Familrenangehöriger verslchert

Innungskrankenkasse

Pfl ichtvsrs ichertFreinrllrg versichert
Als Rentnör versichert
AIs Familienangehöriger versichert

Ers6tzkassE

Pfl tchtvers ichertFrerhillig vErsichert
Als Rentner vsrsichBrt
AIs Fanrlienangehöriger

Zusannen

Zusannen

Zusarrnen

Zusaflrcn

Zusartnen

vers rchert
Zusa,men

ZusarfiEn

Zusamten

versichert
Pol izei

Insgesamt

Betriebskrankenkasse 2 )

Pf I ichtvers lchert
Freir{iI1 j.g ver:srchert
Als REntner versichert
Als Fanilienangehoriger verslchert

Bundesknappschaft

Pfl tchtversichertFreiHillig versichert
Als Rentner versichert
Als Famil ienangehöriger versichert

Landr{irtschaf tl iche Krankenkasse

Pfl r.chtvers ichertFreiHillig versichert
AIs Rentnsr v8r:irchert
AIs Fanilrenangehdriger versichErt

Private Krankenvers rcherung
FreiHillig versichert
Als Familienangehöriger vErsichert

Sonstiger Vers ichsrungsschutz
Freie Herlfürsorge der Polizei
und Bundesnehr

Anspruchsberechtigt aIs
Sozialhilfeempfänger usn, 3 )

Insgesailt
PfI ichtvers ichertFreiNillig versichert
Als RentnEr versichert
Als Familienangehör1ger
Freie Heilfursorge dar
und Eundesnehr

Anspruchsberechtigt als
Sozialhilfsenpfänger usr{. 3 )

Nicht krankenversrchert

1 KRANKENVERSICHERUIIG

1.1 Bevölkerung im April 1995 nach Art der Krankenkasse,/-versicherung,Art des Versicherungsschutzes und EeteiIigung am Ery{erbsleben

1 000

3 755
358

3 455
5 131

10
1
5
7

6

2
2

ErHerbstätrge

6 268

990
145

6

1 1116

1 368
250

8
10

1 635

141
7

r52

257
41
2A

8

327

2 819
1 5St6

25
41

4 1l8l

2 6L7
t4

2 530

}{e i,bl ich

3 369
1S4
60

357

1 481
2r8
453

1 171

3 323

965
788
105
390

343
732
227
790

s96
594

45
33

E098
090
642
921

ß2
:t6

518

165
250
110
113

20 n67 042
232

1 108

ß2

22 376I 825
11 609
20 457

24 792 72 700

416
5?

226
767

1 461

589
76

756
1 540

3 071

176
349

2 026
s74

3 000

10

655

666

I 915
3 297
6 732

13 257

10

555

42

33 908

10 249 3 980

385
3?

6
63

1186

538
39

6
106

688

22

t2
38

69
11
13

113

206

4 737
476
34

27r

5 519

6 433

178
1g

588
486

7 277

339
71

364
495

1 269

1 376
177
i1
69

1 632

2 323

3 695
89

3 783

35

18

29 244

257
49

188
147

s7t

574

r 045

12 092

1 065
167
227
404

7 862

1 506
292
785
780

3 363

094
367
551
420

2

1
2

1 905
zga

74
115

163
10

13

190

320
52
39

721

533

556
072
59

372

7
2

185
576
972
330

23
8

270
364

665

a2
22

155
11

377
r22
605

629

050
755
83!t
032

641

135
azt
133
358

I
2
2
6

5
1

20 723

7 049

ß2
1 229

1 711

ß2
7 229

93

65 054

4 ollEl

a 447

5

I
4

3
1
1
?

1156
EOä

I 99911 675

ß2
557

3 1 078
75

1 153

47t
l8
13

77 147

10

l8
2A

I 120I 832
122
gEt6

10

18

72 702

477

t8
490

12 1160
5 528
4 8747 194

471

57q

51

32 155

1) EinschließIich Ausländlsche Krankenkasse.2) Einschließlich dsr Eetriebskranksnkesss des Bundesvsrkehrsministeriun§, des Bundesel.senbahnvern*Jgens und gemäß postsozialver-
. sicherungsor€anlsationsgesetz, SeE-Krankenkasse,3) Anspruchsberechtlgt als Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner odEr Empfänger von UnterhaltshilfE aus dem LastenausglEich.

Insges ant

rnsges amt nännlich v{erbl rch insgesamt nännlrch

-47-
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Fruheres Bundesgebr.et

Krankenkasse/-vers lcherung

Art des Versrcherungsschutzss

Ortskrankenkasse 1 )

Pfl rchtvers rchert
Frerv{rl I ig vers ichert
AIs Rentner versichert
Als Famr.llenangehÖrrger versrchert

I "nungskrankenkasse
Df I rchtvers ichert
Fre:.nrII rg vers i.chert
AIs Rentner versichert
AIs Famrllenangehcirrger versLchert

2usammen

Zusamnen

Zusamien

Zusammen

Zusanmen

Zusarnen

Betrlebskrankenkasse 2)

rchtvers lchertrHrIlig versichert
Rentner verSichert

Als Famillenangehöriger verslchert

Pfl
Fre
Als

Eundesknappschaft

Pfl rchtvers rchertFreiRillig versichert
Als Rent-ner verslchert
Als Familrenangehdriger vers jchert

Landl{irr-schaf tl iche Krenkenkasse

Pf I ichtvers rchertrreixrllig verslchert
AIs Rentner versichert
AIs Falillr.enangehör1g8r versichert

Ersatzkasse
?f I ichtvers ichert
Frerrr11lrg vsrsrchert
Als Rentner verslchert
Als Famr,Ilenangehorrger versrchert

Prrvatg Krankenvers r.cherung

FrelHrllrg vers:chert
AIs Fanilienangehorj.ger verslchert

Zusannen
Sonstlger Vers lcherungsschutz

Frere Herlfursorge der Pollzel
und BundesHEhr

anspruchsberechtrgt als
Soiralhrlfeenpfänger usx. 3)

zusamen

insgesant
Pf L ichtvers lchert
Frer^ii I j.g vers tchert
Als Rentner versichert
AIs Famrlienangehöriger versrchert
Frele derlfijrsorge der Pollzel
und Bundesv{ehr

Anspruchsberechtigt aIs
SozialhrlfeefipfäÄger usx. 3 )

Nlcht krankenversichert
I nsgesamt

Erflerbs lose

insgesamt männl rchmännI ich heiblrchinsgesamt

1 KRANKENVERSICHERUNIG

1.1 Bevolkerung rnr Aprrl 1995 nach Art der Krankenkasse,/-verslcherung'- Art des Vörsrchbrungsschutzes und Beteillgung am ErHerbsleben

1 000

NichterHerbspersonen

He rbl ich

1 010
37
13

?72

1 332

g1

32

r29

154

55

2L7

t?

I
23

36
77

343

177

5q?

bb/
20

7
95

790

16
6

26

2L

49

43

q2

86

79
118
175
662

t?3
266
564
259

3
4

5
7

q4
1118
388
597

65

11

131

?t

157

157

1 084

235
19

t02
358

to
13

32

105

105

t3 2t7

15
37

s4tI 070

1 563

35
7q

1 535
2 259

3 893

8
582
464

1 058

16
18

324
372

731

165
455

2 906
5 934

I 471

I 75?
1 461

3 ?13

I 777

18
??0
683

s26

s
Jb

fEo
1 4S3

2 296

264
346

519

t2
10

1b5
?35

4?O

7g
?60

1 801
3 659

5 799

1 815

533

533

148
1 406
6 599

11 900

533

36

20 6?r

2

5 034

10
19

221
387

537

ZO
38

777
756

1 597

111

14

80

64
T4

314
118

439

8
161
137

7

I

10

14

5

229
z0
q3

295

463
39

7
145

653

311

a7
?05
106
274

1
2

3 6'72

77 s29
886

423
575

399

399

?rlI ztS
4 755
6 909

262
242

1 731
r2?

25
53q

262

6

2 640

157

1 495

105

1 185

931

69

34 140

1 3S8

399

33

13 519

53

331

931

647
58

359
520

11
362

2
11
18

353
808

1 ) EinschließIr.ch Ausländrsche Krankenkasse'
2i Ei;aahiia'l iicrr oär aetiiäbstiänienraisä oes Bundesverkehrsministeriums, des Bundeser.senbahnvefliajgens und gemäß Postsozialvgr-

sicherungsorganrsationsgesetz, SEe-Krankenkasse.
3) il;ä;6h5$iäöntiöi-iti"soiiäinitieempiängei, kriegsschadenrentner oder Empfänger von unterhaltshrlfe aus dem Lastenausgleich

-48-



Fruheres Bundesgebiet

Al ter
( von

unter
bis

Jahren )

unter5-
10

15
16
L7
18
1S

20
?t
22
23
24

25
26
27
2A
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
3S

40q\
42
43
44

45
{15
47
48
49

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
61
62
63
64

Zusamnen

Zusaltrren

65 und nehr

Zusamren

anmen2usr

51
52
53
54
55

5
10
15

15
t7
18
19
20

27
22
23
24
25

26
27
2A
23
30

annenZus

Zusanmen

Zusanmen

Zusanmen

Zusaflnen

Zusannen

31
32
33
34
35

36
37
38
39
40

41
42
43
44
45

116
q7
118
4g
50

Zusannen

amren

56
57
58
59
60

61
6?

6S
65

Zusi

1 KRANKENVERSICHERUNG

1.2 Bevölkerung im April 1995 nach A1t9r und Art des Versicherungsschutzes

1 000

Darunter Art des Versicherungsschutzes

Männlich

anspruchs-
berechtigt
als Sozial.-

hrlfe-
"l3l:"?i'

67
56
49

772

I
10
8
o
8

44

10
7II

l1
46

11
11
L2
s

11
53

t2
s

72I
I

50

I
12
sII

47

8
7
8
7

35

5

6
22

6

6
25

7
o
E

6
6

31

1S

29

574

1 814| 847
1 780
5 441

346
3q7
346
353
351

7 742

362
365
3S5
432
4s8

? 0r2

50s
534
562
558
575

2 734

605
582
564
541
5118

2 840

518
503
507
1180
4732ßl
1153
445
458
4ß
4q3

2 256

459
453
427
420
313

2 066

400
Aql
435
507
508

2 297

564
533
4S4
1165
s54

2 510

431
345
313
335
339

7 764

X
x
X
X

6
43

111
164
191
515

188
196
230
269
295

1 179

338
377
410
403
415

1 944

424
411
38S
35S
363

1 9116

332
317
3t?
292
245

1 538

272
?60
256
262
253

1 303

2s7
254
233
228
178

1 150

214
234
23s
zaz
2A0L2ß
302
?91
260
238
2t7

1 301

120
81
62
29
?7

313

25

-

19
24

66
62
40
32
23

222

1S
15
13
72
15
73

14
72
l0

7I
51

6
8
6

5
30

6
5

24

6

22

15

65
77
85

224

18
77
L4
77
16
82

12
18
23
32
4t

725

1

5
10

o

8

I

72

5
6

23

8III
40

13
1S
19
25
29

105

47
54
69
79
96

345

179
770
L74
230
2ß
999

1
1
1
5

669
703
635
007

310
?76
27L
757
116
070

86
80
92
88
87

433

80
51
39
28
19

276

17
13
s

11
11
62

11II
I

43

8
7
7
8I

37

't
6

6

28

7
8
7
s

11
42

7S
74
16
z0
25
87

111
7?
10
11
11
59

X
X
x
X

58
79
86

105
113
440

136
134
141
153
157
720

159
155
168
165
161
807

767
161
175
161
168
832

181
t74
166
168
113
801

L57
170
166
184
179
855

191
166
141
r22
116
735

113
80
64
60
57

373

530

5 528

3 318

4 874

108

7 L94

4 013

32 155 47112 ß0

1) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder EmpfängEr von Unterhaltshilfs aus dem Lastenausgleich

Bevo lkerung

insgesant
pfllcht-

versrchert
1grtfreiHill

vers iche
vers ichgrt

als
Rentner

als
Fam].l 1en-

angehöriger
versrchert

Frere
Hei I fürsorge
der Polrzer

und
BundesHehr

-49-



Fruheres Bundesgeblet

A1 ter(von ,,. bisunter... Jahren)

unter
10
15

1b
11
18
19
20

26
27
28
29
30

3l
32
33
34
35

36
37
38
?a
40

41
42
43
44
45

51
52<a
54
55

61
62c2
54
65

10

15
16
!7
18
13

Zusailien

Zusanrnen

Zusarrnen

Zusanrnen

Zus arrnen

Zusafinen

2usarrnen

Zusailren

56

20
2t
2?
23
2q

)c
z5
27
?8
29

30
31
322a
34

2C

5b
37
38
3S

40
41
42
43
4S

45
116
47ß
49

50
51
52
53
54

55
56
C1
58qq

60
bl
62
63
64

21
22
23
?4
25

Zusamnen

57
58
59
50

amren

45
q7
ß
llg
50

zus

Zusailnen

65 und hehr

Zusallmen

1 KRANKENVERSICHERUIIG

1.2 Bevölkerung im Aprll 1995 nach Alter und Art des Versicherungsschutzes

1 000

Darunt8r Art des Versicherungsschutzes

anspruchs-
berechtigtals Sozial

hi I fe-
empfänger
usn. 1 )

l,leiblich

8
t2

7

X
X
X
X

1
1
1
5

598
7?4
672
093

335
3t7
317
324
317
509

337
342
373
407
441
s01

481
500
traE
s25
553
troE

557
553
532
528
520
631

499
498
472
476
ssz
398

472
440
466
{55
463
296

ßc
43?
3S4
3S6
304
985

399
q47
4t1
486
sal
22q

552
503
1186
461
s47
4S8

438
357
328
343
37?
845

29
75

l27
752
387

194
207
229
?52
274
157

311
318
336
313

597

298
?a5
263
?60
250
356

2ß
242
247
233
229
190

237
227
zs0
2qs
238
186

235
279
206
207
146
007

130
2L2
191
2?7
?t0
025

2?A
190
175
151
126
473

50
?6
77
13
72

777

27

50
t5
a?

275

16
17
15
15
14
77

20
23
2A
3?
35

138

tra
58
55
62
7r

309

75
79
7?
75

378

68
76
64
73
69

350

a2
74
75
70
74

374

8

15

6
7
7

2A

7IIII
s?

13
14
t7
25
2A
95

39
49
56
6Z
78

283

777
163
160
777
?04
881

5 353

I
1
I
s

570
593
534
698

304
z6t
z7a
175
140
0ss

113
103
105
111
118
549

100
111
720
737
148
516

167
175
775
7A2
181
882

77?
168

155
141
791

1S1
724
737
729
138
674

139
727
115
123
97

601

L32
141
143
168
177
751

?t?
204
t92
198
191
997

166
138
7?5
729
727
684

58
118
s2

1118

8
7
6
tr
8

34

I
8

10I
72
47

15
l2
13
72
13
66

13
tb
t2
12
12
65

10
11I
11I
50

8
6I
b

32

7
5

26

5
5

6
5

27

8
7

6
34

5

23

105

655

X
X
X
x

)

I

)

)

a

12

1

2

2

72
72
60
58
47

30s

59
69
51
64
62

314

55
52
55
43
45

260

40
27
?1
25
26

139

10

?

6 824

33 908

434

3 297

905

73 257I 915 6 732

1) Anspruchsberechtigt als Sozialhllfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder EmpfängBr von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgle:.ch

Bevci Ikerung

rnsgesamt
pf 1 icht-

vers ichert
freiHr I I ig
vers ichert

als
Rentner

vers rchert
als

Fami 1 ien-
angehdrrger
vers rchert

Freie
Heil fursorge
der PoIlzer

und
BundesHehr
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Früheres Bundesgebiet

Alter(von... bis
untEr .., Jahren)

unter 5
10
15

zusalImen

15-1516-17!7-1818-191S-20
Zusamnen

0

20
?t
2?
23
24

25
?6
27
2A
?9

27
22
23
2q
25

Zus

Zusanmen

ammen

-LO-27-24-?9-30
Zusanrnen

Zus

30
31
32
33
34

,E
5b
37
38
3S

40
47
42
43
44

45
46
47
48
49

50
51
52
53
54

55
55
57
58
59

60
61
62
b5
64

2usanmen

anlllen

?c
37
38
J5
40

41
42
43
s4
45

47

31
32
33
34
35

51
5?
53
54

56
57
58
5g
60

48
49
50

Zusamnen

65 und mehr

Insgesamt

Zusaflren

Zusarmen

Zusanlnen

61
öZ
bJ
64
65

1 KRANKENVERSICHERUNG

1.2 Bevcilkerung im AprrI 1995 nach Alter und Art des Verslcherungsschutzes

1 000

Darunter Art des Versj.cherungsschutzes

Insge
t26
150
167
qqs

3q
34
29
32
30

159

32
40
5?
6S
76

264

L72
l5b
151
167
184
749

272
208
220
225
237
098

226
237
232
238
230
757

2ß
235
2q9
237
242
206

253
255
226
zlö
150
110

276
239
226
244
240
169

255
217
196
165
161
994

153
707
84
85
83

572

7
14
22

13

8

11

16

5
7
7

27

7I
11
72
12
51

11
77
77
18
18
82

2A
32
36
50
56

201

86
103
724
140
713
625

355
33?
334
407
450
880

I 672

11 609

250
296
1bu
705

614
537
430
332
256
16S

198
183
1S6
199
205
982

180
161
159
165
167
832

185
189
185
1S3
1S2
944

183
176
165
161
149
835

143
136
744
15b
1115
77L

1 014

?0 s57

anspruchs-
berechtrgtaIs Sozral-

h r.1 fe-
empfänger
usH. 1 )

7?5
104

91
320

134

722sJ

mt
3 512
3 5713 552
.0 535

681
664
66?
677
658

3 352

699
707
768
839
8S9

3 913

990
1 034
1 097
1 083
7 724
5 333

7 762
1 135
1 095I 069
1 069
5 531

1 018
1 001

s79
956
s25

4 879

s34
885
924
902
906

4 552

919
885
815
815
677

4 052

799
aa?
a5?
993
989

4 515

1 115
1 035

980
926
901

4 958

869
702
641
684
712

3 608

11
77

186
290
343
902

381
404
459
s22
569
336

549
595
746
716
736
542

?23
696
652
619
613
302

5'74
559
552
525
514
724

50s
487
497
506
491
489
qs.z
q7q
43S
429
323
157

404
450

X
x
X
X

x
X
X
X

3
3
3I

2

77
17
14
14
16
78

19
15
19
18
22
93

26
23
25
21
24
,IU

25
25
?4
?t
1S
15

19
23
18
19
18
97

lb
13
16
72
10
c7

12II
8

10
118

10
8

11
11
11
51

15
14
72
13
t2
65

10
6II
s

42

:
5

20
26

67
63
40
33
?3

226

20
16
13
t2
15
76

1{
7Z
11
7
8

52

6
8
b

5
30

6
5

?4

o

5

22

15

11

3

?

2

12

1?

146
133
720
729
702
629

138
1118
1s1
774
187
803

?26
278
204
2t7
275
084

180
150
135
141
737'743

s26
503
490

2 272

530
481
437
389
337

2 L73

1

1

169
707
78
42
33

430

4610 837

66 064

963

I 825 ß222 376

1) Anspruchsberechtigt als Soztalhrlfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus den Lastenausgleich.

BevöIkerung

insgesamt
pfl rcht-

vers lchert
fre lHrl I 19
vers lchert

als
Rentner

vers ichert angehcirlger
vers rchert

als
Famrl ren-

Frere
He 1 I fürsorge
der Polrzer

und
Bundesl,lehr

-5t -



Fruheres Bundesgeblst 1 KRANKENVER'I.HERUNIG

1.3 Bevolkeruna tn April 1995 nach Art des Versr.cherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versrcherung,- aliersgruppen, Beteillgung am Emerbsleben und Stellung im Beruf

1 000

NichterHerbspers
Krankenkasse/
-vers icherung

Alter
(von .., b1s

unter .,. Jahren)

RV0-Kasse und ähnl1che

und nehr

Zusarmen

darunter
m1t zu-

sätz I ich.

Zusamlen

1 506
155

257

X
88

805
9q7
618
591

79
7

3 13s

X
515

3 t23
3 484
2 453
2 5q9

313
?5

7? ß0

5 596
990

1 358
141

251

X
86

711
880
568
50?

64
7

2 819

x
s97

2 800
3 2t2
2 248
2 729

?55
z4

11 165

588

X
362

7 744
1 929
1 383
1 314

132
7

6 912

X

32
EC
q7
83
72_

229

X
14

?0?
?39
199
381

4A

1 084

privater
Kranken-
vers ich

74

Männlr.ch

Pflichtverslchert

15
20
30
40
50
60
EE

unter
1c
20
5U
40

50
55

lq
20
30
40
50
60
55

15
20
30
s0
50
60
55

unter
15
?0
30
40
50
5U
65

X

I

X

7

8

I

1
1I
1

2
z
1
1

z
2
1
1

x
s27
318
536
835
957
233

18

x
411
088
333
680
627
191

L7

X

38
18
74
92
32

8

323

7?
20

225

7

x

60
17

32
7

t23

79
10

26

X

51
t4

6

a

a7

X

t?r
32

6
38
10

2tL

X

o
10

7
77

!
,46

X

47
97
89

106
35
11

388

X
81

439
4S5
334
372

36

0a2
?05

370
33

X
328
612
7CO

271
223
7?3

7

X
13

770
186
152
294
5b

855

667
65

111
10

X
22

rs7
L75
t?0
96
13

575

359
74

99
13

29

I 325 8 345

6 343
1 065

26

181X
X

x
X

x

7

x 1700 6324

oavon :

0rtskrankenkasse 3 )
Innungsk ranKenk ass e
Be tr 1e bs k ranK en-
kasse 4)

Eundesknappschaft
Landhlrtscnaftl iche
Krankenkasse

Ersatzkasse

s43
7CC

t7

s

o

9S1
108

+.grunlc
20
5U
40
50
60

x

I
18
15
t4

65

x
52

530
692
442
397

51 I

X
34

L7?
L70
172
91

X
8

80
98
67
62

o

326

X
30

227
273
187
158
?t

900

X

I
/-

z0

X

I

7

und mehr

Zusarrnen x 2167

XXx 134x 968x 1187x 776x 709x87X6

x 3866

X

Iund nehr

Zusarrnen

1 ) Einschlleß1
2 ) ElnschlreßI3) Ernschließ]
4) ErnschließI

1ch Auszublldende rn anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbrldungsberufen.
ich Auszubildende in anerkannten geHerbllchen Ausblldungsberufen'
rch ausländr.sche Krankenkasse'
ich der Betrlebskrankenfasiä des Bundesverkehrsministeriums, des Bundesersenbahnvernogens und gemäß Postsozislver-

Errierbs IoseEn{erbstätige

zusammen

darunter
mit zu-

sätz I rch.
prr.vater
Kranken-
vers ich,

zusannenBeamte

1)

Anoe-
stellte

Arbe].ter
2)

darunter(v. Sp. 2)
mit zu-

sätzl rch.
priv. Krk-
vers r.ch.

Bevö 1-
kerung

ins-
gesamt

zusamren

Se 1b-
ständlge,

l.1rt-
hel fende
FamlIlen-

angeh.

s icherungsorganisationsgesetz, See-Krank enkasse.

-52-

x
X
x
X
X
X
X
X



FrüherEs Bundesgebiet

Krankenkasse,/
-vers icherung

Al ter(von ... bis
unter ... Jahren)

Rvo-Kasse und ähnliche
unter

und mehr
Zusamen

davon:
ortskrankenkasse 3)
Innungskrankgnk asse
BetriEbskranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
LandHirtschaftl iche

Krankenkasse

Ersatzkasse
unter

und ,nehr
Zusarmen

Private
Krankenvers icherungunter 1515-2020-3030-4040-5050-6050-65

65 und mehr
Zusannen

Zusatlrnen

Zusarmen

RVo-KassB und ähnlicheunter 4040-5050-6060-65
65 und mehr

ZusalTmen
davon 3

ortskrankEnkasse 3)
InnungskrankEnkasse
Betriebskranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
LanÖrirtschaftl iche
Krankenkasse

Ersatzkasse
unter

15
20
30
40
50
60
65

15
?o
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

r5
?0
30
40
50
60
65

unter 1515-2020-3030-40q0-50
50-6060-65
55 und mehr

Zusainenunter 40

40
50
60
55 und nehr

Zusarrnen

40
50
60
65

40
50

50
60
6560

65 und mehr
Zusarmen

1 KRANKENVERSICHERUNG

1.3 Bevolkerung rm April 1995 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versLcheruno,
Altersgruppen, Beterlrgung am Ery.lerbsleben und Stellung tn Beruf

1 000

Nrchtert{erbspers

darunter
mrt zu-

sätz I ich.prlvater
Kranken-
vers ich.

16
8

130
315
294
325

89
70

25L

732
157

287
286

X

82

300
63
77

037

x

34
111
113
133

42
15

450

239
92

27

37

22
96

109
133
34
22

415

x

76
257
2AS
185

36
34

447

X

132
457
447
451
t12

71
7L?

11
37
52

22

Männlich
FreiHilIig versichert

600
74
L2

2 722

x

8I
72

33

29

X

26
133
134
7?A

16

437

186
40

203
5

x

53
304
324
350

4q

081

x

4q
2L7
201
723

13
5

5011

L?3
654
659

X

10
40
54
67
7S

189

95
31

53

X

20
36
30
28

117

79
11

26

X

8
7
6
6
/-

27

20

X

19
77
t2
72

64

10

I
20

10

o

X

I

t

x

t

15
c

40
2T

7
1S
25
53

186

118
19

38

8

2t
5

50
22

L4
26
53

205

191
62
55
16
16
69
79

335
423

2n
73

155
59
zö

101
r30
4q7
274

32
49

368
743
415
648

176
227

292
1l
4S

27
7

154
455
466
52A
109
80

827

191
57

242
757
869
736
774
380
456

228
82

566
527
633
58S
373
530
528

35
52

381
807
469
744

2 227
2?7

594
145

250
7

41

x

87
429
459
511

a2
27

596

X

223
736
850
66s
95
4S

617

X
8

392
451
595
476
240

89
250

I
22
52
85

45

)
I

23

X

b

I
?01

44
5S

433
970
247
754

6
10
72
31 L4

X

7
16
17
27

65

x

96
257
375
350

s4

727

x

105
287
401
382

49

22q

X

16
73
99

151
30
72

342

X

38
L29
164
139

27I
501

x

64
242
317
357

65
25

071

6
8

6

7
8

72
16

X

o
13
s
7

36

X

1
11
10

7

38

X

33
5S
48
42

191

bI
10
27

18

2
3

3
4

:
I

I

t

j

X

I

X

t
5

X

5

7

6

7
15
37

22I

13
11
47

111

27
11
L2

17
22
72

168

t2
2A
93

136

67
72

35
13

6
20

115
143

18
118

204
278

X

o 1

2
3

Als Rentner versichert
-/-/-/-/-/-7

7

I

2

26

18
25

11
25
63

110

785
377

188

14
11
68

192
850
133

118
b5

449
999
318
878

3
4

25

-

I
11

72
1E
62

tbl

777
314

t2I
65

188
831

1 106
6

10

10
77

:

:

1) Einschließlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischsn Ausbildungsberufen.2) Einschließlich Auszubildende in anerkannten gseierblichen Ausbildungsberufsn.3) Einschließlich ausländische Krankenkasse.
4) Ernschließlich der BetriebskrankenkassE des Bundesverkehrsministsriun6, des Bundeseisenbohnvern*jgens und gemäß Postsozialvsr-

s i.cherungsorganisatronsgesetz, See-Krankenkasse.

Erl,ierbstätige Err{erbs lose
Bevöl-
kerung

ins-
gssamt

zusamnen
ständige,

Mrt-
helfende
FamiI ien-

angeh.

Beamte Ange-stellte
1)

Arbeiter
z\

darunter(v.Sp.2)
nrt zu-

s ätz I ich.prlv. Krk-
vers rch.

zusammen

darunter
mr.t zu-

s ätz I 1ch.prrvater
Kranken-
vers rch.

zusannen

-53-

1

1
1
1

tr 1

1



Fruheres Bundesgsbiet

Krankenkasse/
-vers icherung

A1 ter(von,,. bis
unter ,., Jahren)

Rvo-Kasse und ähnlicheuntsr 15

Zus anrnen
davon 3

ortskrankenkasse 3 )
I nnungs kran k enk as s e
Betrrebskrank en-
kasse 4)

Bundesknappschaft
LandHi rtschaft I iche

Krankenk asse

Ers atzkasse
unter

und mghr
Zusannen

Prlvate
Krankenvers icherung

untgr
15

15
20
30
40
50
60
65

und mehr
Zusamren

Zusanmen
unter

und nehr
Zusaflnen

Zusannen

Zusemien

und mehr
Zusarnen

1 KRANKEWERSICHERUNG

1.3 BevOlkerung im April 1995 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung,
Altersgruppen, Beteilrgung am Emerbsleben und Stellung im Beruf

1 000

15-2020-3030-4040-5050-5050-65
65 und mehr

Männlich
AIs Familienangehöriger versichert

Sonstrger Versicherungsschutz

x40754X

-/15407 56 15

Nicht krankenvers rchert
//7

Zusarrnen

X
23
45
22
1b
17

725

96
11

74

darunter
mit zu-

sätzl ich.privater
Kranken-
versich

/ 2 662 101- 387 !7

X

8

I
72

7

XX

7

t7
8

I
7

X

8

1

s98
609
311
54
39
99
45
7g

253

790
404

780
r22

t47

514
351
?63

37
?3
28
13
?3

358

395
110

76
5

593

007
070
549
1C5

5b
r29
59

108
194

477

574
045

51

2

s

2

X
14
28I

58

33
5

10

8

X
25
5b
14
10

'7

113

477

18
490

2

4

X

I

XI
t2

29

18

1

2

Xx
6
8

.^lb

x

72
13I
27

61

1
3
3

1
?I
1

7

1
1
1
1

61?

3
4
3
3

7

5

X

t

X

5

x

5
1

x

:

x

8

X

X

I

1

X

/-

)

X

5

12

91

x

:

X
52

325
343
264
443
60

495

x

X
37

331
543
524
526

88
42

0s12

X
342
8116
003
440
366
r47
2t

205

7?6
22
72

172

998
572
238

33
19
7g
42
78

060

333
84
67
10
8

44
74

248
906

756
118

137

614
339
229

22
11
20
72
2a

274

395
107

56

575

007
017
533

59
31

100
55

707
909

399
399

33

sqt
136
a73
209
1,!16
706
182
a27
519

41

136
38
24

207

42
13

8

/
64

304
73
45

5

7
443

s

15
20
30
40
50
60
55

15
20
30
40tr4
5C
55

15
20
30
s0
50
60
65

15
20
30
40
50
50
55

20
30
40
50
60
55

15
20
30

50
50
55

x
8

27
5

41

X

10

17

x

/-

;
x

??

35

I

-

I

X

X

13
10

8
6

43

x
2A
61
33
25
22

?2

2

5
1

7

1

Xx

7

74

X
6

11

2a

X
16
23

5

/-

49

Frej,s Herlfürsorge der
Pollzei u. BundesHehr

AnspruchsberEcht igtals Sozralhilfe-
erpfänger usn. 5)

Zusamten

X x

757
15791

13 X x

5 441t7u
4 750
5 321
4 323
4 801I 764
4 013

32 155

unter
15
20
30
40
50
50
65

X
554
552
770
909
652
522
183
141

x
10

190
558
581
564
161
129
194

x
2t

342
361
457
409

49

634

X
752
174
847
440
313
164
2A

109

5
1

1) EinschlleßI1ch Auszubrldende rn anerkannten kaufmännischen und technj.schen Ausbtldungsberufen.2) Einschlreßllch Auszubildende Ln anerkannten geherblichen Ausbrldungsberufen.3) Einschließ1r.ch ausländlsche Krankenkasse,
4) Etnschließllch der Betrlebskrankenkasse des Bundesverkehrsministeriums, des Bundeseisenbahnvenmgens und genäß Postsozialver-

sicherungsorgan j.sationsgesetz, Se9-Krankenkasse.
5) Anspruchsberechtigt aIs SozlaIhlIfeempfänger, Krregsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltsh].lfe aus dem Lastenausgleich.
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Ert{erbstätrge Erflerbslose
Bevcil-
kerung

1ns-
gesant

zusanmen

SeIb-
s tänd ige,

l.lrt-
hel fende
Fanrl i.en-

angeh,

Beamte Ange-stellte
1)

Arbe rter
2t

darunter
(v. Sp. 2)
mit zu-

sätz 1 ich,
prrv. Krk-
versich.

zusalImen

darunter
mit zu-

sätz1 ich.
pr].vater
Kranken-
vers 1ch.

zusalTmen

Nichtemerbspers .

B

1



Früheres Bundesgebiet
1 KRANKENVERSICHERUIIG

1.3 Bevdlkerung lm-April 1995 nach Art-des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse,/-versrcherung,
Altersgruppen, Betelligung am ErHerbsleben und Stellung im Beruf

1 000

Nrchteftierbs pers.
Krankenkasse/
-versicherung

Alter(von... bis
unter ,.. Jahren)

Rvo-Kasse und ähnliche

darunter
mit zu-

sätzl rch.prlvater
Kranken-
vers rch

Pfl ichtvers lchert

WeibI:.ch

X

unter
15

15
20
30
110
50
60
65

X
94

640
570
{61
359

22

x
191
104
088
036
487

64
L2

x
202
234
189
120
033

1?
13

607
272

310
15

x

72
23
31
36I

114

44I

57

X
7

89
91
81

737I

413

343
26

43

X
97

q52
495
545
49?
33

X

7
10
8

1b

t

s2

x

51
59
118
69

I

234

X
10

140
150
729
206

11

647

X
10

153
777
157
149I

668

X
20

2qt
259
256
275

15

1 019

X
?40
932
75q
410
092
57
10

X
10
88
92
89
65

b

351

254
38

48

8

1 718
164

X
34

111
77
53
43

321

X.
131
564
572
598
535

35
5

2 440

X

I

X

4L
11

o

6S

44

I

72

x

't

I

77

t2

/-

20
30
40
50
60
65

1
Ii
1

und mehr

Zusarrnen

davon:

ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenkass
BetrieBkranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
Landriirtschaft I iche
Kranksnkasse

Ersatzkasss

und mehr

Zusarmen

ZusalTmen

Zusannen

4 866 4 383

5 050 E 737

I 915 g 120

x 21s0 2778

1X
X

X
x

3

2
2
2
1

2
2
2
1

369
385

538
22

69

a755
416

589
23

a2

X
18E
520
357
072
864

44
8

x
180
472
242
022
793

40
8

X
372
515
370
058
680
104
20

224
6

76

unter 15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

unter 1515-2020-3030-4040-5050-5060-65
55 und mehr

X

o

:

8

X

58
15

I

79

X

6

I
I

1
1
1

X

8
2L
?0
77

70

x
I 116

7 292
1 184

943
733

.E
6

x 4 3416

6 496

25

X
387
754
5115
t92
8S7
177
27

x

20
44
51
54
11

185

1
1
1I

X
x
X
X
X
x
X
x

X

X

98
26

11

1rß

X

7

t2

1) Ernschließ1ich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.2) EinschliEßIich Auszublldende in anerkanntEn geHerblichen Ausbildüngsberuien.3) ErnschlreßIich ausländische Krankenkasse.4) ErnschlreßIich der Betriebskrankenkasse des Bundesverkehrsministertunis, des Bundeseisenbahnvsmügens und gemäß postsozialver-
sicherungsorganisatronsgesetz, See-Krankenkasse.
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ErHerbstätige ErFerbs lose
Bevö1-
kerung

ins-
gesamt

zusafimen

Selb-
ständige,

Mit-
he lfende
Fanr I ien-

angeh.

Beamte

1)

Anoe-
stelt te

Arbe ter
2

f
)

darunter
(v, Sp. 2)
mit zu-

sätzI ich.
prrv. Krk-
vers lch.

zusaIImen

darunter
mtt zu-

s ätz I ich.privater
Kranken-
vers rch.

zusailnen

1
1
1



Krankenkasse/
-vers rcherung

AI ter(von ,,, bis
unter .,. Jahren)

RV[FKasse und ähn]iche

2usannen
davon 3

unter 1515-2C?0-3030-4040-5050-60
bu-b5
65 und mehr

0rtskrankEnkasse 3
Innungskrankenkassr
Eetriebskranken-
kasse 4)

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
50
65

)
E

Eundesknappschaft
LandHirtschaft I ichE
Krankenkasse

Ersatzkasse
unter

und mehr
Zusaflnen

Prlvate

-20-30-40-50-60-65
und mehr

Zusarnen

2usannen
unter

und mehr
ZusaEnen

Rv[FKasse und ähnllchsunter 4040-5050-50
6U-5f
65 und menr

2usarnen
davon !

ortskrankenkasse 3)
Innungsk rankenkasse
Betriebskranken-
kasse ,{ )

Bundesknappschaft
LanclHrrtschaftl rche
Kranksnkasse

Ersatzkasseunter 4040-50
50 60

6560
65 und mehr

Zusarnen

Zusanrnenunter 4040-5050-6060-65
55 und mehr

Zusamlen

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

KrankenvErs lcherunguntsr 15
15
20
30
40
50
50
55

Fruheres Bundesgebret 1 KRA,'IKET*ERSI.HERU,IG

1.3 Bevcilkeruno im Aoril 1995 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung'- Altersgruppen, Beteilrgung am ErnerbSleben und Stellung im Beruf

1 000

Nrchterrierbspers
darunternit zu-

sätz I ich.prrvater
Kranken-
vers ich.

15
7

92
t24
93

101
27
37

516

358
52

76
8

2?

17
10

7?6
207
157
153
32
54

755

183
50n0

396
E34
320

81
323
026

2t5
77

447
?27
583
574
139
435
297

33
47

265
630
917
893

455
226

765
270

176

17
23

113
250
436
839

50
70

374
881
353
732

x

44
7A
70
67
11

7
278

1S4
32

39

11

x

5b
149
L27
111

13I
476

x

167
314
355
205

19
13

078

X
7

277
541
5s2
383

43
zg

832

15
24
43
a7

50

6

13

5I
17
34

6
20
32
60

t?2

10

10

X

t2
4S
118
45

7
6

168

X

24
77
88
56I
11

?64

x

50
163
777
ts2

23
23

578

7
2q
37

22

x

5
13
13
Ib

tri

32
8

10

X

11
27
33
36

113

X

?6
51
61
38

181

x

s2
90

106
90I

b
34s

15
6

42
39
19
30
16
50

277

1118
18

36

10

17
8

54
52
26
39
19
44

260

183
54
60
75
74

111
51

310
929

2L5
68

156
166
t20
180
s5

405
406

31
41

247
606
474
798

388
220

759
ß8
163

14
20

106
247
419
801

115
62

353
447
292
599

6
6
b

10
5

11
47

23
8
6

72
t2
17I
37

124

27I
13
27
2t
32
18
56

195

I
2S

134
170

109
14

32
8

7

15
34

189
241

24
58

323
411

XX//14/37540/41 /8/6-146 14

105 7220/

,lerblich
Freinlllig versichert

X

20
29
24
1S

95
qa

8

zö

X

6
7

2S

18

8
25

14

6

X

I

I

x

a

X

5
7

t
20

15

j

x

43
88
55
5S

267

x

31
80
74
48

250

X

94
197
163
L26

10

536

x

I
s

11
5

35

x

109
153
189
g7

6

559

X

722
168
?03
104

7

6073

2

I

a

x

I
6

X

6

1S

x

7

/-

13

X

14
?1
11
11

58

I
6

j

7

X

t2

X

1b

x

L2
13
10
t2

51

8
13
13
35

2A

Als Rentner versichert

3
4

3

7
t<

11

5
7

18

5I
t4
33

1
1

/.

I
I

5

,1

7

3
q

3

72

5
b

7
1

I
31
q7

b

I
14
15
q2

8
14

5
6

1) Einschließlrch Auszubildende rn anarkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
2) Einschlleßtrch Auszubildende :.n anerkannten generblichen Ausbrldungsberufen.
3) ElnschließIich ausländlsche Krankenkasse.
4) Ernschlie-ßlich der BetrlebskrankEnkasse des Bundesverkehrsninisteriums, des Bundeseisenbahnvernogens und ganäß Postsozialver-

s j.cherungsorganisationsgesetz, See-Krankenkasse.

Ervierbs loseEuerbstätige

prlvater
Kranken-
vers rch.

darunter
mit zu-

sätzL ich. zusalTmenBeamte Anoe-
stellte

1)

Arbsiter
?\

darunter
(v. Sp. 2)
ntit zu-

sätzI ich.priv. Krk-
vers ich.

zusarmen

Bevcil-
kerung

ins-
gesamt

zusanmen

Selb-
ständige,

l.lrt-
helfende
Fami I ien-

angeh.
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FrühEres Bundesgebret 1 KRANKENVERSICHERUIIG

1.3 Bevölkerung im April 1995 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse,/-versicherung,- Altersgruppen, Eeteiligung an ErvierbslebEn und Stellung im Beruf

1 000

Nichterrierbspers.
Krankenkasse/
-vers icherung

( von
unter

AI ter,., bis... Jahren)

RV(FKasse und ähnlicheunter 15

Krankenkasse

Ersatzkasse
unter

und mehr
Zusanrnen

Private
Krankenvers rchsrungunter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65

65 und rnehr
Zusanmen

Zusarrnen

und nehr
Zusarman

Zusannen

Zus armen

Zusamnen

15-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und mehr

Zusamren
davon:

ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Betriebskranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
Landriirtschaftl iche

15
20
30
40
50
60
55

15
z0
30
40
50
60
55

l5
20
30
1!0
50
60
65

mehr

2 778
6337ß

1 0116
774

1 140
489
645

8 251

5 131
767

1 640
364

349

1 535
363
344
525
397
508
165
196

4 032

385
103
75

101
105
172
30
64

974

4 698
1 099
1 16s
1 673
7 275
1 758

684
905

L3 257

10

655
666

42

5 093
1 609
4 ,q96
5 089s 242
4 672
1 845
6 824

33 908

X
12
77

199
164
154
34
10

649

357
bJ

105
72

113

xI
30
84
79
60

7

217

x

I
27
23
15

75

x
23

116
305
266
237

43
t2

996

10

18
2A

X

72
52
57
68
20I

22L

85
14

16

104

X

18
20
18

bq

X

6
6
6

27

x
6

77
76
83
s1
23I

306

t.,leiblich
AIs Familienangehöriger versichert

X

26
57
37
26

151

85
20

40

X

16
46
40
27

135

X

5
10
11

7

34

X
6

47
712
87
60

7

320

Sonstiger Vers icherungsschutz

I

:

x

I

X
o

40
90
70
50
11

277

187
29

49
6

6

x

10
19
20
15

7L

x

15

X
11
52

114
93
78
13

363

X

18
10
L2

47

22
5

11

x
?2
58
72
55
39

244

177
27

42
7

x
50

265
311
245
295

L7

185

x

/-

10

6

2 778
598
511
775
556
947
45q

1 493
3lE

533
533

35

darunter
mrt zu-

sätz 1 rch.
prl.vater
Kranken-
versrch.

118
?4
25
45
31
51
18
26

338

774
31

98
16

1g

t26
36
29
49
49
77
27n

42L

41
11
6

72
72
t4
I

109

?45
70
50

105
92

742
49
65

868

635
7 354

4 5S7
683

235

53s
347
254
410
293
428
157
194
659

385
99
54
77
76
94
2A
b5

886

698
0s4
96S
263
925
,1169

638
893
900

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
50
55

X
7

20
31
24
18

702

x

I
13

x
31
80

105
84
58

362

105
105

X

x

13
15
14

50

x

13

x

I
35
29
30

110

3

4
1

1

X

11

X

/-

x

7
6

t
24

unter

X

t

X

I
6

Frere HeilfürsorgE der
Polizei u. Bundesr{ehr

Anspruchsberechtrgtals Sozlalhilfe-
empfänger usx. 5)

2usannBn

x 10 X x xx

-/1410/74
Nicht krankenversichert

///
Zusalflnen

X x x

und

unter
15
20
30
40
50
50
55

2
3
2
2

L2

X
5

tza
L72
205
105

7

623

x
405
923
226
888
317
222
Lzr
702

x
8

88
284
311
293
67
68

1 118

x
2ß
075
065
665
243
84
30

450 12

2
2
1
1

7

x
24

294
395
393
337

31
18

492

x
744
631
705
707
635

65
?3

s11

314
80
81

130
7L7
199
Lß
445
4Nr0

x 5093/ 1155L2 1 30819 I 55115 1 14923 2 05S/ 1505/ 670774 20 627

1) EinschließIich Auszublldsnde in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.
2) EinschließIrch Auszubildends in anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufen.
3 ) Einschl ießl ich ausländische Krankenkasse.
4) Einschließlich der BetriEbskrankenkasse des Eundesverkehrsministeriums, des Bundeseisenbahnvenidgens und gemäß Postsozialver-

s icherunqsorqanisationsOEsetz, Ses-Krankenkasss,
5) Anspruch5beröchtigt als-sozraihilfeempfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von unterhaltshilfe aus dem LastenausglEich

Eilerbstätige Erl{erbslose

Ange-
stel I te

1)

Arber.ter
2)

darunter
(v, Sp. 2)
mit zu-

sätz I ich.priv. Krk-
vers ich.

ZUSAITMEN

darunter
mit zu-

sätz 1 lch.prrvater
Kranken-
vers ich.

zusamnen

Bevö1-
kerung

ins-
gesamt

zusailnen

SeIb-
ständigE,Hit-
hslfende
Fami,Iien-

angeh.

Beamte
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Früherss Bundesgebret

KrankenkassE,/
-vers rcherung

A1 ter(von .,. brsunt€r... Jahren)

RVG-Kasse und ähnliche

und mehr

Zusanrnen

davon:

3rtskrankenkasse 3)
I nnungs k rank enk ass e
Betr iEbskranksn-
kasse 4)

Aundesknappschaft
LandHirtschaftl lche

Krank enkassE

Ersatzk assB

und nehr

Zusarnen

Zusarnen

ünd nehr

ZusaflIlen

1 KRANKENVERSICHERUT.IG

1.3 BevöIkerung im Aprrl 1995 nach Art des Vsrslcherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherunq,
Altersgruppen, Beteiltgung am Erflerbaleben und Stellung im Eeruf

1 000

Nichterr{erbspers.

unter 15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
bU
65

15
20
30
q0
50
60
65

14 191 t2 729

10 098 I 96s
1 481 I 376

Insgesamt

Pf I lchtvers i.chert

2 58S
477

925 1 259

X
629
552
726
s55
991
307

31

X
X
X
X
X
X
X
X

x
602
192
s20
716
515
255
28

X

50
101
105
129

41
11

s37

t1b
29

281

X
31

235
267
270
161

18

x

10
a
7

15

t

43

30

OX/x 680 1

513
77?

747
15

37

I 010
ol

darunternit zu-
sätzl ich.privater

Kranken-
vsrsich.

26

X
5

100
28

7
41

8

193

123
15

X

r 15
29

I
/-

166

X
8

220
s8
11
50
t2

35S

X

6
11
8

18

!

45

x

16
20
15
33
I

88

X
18

233

234
27t

77

994

x
50

468
543
sss
372

Jb
8

1 920

X

77
40
35
31

7

135

X

67
1q1
140
150
s7
15

tla

X
175
079
065
795
6?2

58
b

x
425
054
255
816
774
156

11

161
929

215
113

2S

X
27

259
277
232
435

43

X

6

11

15
20
30
40
50
60
55

15
?0
30
40

50
65

15
z0
30
40
50
60
65

3
3
?
2

3
3
2
z

2
2
1
1

1

49

15

x 3850 8442

X
X

b

? 094
t78

339

x
273

2 325
2 305
1 590
1 455

123
t5

8 185

22 376

x

905
163

320

X
267
t23
162
s90
295
104

15

154
72

I 35

16

unter x

II

I

15

2
2
1
1

X
XX1X1x1X1
X
x

x5

X
Xx2x?x2X1
X
X

x10

X
58

?85
257
164
134

11

909

x
49323ß

? 502
1 980
1 849

167
t2

I 351

453

x
25

342
390
324
586

59

I 737

X
198
822
876
391
t?9
86
10

572

X
374
s00
s40
186
801
144

1b

362

X

83
172
96

7s2
16

unter x
902
877
030
645
4115
430s

s
s

7 556

X
869s 315

5 583
s 307
3 810

35S
43

20 246

X

75
5

1
2
?
4

inschlleßlich AuszubLldende in anerkannten kaufntännischen und technischen Ausblldungsberufen.inschließlrch Auszubrldende _in anerkannten geHerblrchen Ausbildungsberufen.inschliEßlrch ausländische Krankenkasse.inschließlich der Betriebskrankenkasse des Bundesverkehrsministeriums, des Bundgseisenbahnvenrijgens und gemäß postsozialver-
icherungsorganrsationsgesetz, See-Krankenkasse.

Emerbstät1gE Err{erbs Iose

,.ns -
gesamt

BBvö I-
kErung

zusadten

Selb-
s tändrge,

trli t-
helfende
Fami I ien-

angeh.

Beante
s
Anoe-
telt te

1)

Arbeiter
2\ sätzl ich.

pr1v. Krk-
verslch.

darunter
(v. Sp. 2)
mr.t zu- zusa[men

darunter
m]t zu-

sätz I ich.privater
Kranken-
versrch.

2USanngn

E
E
E
E
s

-5E-



Friiheres Bundesgebiet

Krankenkasse./
-versicherung

Alter(von ... bis
unter ... Jahren)

Rvo-Kasse und ähnliche
unter
15
20
30
40
50
60
65 und mehr

Zusannen
davon:

ortskrankenkassE 3)
Innungskrankenkasse
Betrieb6kranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
LandHirtschaft I iche
Krankenkasse

Ersatzkasse
unter
15

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
80
65

20
30
40
50
60
55

15
20
30
40
50
60
55

unter 4040-5050-6060-65
65 und mehr

unter 4040-s050-5060-65
55 und mehr

und mehr
Zusamnen

PrivatE
Krankenvers icherungunter 1515-2020-3030-4040-5050-6050-65

65 und nehr
Zusanrnen

unter
15

Innungskrankenkasse
Betrieb§kranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
LanclHirtschaftl iche

Zusartnen

Krankenkasse

ErsatzkassE

20
30
40
50
60
65 und mehr

Zus anrnen

Rvt)-Kasse und ähnliche
unter 40

50
60
65

mehr
ZusamEn

davon:
ortskrankenkasse 3)

40
50
60
55 und

Zusarrrten

Zusamlien

Zusanrngn

1 KRANKENVERSICHERUNIG

1.3 BevöIkerung im.April 1995 nach Art des Versrcherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicheruno.Altsrsgruppsn, Beterlrgung am ErrerbSleben und stellung j.m Beruf
1 000

Nrchtery{erbspers

darunter
mrt zu-

sätzlrch,privater
Kranken-
vgrsr.ch.

31
15

222
!139
391
s26
116
127
766

1 090
218

367
1S

71

38
17

?80
663
623
581
141
133
576

375
726
512
153
303
056
255
703
442

s44
159
013
255
316
163
572
963
825

x

t

t

1

X

?2

x

I
5

X

1
1

10
15

E

20
31

x

727
364
355
368

74
24

316

788
777

2AA
10

5?

X

153
578
586
622

94
36

072

XI
389
050
205
870
114
57

595

X
15

669
9S2
747
859
242
118
042

5
24
45
s5

773

105
11

14

39

7
72
34
59

6I
31
58

t29n2

100
328
353
251

44
45

1 111

X

142
620
bb5
593
135
94

250

7
18
61
88

43

36

18
2t

I
21
77

109

X

75
297
275
171

77
7

845

x

277
851
822
726
84
1b-7LA

x

s
lb
11q

48

X

10
14
13
11

53

X

44
73
58
53

8

253

13
22
23
63

116
5

7

X

lb
5?
67
83
Ib
5

240

726
39

62

10

X

26
100
732
187

34
15

495

X

64
180
22q
7?7
24
11

6A2

X

106
333
s23
457
7S
31

416

10
15

10

X

13
14II

47

37

X

72
11
8
7

I
39

X

8
13

7
6

5b

X

32
37
24
23

t22

8

18

13

1

10
5

25

374
116
115

91
90

180
140
645
752

7
6

18
45

24
7

72

5

12
8
7

72
13
?5
84

45
16
10
14
15
30
27
8{

235

54
20
26
25
24
49
40

t27
365

27
52

227
305

176
26

67
27

15

20
54

303
383

6
42

106
531
689

X

?6
43
3q
33

141

g7
14

2A

X

46
762
158
1418

18

s31

2q5
s7

229
6

x

96
392
389
409

49
7

342

X

49
L47
153
175
50
27

596

405
7L?

31

47

'

34
145
157
17a

47
2A

583

Insgesamt
FreiHillrg versichert

X

7
13
11
13

47

47

X

15
25
2A
26

9S

X

205
410
565
447
50

585

X
5

227
449
503
ß7

56

831

31
11
82
50
26
4Sq\

103
404

266
37

74
8

18

38
74

115
74
30
52
45
97

1155

3

1
2
2
2

2

1
2
1

7

2
2

X

12

t

t

444
t42
311
226
1116
2A7
226
846

2 620

53
s0

615
1 388
6 290
8 4115

5 564
s4l

21I
Als REntner vsrsrchert

68
99

647
1 438
6 386I 638

5 582
453

5
11
22

tb

7
13
2A

7
12
2S
50

1 551
588

364

30
34

180
442
2ß
972

s8
133
827
880
672
609

2
2

32q

I 535
582

26
30

772
428
250
9060

15
24
27
73

1I
1l

90
720
786I 817I 539

11 353

1) ErnschlieOlich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.2) Einschtießtich AuszubrtdBnde._in anerkanntän gör.rörbijöÄän-ÄuJUitriüng]uäiüien,3) Einschließlich ausländischg KrankEnkasse.4) ElnschließIich der BetriEb§krankenkasse des Bundesverkehrsministsriuirs, des Bundeseisenb8hnvernögens und genräß postsozialver-
s icherungsorganrsationsgesetz, See-Krankenkasse.

Efl{erbstätige Erl.lerbs IoseBeVö1-
kerung

ins-
gesamt

zus anrnen

Selb-
ständrge,tlrt-
hel fends
Famll ien-

angeh.

Beamte Anoe-
s tell te

1)

Arbeitera\

darunter
(v. Sp. 2)
mr.t zu-

sätzl ich,priv. Krk-
vers ich.

zus anxnen

darunter
mlt zu-

sätz 1 tch.
pr].vater
Kranken-
versr.ch.

zusarnen

-59-
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Fruheres Bundesgeblet 1 KRANKEN'ERSI.HERUM

1,3 Bevotkerunq tm April 1995 nach Art des VersLcherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versrcherung'- Aliersgruppen, Beterltgung am ErwerbSleben und Stellung rm Eeruf

1 000

Nichterr{Erbspers .
Krankenkasse/
-vers rcherung

Alter
(von .., brs

unter ,.. Jahren)

RV0-Kasse und ähnliche
unte r

und nehr
Zusailtgn

darunter
mit zu-

sätzI ich.
privater
Kranken-
vers rch.

davon:
0rtskrankenkasse 3)
I nnungsk rank enk ass e
Betr i.sbskranken-
kassg 4)

Bundesknappschaft
LandHlrtscheftl lche
Krankenkasse

Insgesamt
Als Famrlienangehöriger verslchert

X
8

1g
55
59
69
20

8
237

93
15

18

110

X

6
19
?7
19

72

X

b
7
6

25

x
tz
2A
80
87
94
24
10

334

x

15
20
30
40
50
50
65

15
20
30
40
50
60
55

5 776I ?41
1 057I 110

813
1 239

534
724

t2 494
7
1

x

:

X

/-

1

I
2
1
1

X

x

7

o
2
1I
1
1

7 225
1 711

x
?6

105
207
168
157
34
10

708

390
69

115
13

L27

x
17
51
89
83
63

8

372

X
E

16
22
25
77

89

x
118

772
31S
?76
237

45
13

108

ß2

5b
518

18

x
959
475
995
797
96S
744
304
2SS

11

2

3

x
45

103
94
77
55

373

272
32

56I

x
L2
34
40
33
24

145

x

5
/-

77

X
59

141
138
109
81

5

534

X

35
58
38
26

164

91
?L

43

X

26
49
42
?8

752

x

8
10
t2

7

40

X
8

59
117
91
61

7

355

54

262
262

x

5
18
11
13

51

?4
6

11

10

x

7
13
16
15

55

X

16

x
5

1S
36
30
31

t22

ot

95

x

X
15
52
94
7t
62
11

306

?05
32

55
7

7

5x

I
13

8

x

15

x

I

x

I
7
b

31

776
170
848
809
575
026
1196
713
474

259
070

249ßs
372

149
686
5?2
s32
304qß
169
222
934

780
206
131
81
77
95n
65

1151

705
062
501
322
957
s69
693
000
808

1
18

244
45
37
rl5
32
55
20
29

510

275
47

139
2t
?a

262
73
53
qg
50
79
28
33

624

a2
24
14
L2
L2
15

I
tt3

58!l
143
105
108
93

1€
52
72

311

2

7 92t
1 171

s20
1186

495

149
715
607
562
s20
5350a
224
390

780
273Itrl
106
108
114

30
66

567

705
169
814
778
341
887
743
014
451

442

Ers atzkasse

und nehr
Zusarnen

Prlvate
Ktankenvers icherung

unter

und mehr
zusannen

Zusamren

lnsgESamt
unter

und mehr
Insgesant

unter 1515-2020-3030-4040-5050-60
bu-ä5
65 und mehr

Zusannen

Freie HerlfiJrsorge der
Polizei u. BundesHehr

Anspruchsberechtrgtals Sozialhrlfe-
empfänger usH. 5)

Zusannen

x
10
18
?.r
z0
15

87

x

19

X
27
75

119
95
81
13

stz

477

-629417 70 29

Nrcht krankenversichert
//8

Insgesant

X
?7

470
Eaa
652
513
56

2 257 13

rtr
20
30
40
50
50
55

untEr
Itr
?.0
30
40
<A
60
65

15
?0
30
40
50
60
65

3

b 5

1tr
?0
5U
40
50
50
65

15
20
30
40
50
60
55

2usarnen

I
20

Sonstlger Vers lcherungsschutz

X XxxX

93

6
b

3
3
3
2

6 x

931
931

69

6115
164
11l8
140
L24
242
199
732
3SE2

x 10 535/ 22902q 2 18133 I 760?4 1 2S5ss 2 7655 2746/ 70 524734 34 140

x

10 535
3 352I 245

10 410
8 604I 472
3 608

10 837
66 064

15
z0
30
40
50
60
65

5
7
6
5

29

X
18

274
aq2
893
857
??8
197
372

x
525
q77
708
747
003
2t2

4S
116

2
2
2
2

10

x
390
249
912
105
596
2ß
58

cco 2

x
60

625
938
917
863
120
60

583

x
r02
590
554
513
739
77

5
68033

1) Einschlreßlrch Auszubildende in anerkannten kaufnännischen und technischen Ausbildungsberufen.
2) Elnschl).ei'ilich Auszubrldende rn anerkannten gewerblichen Ausbildungsberufen.
3) Einschlreßlich ausländlschE Krankenkasse.
4i Ei;;;äii;itiiah ää;-Bea;iäUstianxenrasse des Bundesverkehrsmrnisteriuns, des Bundesersenbahnverfüigens und genäß Postsozialver-

sicherunosoroanlsationsoesetz. See-Krankenkasse.
S) 6;p;Gh§bäiäöntigi-äti"Soiräinrjfeemptänger, Kriegsschadenrentner odsr Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich.

Erflerbs IoseErl{erbstätige
darunter

(v. Sp. 2)
mit zu-

sätzl ich.priv. Krk-
versich.

zus anrnen

darunter
mit zu-

sätz I ich.privater
Kranken-
verslch.

zusamnenBeamte

1)

Ange-stellte Arbe lter
2tfns-

gesant

BevöI -
kerung

z us anünen

Se 1b-
ständ19e,

l,!rt-
he I fende
Famr I ren-

angeh.

-60-
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Fruheres Bundesgebiet

Krankenkasse/-vers icherung

Art des VErsicherungsschutzes

Rvo-Kasse und ähnliche
Pf1 ichtvers ichert
FreiFrl Iig vers:.chert
Als Rentner versichert
Als Fanilienangehöriger
versichert

davon:

ortskrankenkasse 2)
Innungskrankenkasse
BBtriebkrankenkassr
Bundesknappschaft
Landl{irtschaftliche

Ersatzkasse
Pfl ichtversichertFreißillig versichert
Als RentnÖr vgrsichErt
Als Faril renangehöriger
vernichert

PrivatE Krankenvers icherung

1 KRANKENVERSICHERUI{G

1,4 EnAerb6tätige im April 1995 nach Art der Krankenkasse/-versrcherung, Art dss
Versicherungsschutzes und [Dnatlichsm Nettoeinkonmen

1 000

0hne
Angabe

des Ein-
kornEns

1)

Männlrch

346
037
86

8
1

1Ia

taz
30
2t

79
20

336
11

6

356

223
70
58

725
72

777
930

q3

L72
10

19

202

213
18

239 457

30

I 527
237

1 989 7 770

1 094
186
449
35
5

738
3:t5

1 080

818

427
103
266

18
s

:t51
954

5

r3n

1 !ß4

r 436

78 86

425
23

7

228
40
10

7 240

77

628
s4
6

345
!158

901
80

6

570
107

43

Zusanmen

58

I 528

41

8 790

6 268I 146
1 535

752
327

2 819
1 536

25

41

4 481

5 969
7 074
1 568

737
41

2 566
1 493

2L

35

s 2L5

138
47
16

4t
11

77

70

1 680

110

111

39

I

18

?37

299
7L
67
15

245

153
103

34s
230
374
38

37E
77

268

163

1651S

e 3)

Krankenkasse

Zusarflren

ZusailIlen

986
156
L20

14

270
31

372ß
31

115
2t

208
2L0
233
24

37t
33

5

ZusErnen 143

13

16

104 140 306 405 655

Freiv{illig vers j.chert
Als Famrlisnangehöriger
versichert

2 6L7

14

2 630

477

17 LAL

15

18

q7L 108

2 454

11

2ß5

40 76 209 526

270 52632 41

Sons tiger Vers icherungsschutz

Freie Heilfürsorge dEr Polizei
und Bundesr{ehr

Anspruchsberechtigt als
Sozialhilfeenpfänger ush. 4 )

Zusarnen

q52 100 63 14 t4

IE

5

74

41

41

37 19

19

18

490

477

l8
13

6 7

70

ß2
:E

13

53

Zusailpn

15

ß2
68

723
372

47

26

19

56

697
857

8

66

79

475
367

10

41

39

999
187

8

39

3f,

4S8
747

13

37

51ll
83
8

Pfl rchtversichert
Freiv{ilIig vBrsichert
Als Rentner versichert
AIs Fanilienangehäriger
versichert

Freie H€ilfürorge der Polizei
und Bundesliehr

Anspruchsberechtigt als
Sozialhilfeempfänger usH, 4)

Nicht krankenversichert

11 165 10 44:l
5 250 4 878110 64

113 a?

273
35

40

100

6

2 2 266
1 098 2

q52

18

11

15 952

10

t4
7

I

78

397 585 392 655 1 703 2 236 2 896 3 455 3 634 1 l8S

1) Einschließlich der S€lbständigen in der L6nd- und ForstNirtschaft, Fischsrei und Mithelfenden Fanilienangehörigen allEr l.lirt-
schaftsbere iche.2) EinschliEßlich Ausländische Krankenkassen.

3) EinschließIich der BEtriebskranksnkasse des BundesverkehrsministEriunrs, des Bundeseis8nbahnvettögens und gemäß Postsozialver-
s icherungsorganisationsgesetz, See-Krankenkasse.

4) AnspruchSberöchtigt als-Soziaihilfeenpfänger, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von UntErhaltshilfe aus dEn Lastenausgleich

Davon mrt einem npnatlichen Nettoeinkommen von ... bis unter ... Dl,l

4 000
und
mEhr

Er{erbs-
tätige
ins-

gesant

Mit
Angabe

des Ein-
konmens

zusanrren

untsr
600

900
0001 1

1 000

soo 1

1 400

eoo 2

1 800

ioo
2 200

2 500 3

2 500

ooo 4

3 000

ooo

-61 -
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Fruhsrss Bundesgebret 5
1 KRANKENVERSICHERUNG

1.4 Erflerbstätige in April 1995 nach Art der Kranksnkasse,/-versicherung, Art des
Versicherungsschutzes und monatlrchem Nettoeinkomen

1 000

Krankenkasse/-vers icherung
Art des Versicherungsschutzes

ffichen Nettoernkoilren von .ffin"
dä3sE?:-I I - | - | - | - l - | - | - lundlkormens

I 600 | 1000 | 1400 I 1800 | 2200 12s00 | 3000 | 4000 | mehr | 1)

I,'leibli.ch
RV[FKasse und ähnlich8

Pf I ichtvers ichert
FreiHrll :.9 versichert
Als Rentner versrchert
Als Fanj.1 lenangehdrrger
vers rchert

Zus anrnen

davon:

ortskrankenkasse 2)
InnungskrankEnkasse
BetrlebskrankenkassE 3 )
Bundssknappscheft
Landvilrtschaf t I iche Krankenkasse

Ersatzkass e

Pf I ichtvers ichertFrelHiIllg versrchsrt
Als Rentner versichert
Als Fanrl rEnangehöriger
vers ichert

Private Kranksnversicherung

FrelHr.llio versichert
Ats Fani1 ienangehöriger
vers lchert

4 383 4 11627A ?3287 58

549

5 398

1 078

75

1 153

l0
18

2A

I 120I 832
L22

9S6

10

18

s33

4 839

98S

62

1 051

662

2A

777

57?
73
bb

532
a1

13

575

?3

29

275
717

267
115
30

216

559

279
50
41

185

255
116

6

50

356

89

13

702

338
23

377

742

530
8,q

110
11

7

237
2A

181

448

54

a
96

780
26I

763
22
13

19I
6

543
78
77

554
29

5

737
22
15

13

78S

633
69
80

635
26

263
26

u6
20

27
31

40
6

t2

t20
44

111
74
38

804 818 451 29? 165 50

3 980
485
688

38
206

4 737
s76
3q

271

5 S1S

3 702
436
647
34
2L

4 483
430

28

227

5 162

69
88

1S9
2T
69

536
53

332
32
84

669
32

642
58

113

875
37

s

Zusailngn 674 693 920 706 593 396 159
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1) Einschließlich der SElbständigsn rn der Land- und Forstnirtschaft, Fischerei und l,4ithelfenden FamrliEnangehörigen aller Hirt-schaftsbereiche.2) Einschlleßlich Ausländlsche Krankenkassen,3) Einschließllch dEr Betrrebskrankenkasse des EundesverkEhrsministeriunE, des Eundeselsenbahnvenrigens und genäß PostsozialvEr-sicherungsorganisationsgesetz, See-Krankenkasse.4) Anspruchsberechtigt als Sozralhilfeempfänger, Krr,egsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfs aus dem Lastenausgleich.
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Fruheres Bundesgebiet
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1) Einschließlich der Selßtändigen in dEr Land- und Forstlrirtschaft, Fischerer und MrthelfendBn Fanilienangehörigen aller Hirt-sch€ftsbere lche.2) EinschließIich Ausländische Kranksnkassen.3) Einschließlrch der BEtrieEkrankenkasse dEs Bundesverkehrsministeriuns, des Bundeselsenbahnvenögens und gemäß postsozialvEr-
-. sichsrungsorganrsatlonsoesstz, SEg-Krankenkassg.4) AnspruchsberEchtigt als Sozialhilfeempfänger, KriegsschadenrentnEr oder Empfänger von Untsrhaltshilfe aus dem Last8nsusgleich.
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FrÜneres Euncesg€b1et I KRAlKErwERsIcHERurs

1.5 Errerbstättqe in AiriI 1995 nach Art c,ss Verslcheningsschutzes, Art der KrankEnkasse/-versLcherung,- Stellung rm Eeruf und l',lirtschaftsunterbereichen *
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1) Ortskrrnkenkassc, BotrieEkrankenkassr (cinschllaollch der ctas Burdesvod(ohrsnlnlstariur6,-des Bunclcsilsenbahnventüg.ns und
golläo Postsozirlürr:icnerurqsorganrs.tlonsgaset:), S.e-Krlnkanklssc, Innungskrrnkenklss3, SuldasknrpFchaft, LltiÖ{irtschlft-
licha xrank3nkrss3 und lusländlschc Krankankrss3.

2) Elnschllsßllch Auszubildendc i.n ,nerklnntcn kaufnGnnlschsn unct tschnlschan Al§blldungsberulen.
3) Einschli3ßllch auszubilclende in anerkanntin generbllchon Ausbildungsbrru!3n.

') Klassifikation der Wirtschaftsarrerge, Ausgabe 1993 (WZ 93), Trefengliederung fur den Mtkrozensus (siehe Anhang)
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Früheres Bundesgebiet

1.5 ErHerbstätige rn Aprll 19S15 nach Art dEs VErs
Stellung im Beruf und

icherungsschutzgs, art der Krankenkasse/-versicherung,
tlirtschaf tsunterberer.chen *

1 KRAAIKEIWERSICHERUIS
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') Klassifikahon der Wrrtschaftszwerge, Ausgabe 1993 (WZ 93), Tiefengliederung fur den Mrkrozensus (siehe Anhang)
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Frirheres Bundesgebret

1.5 EnrerBtätige in Aprll

Krankenkasse,/
-versicherung

I KRAAIKEIWE RS ICHE RI.JIS

1995 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse./-versichEnJng,Stellung im Beruf und t{irtschaftsunteroereicnen *
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angestellte 2)
ArbEiter 3)

Zusamen

darunter:
Se lbstdndrge
l.lrthelf ende Famrl j.enangehorigs
Angestellte 2 )Arbetter 3)

Frele Heilfursorge dsr Poll.zei
und Bundesnehr

anspruchsberecht:.gt als
Sozralhrlf eenpfänger 4 )

Zusamen

122

77
33a

996

93
2L3
320
363

10

18

2A

25 35

8
l1
13

280

25
27

113
115

10 29

L7q r33

I
2

x)
7

3lI
97
96

7

7

85

l0
8

30
37

x
xI
7

3
6

l9

7
6

b

6

23 17 237

14
lqq

LZ

I
l1
36
76

11
8

6

Sons t igcr Vers icherungsschutz

10

l1

Nrcht krankenversrchert

Zusamen

Zusamen

davon:

Se I bs tändtge
Mlthe If ende Famrl renangehortge
Beamte
Angestellte 2 )Arbelter 3)

t2 102 360 Z ?ß

Zusannen

48

4l
7

n3 2 692 431

16

74
241

911

57? 853 980 3 669

st8
17

571
174

739
379
623
1150
9112

59
2A

073
043

48
212

36
53

m
30

x
x

20G
655
119

t2

I
52?ß

250
65

754
623

16
18

201
q8

38
2 :ts6

716

l) Ortskrankankasa, BatrloBkrlnkank.ssr (alnschllaollch dcr des EurtasvarkahFtrlnlstarlräs, d.3 Ourdasal,sanbatln/artüCirls urd
liHl ä::i*i::::T"§.:ffi3i3:ßfi:::fiti::::), s..-Krcnk.nk.ss., Innuneskrmk.nt.ss.,'Bu'd.sr(n rch.(t, Lr'ür1;tsch.(t-

?) Ein§chlleßllch Auszubt,ld.tü. l,n rn.rklnnt.n kautaämlsch.n uft, tcctntsch.n AEbllürlsbarufen.3) Einschllc0llch Arbzublld.ndr in ane:r<amirn oe,irof iinin rsuitaünsueruiin.----4) Ansprucltsber.chtlgt .ls Sozlalhll(..npfänger; KrfGicnadenrininÄi-oääi Enpfanecr von Unt.ftrrltshllfi aus d.il L6t.nsus9l.tch.
') KiassifikatDn der Wlrtschaftszwerge, Ausgabe 1993 WZ 93), Ttetengliederung für den Mlkrozensus (siehe Anhang)
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Frune:es Bencesgeo:.e'. I KRAIKEIWERSICHERUAE

1,5 Erherbstä.,ige rm Aoril 1995 nach Art des VersichBrungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versrcherung,
SteIIung in Beruf und l.lirtschaftsunterbererchen r

I 000

Krank enk ass e/
-ves icnerung

t2 729

8 965

/ 336

16
177| 276

q36

I
r93
234

334

5
150
178

592

l 028

113

Ito

öffentI.
und

prrvate
Drens t-ler-
stunoen
( oh. öff .
Vena, )

2L
854
757

I 374

Ib
721
635

I 902

ßI 738tn
3 S48

Insgesamt
Pfl ichtvers lche rt

4 921 133 I 473

l.,l 1 rtschaf ts un terbe re r. ch

? 052 735 204
RVS-Kasse und ähnlrche
zusafüen I ) 643 1 6{16

darJnter:
0rtskrankenkasse zusarmen

Carunter:

Se I bs tändj.ge
angeste:Ite 2 )AilertEi 3 )

daruntgr 3

Se:bs t änd:ge
anges'.ei,Ir-e 2 )aroerter 3 )

:rsatzkasse zusamen

Carun..e!:

Se lbs'-änd rge
Anges'!e:.1.-e 2 )Arierte: 3 )

2lsannen

darunter:
Se IEs..erC r3e
Arges'.E1,::e 2)
aroe:'.E: 3 )

3I
23

916
3 S75

3 284

355
850
442

486

t36
39

158

151

I
26

123

28ac

s45

?4t
a6

ta2

56

45
a

7

I

2t

l7
8

102

7LI
8

10

14
q94

? 772

I 537

40
93

86

19
bb

68

58
l0

201

x
zß
?a7

x
940
366

I 009 I 615

1 653

ßI 451
163

3 705

?7 70388 2 356
1 351 1 256

7/220 t82508 Zl

s4L t28

6/Ito 11'
315 15

264 524

//213 S15q76
I 001 727

x
315
328

535

42
905
092

?
0

bbz

x
6ß

37

I 3C5

29
692
883

f1
108
888

2S5

6ztt
75

1 758

q?
3eo
161

51
602
88S

158

298
103

2 0q7
4 362

FrerHillrg verslchert

425 20 t35
S/3-<asse LrC ännLiche
z-samen : )

davcn:

Se Ibs !änd ige
il::he:. fenae
3ean.-c

tanr: ienangero::ge
A,19as:Eil.-e 2 )Arcelter 3 )

Eisa:zkasse zusamen

davon:

Se I os täno rge
Mrthelf ende iamr] ienangehorlge
8eafite
Anges'-e1lte 2)
Arbe:.ter 3 )

Private Krankenvers icherung
zusail!en

davon:

seIBtänd:.9e
l{i :heIf ende Fün:. I ienangehdrige
Eeai'.e
AngestelltE 2)
Ar5e:ter 3 )

Zus arrnen

davon:

Se lbs tändrgE
Mithe I fende
Bennte

Farllrenangehortge
arEestelltc 2)
ArbEi'rsr 3 )

1 3:3

'.74
?z
47

1 111

2 072

457
362
351

10
3

fo5
14
oo

3q2
48

087
24

o6D
845

33

102
6 512

309

I 831
2 7rA

z0 ?86

3 635

7 082

2 230
bl

14
1 131

387

6 q58

37

g1

266
65

573

80

472
!o

378

130

2?S
L7

! ?77

301I
962
l0I

11
433
555

7t

34

I
t8
10

7d

18

5
s2

qL7

{0

338
33

558

93

353
93
18

76

t2
58I

340

111

35
184

7

I 105

24q
5

635
272

7

r 602

!
L2
7

34

32

10

7

65

86

26
21

L2S

2s2

185
7

32
io

350

174
5

162
7

430

11

4l

15
542

ai

aa
735
?cq

a4

45

33

ä7

6-c6
28

54

307

203

t2
89

548

360

13
261I

L7?

5l
22
98

aoa

8?

25
281

ßl
11

682ß4n

5t

x
x

24
23

144

X
x

53
88

710

x
x

662
44

904

x
x

739
15tl
1l

q2

76

155

20

tq2

2q3
51
s

134

95

29

392

223

131
30

305I
105
l1

I 042

554
2l

319
37

1) ortskrankcnxlsss, Betriebskr.nksnkassB (einschließlich dcr cles Bundesverkehrsnr.nistcrj,ur§, des Eundescisenbahrwenrüg€ns und
genäß Postsozralvcrslcherungsorgrnrsationsgesetz), se3-Krankcnkasse, Innungskrankenkass3, BundesknapFchaft, LlnÖ{l,itschaft-
I r,cha l(trnk3nkasse und eus ländrscho K-rankenkasso.2) Ernschli!ßllch Auszublldende ln anerkrnnten kaufnännischen und technischen Ausbildungsborufgn.3) Einschließiich Auszubtldende in anerkannten gexerblichen ausbildungsberufen.

.) Klassrlikation der Wrrtschaftsa./er9e, Ausgabe 1993 (WZ 93), Tiefenglederung fur den Mikrozensus (srehe Anhang).
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Fruheres Bundesgeb:'et 
1 KRANKET*ERSI.HERITE

1.5 Errrerbstätige in ApriI 1995 nach art des Versicherungsschutzes, Art de! Kfankenkasse/-versrche:lng,- Stellung im Beruf und l,J:.rtschaftsunlerbererchen *
I 000

Hrrtschaf tsunterbereich

Krankenkasse/
-verslcherung

0ffentl
und

pr lvate
0rens t-

Ier-
s'.ungen
( oh. ofl
Vcrr. )

Insgesant

Als Rentner versichert

31 /A 53 ioZusamen

darunter:
Selbstärdige
Angeste I I te
Arbelter 3)

14
l5
17

I
r2
10

2A
31r2l

t27

2t

F ami I renangehörrge

Zusamen

232

s4
50
73

1 108

10{
230
355
4t?

66

20

l5
t52

6
6

l5

355
36

059
578

j

{0

7
t4
17

263

x
5I

o

21

x
x

10I

9.1

t2
9

33
40

Als Farflilienangehöriger versichert

185 156 / 32 307Zusamen

daruntEr:
Selbs tänd 1ge
M1 the I fende
angestellte
Arberter 3 )

Zusam€n

10
04

l0
l3
4l
92

25

I
10

z4

l4
7

FrelE Herlfürsorge der Polizei
und BundesHehr

anspruchsberechtigt als
Sozralhrlf eempf änger 4 )

l4

900

3118ä8
8

81
206

Sons t iger vers icherungsschutz

/-
/-/
/-/

Nicht krankenversichert

7-/

Insgesamt

8 033 268 2 202

249
20

534
395

s Lzz I 592 1 148 | 792 2 656 5 530

1l
72

ll

63

l3
73

Insgesamt

davon:

Selbständrge
Ml the 1f encte Fafi r. I r.enangehörr.ge
Beante
Angestellte 2 )
Arberter 3)

Ire

ß2

36

518

29 2q4

462
2 257

13 S59
10 ll6

850?

150tt2

777
82

816
445

{18

420

x
x

157
10s
391

87

25
994
3t

106
7

354
537
587

400
20
l4

0:r5
324

szs
34

687
244
0{10

3
I3

4
2I

1) ortskrankcnkasse, Bctrlebskrankenkassc (elnschließlich cler des BurrlcsverkahrsEinlstariuns, d3s BundesaisanblhnvrrciJgens und
gglräß Postsozirlversich.nJngsorganlsrtionsgasstz), s3e-lcrnkenkasss, Innungskrrnkanklss3, BundesknrpFchlft, LrnÖiirtschlft-
liche Krankenkasse und .usländlscha Krankcnklsse.2) Einschließlich Aqszubilctende in anerkrnnten kaufmännischen und tEchnischsn Ausblldutrgsberu!3n.3) Ei,rlschließlich Atiszubj,lclendc in anirtanntBn ger€rtlichen Ausbildung6berufsn.

4) Anspruchsberecht:,gt als SozillhllfeErnpfängeri Krlegsschedenrentn€r-oder Enpfänger von Untorheltshllfs lus dm Lrstona6gleich
.) Klassrfikation der Wirtschafisanveige, Ausgabe 1993 (WZ 93), Tiefengliederung für den Mrkrozensus (srehe Anhang).
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Fruheres BundesgEblet

AI ter
(von,,. bis

unter ..
Jahren )

5
10

unte 5
10IE

16
77
18
19
20

26
27
28
29
30

31
32
33
34
35

51
52
53
54
55

56
57
58
59
60

IE
16
T7
18
19

20
27
22
23
24

25
26
27
28
29

30
5l
32
33
34

35
36
37
38
39

s0
41
s2
43
44

45ß
47
48
49

50
51
52
Eä
54

55
56
57
58
59

60
61
62
63
64

61
62
63
64
65

ZusarTrren

65 und mehr

Zusamren

Zusan En

Zusanmen

Zusarmen

Zusannen

2usailren

Zusamnen

Zusafiren

Zusarütten

?t
2?
23
24
2q

Zusamen

35
37
38
39
40

41
42
43
44
115

s
47ß
49
50

Zusamren
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27

14 s79 562

Vers:.chert rn der

Knappschaft-
I ichen

Renten-
ver-

s icherung

Nicht
versichert

se lbst
pfI ichtver-
sichert in
der Be-

richtsr{oche

Bevo lkerung

rnsges amt

Angestel 1 ten

der

Renten-
vers rcherung

der
Arberter träge ge-

zahlt

z. Zt. nicht
pf1 ichtver-

s ichert,
abEr in den
letztgn 12

l,l,onaten
PfI rchtbei-

heder z. Zt.
noch i.n den

letzten
12 tlonaten

Pf I ichtbei-
träge gs-

zahIt, aberin den
letzten

12 tlonaten
frerHi I I ige
Berträge ge-

zahl t

2.1 8evöIkerung im April 1995 nach Alter, Art der gesetzlichen Rentenversicherung
und Art des Versicherungsverhältnisses

2 ALTERSVORSORGE

1 000

Von den Verslcherten waren

14ännlrch

Aeder z. ZL.
noch in den

I etzten
12 l.lonaten
Pflicht- od.
freir{. Bei-

726

2 523

träge ge-
zahlt, aber

nach dem
1. 1 . 1924

Uberhaupt
Beiträge ge-

z6hlt

7
15
23
36
42

122

57
60
55
53

274

58
51
118
55
49

?67

52
5Z
56
51
55

265

52
50
62ta
54

27L

54
55
51
53
47

254

53
EO

58
58

?47

70
67
69
61
77

339

67
58
59
54
70

318

X
x
X
X

8

-

7

X
X
X
X

1
1
1
5

x
X
x
X

j

x
x
X
x

I

I
1
1
5

2

L 764

4 013

32 155

X
X
X
x

I
28
qq
64

I 116

g1
85
82
98

105
450

122
1 118
161
184
194
810

zlq
215
?05
203
?t?

1 049

20E
184
2At10,
188
970

193
180
191
176
778
919

185
176
153
767
119
810

159
176
172
?00
186
893

20r
774
150
148
141
827

116
77
59
58
50

359

86

7 328

11

tr

5
23

6

5
8
5

?8

8
6
5
7
5

30

5

23

5
6
5

?3

5
5

26

6

5

26

19

277

X
X
x
X

6
43

111
155
207
532

242
?st
2q9
?76
294

1 302

328
360
398
408
440

1 933

460
461
445
413
429

2 ?09

398
381
385
360
351

1 876

348
326
330
izc
318I 647

328
327
299
?92
227

1 460

276
309
298
360
351

1 593

370
345
303
275
?39t 532

747
95
70
34
25

370

5
6

23

8I
10
14
13
54

13
l?
t4
t2
13
65

7?
74
13
13
15
68

16
15
16
16
10
73

13
15
14
77
18
78

27
1S
14
14
15
83

13I
8
7
5

47

12

505

814
847
780
q41

346
347
346
353
351
742

362
365
395
432
458
012

509
534
562
558
575
738

505
582
564
541
548
8110

518
503
507
1180
473
1181

463
s45
q58
4ß
44Et
255

459
453
421
420
313
065

400qst
435
507
508
297

564
533
494
1155
454
510

s31
3q5
313
335
339

814
857
780
441

339
303
2?9
180
133
184

70?
s3

106
702
102
504

107
96
85
75
63

426

67
51
52
50
49

268

47
50
46
50
48

247

43
49
49
52
49

?q2

57
56
52
54
3t

256

tro
60
56
73

309

88
87
oa
97

110
475

157
161
164
191
225
897

8q4

X
X
X
x

12

5
!t6
89

127
153
so9

168
187
205
230?ß
037

27626
311
295
312
q79

319
372
30?
240
242
495

260
253
255
230
232
240

227
212
2L3
2L5
2L2
073

2t2
?75
207
195
154
977

185
202
137
236
243
063

269
253
236
2r8
199
183

154
104
88
83
60

1189

80

E
7

18

11
15
16
15
19
77

19
77
14
15
13
79

72
10II
n

48

I
7
6
7
6

3S

7
6

5
6

29

6

23

a
5

6
8

29

74
13
lb
19
20
a?

118
24
13
39
7S

737

12

12

2

2

2

2

53

lq 086to 525

1



Früheres Bundesgebiet

Alter
(von,,. bis

untEr ...
Jahren )

UNTET

Zusantnen

zusarrren

Zusamnen

Zusairnen

Zusa,ilren

Zusamren

5
10
15

16
77
18
19
20

27
22
23
24
25

26
27
2A
23
30

31
32
33
34ac

36
37
38
39
40

51
52
53
54
55

5
10

15
16
77
18
19

20
27
22
23
24

?5
26
27
2A
?9

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

40
41
42
43
s4

45
116
s7
118
llsl

50
51
52
53
54

55
55
57
s8
59

50
61
82
53
64

47u
43
44
115

Zusarrnen

116
E7
!18

Zusannen

65 und mehr

Zusarnen

Zusainen

49
50

ZusaltlTlgn

Zusannen

56
57
58
59
60

61
62
63
64
55

Verslchert in dsr

Bevölkerung

insgesamt

Angestel ItEn
der

Renten-
versicherung

der

Arbeiter

Knappschaft-
I ichen

Renten-
ver-

sichErung

Nicht
vers lchert

se I bst
pf I ichtver-sichert i.n

der Be-
richtsHoche

z, Zt. nichtpflrchtver-
s r.chert ,

aber in den
letzten 12

lbnaten
Pfl lchtbei-
träge ge-

zahl t

vreder z. 2t,
noch in den

letzten
12 tlon8ten

Pf I ichtber-
träige ge-

zahlt, aber
r.n den

letzten
12 I'bnaten
freiHrllige
Berträge ge-

zahl t

2.1 Bevölkerung im April 1995 nach Alter, Art der gesetzlichen Rentenverslcherung
und Art des VersrcherungsverhäItnisses

2 ALTERSVORSORGE

1 000

!.lEibIich
1 638
L 724
7 672
5 093

335
317
317
324
3t7

1 509

337
3q2
373
407
457

1 901

1181
500
535
525
553

2 595

557
s53
532
52A
520

2 6S1

499
498
472
476
452

2 398
q72
s40
466
q55
4163

2 296

460
432
39q
396
304

1 986

399
447
477€5
1181

2 225

552
503
1186
1161
44724ß
438
357
328
3ltSt
372

1 845

16
45
84

100
2ß
737
152
173
204
223
894

257
279
303
30s
334
1181

331
333
307
305
297
575

287
293
245
245
264
414

z'75
25L
255
250
254
295

230
231
273
2ß
154
056

211
230
2192§
227
724

ßL
270
194
t77
157
990

8q
45
32
33
29

222

94

1 698
7 724
7 672
5 093

331
2AA
234
189
153

1 199

t25
107
108
105
104
549

x
X
x
x

2A
75

t?7
151
385

189
206
226
247
268
136

297
309
331
310
325
572

309
?37
279
274
264
s28

261
260
?54zß
242
266

252
247
254
259ßo
257

250
232
277
2LL
156
055

204
223
?0r
234
219
081

235
198
185
156
131
s05

51
26
77
13
72

119

19

x
x
X
X

x
X
X
X

I

X
X
X
x

1

1

j

8

X
x
X
X

1

X
x
x
x

Von den Versicherten Haren

x
x
x
x

6
8

77

11
10
13
16
t2
63

15
19
18
22
22
96

23
77
16
18
72
86

t4
t2
12II
57

I
10
10I
8

116

11II
7
5

39

7
10
10I
10
46

11
13
72
14
14
63

11

77

536

vieder z. Zt.
noch 1n den

letzten
12 tlonatenPfllcht- od.frerr{.8ei-
träge ge-

zahlt, aber
nach dEflr
1. 1. 192q

übErhaupt
Beiträge gE-

zahlt

L2
18
26ao
56

1s1

70
82

100
119
134
505

153
168
164
167
170
827

162
762
11t8
156
141
769

742
133
136
725
137
673

t32
723
7t2
118
s0

576

720
134
737
160
161
773

194
778
175
174
172
8S|4

100
74
65
64
53

366

176

5 652

1

13
33
51
62

161

74
83
86
98

Lt2
453

7?5
131
1 118
143
149
696

155
150
154
155
155
769

152
144
r32
132
131
692

L32
135
13S
145
744
695

14t6
137
127
723
100
432

723
140
133
770
166
733

194
742
180
163
762
887

81
60
54
s't
48

291

1 111

10

13

7

I

8

78

98
8S
83
77
69

410

69
68
68
66
66

337

57
60
54
57
55

242

62
51
60
55
63

293

a2
62
52
54
50n0
64
68
63
78
86

359

106
109
110
114
t26
564

272
25t
242
268
2S5

7

13

19

5

5
5

25

5

5
5
5

26

7

6

25

6
6
5

26

5
5

27

ts
s

179

6 424

33 S08

712

6 118 70 402

1 328

5 615

17 30S 10 233
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Früheres Bundesgebret

AI ter
(von.., bis

unter ...
Jahren )

-36-37-38-39-40
Zusamen

16
17
18
19
20

27
22
23
2q
25

5
10
15

26
27
2A
29
30

31
32
33
311
35

untEr

Zusanmn

Zusalttnen

Zusailnen

Zusalnlen

Zusaillen

2usannen

Zusailnen

Zusannen

Zusamlen

5
10

15
Ib
17
l8
19

20
2t
22
23
24

25
26
27
2Aß

30
31
32
33
34

35
:t6
37
!E
3!,

111
42
43
44
415

46
47
48
43
50

51
52
53
54
55

bl
62
b5
64
65

40
41
42/r,
44

45s
47
48
49

50
51
52
53
54

55
55
57
58<o

60
61v
53
64

56
57
58
59
60

Zusatr€n

65 und mehr

Insgssant

Versichert rn der

Nicht
versichert

se lbs t
pfl ichtver-
sichert in
der 8e-

richtshloche

z. Zt. nicht
pfl ichtver-

sichert,
abEr in den
letzten 12

l,lonaten
Pfl ichtbei-
träge ge-

zahl t

neder z. Zt.
noch in den

letzten
12 tlonaten

P f I ichtbei-
träge ge-

zahlt, aber
1n den

Ietzten
12 t4onaten
frerHilligs
Berträge ge-

zahl t

Bevci lkerung

insgesamt

Angeste I I ten
der

Renten-
vers icherung

der
Arbeiter

ver-
s ).cherung

Knappschaft-
lichen

Renten-

2 ALTERSVORSORGE

2.1 Eevo]kerung im Aprll 1995 nach Alter, Art der gesetzlrchen Rentenversicherung- und Art des VersicherungsverhäItnlsses

1 000

Von den Versrchertsn waren

3
J
3

10

5r2
571
452
535

681
664
662
677
668
35?

699
707
758
839
8Sg
913

990
034
097
083
QA
333

762
135
096
06s
069
531

018
001
979
955
9ß
879

934
885
92q
902
906
552

919
885
815
816
617
052

799
882
852
9S3
989

4 515

1 115
035
980
926
901
958

869
702
641
584
7L2
608

837

X
x
X
X

X
X
x
x

7
48

t22
178
2L5
570

242
%9
291
327
360
490

401
416
459
438
1160
175

473
ß2
457
436
436
284

4r2
407
386
363
363
932

352
357
352
360
355
768

358
352
324
318
254
609

308
34:i
330
406
409
795

ß2
445
416
385
361
070

236
165
141
130
108
780

191

25
73

728
154
3911

224
236
260
302
324

1 354

37S
426
464
4S3
529

2 291

545
5!18
513
508
510

Z ö25

491
477
4185
478
452

2 384

469
431
456
4?6
432

2 2L4

435
407
377
385
272

7 877

370
q06
391
435
414

2 016

s52
388
354
325
294

1 817

X
x
x
x

10
7L

185
292
358
917

430sß
475
522
562
437

624
669
729
777
765
505

769
758
725
687
6S7
636

65S
641
639
609
593
t42
600
s68
584
584
568
903

s7s
553
515
503
377
527

479
531
49S
593
570
673

605
s45
1188
430
370
437

198
127
87
47
36

4189

45

6
11
15
35

22
?5
29
33
31

140

34
36
32
37
35

774

35
27
?5
27
27

r35

22
20
18
15
15
91

15
16
15
15
14
75

15
13
13
72I
62

74IE
14
14
18
75

26
26
28
33
33

145

59
26
15
40
l5

155

l0
1 098

-

I

6
8
I
8

36

11
12
15
l7
17
72

18
t7
19
77
77
89

19
18
19
18
20
94

2L
23
20
2t
13
98

77
27
20
23
23

104

27
24
18
18
18

105

77
72
10
s
6

54

27

684

Insgesamt
x 3lx 3!X3x 10 I

2

3

3

3

2

2

2

512
571
452
535

670
ss0
E67
369
246
383

227
200
213
207
206
053

205
185
168
1115
132
835

135
119
113
1lb
115
605

104
109
100
107
103
523

112
535

119
118
1011
108

87
s36

115
727
123
744
1s8
668

194
196
203
zto
238
038

429
4tz
406
459
520
225

x
X
x
x

X
X
X
x

hedsr z. Zt.
noch in den

letztEn
12 tlonatenPflicht- od.frern. Bei-
tr4)e ge-

zahlt, aber
nach dem
1. 1. lS24

überhaupt
Beiträge ge-

2ahlt

19
33
4S
75
97

273

122
139
150
174
la7
783

zt7
219
212
222
279
083

214
?14
203
2ß
196
034

r94
184
197
777
192
944

r86
178
r63
171
131
830

173
787
198
2L8
219
9Sl4

265
2ß
244
2ß
2q4
233

167
732
724
724
134
684

302

x
x
x
x

I
16? 2

2

7

5

16

5
7
6
6
7

31

8
6
7
o
I

39

10
7
8I
7

41

7
7
7
8
6

35

7I
7

30

6
o
7I
8

35

8
7
7
5
6

33

5

22

7

295

199
r27
91
90
79

581

2

2

3

I
1
1
1
5

I
1
1
1
1
5

1
1

1

I4

06
00
09
08

4

s

4

3

10

1

2 2

24 77216 643

10 459

31 39666 054

180

L7 730
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Frühercs Bundesgebiet z ALTERS,.R',RGE

2.2 PflichtmitgllEder und Beitragszahler:,n april 1995 nach Beteilj.gung an Enrerbsleben, altersgrupcen,
Ari der gesetzlichen Rentenversrcherung urd art des vers:cherungsverhäItnisses

1 000

Davon zahlten
keine P!Iichtber rn der gerrchts.oche,

Vers rcherungsart

l) t&der z. Zt. r'loch
Eelträgc aezrhlt.

lnl
ten

den letzten 12 ttna-Pflicht- ooer frer-
Hi,II:ge Eetträge

nach dem 1.1. :.924Pflrcht- und/oder fre:,-HiII:ge Betträge l)
nänn I i.ch

40
29

69

tt2
LZ7

2qo

16{
207

374

r63
245

410

155
265

424

139
210

350

136
204

3{4

144
152

298

58
$

115

ß
:!5

60

l:,8
531

r8
588

Rentenversrcheruno dEr Arbeiter I szo
REntenversrcherunö der anoestellten I 37q
Knappschaftliche Hentenveisicherung | /

Zusannen I 899

Rentenversi.cherunoderArbeiter I
Rentenversicheruni der Angestellten I
Knap$chaf tliche RentEnversii!:#!H 

I

I 1S3
1 r97

l4
2 404

Rentsnversicherung der arbeiter IRentenversicherunä der AnoestElltEn I

Knappschaf tlicne f,entenveisicnenrng I

Zusafinen I

Err{erbstätige
15 tls unter 20 J.hre
378 515 3751{1 372 139///523 8S2

20 bis unter 25 Jrhrs
517

132 825
383

o
1 )a1

25 bis unter 30 Jahre

| 252 I 555722 1 713
1 162

63{

30 bis unter 35 Jahre

I 334 I 570984 I 817

874
409I
293

I
2

148
1{l

294

?01
852
26

079

979
757
28

764

8311
691

20
5S

22
20

41

35
47

83

1ß
67

116

115
76

L22

43
82

126

42
79

12?

lts
85

130

tl4
75

120

2t
2A

50

8

1l

350
570

7
927

t8
11

29

25
27

5l

36
43

79

33
49

e?

29
53

az

30
54

84

32
57

89

3l
57

8S

l7
23

41

31
15

q7

76
60

t37

97
89

188

96
l0s
207

93tß
2t9

88
115

204

85
l16
204

90
s5

185

!E
3?

73

71
24

{0

70s,
786
t2

506

2A 2L 26 19
3 616 2 005 3 29{ 1 816

I 701
1 887

r 197
1 227

15
2 433

48
67

115

Q 245l4 000
226

26 5rr

45 brs

462
765

23I 650

50 bis
913
825

20r 758

55 bis
834
673

r1
1 518

60 brs

t 226r$5
2727§

unter 50

I 083
1 253

25
2 360

unter 55

I 1!l!lI 306
222ß7

unter 60

I 009ooä
t2

2 015

unter 65

Jahre

744
535
2l

1 361

Jahre

797
652

1E
1 465

Jahre

772
521

10
L 243

Jahre

164
146

Rentenvers:.cherung der Arbeiter
Rentenversrcherunq der Angestelltcn
KnaprEchaf tlrche [entenveisri!:#!H

Rentenversicherung der Arbeiter
Rentenve:srcherunq dei AngestBllten
Knappschaf tI icne Hentcnveis r:!:H!H

Rentenversicherung der arbeiter
Rentenvers j.cherunE der Angestellten
Knappschaf tI lcne lentenveis r:!#!H

Rentenversrcheiuno der Arbeiter I
Ren'.enverstcherun§ der angestellten I
Knappschaf Ltlche Renlenvers r:!:#!H 

I

Rentenvers:.cherung der Arbelter
Rentenversr.cherung der Angestellten
Knaposchaftlrche Rentenversi:!:#3H

RentenvErsichcrung cler Arbeiter
Rentenversichen no der Anoestelltan
Knappscnaf tlrcne Henterweisicharung

Zr.sannen

Rentenversichcrung der Arbeiter
Rentenvers icheruno der Anoestellten
Knappschaf t I ichc Hentenveis lcherung

RentEnversicherung der Arbeiter
Rentenversich€rung clcr Angestellten
Knaprcchaf tl rchc Rentenve;s it3#:E

Renterrvers icherung dcr Arb€lter
RentcnversichErung cler Angsstellten
Knappschaf tltcnc Hcntcnveisii!:#!H

1
2

3

782
091

36
910

545
904

38
ß7

425
833

31
289

263
541

28
432

320troc
26

941

I
323 420 2

35 bis unter e0 Jahre

?7
2 315

I 108 I 337915 I 58330 35
3 2052 2955 1

{0 brs unter 45 Jahre

9s6II
3

869
22

84{t 1

2

I
I

2

290
290

585

215 2t2206 206tt
427 419

65 Jrhrs und mehr

3t 1943ß//7S 44

Zusanncn

I 769 l0 797
6 553 l1 ffE171 200

15 4!r3 22 897

372

t2
13

26

7 805
5 385

l51l
13 3s5

5

I

255
381

541 z

j.n d.n latzten 12 ltnrtsn Pfllcht- ocler !rciH1ll1g. Beiträg. gezrhlt, .b.r nrch dem 1..1.1924 tib.rharpt

Pf I ichtnr. tg I isder
soHie Beitraoszahlerseit 1824

P!l lchtbeiträgein der
Berichtsr€che

insgesamt männI r.chnännlrch insgEsant insgesan'. mdnnL lch insgesant
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Ftuneres Buncesgeo:et
2 

^LTERSVORSORGE
2.2 Ptlichtmitgllsdsr und Eeitragszahlcr im April 19+5 nach BetelIlgung an EDrerbsleben, altersgruppen,

Art der gese'szlichen Rentenversicherung und Art dgs versrcierungsverhältnrsses
I 000

Davon zahlten
keine Pfllchtbett i,n der Eerrchtsrsche,

Vers:,cnerungsart

RantenvefS lcherung der Arb€ltar
Rentcnvors der angEstcllten
Knapclrcha!tI iche

in den ]etzten 12 tbna-
tEn Pflicht- oder frei-Hil,lige Berträge

nrch den 1. 1. lS24Pflrcht- und/oder frei-r:,1ltge Be:träge l,)

aännlrch

ErHerbslosB
15 bis untcr 20 Jahre

Ren..enversicherung der Arbeiter
Rgntenve:srche:ung der Angestellten
K,'accsciaf tl rcne ientenveis r:!:#!H

Rentenvc-tche:ung der Arbeiter
Renrenvesstcncl1Jng crer Angestellten
('lappschaf ..,:, rcnc Hentenve;si:!H!H

Rea'-eiveasrcnespg der Arbeiter IRe^:enve:srcneruno der Anoestellt8n I

K-aocscna:tl:cne lcntenveisich€rung I

Zusaflrmn I

Aei::eivcts:ci:eiunodeiAtbeiter I
Ren:envcrslcielrnö der AnoestelLten I(iapcschaf '!licne lentenveisicncrunE I

Zusarnen I

Renienve:s:cner.J-€derArbei,ter Ilen'-Ervorslcneiuno der Anoestellten I(:accscna:ti:cre äentgnveis rcnerung I

Zusaäcn I

Re:::envc:sicrieijncoerArset..er I
Re.',s:''!veis:cne-.;nö de: Anoestel lten Iga.scra::I:cre Rentenveisicnerung I

Zusaffien I

"e::erve:.s:cig3uiqcrerArbei:er Iien:envE:s:c:e:--no der Anoestellten I(aaacsciai:::c:e {en:enveisicnerunq I

Zusa,r6En I

Rentenversrcnerung oer Arberter
Rentenversrcneruno der Anoes+-e11ten
ftappscneftlrcne Fentenveisrcherung

Zusaflnen

Renienve:s:ci€tu.o der Arbeitcr I
aen'-env€aslchalcaö dgr Anoestcllten I
KnapFcnaf tlicnr lentsnveisrcherung I

Zusannen I

35
12_

47

149
54

204

198
96

29€

200
117

318

169
114

246

1116
90

237

155
98

E7

293
159

1156

47
24

7t

23 t7/7

107
40

112
67

180

102
59

t62

t2

1{l

70
13

83

93
18

tt2

94
3l

126

79
30

109

70

oo

72
?s

97

14

18

z3
8

31

2A
7

32

27

9
29

t9
7

26

l4
7

2t

l5
7

22

15
b

22

5

7

I

10

rä

tb

t2

t7

I

t1

7

9

7

I

I

t2

15

20
8

28

18
11

29

15
11

27

u
o

zt

10
1

1;

7
6

l3

o

10

7
S

12

t

5

6

28I
37

47
27

74

54
34

88

{6
tlo

86

39
35

75

34
26

60

30n
53

40
22

b5

7

l0

330
220

ltJ

156
55

2t3

27 24

20 bis untsr 25 Jahre

97 10019 37//116 138

25 bls untEr 30 Jahre

128 13331 58//161 192

30 bis unter 35 Jahrc

128
111

170

130
72

203

35 bis untcr {0 Jahre

152
102

254

14€|

sl6
ä6

135

q0 brs unter 415 Jahre

89 10434 59

415 bis unter 50 Jahre

t23 154

50 5is unter 55 Jahre

105 130 88113 7t 35///1S1 203 125

55 brs unter 60 Jahrc

135 24785 131//244 3A2

60 brs unter 65 JahrB

38 3818 20//37 58

65 Jahre und achr

175
77

255

32
15

47

Rsnteiversicherungder^rbeitcr I t / / / / /;(entenvsrslcheilngderAngcatellten | / / / / _(haooschrf..lrcne RentenvEisrcherunE | -Zusannenl / / / / / /

Rentenvrrsicnerung dcr Arb€lter IRentenvcrsicheflJnq der Anoestelltcn I(happscnaftl:,cne ientcnveisrchcrung I

Zusamcn I

Zusamcn

116
581ll
707

55b
868

14
437 I2

I 008
35{II

L 372

786
275I
0Esl

66
2q

90

110
67

t77

1) ttede. z. 2t' aoch in den l3tzt.n 12 tbnatin Pflicht- odff fr.lr{illige Beiträge gczlhlt, abcr nech dsll 1.1.192{ üb.rhauptBeiträgc gczah!t.

Pf I ichtmr tgl leder
soHre BEitraqszahlersert 1924

Pf I rchtbel,trägein der
Berichts,€che

rnsgesamt männI ich lnsgesait männlich rnsgesant nännlich rnscesaat
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Fruheres Buncesgebret
2 ALIERSVORSORGE

2.2 Pflichtfiltglieder und Seltragszahler rn April 1995 nach Beteiligung an Enierbsleben, Altersgiuco€n,Art oer gesetzlrchen Rentenversrcnerung und Ar'! dEs VersrcherungsverhäItnr,sses

1 000

Devon zahlten
keine Pflichtber tn dcr BerrchtsFocne,

Rentenversicnerung der Arbei,tEr
Rentenverslche:ung der Angestellten
Knappschaf t I rche Rentenvers r.:!:#!H

RentenverslcherungderArber,ter IRentenversrcieruno der Anoestellten I

Knappschaf tlrche Rentenve;srchErung I

Zusarrnen I

Ve:s lcherungs art

Rentenversicheiung der ArbeitEr

Rentenverslche:ung der Arbeiter
c,er AngestelltEn

Knappscnaftl:cne ichErung
2us anraen

NichterxerbspErsonen
15 brs unter 20 JahrE

15
7

23

1118
r03

2s2

275
309

586

?a!
415

6S8

277
363

582

191
279
q7q

200
246

4q7

310
323

6
639

579
438

14
03r

443
266
!7

727

142
113

7
6L

402
862
55

720

oo
57

I
10

7

!
75

/.

rn den letzten 12 tbna-
ten Pflicht- oder frsr-nilLtge Belträge

10

15

43
36

79

42
56

98

23
42

65

15
,a

3;

t1
14

25

13
t2
25

20
18

38

69
47

118

9l
55

156

10
10

20

3{6
32A

677

nactr dem 1.1.1924
Pf l:,chr-- undlodcr f rer-FiIlrge Berträge 1)

männI 1ch

9/
20 bis unter 25 Jahre

25 b1s unter 30 J6hrE

bb
32

o6 o

25l{
39

2r
t2
32

7
S

t2

I

5

7

I
b

l5

45
23

59

80
511

135

102
55

157

225
243

468

ß4
Jb5

620

199
337

538

178
263
q45

185
232

419

287
304

5
597

{8{
376
t2

472

3tl6
196

17

1:13
103

5
z4l

398
e86

50
934

40
18

58

54
45

110

Rentenversicherun§ der Angestellten
Knapeschaf tI lcne ientenvefo ri::H!H //146 19

33/248

30 b:,s unter 35 Jahre

Rentenvers:cFesung der arberter IRentenverslcie:unq der Angestellten I

Knappschaf tlrane Rentenversicnerung I

Zusannen I

RentsnvErs:.cnerungderArberter IRentenverslcieauno der Anoestellten I

happscnaftl:cne dentenve;srcnerung I

Zusanraen I

Rentenvers lcne:ung der Arbe:,ter
Rentenverstcne:rng der Angestel l.-en
Knappschaf t I :c:e Ren._enversär!#!p

Rentenversl.cherunoderArberter I

Rentenverstcherunö der angestellten I
Knappschaf tllche Rentenversl:!#3H 

I

Rentenve!:rcFeiungderArbe:,ter IRentenvErslcheruno der Anoestelltrn I

Knappschaftlicre Hentenveisrcnerung Ilusalmen I

//57 13

35 bis unter 40 Jehre

?5/15//-407
q0 brs unt€r 45 Jahre

!

9

I

209
t26
335

u
22

65

58
119

109

7ß
421
35

205I

24
17

42

18
11

29

17I
25

20I
x

33
l8
55

87
35

o
131

t!ß
7E
l4z§

43
39

85

{§,8
274

31
803

a1

11

32

45 brs unter 50 Jahre

27/11 //-38/
50 bis unter 55 Jahre

44
23

53 b:,s unter 60 Jahre

73

154
b5

l5
383

47
rl:|

94

ß
15

4l
11

234

?3q
134

1

22
11

34

5
5

11

50 brs unter 65 Jahre
REntenvcrs ichg der

der
Arbeiter

tc I Iten
KnapFchaftl:cne

b

t?

65 Jahre und mahr

Rentenverslche:ung der Arbeiter IRentenversicneiuno der Anoestellten I

KnappschaftlrcnE Hentenveislcherung 
Izusa[nen I

Rentenverslcherung der Arb€iter I ZRentenversicnerung der Anoestellten J 2KnappschaltlrcFe Rentcnversicherum I

Zusannei I S

Zusa,rncn

2
2

4

1) Heder z. Z'.. noch ln c,3n l.tzten 12 lbn.tsn Pfllcht- oder frelr{llligs Biiträgi gczahlt, !b.r n.ch don l.l.l921l ijb.drlsptBeiträge gezahlt.

P!l ichUritgl redet
soHre geitraoszahler

seit 1g2q
Pf I ichtbe:.träge

r.n der
Berlchtshoche

insgesant nännl lch lnsgesant nännlrch insgesant männlrch rnsgesant
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Pf I ichtnl tg I rece i
soHre Ber.traoszahLei

sert 1§24
Pf I ichtbe lträge

ln der
Berichtsr$crle

lnsgesamtr.nsges amt männI:cn insgesant nännlrcn rnsges amt männl 1ch

Fruneres Eunoesgebret

2,2 Pflrchtni|-sliedEr und Beitragszahler
Ar: der gesetziichen Rentenve

il igung
vers rche

am EHerbsleben, Altersgruppen,
rungsverhäl tn rss es

2 ALTERSVORSORGE

ri aoril 19gS nach 8e'.e
rsrcnerung und art des

1 000

oavon zahlten
keine Pflichtbelt rn der Berichtsr€che,

in den letzten 12 l,lona-

Rentenvsrsicneauno der arbelter I SZo
Rentgnversicherunö oer Anoestelltgn I 394
Knaposchaf).Iicng ientsnveisrchsrung I 5

Zusamen I 96S

387
141

532

Rentenversrcheruno der ArbertBr I
Rentenversrcnerunö der ancestellten I
Knac.scna!tlrcne ientenveisr:!3#!H 

I

vers rcherungsart

1 ) lr€der z. Zt. noch
aErträe. g.zahlt.

:nsgesamt
13 brs unter 20 Jahre

{0s 5341{5 37S//35t 917

20 brs unter 25 Jahre

ten P[]:,cht- oder frexillrge Berträge

nach den 1.1.1924
Pf Lrcht- und/odei frer-xill:.ge Serträge 1)

männ I rch

188ll4
16

318

23
1l
36

85
64

149

15

tg

56
za

84

7

I

z

r 490
1 354 150

1:
508

IE
2 850

2 175
2 291

31
4 497

n
2 312

l 195I 0{9n
2 -r72

L2n
37C

30

1 C73

4 017
n

25 brs untEr 30 Jahre

1 {7S 1 6S78ic 1 780
t r<o

b5J
zr

! oa2

95
115

2t0

58
q4

102

1 23S
1 187

142 437

896
396

10
302

170
103

273

383
396

783

47?
606

083

407
623

034

374
56,{

7
944

359
468

830

453
s3r
l0

994

668
550

15
?33

411
255

18
584

158
r38

6
302

867
2377l
175

3
4

I

85
36

t22

163
113

27A

147
113

261

136
128

265

12t
140

271

L?2
13l
254

133
141

7
257

193
136,

10
339

Rentenversrcheruno der Arbglter I

Ren'-envcrsicherunö der Angestellten I
Knacsscnaf '.I:chE Rentenversr:*#!H 

I

Ren'.enversrche3ng der Arbeiter
Ren:enversrcherun§ der angestellten
Kracoscnaf tl:cne Renlenverst:!:H!:

Renienveis:cherung dei Arbeiter
Rentenvets:cnerunq der Angestel
Ki:a;cscna!tl :cle lenienveis rche

27
3 505

30 bls unter 35 Jahre

264
aaa

39
326

932
384

41
550

!

2

?
2

1 768
2 ZLq

'E

7A0
581

?2
383

1 705I 897
34

3 635

297
885

27
209

061
7A7

?a
876

85
12C

207

7t
108

180

5t
5l
02

q4
54

99

38
58

97

38
57

$

43
64

108

80
83

165

§ brs unter g0 Jahre

l 
"enrung

ZusanneÄ

)
4

1 1153
r. 553

363 Lqz

40 51s unter 45 Jahie

Ren:envers:.cFetuno det Arberter
Ren'lenvers:ciie*nö der Angestcllten
Kna=cscnaf '-L rcre len:enveis i:!3#!:

Aen:e.veasicheruno der Arber:er
Aen,-gnve:s :crerun§ del angestel I..en(:aaSsciat'.: :cne {en'.Enveis rcnerung

Rentenversrclerung cer Arbelter I

Ren..enversrcherunö de: anaestellten I

Knaposchaftircne Fentenveisrcnerung 
Izusamen I

Ren'.envers lcherung der Arb€ iter
aenienverslcherung der Angestellten
Kr'apFchaf tI iche Rentcnversi:!H!:

Ren'-enversicherungclerArbeiter I
Ren'-envgrsrcheruno Cer Anoestellten I

Knappscha!tlrcne lentenveisrcnerung I

Zusanien I

Rentenverslcherunq dsr Arbeiter I
Rentenversr.chsruna der Angestellten Ixnaposcnaftl,i,che Rentinverslchorung IIrrsgesait I

1 329I 546
2g

2 903

1 189I 313

2q
2 673

906
72t

to

417
62?

u\
: 460

887
688

18
1 393

910
a09

14
1 532

201
157

370

13
13

27

8

65
104

169
20

43 5:s unter 50 Jahre

1 509I 877 =778:C
h

1 8::

ß
1 38:

26
? 327

62
96

150
30

3 516

35
3 846

50 5rs unter SS Jahie

1 795 1 063 | 271
2 016 E= I 378

71
107

179

Ren:enversircher,JnodcrAfüerter I

Rentenveislchenrnä der Anoestcllten I

KnapE§chaf tI:,cne äentenveisicherung I

Zusamen I

2 070
1 817

aa
3 920

172 437

120
t?8

250

113o<

209

255

489

532
aaz

10 525
7 3ZS

277
18 06-0

r91
180

7
378

16 543
77 730

295
311 568

-=5 ols unter 60 Jahie

1 133 I 281827 1 139n
,it

30 5:,s unter 65 Jahre

489
333

846

a5 Jrhre und mehr

8C 20t5ßi/179 45

InsgBsait

11 971
L2 529

2L3
24 7t2

165
111 479

9S
78

t78

13
L7

7
10

18

530
530

7
067

60
53

126

363
115
tls

523

r13

806
965

1l
7 782

II
2I

ln dcn lotztcn 12 ltbnatsn P(licht- oce: lreiHilllgi Belträge g3z!hlt, rber nrch dem 1.1.192{ Überhrupt
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FrLrheres Bundesgebret

A1 ter
( von brs

Jahren )unter

Stellung Im Beruf

15 - 20 zusammen
Se lbs tänd rge
Mlth. Fam. -Angeh.
Beamte
Angestellte I )
Arberter 2 )

20 - 25 zusammen
Se lbs tänd rge
M1th, Fam.-Angeh.
Beamte
AngestelLte 1 )
Arberter 2 )

25 - 30 zusammen
Sel bs tänd 1ge
Mlth, Fam,-Angeh,
Beante
Angestel lte 1 )
Arberter 2 )

30 - 35 zusammen
Selbständ1ge
141th. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestel ]te 1 )
Arberter 2 )

35 - 40 zusammen
Se Ibstdndrge
l,4rth. Fam.-Angeh.
Beamte
Anoestellte 1 )
ArEerter 2)

40 - 45 zusammen
Selbstand rge
FUth. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbelter 2 )

45 - 50 zusammen
Selbs tdnd rge
l,lrth. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestell.te 1 )
Arberter 2)

50 - 55 zusammen
Sel bs tänd 1ge
M1th. Fam. -Angeh.
Beamte
Anoestellte 1 )
Ar6erter 2 )

55 - 60 zusammen
Selbstandlge
fl1th. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbelter 2 )

60 - 65 zusamen
Se Ibs tänd ige
M1th. Fam. -Angeh.
Beamte
Angestellte I )
Arberter 2 )

65 und mehr zusammen
Se lbstdnd ige
Mith. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestel Ite I )
Arbeiter 2)

Zusarnmen
Se Ibständr.ge
l4ith. Fam,-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbelter 2)

Versrchert in dgr

selbst pfllchtversichert rn der
Berlchtsnoche 1n der ,..Erherbs-

tdtrge

1ns-
gesamt

Renten-
vers lcherung

der
Arbe 1 ter

der
Ange-

stel Iten

Knapp-
schaft-
1 lchen
Renten-
v ers 1-
cherung

Nlcht
ver-

s r.chert

2U-
sammen

Renten-

der
Arber.te

rqherung
I der Ange-rl stellten

Knapp
schaft l.

Renten
ve rs lch

sammen

2.3 Err{erbstdtr.ge r.n Aprr.l 1995 nach A1
und Art

915
177

40
757

522
1-5?I

49
164
t4'7

2 ALTERSVORSORGE

tersgruppen, Stellung rm Beruf, Art des Versrcherungsverhdltnlsses
der gesetzlrchen Rentenversr.cherung

1 000

Von den Versrcherten haren

l'1ännlrch

nlcht pf ]ichtverslchert rn
der Berrchtsnoche, aber

nach dem L.7.1924 uberhaupt
Belträge gezahlt zur ...

darunter
Ren rcherung

der
Arbe 1 te r

der Ange:
stellten

76
Itr
5

43
8

189
81

5
55
zö
11

261
158

69
31

289
181

7q
29

302
180

92
26

289
168

91
27

293
170

92
27

275
167

79

114
7A

19
l?

49
38

1€
238

32
529
217

32

1
27

742
382

387
30
1?

191
411
742

1b5
137

10
151
763
104

525
254

8
169
985
104

256
230

193
862
899

050
236

?r7
776
757

853
279

230
565
683

958
zaz

223
723
727

694
277

185
590
639

378

6
7

365

874
11

74
611re

26?
63

39
85

072

334
115

101
080

108
177

J5
79

877

956
108

37

753

862
39

40
52

669

913
100

40
57

/ 15

834
110

37

631

216
57

o
13

137

31
77

s

769
798
22

350
579
020

7ql

I
131

409
10

64
33?

722
43

31
642

139

XI
131

383

X
52

327

634I
X

623

852
20

X

832

757
25

X

732

691
26

X

665

596
?7

X

56S

652
30

X

621

52t
24

X

497

146
ts

x

132

13

x

a

385
183

X
6?

139

I

1

1

I

)
7

27

15

27

7
19

30

I
I

19

22

t2
23

8
13

?0

8I
11

5

32

6
6

15

94
o
7

ta
fb
10

160
31

81
30
13

179
49

100
22

193

118
l7

?02
60

125
13

zt0
55

139
13

200
54

131
72

176
55

707I

95
43

6
30

7I
108
60
19

13
11

649
475
52

8S3
157

74

517

X
t2

138
366

?17
7
x

95
388
727

816
25

X

107
080

079
50

X

s33
095

765
54

X

815
895

5S6
56

x

-^:
753

361
55

X

625
581

465
59

X

683
723

2q3
55

X

554
634

312
31

X

145
135

26
8
x

10
8

979
29

X

74
875

o

;
7

19

X

7
15

i
1

19

78

x

;
19

?0-

X

8
t?
?t

X

8
LJ

16

x

;I
10

X

/_

X

/-

X

154

X

54
100

375

X

7
364

825

X
s4
58

719

76?
fb

X

79
055

20t
30

X

94
a77

/-

6

x

)

2

2

12

1

?6
7

13

a7
34

28
19

732
73

33
?s

158
92

40
25

178
100

54
22

159
97

50
22

t73
97

50

t52
86

41
23

bU
38

11
10

30
24

167
649

322
178I

49
8

31

100
4't

5/
b
7

133
85

35
7

7?9
88

33

722
7a

37

118
77

40

717
77

40

72L
79

36

5?
40

8

19
1S

964
582

2?
300

5b
2S

984
93

33
855

2

1

1

744
28

X

4A
668

79'1
?9

X

55
714

869
126

54
887

765
724

50
se1

825
72)

50
646

673
111

41
5?0

2

!z
135

7?

X

8

805
276

X
50

543
995

834
30

-I
54

7Sr

712
31

X

5Z
530

?06
51

11
143

1bq
17

X

5

7

6

7

7

17
?

1
6
7

183
107

??

28
27

141
111

83
634
109
205

43
29

7?

553
832

384
3t7

10

68

56
100

13 345
400

x
112

5 735
7 098

q z
7

7

1) Ernschließlrch Auszublldende rn anerkannten kaufmänni.schen und technj,schen Ausbrldungsberufen.2) Ernschlleßlrch Auszubrldende rn anerkannten geherblichen Ausbildungsberufen.
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':!aer'JS 3-.;gs!:9ar9t
2 ATTERSVORSORGE

2.3 Ernerbstätrge 1m AprrI 1995 nach Altersgruppen, Stellung r.n Beruf, Art des Versicherungsverhdltnisses
und Art der gesetzlr.chen Rentenverstcherung

1 000

Von den Versr.cherten e{aren

A1 ter(von,.. brsunter,.. Jahren)

Stellung lm Beruf

15 - 20 zusamen
Se I bs:änd 10e
l,,t:.th. tram.:Angeh,
Beam!e
AngesteJ.ite 1 )
Arbelter 2 )

20 - 25 zusamen
Se 1 os +-änd 1oe
r,lith , Fam. :Anoeh .
Be aEi-e
A^ges..eIl+-e l )
Arber+-er' 2l

nrcht pflichtversl.chert rn
der Berrchtsr,loche, abEr

nach dem 1.1.1924 überhaupt
Berträge gezahlt zur ...

darunter
icherung

Arbel.ter
der

ste
Ange:
rl I ten

l,,le:.bl1ch
140

x
X
6

134

308

X
X

51
?56

375

x
X

240
134

077

x
X

818
256

405

7
5

2SA
1SS

134
11
5

43
857
278

141

5
134

319

53
260

439
15
6
5

81
331

44A
27
i?
75

330

438
28
13

66
326

468
2A
16

60
359

28

6
'7

I
a?

34
27
15

rL7
11
5

5t

15

119
?0
11
54
21
13

108
18
13
50
i6
10

140
2q
15
75
I5I

7?5
i8
17
56
14

?
7!7

18
25
50
13
10

103
19
33
27
12
t2

64
12

11
15

35
6

10
t2
6

134
30
72
24
46
22

223
58
22
32
58
4?

254
72
28
36
65
43

259
80
33

58
35

183
54)c
27
45
29

181
65
31
16
39
31

753
44
26
r2
31
30

51
15
72

10
11

z2
10

I

467
ss5
196
196
380
257

I

23

6
Lu

8'7
19

'7

19
37-l

143
3g
11
27
54
13

I 723
54
i7
85I ?73

353

c77
78
60
39

533
31) |

155
27

7
19

106
7

!07
50
11
27

007
15

84
11

64

1 341
19

X
X

1 021
301

1 191
2t

X
x

E74
296

1 193
18

X
X

838
337

399
i7

X
X

b5J
249

I 002
15

x
x

591
?95

771
16

X
X

496
?60

107
5
X
x

63
39

18

x
x

10
5

I 552
130

X
X

6 892
2 5?9

370I
X
X

61
301

359
8
X
x

56
?35

391
6
X
x

q9
335

339

X
X

45
288

3q2

X
X

4S
233

297
5
X
X

32
259

q7

x
x
6

39

965
11

X
x

953

825
t3

X
X

at?

795
11

X
X

742

555
11

x
X

64s

655
11

x
x

643

472
11

X
X

s6?

60

234

233

787
5

5
77?

?sI

13

4q7
383

165
735

70

:

I

7

6

o

7

?33

X
x

231

765

X
X

762

I
X
X

/-

X
X

7

X
X
5

7

x
x
7

7

X
X
6

7

x
X
6

/.

X
x

i
x

L
X
x

X
x

I

x
X

X
X

41

72

46
11

5
q

s
15

79
19
72

74
29

79
20
13

10
31

77
27
10

11
23

63
20
7?

8
?0

54
19
1b

6
2?

67
19
1S

7
25

27
D
8

10

25 - 3J ziJsanmen
SelbsrändrJeY::ir. Fafi.:Anoeh.
Seami-e
aigestel lte 1 )

ArberEgr 2 )

30 - 35 zlsarmei
Se 1 bs:dnd rce
v1tts. iam.:Anoeh.
Aeant e
Angestellte 1 )
Arberr-er 2 )

35 - -4C zus3men
Se 1 5s:änC iceMr:5.;am.:An3en.
3 9 arnr- 9
Argesr,eii.,e 1)
Arbe:'rer 2 )

40 - 45 zJsamen
Se I bs tärd ioe
tlir-h. tai.:Aroeh.
Sear'.e
Anges:e1I'.e 1 )

Arcg:.+-er 2 )

45 - 50 zusanqen
Se ics'- ä.J1geYrtr. -an,-Anieh.
3eaF'-e
Anges!e.Li.-e 1)
Ar:91+-er 2 )

474
13

X
X

148
377

393

X
x

73
316

1 078
9
X
XI 069

68S
98
34
86

110
356

543ttz
41
86

4trtr
349

581
r2?

48
iiE
3i?
JU]

307
,?9
4?
88

753
326

300
39

65
7q4
335

222
3l
3q

1
84
55

r2t
33
34

30
?3

toz
739
379
623
450
911

ooo
65
1<
J1

5bb
t2

964
70
i7
36

a23
11

775
54
t2
13

642
8

770
55
i5
15

5 /b
3

548
35
72
10

486

164
51
15
31
55
11

8

7

3

l

6

5

I

/-

:

trtr

43
6

7

170

77
36
q7
-Lt

60-65
Se ios t-änd I
H1r-h. tram.
Seante

z us arirnel
Se l3s +.änd igeY1tlr. Fatr. -Ancen
39an'rg
An3es:el.lte L )Ar:e1:9r 2)

55 - 80 zusamen
SeL os tänd tgeM:tr. aan,-A^99h.
3e atr'L e
Anges tel l i-e 1 )
Aroet'.9r 2 )

zusaanen
ge
-Angeh.

Angesrellte 1 )
A:'Derter 2 )

65 und mehr zusafinen
Se I bs tändrge
l',tti-h. Fan. -Angeh,
Aeamte
Angestellte 1 )Arbelter 2)

Zusamen
3e lbs tänd rge
lYrth. Fam.-Angeh.
Beamte
Anges+_e11te 1 )Arberter 2 )

E rnsch 1
ElnschI

26
i?

308

4C5
?4
10

50
315

364
?q
14

3S
285

74I
8

8
49

15

8

51b
189
100

?9
4S5
704

80
?0
30
.:ro
14

119
s3
7?
19
37

8

I tb
45
l5
15
33

75
24
t2
10
24

2SI

8

13
7

934
300

95
165
307

67

3?

67 b

083
164
183
sza
778

992
47

x
X

424
527

2

2

X
X

57

I11

X
X

10

7

X
X

6

s2s
7S?
100

29

183

514
83

X
X

428
z 2

1
Z

reßl1cn Aus
r.eßI1ch Aus

zubrldende 1n anerkannten kaufmdnnlschen und technlschen Ausbrldungsberufen,
zub]l.dende ln anerkannten geRerblLchen Ausblldungsberufen.

Versi.chert 1n der

selbst
Ber

pflichtversrchert 1n der
rchtsRoche rn der .. .

lns-
ges amt

E rherbs-
tat rge

Renten-
vers rcherung

der
Anoe-

s tel I ten

der
Arbe r ter

Knapp-
schaft-
I lchen
Renten-
vers 1-
cherung

Nrcht
ver-

s rchert
z!.]-

s amnen

Renten-
vers rQherungder lder Ange-

Arberterl stellten

Knapp
schaft 1

Renten
vers rch.

zu-
sammen
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Al ter
( von

unter
bis

Jahren )

15 - 20 zusamnen
SeIbs tänd rge
14ith. Fam.-Angeh.
Beante

Stellung tm Beruf

Anges tel
Arbe.r.ter

Ite l)

Z0 - 25 zusanrnen
Se lbständ19e
Mrth, Fam.-Angeh,
Beamte
Angestellte 1 )Arbelter 2 )

25 - 30 zusamen
Se 1 bstdnd tgeMrth. Fam.-Anoeh.
Beamte
AngesteLtte 1 )Arbelter 2)

30 - 35 zusanmen
Se 1bs tändrge
Mrth, Fan.-Angeh.
Beamte
Angestel ]te 1 )Arbelter 2)

35 - 40 zusammen
Se 1 bs tdnd tge
Mrth, Fam,-Anoeh.
Beamte
Angestellte 1 )Arbetter 2)

40 - 45 zusammen
Se lbs tändige
Hrth. Fam,-Angeh.
Beamte
Angestellte I )Arberter 2)

45 - 50 zusammen
Se lbständ 1ge
Mrth. Fam.-Anoeh.
Beamte
Angestellte 1 )Arberter 2)

50 - 55 zusarnnen
Selbständrge
M1th. Fan.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arber.ter 2)

55 - 60 zusamen
Sel bs tändige
Mrth. Fam.-Anoeh.
Beamte
Angestellte 1 )Arbeiter 2 )

50 - 65 zusammen
Se lbs tändrgef4ith. Fam. -Anoeh.
Eeante
angestellte I )Arbetter 2)

65 und nehr zusaninen
Se I bs tändige
Mrth. Fam.-Anqeh.
Beamte
Angestellte 1 )Arbeiter 2 )

Insgesamt
Se lbständige
Mr.th. Fam,-Anoeh.
Beamte
Angestel I
Arberter ,

te 1)
2l

1
2

EJ.nsch I
Ernschl

reßl
ießl
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Fruheres Bundesgeblet

2.3 En erbstätrge im Aprrt 1995 nach Al
und Art r

2 ALTERSVORSORGE

tersgruppen, SteIIung Lm Beruf, Art des VerslcherungsverhältnIsse6der gesetzlichen Rentenverstcherung

1 000

6

Von den VersLcherten haren

nlcht pfllchtverstchert lnder Berichtshoche, aber
nach dem 1. 1. 1924 uberhauot

Betträge gezahlt zur ...
darunter

Rentenve
der

Arbe r ter

959

14
?7

390
5?5

581
47
18

234
268
020

894
191

28
238
982
457

208
356

q7
255
096
450

788
401

qq
279
817
248

631
418

52
335
688
138

166
374

45
317
417
009

257
342
58

249
467
vbz

772
355

62
224
t29
940

7q4
184

43
56

244
212

701
78

a
44

767
403

782
142

74
41

176
410

545
145

74
37

145
204

s25
136

17
43

127
702

263
t25

74
43

105
977

320
724

17
47

707
030

197
134

15
39
94

915

290
CE

10

22
185

s8
2t

77

2A5
987
721
37S
07s
7?5

37q

I
364

1 197
16

77
1 105

1 887
70

8
4g

7 74A
11

z 097
143

12
50

1 863
7q

1 904
782

15
71

1 523
12

72
1i
?4

177
11
11
86
43
26

277
42
10

141
56
28

298
70
15

153
43
77

301
73
14

169
e?
12

342
84
17

207
29
11

334
74
18

206
?7I

37'7
72
25

181
26
12

279
7q
35

133
27
15

160
54
29
35
18
24

492

X
12

378
501

2 295I
X

95
7 205

983

3 254
38
x

1 855
1 397

3 420
69

X

1 954
1 396

2 955
75

X

1 689
1 191

2 738
74

X

1 575
1 090

2 360
72
x

1 318
970

2 567
ftr

X

1 3'74
1 018

2 015

X

1 050
894

41S
37

X

20a
775

515

X

13
498

r t3?

X
sq

109O'E

1 555
21

X

752
1 381

1 570
38

X

7 377

1 337
37

X

130
1 171

1 226
36

X

113I 077

1 083
34

x

U5
956

1 139
3q

x

98I 007

1 009
36

X

84
889

272
20

X

18
774

1S

x

13

70 797
263

X
50

956I 517

7t3
17

X

69?

1 785

38

1 817
51

X

110
21

7
53
19
10

323
111

18
'90
72
J'

490
277

27
101
99
47

532)<a
30

110
94
s4

trtrt
260

35
134
84
37

s7?
232

?7
7t2

72
29

s74
235

33
108
65
32

418
211

28
91
58
31

155
93
14
2?
23
13

77
49

8

I
5

615
8A?
227
825
597
243

4g
11

19
15

774
53

8
s7
56
10

215
rtz

72
60
77
14

322
144

Ib
7l
79
72

348
159

18
s0
69
72

?a8
140

72
68
50

8

289
7q2

15
65
57

8

227
111
t5
51
48

5

84
116

l4
18

a2
JI

7

101
949
105
447
485

75

520

5
13

499

Insgesamt
60

72

8

x
j

14

x

7
7

26

X

1i
15

3?

x

tÄ
19

35

X

1;
?0

?7

x

1;
13

25

x

11
14

22

I
11
10

12

X

7

3'72

X
8

361

148

X
52

090

583

253
38

X

214

2 193
7S

5
77

114
s83

74

7
7

2A

l1
15

36

14
19

38

18
20

31

t5
15

28

72
74

?6

12
10

8

595
183

15
65

322

227
145

13
51

006
5

290
63

14
207

67
38

25

000
276
105
549
052

80

1
1

3

1

I 544

bl
10

5
34

8

146
58I
42
15
22

2L?
104

14
40
2l
32

208
109

14
37
15
33

199
100

77
43
14
25

181
91
tt)
43
t2
27

1s

2
1

3

3

X

1

833
1S7

18
90

s18
12

485
5t

X

447

1 541
778
l2
68

7 275
8

1I

2 1

1 306
41

X

I 265

11 899
267

X
62l1 566

9S3
35

x

206
77

X

189

25
7
X

18

181
91
17
47I
2S

188
99
15
39
10
26

7g
45
10
8

11

28
18

488
72q
727
329
107
207

3
1

I

x

)

t
X

304
140
57

58
4S

29 244
2 850

2 257
13 559
10 116

2?

1

14
1

72

2 226
10

a
s9

107I

188 q4
81 1149X/_
29 ?025 13

732 ?? 897538 530235 X320 tr?335 72 627205 3 627

200

X

94
106

rch Auszubtldende rn anerkannten kaufmänni.schen und
1ch Auszubildende rn anerkannten ger{erbltchen Ausbi

techntschen Ausbr Idunosberuf en.
ldungsberufen.

Versichert in der

selbst pflichtversichert in der
Berr.chtsr{oche in der ...

tns-
gesamt

Ernerbs-
tätige

vers icherung
Renten-

der
Arbe lter der

Ange-
ste I I ten

Knapp-
schaft-
I ichen
Renten-
vers r.-
cherung

Nrcht
ver-

s lchert
zu-

sarmen

Renten-
vers r.gherungder Ider Ange-

Arberterl stellten

Knapp
schaft I

Renten
vers rch.

zu-
sammen

1

1

I

1





Neue Länder und Berlin-Ost





Neue Länder und Berlin tlst

KrankenkassE/-vers ichErung

Art dgs Versicherungsschutzes

ortskrankenkasse 1)

Pfl ichtversichertFreit{illig vErsichert
AIs Rsntner versichert
Als Familienangehöriger vers ichert

Zusamnen

Innungskrenkenkasse

Pfl ichtversichertFreihlllig versichErt
Als Rentner versichert
AIs Farilienanggtirrig€r vsn'ichErt

Zusalilien

BetriebskrankenkEsse 2 )

PfI ichtvers ichsrtFreiHillig versichert
Als Rentner versichert
Als Fa[ilienangef6riger versichert

Zusailnen

Bundesknappschaft

Pfl ichtversichertFreixillig versichert
Als RsntnBr ver:sichert
Als Faiilienangehöriger versichert

Zusarnen

Landxirtschof tl iche Krankenkasse

Pfl ichtvers rchertFr€iHilIig vEnrlchert
AIs Rentner verslchert
AIs Fanilien8ngehörrger vErsichert

Zusamllsn

Ers6tzkass€
Pfl ichtv€rsichErtFreiv{ilIig vErsichsrt
Als RsntnEr vErsichert
Als Faililienangehörigsr

Private KrankBnversich€nrng

Frsiliillio versichert
Als Farilienangshörig€r versichErt

vsrsichErt
Zusarri€n

Zusamr€n

Zusatn|€n

Insgesant

Sonstiger VErsichenJngsschutz

Freie HsilfiirsorgE d€r Polizei
und Bundesnehr

Anspruchsberechtigt als
Sozialhilfeempfänger usn. 3 )

Insgesant

Pfl ichtversichert
FreiFrilI 19 versich€rt
Als Rsntner vsrsichert
AIs Faiil isnangehöriger vErs j.chert
Frele Heilftlrsorge der Polizei
und BundesHehr

Anspruchsber€chtigt als
Sozialhllfeempfäng€r usH. 3 )

Nicht kr.nkenv€rsichert

1 KRAI{KENVERS ICHERU',,IG

1.1 Bevölkerung im April 1995 nach Art der Krankenkasse/-versichsrung,
Art des Versicherungsschutzes und Beteilrgung am Er}{erbslebEn

1 000

3 637
138

2 534
1 661

7 977

151
89

2

875
785

3 911

475
40
20

100

635

290
74
91

11S

514

7 578
50

1 658
876

4 060

176

113

322

30

108
34

172

118
20

8

2 442

592
47

643

414
l8

s34

73

76

10

15

2 13?
260

7
10

2 4r3

2 696

5 922
701nn
123

6 804

1 017

Erflerbstätige

7 732
80
10

L 824

15
6

11S'

3 797

Hsiblich

964
38I

5

150I

161

73

90ß
190

651
49
44

273

957

506
20

207
247

97S

103

198
59

362

72

l0
28

442
38

1181

250
13

264

55

t
57

7

t
10

687
164

857

181

181

119

3 173
481

t2t

251

253

123

126

10
24

275
6

116
724

455

164

170

18

18

7

6

11

1 450
st6

5

I 5552

809
175

7!

72

t7

2 536
242
335

L 492

4 6115

7 444
779

3 319
3 733

723

s5

13

15 506

1 854

113

47

166

114

,ß

52

3 629
2622 ltlI 932

48

7 992

130
747

727
107
205
757

791

88
25

7{§l
220

815
517
204
801

119

4t
8

194A
2lsj

243
51

333

123

95

274

3

II

2

7 515

14
17

3 007

1 ) Einschließlich Ausländische Krankenkasse.2) Einschließlich der Eetriebskrankenkasss des Bundesverkehrsministeriu,rE, des Eund6eisenbühnvsriügsns und g€mäß Postsozialver-sicherungsorganis6tionsges€tz, Ss8-KrsnkenkassE,3) Anspruchsbergchtigt 8ls Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner odEr Enpfänger von Unterhaltshilfs 6us dEl[ Last€nausglsich.

Insgesamt

insgesant männlich neiblich insgesant nännl ich
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Nsrc Länder und Berlin ost

Krank enkasse/-ven; ichErurq

Art des Versicherungsschutzes

Ortskrankenksss€ 1)

Pfl ichtversichertFßiHllllg vsrslchert
Als Rsntner vErsichErt
Als Faillienangehörlger verslchert

Zusanrngn

Innungskrankenk6se
Pfl ichtvers lchertFr€ir{illlg vcrsichert
Als Rgntner versichErt
Als FaiillEnangelüriger vsrsichert

Zusarnen

B€triebskrlnkenkasse 2 )

Pfl lchtvers lch€rtFreiHillig vsrsichert
Als Rentnsr v€rsichert
Als Faiilisnangehöriger versichert

Zusilren

Bundesknappschaft

Pfl lchtvers lchertFrsir{ilIig versichsrt
Als Rentner versichert
Als Faiilisnangehöriger versichErt

Zusam€n

Lard{irtscha!tlichs KrankenkassE

Pf I ichtvBrs ichertFr€iriIlig vErsichert
Als Rentnar versichert
Als Farillenangeld5rlger versichert

Zusanaen

Ersrtzkasse
Pfl ichtvers ich€rtFr€lrlllig versichert
Als RentnEr vErsichgrt
Als FariI iEnrngehtiri.g€r vers ichert

Zusanri€n

Insgesant

Privat€ Krankenvsrs icherung
Freintllig verslchgrt
Als Fenilienangehöriger versichert

Zusanngn
Sonstigsr VErsicherungsschutz

Frsi3 Heilfürsorge der Polizei
und Eund€sxehr

Anspruchsbsrechtigt a1s
SozialhilfeenpfängEr usN. 3 )

Zusampn

Insgesant
Pfl ichtvers ichertFreiHillig versichert
AIs Rentner versichert
Als Fonilienangehöriger vsrsichErt
Fr€le Heilfürsorge der Polizei
und EunclesHehr

AnspnJchsberechtlgt als
Sozi.lhilfeeilpfäng€r usv{. 3)

Nicht krankerwersichert

Erfierbslose

insgesant männlich l{eibl ich insgEsart männlich

1.1 Bevölkenhg im Aprll 1995 n6ch Art der KrankEnkasse/-versicherung,
Art des Varsicherungsschutzes und Beteiligung an Err{erbsleben

I KRANKETWERS ICHERIJTS

1 000

Nichtenierbpsrsonen

232 132157

Reiblich

708
5I

97

820

118

14

63

58

11

70

16

2t

23
100

L27

t2
115
118

6

20
97

t24

22

297

23

3ß

ß

29

1g

2t

10

,93
197

252

34

2o5
234
q75

13

197
54

265

10

t2

119
77

4L2

75

495

22
I

11

34

3!)

9

llsl

I

14

3ß
44Kt

29
118

77

q7

47

409
64

277
542

2 506r 556

4 309

ß2
751

L 762

Et0
777

229

23

3 222

100
7

644
7Sts

2 547

68I
199
718

994

16
23

39

24

24

18§'
:13

2 089I 786

24

4 L26

2ß

/-

107
29

140

10

90
25

725

/-

5

I
6

7

aI

!

8

72

L2

88

23

23

692II
t28

23

23

421I
5

39

45

115

113
l5
t3

168

2Ar
5

39

324

209

27

241

1

51I
r%
725

909

13
25

:ß

23

23

22L
30

188
756

1

1 903

47

7

7 347

I3
3

45

r 355

23

e6o

23

{t§E

1 ) Elnschlisßllch ArJslärdische Kranksnkasse.
2) Einschlioßllch dsr BetriebskrankEnkasse des BundesverkghrsmlnisteriuE, dEs Eundeseisenbahnvenügens und genäß Postsozialvsr-

slcharunosomrnlsatlonso€sEtz. See-Klanksnkasss.
3) Ansprucf6beröchtigt Els-Soziaihllfeenpfärger, Kriegsschadenr€ntnsr oder Empfängsr von Unterhrltshilfe aus den Lastenausgleich.
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BevöIkerung

insgesamt
pf I j.cht-

vsrsichert
frerxrll 19
vers lchert

versrchert
als

RentnEr
als

Fami I ren-
angehdriger
versichert

He 1I:
der

BundesHehr

Freie
fürsorgs

PoI rzei
und

1 KRANKEWERSICHERUI{G

1.2 BevöIkerung im ApriI 1gg5 nach Alter und Art des Verslcherungsschutzes

1 000

Darunter Art des Versicherungsschutzes

anspruchs-
berechtlgt
als Sozial-

hilfe-
empfänger
usH. I )

Männlich

777

1 208 1 801

1) Anspruchsberechtigt als SozlalhilfBempfänger, Kriegsschadenrentner odsr Enpfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich.

x
x
X
x

2ß
511
543
303

95
54
30
14

307

12
10
11
t2
13
59

s
6
6

26

8

8

1

L2

12

6
7I

27

10
t2
l3
13
18
65

58
54
57
61
59

2AA

10

t2
7
7

10
l1
13ß
13
15
L7
18
18
a2

18
13
16
16
15
78

15
18
16
17
L7
83

15
L4
13
L2I
53

L2
13
11
16
13
65

13
t2I

7
8

48

6

18

517

X
X
X
x

12
58
56
57

186

56
49
59
70
77

372

8l
8{
89
90

104
41t8

105
107
112
116
110
550

109
95
9S
97

108
511

94
92
96

102
97

1t81

s0
70
55
58
49

332

7t
a2
81
96
s9

429

106
100
87
77la

4ß
386
19
t4
17

113

5

3 815

255
521
554
330

119
109
113
89
85

515

83
83
8?
s5

107
455

106
102
108
106
t24
5415

L25
129
135
140
133
651

L32
115
t21
118
L27
613

114
r77
118
r23
119
590

110
87
83
74
63

415

89
100
99

L27
123
532

133
L26
116
108
111
594

108
89
a4
82
83

445

815

:

LZ
14

12
22
L4I
10
67

6

14

l0

b

t

5

b

5

5

7
10

8
29

6
b

%
26

1197 515
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Neue Länder und Berlin tlst

Al tsr(von ... bis
unter ... JEhren)

Zusamen

Zusamren

55 und mehr

Zusallrien

5
10
15

unter5-
l0

Zusamren

Zusailnten

ZusaTrrlen

Zusarnen

Zusarmen

Zusanrtl€n

Zusannen

Zusamen

Zusaüren

16
77
18
19
20

2l
22
23
24
25

26
27
2A
29
30

31
32
33
34
35

36
3'l
38
39
40

41
42
43
44
115

416
47
118
lNt
50

51
52
53
54
55

55
57
58
59
60

61
62
63
64
65

15
16
L7
18
19

20
21
22
23
24

A
26
27
2A
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

40
4t
42
43
44

45
1t5
47
{18
119

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
51
62
63
64

t2

5

5

5

47



Neue Länder und Berlin ost

Al ter(von... b1s
unter ... Jahren)

untgr 55-1010-15
2usafirien

15
77
18
1S
?0

31
32
33
34
äE

51
52
53
54
55

61
62
63
611
55

15
1b
17
18
19

Zusannen

Zusailnen

27
22
23
24
25

26
27
za
29
30

36
37
38
39
40

41
42
43

Zusamlen

20
27
22
23
24

25
26
27
ZB
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

40
41
42
43
44

{5
116

415
47ß
49

q7
rl8

50
51
52
53
54

55
56
57
58
EO

60
61
62
63
64

Zusarmen

Zusamren

ZusailrEn

Zusarnen

qE
45

Zusain€n

49-50
Zusailnen

Zusarnen

55 und mehr

Zusaillen

56
57
58
59
60

1 KRANKENVERSICHERUIIG

1.2 BevöIkerung im Apri] 1995 nach Alter und Art des Versicherungsschutzes
1 000

Darunter Art des Versicherungsschutzes

anspruchs-
berechtigtals Sozisl-hrl!s-
enpfänger
usr{. 1 )

t,leiblich
237
483
525
2q4

99
103

97
84
75

458

75
72
69
87
g0

393

90
s5
99

712
118
515

7t2
725
138
727
t28
631

r23
113
11i
112
116
575

7
36
40
45

727

54
55
54
70
7q

305

76
81
86
97

104
444

99
107
119
772
111
5118

105
38
94
96

101
496

100
99
g7

100
90

ll86

87
72
7!
58
50

338

75
88
86
94

105
s47

702
95
78
75
7?

s21

7

15

I

6

4

x
X
x
X

t4
18
20
27
30

103

230
476
514
220
g7
94
59
43
26

31S

18
13
11
72
10
64

7
5
7
7
5

32

6
7

7
o

33

7
5
6
5
5

28

7

25

b

23

5I
6II

38

13
L2
15
77
77
14

10

x
X
x
X

-

:

)

/-

-

-
t

)

-
:

7

t7
15
15
19

5
5
7
b

2A

6
b

10
7
8

37

7I
8IIao

I
I
I

l0
10
q7

I
I
5
7

32

5
b
7
o
5

29

6

72

15

6
7

11
10
3g

108
574

104
89
86
72
51

411

91
108
106
r27
130
555

134
729
117
116
t27
617

117
98
9?
92
98

q97

1 521

't 992

7

702
90
86
87
93

458

6

2t

3 629 ?62

1 459

2 ltt

55

1 932

l) Anspruchsberechtigt als sozialhllfeempfänger' Krregsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshrlfe aus dem Lastenausgleich.

Bevölkerung

insgesamt
pfl icht-

vers i,chert
freiF{r I I rg
vers ichert

als
Rentner

versichert
als

Familien-
angehöriger
versichert

Frei.e
Herlfijrsorgs
der Polrzer

und
Bundesr{ehr

-86-



Neue Länder und Berlin ost

Alter... bis... Jahren)

unter5- 5
1010-15

Zusannen

15

( von
unter

16
7716

t7
18

18
19

2t
22
23
24
25

26
27
2A
29
30

Zusatnen

Zusarnen

Zusannen

Zusarrnsn

Zusannsn

Zusannen

19-20
Zusaltlnen

54-55
Zusarrnen

Zusarnen

65 und mehr

Insgesant

20
27
22
?3
24

25
26
27
28
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

40
41
42
43
ss

45
118
47
118
ltsl

50
51
52
53

55
55
57
58
59

60
61
62
63
64

31
32
33
34
35

36
37
38
to
40

SL
q2
q3
q4
45

115
47
118
49
50

51
52
53
54

56
57
58
59
60

Zusannren

61
62
63
64
65

X
X
x
X

1
1
2

1 KRANKENVERSICHERUIIG

1,2 BevöIkerung rm April 1995 nach Alter und Art des Versicherungsschutzes
1 000

Darunter Art des Versicherungsschutzgs

Insgesamt

8
s78
987
057
523

2t7
189
113

73
41

626

30
23
22
?3
23

722

77
72
72II
58

II
7
7
7

38

7
b
6
7
6

33

5
5
bI
6

30

7
5
6

2A

7
s
6

11
10
44

15
14
22
27
25

103

72
10

8
8
8

116

81

I
20

19
93
95

702
372

110
104
113
140
151
818

155
165
774
187
209
492

?0q
275
2312ß
?20
098

2L6
194
194
193
270
006

194
191
194
207
747
967

777
t42
136
117
99

670

145
170
167
190
204
875

208
195
165
752
150
869

115
29
27
14
18

LN

10

7
8

26

11
t2
15
18
19
76

19
22
27ß
26

11S

25
2t
24
2S
23

118

24
2A
25
27
27

130

23
22
19
1S
13
95

77
19
18
22
1S
95

18
18
72
10
10
55
'l

?0

5

2

anspruchs-
berechtigtals Sozlal

hr I fe-
empfänger
usn. 1 )

I
7
7

22

I

432
004
079
575

zta
212
210
173
159
s73

158
155
156
t82
197
8418

196
1S7
zoa
27A
252
061

237
254
273
268
241
293

254
228
232
230
243
188

237
233
232
242
227
164

275
176
169
145
t24
828

173
204
205
242
253
087

267
255
233
224
233
2t2
225
747
775
774
181
942

5

10

15

74

5

6
24

6
b
6

5
2?

10
13
77
18
65

24
30
33
34
418

169

160
144
11ß
1,q8
752
7ß

x
x
X
X

:
72
15

13
22
t4I
11
68

o

14

10

6

1

11

t

-
:

7 52 335

15 506 723779

2 236

3 3197 444 3 73!|

1) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfgempfänger, Krisgsschadenrentner odsr Empfänger von thtErhaltshrlfe 6us den Lastgnausglgich

Bsvölksrung

insgesamt
pf I icht-

versichsrt
frerHillig
vers ichert

als
Rentner

vsrsichert
als

Famil ien-
angehdriger
vers rchert

Freie
He ilfÜrsorge
der Polizei

und
BundesHehr

-E7 -

95



Nsue Länder und Berlrn ost

Krankenkasse/
-versrcherung

1 KRANKENVERSICHERUIIG

1.3 Bevdlkerung im April 1995 nach Art des Versrcherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung,
Altersgruppen, Beteiligung an Errierbsleben und Stellung im Beruf

1 000

( von
unter

A1 ter.,. bis.,, Jahren)

Nichterflerbspers .

darunter
mit zu-

sätzl ich.privater
Kranken-
verslch.

Pfl ichtvers ichert

1,4ännlrch

x

RV(FKasse und ähnlichE

und mehr

Zusanrnen

davon 3

ortskrankenkasse 3 )
InnungskrankEnkasse
Betriebskranken-
kasss 4)

Bundesknappschaft
Landi{lrtschaftl ichE
K!ankenkasse

unter 15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

x
165
537
853
622
544

81

x
133ßs
616
418
319

11

X
158
551
760
547
453
22

X

I
14

47

27
14

25
83

135
114
111

X

15
25
?2
18

87

56
15

t2

X

76
91
73
97
!

349

297
26

x

I
11
tb
32
I

72

:

t

X

I

6

X

I

104
51

770

L32
6

22
10

x

8

27
14

51

X

77

131
66

22t

15
20
30
40
50
50
65

o

3 005 2 446

X
2r

106
195
175
t74

15

8A7

X
179
658
s55
722
618

37

3 173

X 47A 1 952

151
s75

290
73

7

2 302
61

101
14

X
X

x
x

X

403
367

148
42

732
442

250
55

19
7

7

I

Ersatzkasse

unter
15
20
30
{0
50
50
65 und nehr

X

6
15
2t
23

7l

X
21

723
207
191
233

3?

80s

X
186
760
060
813
877
113

5

3 815

I

j
/-

X

:

x

7
8
8

I

29

X
X
X
x
x
X
X
X

X

x

6
7I

X
11
73

144
135
136

14

513

X
35

155
273
250
257

22

991

X
10
32
45
33
29

149

x
143
496
651
451
3118

11

Zusarrnen 24

Zusannen

untsr
15
20
30
40
50
60
65 und mehr

Zusallrren

x
x
x
X
X
x
x
x

X

X
E

20
33
30
26

116

X
5

85
r02
90

7?A
11

427

I

)
/-

X

/-

72 ttl

1) Einschließlich Auszubildende in anerkannten kaufnännrschen und technischen Ausbildungsberufen.2) Einschließ]lch Auszubildende in anerkannten gewerblichen AusblldungsberufEn.3) Einschließlich ausländrschs Krankenkasse.
4) Einschließlich der Eetriebskrankenkasse des BundesverkehrsninisterluiB, dEs BundsseisenbahnvEnrirgEns und gemäß Postsozialvsr-

s ichErungsorganisationsgesetz, See-Krankenkasse.

-8t-

Er,{erbs tät igs Err{erbs lose
Bevol.-
ksrung

ins-
gesant

zus a,Tnien

Selb-
ständ19e,

Mit-
helfende
Famil 1en-

angeh.

Beante Ange-
stel I te

1)

Arbeiter
2)

mit zu-
sätzl ich.priv. Krk-
vers ich.

darunter(v.Sp.2)
zusarmen

darunter
m1t zu-

sätzl ich,
pr ivater
Kranken-
verslch.

2USa[m€n

X
X
X
X
x
x
x
X



Neus Länder und Berlin ost

1.3 Bevolkerung im

Krankenkasse/
-versicherung

AIter
(von .., bis

unter ... Jahren)

Rvo-Kasse und ähnliche
unter

und nshr
Zusamnen

davon:
ortskrankenkasse 3)

kasse 4)

15
20
30
40
50
60
65

15
?o
30
40
50
60
65

Zusarmen

Private
Krankenvers icherungunter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65

65 und mehr
Zusannen

Zusammen

und mEhr
2usamnen

Rvo-Kasse und ähnllcheunter 40

BundesknappschEft
LandHirtschsftl iche
Krankenkasse

Ersatzkasse

Zusamsn
davon:

ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Betriebskranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
L6ndt{irtschaft I iche
Krankenkasse

Ersstzkasse
unter

15
20
30
40
50
60
65

mehrund

unter
15
20
30
40
50
60
65

untBr 15
?o
30
40
50
60
55

40
50
60
65

15
20
30
110
50
50
65

40-5050-6060-65
65 und nehr

nehr

40
50
60
65 und

40
50
60
65

mehr

40
50
60
65 und

Zusamren

Zusamen
untEr

Zusanmen

1 KRANKEWERSICHERUIIG

I April 1995 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse,/-verslcherung,
Altersgruppen, Beteiligung am Enrerbsleben und Stellung rh Beruf

I 000

NlchterHerbs pers

darunter
mlt zu-

sätz I ich,prrvater
Kranken-
vers ich

Männlich
FreiHillig versichert

1) EinschließIich Auszubildende rn anerkannten kaufmännischen und technischen AusbildungsberufEn.2) Einschließlich Auszubildende in anerkannten ger{erblichen Ausbildungsberufen.
3) Einschließlich ausländische Kranksnkasse.
4) Einschließlich der Betriebskrankenkasse des BundesverkehrsminlsteriurB, des Bundeseisenbahnvemijgens und genäß Postsozialver-

sicherungsorganisationsgesstz, See-Krankenkasse.

-89-

16
38
40
4rI
48

89
40

74

L4
116
54
50

7

175

7

30
76
53
23

194

10

50
160
1416
114

18

517

2S
22
a2

244
706
079

a76
20

s1
90

X

13
37
3S
39

7

137

80
38

13

X

10
4q
53
,q8

7

164

x

28
76
52
23

181

X

51
157
t4s
110

15

1181

72

10

x

8
25
30
?9
5

98

60
31

x

o
8I

30

14
5

I

X

?0
2A
28

5

86

x

L4
8

32

X

11
43
44
42

8

1118

X

11

x

I
I

)

I

/-

;

t

:

t

6

o

7

8

7

13

10

b

30

21
20
80

240
701
062

462
20

90
90

I

I

a

X

I

x

I

X

)
!

X

5

t

o

x

/_

7

x

I
77
72

:
41

X

I
20
L4

7

I
49

a5

)

7

7

-

)

I

:

6
15

x

2?
23
18

6g

X

17
44
31
12

105

X

29
91
83
60

7

272

X

5
B

I
18

X

16I

33

x

7
2S
18
t2

63

:

I

-

X

/_

X

t
11

6

6

Als Rentner versichert

10
44
77

130

27
24
92

2AA
777
204

j

71

I
1l:t
69

7ß

23
22
90

243
777
188

ErHerb6tätrge Err{erbs lose

1ns-
gesamt

Bevö1-
kerung

zusatmen

SeIb-
s tändrge,

Mit-
he Ifende
Fam1l ien-

angeh.

Beamte
s
Anoe-
teI t te

1)

Arbelter
?.)

darunter
v.Sp,2)
mit zu-

sätz I rch.priv. Krk-
vers ]ch.

zusammen

darunternit zu-
s ätzl 1ch.prrvater

Kranken-
vers rch,

zusafiren

1

Innungskrankenkasse
Betrlebskranksn-



Neue Länder und Berlrn ost

1,3 Bsvölkerung im

Krankenkasse./
-versicherung

Al ter(von.., bis
unter .., Jahren)

Rvo-Kasse und ähnlrche

und mehr
Zusarnen

davon !
ortskrankenkasse 3 )
I nnungsk rankEnkassE
Be tr r ebs k rank en-
kesse 4)

BundBsknappschaft
Landlrirtschaft I iche
Krankenkasse

Ersatzkasse

Als Famrlienangehoriger versichert

Sonstiger Versicherungsschutz

1 KRANKENVERSICHERUIIG

.Aprj.I 1995 nach Art-des Verslcherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung,
Altersgruppen, Beteilrgung am Erwerbsleben und Stellung im Beruf

I 000

Nichten {erbspers

Männlich

darunter
mit zu-

sätz I ich.privater
Kranken-
vers 1ch,

X

unte r15-20-30-40-50-50-65

15
20
30
{0
50
50
65

15
20
30
40
50
60
65

758
tco

34
7I

27
19
22

035

785
100

119
25

L4

18

13

X

!

)

X
6I
5

27

23

x

I
:

I

X

-

t

IX

j
t

t2

!

t7

:
:

2A
7

37

X

:

I

x

I

x

/-

t2

X

I

-

XI
13

7
5

/.

39

X

I

X

X

-

j

x

-

I

:

X

:

IX

-

:
X

/.

758
153
24

?4
19
22

006

76L
97

6

526
140

43

6
5

7E

18
5

-

25

303
294

68

30
24
26

755

6

I

X

-

ter 15-20-30-q0_E^
-60-65

und mehr
ZusalTnen

icherung
15
20
30
40
50
60
65

ter

un'
15
20
30
40
50
50
65

un
15
20
30
40
50
50
65

X
194
797
131
875
732
55
72

7973

5?6
143
50

8
5

7Sl

18
6

:
25

303
307

85
10
11
35
25
26

801

119

s7
166

8

330
515
001
274
007
7%
q45
815
515

Private
Krankenvers

und mehr
Zusannen

:

-

X

t
:b

1

l ro

72L

Zusa,ilnen
unter
15
20
30
40
50
60
65 und mehr

2usannen

FrEie Hej.lfÜrsorge derPolizEi u. BundesHenr
Anspruchsberecht igtals Sozralhllfe-
enpfänger usvr. 5)

Zusamren

X 16

15

X
6

32
64
51
39

195

X
143
504
667
455
350

13

134

702 t7 x X x X x

-//102 18 /
Nrcht krankenversichert

-//
Zusamien

?3
23

23
23

zusarüien

Zusairnen

XX

unter 15
20
30
40
50
60
65

X
t2
73
35
20
10

151

x

36
106
105

83
72

7
350

x
38

184
322
294
?89

31

163

x
14

105
t20
103
139

7S

496

x

I
I

29
7

51

330
307

9S|
23
29

258
375
402
2223

15
20
30
40
50
50
55 und mehr

Zusarnen 21a

1) Ei.nschlteßlich Auszubildende In anerkannten kaufmännrschen und technischen Ausbrldungsberufen.2) Einschließllch AuszubLldends .j.n anerkannten geHe:'blichen Ausbildungsber,lien.3) Einschlreßlrch ausländtsche Krankenkasse,4) EinschliEßIrch der Betriebkrankenkasse des Bundesverkehrsministerrußs, des Bundeseisenbahnven*jgens und gemäß postsozialvEr-
sicherungsorganrsationsgesetz, See-KrankEnkasse.5) Anspruchsberechttgt als-Sozialhilfeempfänger, Kriegsschadenrentner odsr Empfänger von Unterhaltshrlfe aus dem Lastenausgleich.

-90-

Er}ierbstätige Erxerbslose
Bevci I-
kerung

ins-
gesamt

zusanmen

Selb-
ständ ige,

Mrt-
helfende
Fami I ren-

angsh,

Beamte

1)

Anoe-
s tellte Arbeiter

2t

darunter
(v. sp. 2)
ntit zu-

sätz I 1ch.
prrv. Krk-
vsrsich,

zus anrnen

darunter
mrt zu-

sätz I rch.prlvater
Kranken-
versrch.

zusafinen

1

1

1



Neue Länder und Berlin ost

1.3 Bevölkerung im

Krankenkasse,/
-vers icherung

AltEr(von ... brs
unter .., Jahren)

Rvo-Kasse und ähnliche

und mehr

Zusanrnen

1 KRANKEWERSICHERUAIo

r.April 1995 nach Art-des versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung,
AltErsgruppen, Beteiligung an Erflerbaleben und Stellung im Beruf

1 000

darunter
m1t zu-

sätzl ich.prrvater
Kranken-
versich.

Neiblich

Pfl ichtvers ichert

15
20
30
40
50
60
65

terun
15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
55

nehr

15
20
30
40
50
60
65 und

15
20
30
40
50
60
65

x
66

279
3S5
307
247

X
70

405
545
408
1164

8

964
150

r64
18

476
176

215
30

X
56

297
443
365
290

x
57

344
499
477
404

6

X
127
750
044
825
869

15

x

19
8

87

r2t

100

12

x

15

45

t

68

X

34
12

132
6

189

x
122
570
840
672
537

8

x

:

X

:

x

7
6
7

X
36

723
787
138
118

I

503

490
54

50
8

x
29

154
202
163
722

673

459
90

x

I
14
11I
t

43

30
5

x

10
18
14

:

52

x

107
141

9S
131

483

412
22

39I

x

38
51
51
69
!

209

X

145
792
150
200

8S2

und nehr

ZusaflmEn

I 902 1 299

7 727 1 450

3 629 2 749

I23

15
o

X

davon:

0rtskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Bstriebskranken-
kasse 4)

BundEsknappschaft
Lanchurtschaftl iche
Krankenkasse

1 t7

I8

x
x

x
X

X

114
10

Ersatzkasse

Zusanien

unter X

:

X

:

X
x
x

x
x
x
X

X

j
5
6

t

x

19
32
25
16

t
95

X
13
25
38
27
23

a

LZA

X
50

11ß
22E
166
141

t

729

x
42

244
401
332
263

1 307

X
72

419
603
495
:,85

6

1 979

Zusairn€n 17

unter X

13
11
l1

40

X

:
14

x
X
x
x
X
x
x

x

15
20
30
40
50
60
65

I
X

I
!

1) EinschließIich Auszubildende in anerkanntsn kaufnännischen und technischen Ausbildungsberufen.2) Einschließtich auszubildEnde in anerkannten genärblicÄen-luiuitoünglueiüiän.3) Einschließlich ausländische Kranksnkasse,4) Einschließlich der BetriEbskrankenkasss des BundesverkehrsninistsriunB, des BundeseissnbehnverniJgens und gemäß postsozialver-
sicherungsorganisat ronsgesEtz, See-Krankenkasse.

Emerbstätrge Erherbs Iose
Bevö1-
kerung

ins-
gesant

zusarmen

SeIb-
ständige,

Mit-
helfEnde
Familien-

angeh.

Bsamte Anoe-
s tell te

1)

ArbEiter
2\

darunter(v.Sp.2)
m1t zu-

sätzl ich.
prrv, Krk-
vers ich.

zusalTmgn

vers rch

prrvater
Kranken-

darunter
mrt zu-

sätzI 1ch. zusailrmen
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X
x
X
x
X
X
X



Neus Länder und Berlin ost

Krankenkasse/
-versicherung

Al tEr(von .,. brsunter,.. Jahren)

RVG-Kasse und ähnIrchE
unter
15
20
30
40
50
60
65

davon 3

0rtskranksnkasse 3 )
Innungskrankenkasse
BetriEbskrankEn-
kasse 4)

Bundesknappschaft
Landvrirtschaftl lche
Krankgnkasse

Ers6tzkassg

Zusaflnen

Private
Krankerwe!':sicfi erunguntsr 15

-20-30-4C-50-60-65
und nehr

Zus aillen

Zusarri€n

15
20
30
40
50
60
65

unter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-65
65 und nehr

und mghr
Zusamen

15
20
30
40
50
60
65

unter
15
20
30
40
50
60
65 und

40
50
60
55 und

40
50
60
65

nEhr

110
50
60
65 und

15
20
30
40
50
60
65

mehr
Zusaillen

RV(FKasse und ähnlichEuntsr 00
50
60
65

davon 3

ortskrankenkasse 3)
InnungskrankenkassE
BetrieBkranken-
kasse 4)

Bundesknappschaft
Lan0{irtschaft I iche
Krankenkasse

ErsatzkassB
unter

Zusarnen

mehr
Zusailnen

Zusannen

unter q0
40-50
50
60
65

-60-55
und nehr

Zusailnen

I
2
3
4

E inschl ießl
E rnschl ieß I
Einschl reß I
E inschl ießI

ich
lch

sicherungsorganisationsgesetz, See-Krankenkasse,

-92 -

1 KRANKENVERSICHERUNG

1.3 Bevblkerung im Apr1l 1995 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung,
Altersgruppen, Beteiligung am Err{erbsleben und Stellung im Beruf

1 000

darunter
mit zu-

sätzl ich,

Nichten"lerb6pBrs.

privater
Kranken-
vers ich.

19
2t

108
374I 369I 890

I 6114ß
ll5
107

l.leiblich
Freir{iIlig versichert

I
/-

j

:

I
7

t

X

t

x

/-

x

!

x

I

t

x

I

X

t

x

-

X

14

I

x

/-

-

x

t
7

X

II
6

I
25

X

10
12

8
/-

33

X

10
13
8

35

26
o

x

6
15
1S
r2

53

38I

10
1S
20
15

67

/-6

x

10
28
35
22

s

x

50
10

14
29
37
24

107

6

18
2A
23

8

88

I
6

42
75
79
,45

262

22
22

tL2
378
372
905

558
24

116
108

30
80
86

205

25
27

r42

/-

L

t

I

5

16

I
I

33

I

:

x

:

x

:

X

/_

I

X

I
11

x

8
10

25

X

:

x

/-

I

:b
!

8

/-

I

I

/-

/-

j

/-

6

x

10
20
13

!ß

12

X

8
1S
29
18

75

7
14
14
8

40

x

13
72

33

x

I
37
38
?r

,08

AIs Rentner versichert

x

30
69
76
42

220

11

15
26
27

7

7l

I
8

:

I

l

:

:

t1

I

t

I

q58 51459 /
2 17L 7S

29
78
86

l9!t

2L
25

136
ß2
{155
08§)

I
2

ich Auszubildende in anerkannten keufmännischen und technlschen Ausbildungsberufen.
Auszubildende r.n anerkannten ger{erblichen Ausbildungsberufen.
ausländische Krankenkasse.

1ch der BetriebskrankenkassE des BundesverkEhrsministeriums, des Bundeseisenb8hnvenögens und gemäß Postsozialver-

En.erbloseErHerbstätlge
darunter(v,Sp.2)
mit zu-

sätzl ich.priv. Krk-
versich.

zusannen

darunter
mit zu-

sätz I ich.
priv6ter
Kranken-
vers rch.

zusamrEn

Bevöl-
kerung

ins-
gesant

zusailren

Selb-
s tändrge,

Mrt-
helfende
Familien-

angeh.

Beamte Anoe-stelrte
1)

Arberter
2)

1
1



Neus Ländsr und Berlin Gst

Krankenkasse/
-vers icherung

Al ter(von ... bis
unter ... Jahren)

unter
15

davon:
0rtskrankenkasse 3)

kassE 4)
Bund€sknappschaft
Land{irtschaftl ichE
Krankenkasse

Ersatzkasse

Private
Krankenvers

1 KRANKENVERSICHERUIS

1.3 Bevölkerung im April 19gS nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-versicherung,
Altersgruppen, Beterllgung an EB{erbsleben und Stellung im Beruf

1 000

N:,chterr{erBpers

darunter
nr.t zu-

sätzl rch,
pr rvater
Kranken-
vers ich.

l,lsiblich
Als Fanilienangehöriger versichert

Rvo-Kasse und ähnliche

mehr
Zusannen

20
30
40
50
50
65 und

15
20
30
qo
50
50
65

15
20
30
40
50
60
65

mehr
Zusarrnen

icherung
15

773
158
50
115
36
84
t7
51

155

876
113

L28
34

490
156
44
14
11
2A

751

16

a

25

220
319

sl6
61
118

712
27
55

932

I

:

x

I

I

xx

t

X

/-

10

6

x
o

15
27
27
31

t
100

X

I

I

773
t52
32
77
72
51
77
51

0116

795
100

118
29

72

18

t2

11

16

75
11

I

X

6
7

I
?7

x

:

xI
19
33
?a
38

7?8

unter x

t

x

:

x

t

x

I

Ix

I
6

x

6

!
18

490
151

37
7

19

7LA

16

I
23

220
308

70
24
L7
70

I 786

15
20
30
40
50
60
65 und

unter I

:

X

t

I

t

X

/-

:

X

I

I

:

x

8

I

I

x

/_

x

I
5

x

/-

x

5

7

1

1

a

:

25
7

36

x

27
55

x

26I

5
53

244
319
L22
54
47

31ß
1t80
5r6
126

unter

15
20
30
40
50
60
55

15
20
30
40
50
60
65

-20-30-40-50-50-65
und nehr

Zusannen

Zusamnen
15
20
30
40
50
60
65

und mehr
Zusamnen

Freie Heilfiirsorge derl
Polizer u. Bundesrehrl

Anspruchsberechtigt Ials Sozialhilfe- |
erpfänger usn, 5) I

Zusaflnen I

Sonstiger Vers icherungsschutz

xx

j 23
23

118
52

X X x

24
24

-///
Nicht krankenversichert

-/
Zusamen

Zusam€n x x

Zusamr€n
unter

und mehr
ZuseTr[en

1) EinschlisßIich Auszubildende in anerk8nnten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen.2) EinschließIich AuszubildendE in anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufen.
3 ) Einschl ießI ich aus ländische KrankEnkasse.
4) Einschlj,eßlich der Betrisbskrankenkasse des Bundesverkehrsministerirfi§, dgs Bundeseisenbahnvemögens und genäß Postsozialver-

s j.cherungsorganisat ionsgssetz, SeE-Krankenkasse.5) Anspruchsberechtigt als Sozialhilfsempfängsr, Kriegsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe 6us dem Lastenausglerch.

-93 -

X
14

175
235
186
2L5

860

x

22
41
:t6
20

123

x
51

152
224
168
144

745

x
72

,{31
624
525
405

8

0682

x

t2
13
8
L

37

X

15
51
51
34

156

x
125
609
916
752
58s

14
5

0073

244
{158
908
206
985
173
497
52L
9927

15
20
30
40
50
60
65

15
20
30
40
50
60
65

1

1
4

Era{erbstätrge ErHerbs Iose
Bevöl-
kerung

ins-
gesamt

zusannen

SeIb-
s tändige,

Mit-
helfende
Famrl i.en-

angeh,

Beamte Ange-stellte
1)

Arbe].ter
2\

darunter
(v, Sp, 2)nit zu-
sätzL ich.
pr1v. Krk-
vers ich.

zusarnen

darunter
mit zu-

sätzl rch.privatEr
Kranken-
vers r.ch,

zusarmen

1



Neue Länder und Berlrn ost

Krankenkasse/
-vers J.ch€rung

A1 ter(von... bisunter,.. Jahren)

RV[FKasse und ähnliche

und mehr

Zusamren

davon:

ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Betriebskranken-
kasse 4)

SundesknapFchaft
LandHrrtschaft I ichB
K!ankEnkasss

Ersatzk asse

1 KRANKENVERSICHERUI{G

1.3 BsvöIkerung im April 1995 nach Art des Versrchsrungsschutzss, Art der Krankenkasse/-versicherung,
altersgruppen, BEteiligung an Err{erbsleben und Stellung im Beruf

1 000

NrchtsrriErbspsrs .

untEr

und nehr

Zusamen

4 908 3 785

2 536 2 137

7 444 5 922

Insgesamt

Pfl rchtvers ichert

X
54

337
544
ß7
399

18

1 820

X
108
574
842
74q
632
28

2 97L

15
20
30
40
50
50
65

X
234
044
399
030
108
89

x
224
831
157
854
590
25

696
592

474
73

10

2637
651

505
103

3

X

b
77
20
2t

70

42
z0

X
54

237
337
277
233

10

X
163
587
803
557
436

72

x
b

24
39
34
26

131

85
27

20

14

x

29
10

190
55

291

232
10

34
13

XI
184
232
173
224

8

432

708
4t|

58
tb

x

23
5

73
16

11S

x

52
15

263
7t

409

darunter
mit zu-

sätz I ich.privater
Kranken-
vers ich.

6

X

I

15
20
30
40

bU
65

15
20
30
40
50
60
55

x 1150 2565

893
42L

1S7
50

761
151

2t5
23

X
X

x
X

I

X
77

397
638
540
1165

19

t?

X
78

ß7
705
608
637

39

x
301
228
795
394
154

45

unter 15
20
30
40
50
60
55

X

11
13
13

41

X

10
?a
33
34

111

X
x
X
x
X
X
X
x

X

XI
39
65
55
42

27r

X
?3
57
83
60
52

275

X
193
644
885
617
1188

13

2 840

X

15
?6
22
16

/-

81

X

sl
62
67

100

t

28t

xI
230
294
240
328
t2

1 113

)

I

x

:und mghr

Zusalrien 7

ZusalTrnEn

unter
IE
20
30
40
50
60
55

1E

20
30
40
50
60
65

x
3L2
510
104
638
7ß
728

7

I
1
1
1

1
2
1
1

x

6

6

t

2t

x
x
X
X
x
x
X
X

x

1
2
3
4

E
E
inschließlich Auszubildende rn anerkannten kaufnännischen und technrschen Ausblldungsberufen.
inschlreßllch AuszubildEnde in anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufen.
inschließlrch ausländische Krankenkasse.
inschlisßlich der BetrlebkrankenkassE des Bundesverkehrsmlnisteriums, des BundessisenbahnvErn*igens und gemäß Postsozialver-
ichgrungsorganisatlonsgesetz, SeE-Krankenkasse.

ErHerb6tätrge Errerbs l06e
BEVöI-
kErung

1ns-
gesamt

zusailnen t',tit-
hel fende

Selb-
ständige,

Fami I.ien-
angsh.

BeEmtE Anoe-
s teI Ite

1)

Arbeiter
2',)

darunter(v.Sp.2)
mit zu-

sätz I ich.
priv. Krk-
versich.

zusalTrnen

darunternit zu-
sätzl rch.prrvater

Kranken-
vers ich.

zusannen

E
E
s

-94-

1



Neue Länder und Berlin ost

1.3 Bevölkerung im

Kranksnkasse/
-vErsicherung

AIter(von ,.. brs
unter ... Jahren)

Rvo-Kasse und ähn1 iche
15unter
20
30
40
50
60
65

nehr
Zusannen

davon:
0rtskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Betriebskrenken-
kasse 1l)

Bundesknappschaft
Lande{irtschaftl iche
Krankenkasse

Ersatzkasse

zusaflnen

Prr.vate
Krankenvers icherunguntEr 1515-2020-30-40_50

-60-65
und nehr

Zusampn

Zusamen

20
30
40
50
60
65 und mehr

Zusanmen

Rvo-Kasse und ähnlicheunter q0

Zusami€n
davon:

ortskrankenkasse 3)
Innungskrankenkasse
Betriebskranken-
kasse 4)

Bundesknappsch6ft
Landrurtschaftl iche

KrankenkassE

Ersatzkasseunter 4040-50
50 5060-65
65 und mehr

Zusamten

Zusailnen

Zusamnen

15
20
30
40
50
60
65 und

unter 1515-20?o-3030-4040-5050-6060-65
65 und mehr

30
40
50
60
65

unter
15

15
20
30
40
50
50
65

40-5050-6060-55
65 und nehr

unter 40
50
50
65

mehr

40
50
60
55 und

1 KRANKENVERSICHERUTIG

.Aprrl 1995 nach Art des versichsrungsschutzes, Art der Krankenkasse,/-verslcherung,Altersgruppen, Beteiligung an EnierbSleben und'Ste]Iung im Beruf
1 000

NichterHerbspers

daruntEr
mit zu-

sätz I rch.privater
Kranken-
versrch.

Insgesant
Freiy{illig verstchert

x

20
72
89
70

7

260

X

43
103
73
30

257

x

81
227
220
tsz

L7

701

7
7

23

20

X

13
13
L2

s4

24
7

13

x

8
30
48
s2

6

r34

x

7
18
t2
o

45

X

19
62
73
60I

222

2 505
43

26
197

1) EinschlieBlich Auszubildende in anerkanntEn kaufmännischEn und technischen AusbildungsberufEn.2) Einschließlich Auszubildende._In anerkannten gäi-ibtiönöil-luJuittiünlJoeiüiän.3) EinschließIich ausländische Klankenkasso.4) Einschließlich der Betriebskrankenkasss des Bundesverkehrsninisteriunrs, des Eund8seisenbahnvern6gens und gemäß postsozislver-
s icherungsorganisat ionsgesetz, See-Krankenkasse.

2A
57
59
56I

2L4

138
49

20

28
75
90
73

8

242

L2
7

118
105

76
31

283

20
10

702
237
2?5
161
20

5'779

,46
45

194
622
078
985

2 534
44

X

11
35u
38

5

133

85
37

X

19
52
58
52

7

190

118
47

18

/-

)

I
I

:

)

X

:

/-

I

)_

X

7

o

X

I
5

X

5

15

o

X

t
10

X

I

t

5

6
5

15

12

18

15

b

t
17

12
6
5

29

20
8

l5
7

6

64

39
41

188
613
071
952

7

x

t

X

t

X

5

t
16

:

x

5

14

X

14ß
18

!
66

X

18
32
?2I

a2

X

8
10
6

27

X

6
20
13

tr

45

X

I
32
28
77

88

x

7
36
37
26

109

X

20
57
s3
77

138

x

38
LzA
722
81I

380

72

5

10

6

5

-

t

8

7

II
29

AIs Rentner versichert

I

!

x

I

sI
I

2
3

)

j_

13

:

,

X

t

X

b

15

10
2
2 2

2

10

207
198

5
7

40
724
158
335

52
51

234
7ß
236
319

2
3

6
38

72t
155
325

44
47

226
7342ß
277

)

I
7

18

Erl,.lerbstätige Ernerbs loseBevöl-
kerung

ins-
gesamt

zusamren
ständ rge,

Mit-
Selb-

helfende
Famil ien-

angeh.

Beamte Anoe-
stel 1 te

1)

Arbe iter
2'.t ich.

Krk-

ter
2l

zu-

versich

darun
(v. Sp.
mit

sätzlprlv.
zus anünen

daruntEr
mit zu-

sätz I ich,prrvater
Kranken-
vers Lch.

zusalllren
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Nsue Länder und Berlin 
'st 1 KRANKEWERSI.HERUM

1,3 Bevölkeruno im AOrit 1995 nach Art des Versicherungsschutzes, Art der Krankenkasse/-verslcherung,' lltersgruppen, Betel.ligung am Euerbsleben und Stellung in Beruf

1 000

NichterHerbspers.
KrankenkassE/
-vers rcherung

AI ter(von... brsunter.., Janren)

Rvo-Kasse und ähnlichE
unter
15
20

davon:
ortskrankenkasse 3)

daruntsrnit zu-
sätzl ich.prrvater

Kranken-
vers ich.

Freie HeilfLlrsorge clEr
Polizel u. Bundeslrehr

Anspruchsberechtrgtals SozialhilfB-
empfängsr usw. 5)

2usarnen

Zusamen

InsgESamt

Insgesamt
AIs Familienangehörrger verstchert

Sonstiger Vers j.cherungsschutz

x105t7x
_/

105 18

Nicht krankenversichert
_/

Insgesamt

und

30
40
50
60
65

l5
20
30
40
50
50
65

I 471
317

85
54
q4

111
36
74

2 191

1 661
?73

247
tro

10

I 016
299
s3
lb
13
36
10

8r 4s2

35
11

t
51

2 523
626
181
7t
58

!47ß
81

3 733

723

95
218

13

1

2

1

X

t

x

/-

x

:

I

X

:

X

!

I

x

I

X

x

/-

X

I

x

I

X

72

8

X

6

/-

10

I

I

x

I

X

:

X
11
25
32
25
33

t27

97
74

X
7
7
7
8

10

I
39

11

47L
305

56
19
77
75
36
73

052

556
L37

234
54

10

016
257
80

8

25
10
8

443

35
10

I
ß

523
606
138

27
27

100
45
81

552

26
6

36

25

5

23
7

33

mehr
ZusannEn

Ersatzkasse

InnungskrankEnkass
Betriebskranken-
kasse 4)

BundEsknapFchaft
Landviirtschaft I iche
KlankEnkasse

und mehr
2usannen

und nehr
Zusannen

Zusamren

Zusaflrnen

PrlvatE
KfankEnve1§ rcherung

r15-20-30-40-50-60-55

unte
15
20
:lo
110
50
60
65

15
20
30
{0
50
50
65

unter 1515-2020-3030-4040-5050-6060-55
65 und mehr

15
20
30
40
50
50
55

mehr

unter x

I

x

I

-

-

X

t
7

I

:

x

5

10

X

t

x

a

6

:

52
13

73

x

55
15

7I
8

.03

575

15
20
30
40
50
60
65

xI
53

105
87
60

377

x
194
655
895
622
4Nt4

16

879

x

10

23

723

t26

x16

16

x

x
29

287
355
289
384

16

355

2

3

X
18
32
40
34
43

168

x

47
s7

7

X

x

5
8
5
8

t
27

x

45
45

x

unter 2 575
973

1 9092ß0
1 992
2 299

942
2 336

15 506

X
13
85
4Sl
2A
12

188

x

50lEt
157
777

15I
506

x
319
405
047
627
317

77
18

804

X
110
616
s{6
819
6S4

40
6

237

2
625
222

7A
76

s98
855

2 374
7 3q7

l) Einschließtich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen AusbildungsbErufen.
2) Einschließlich Auszubildende in anErkannten generblichen Ausbildungsberufen.
3) EinschliEßIich ausländrsche Krankenkasse.
4) Einschlishtich der Betriebskrankenkasse des BundesverkehrsmlnisteriuiB, des Bundeseisenbahnvenrijgsns und genäß Postsozialver-

sicherungsorganisationsgEsetz, See-Krankenkasse.
5) AnspruchSberächtigt als-S€ziaihrlfeempfänger, KriEgsschadenrentner oder Empfänger von Unterhaltshilfe aus dem Lastenausgleich

15
20
30
40
50
60
65 und

1
2
1
1

Insgssant 1236
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Kranken-

darunter
mit zu-

sätz 1 ich, zusammEnzusamrcn
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SeIb-
ständige,tlrt- Beamte

1)
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mit zu-

sätzlich.priv. Krk-
vers rch,
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Neue Länder und Ber]in tbt
1 KRANKENVERSICHERUIIG

1,4 En4€rBtätige im April 1995 nach Art der Krankenkasse,/-versicherung, Art des
Versicherungsschutzes und monatlrchem Nettoeinkommen

1 000

7

Krankenkasse/-vers icherung

Art des Versicherungsschutzss

Angabe
des Ern-

0hne

konrnens
1)

Männ1:.ch
Rvo-Kasss und ähnliche

PfI ichtvers ichertFreixillig versrchert
AIs Rentner versrchert
AIs Fanrlr.enangehcjrrger
vers ichert

Zusanrnen

davon:

ortskrankenkasse 2)
Innungskrankenkasse
BetrrebskrankenkassB 3 )
Bundesknappschaft
Landnirtschaftliche Krankenkasse

Ersatzkasse
Pfl ichtversichertFreiHillig versichert
Als Rsntnar versichert
AIs Familienangehöriger
vers ichert

Zusammen

Private Krankenvers lcherung
FreiHillig versichsrt
Als Famil jenangehöriger
versichErt

Zusaltrnen

Sonst iger Vers icherungsschutz
Frej,e Heilfürsorge der Polizer
und BundesHehr

AnspruchsbErechtigt als
Sozialhilfeempfänger usn. 4)

Zusantltsn

ZusaTnen

Pflichtvers ichBrt
Freir..il I ig vers ichert
AIs Rentner vErsichert
Als Falrilienangehöriger
veraiichert

Frere Heilfursorge der Polizei
und Bundesnehr

Anspruchsberechtigt als
Sozlalhilfeempfänger usn. 4)

Nicht krankenvErsichert

Zusamenl

2 qa6
73t
t2

2 637

119

727

253
7?

571
11

2 389
t20

10

110

83
23
11

103
5

431
113
32

8

?q7
59
51
11

118
11

97
L7

6

?05
13

354
13

564
1q

22
?1

44

26I
a

108
23

2 52t

7ß
1161
255
5s

663
154

423

168

110 119 267 585 680 368 278 131

I

8

16

I

7

'7

11

11

116

78
20I

7

77
20
28
I

a?q
481
264

57
10

687
164

857

181

168181

66
37

?17
37I

34
6

93
43

ß2
L21

75
15

742
st

87
7

737
36
37

:

725
20

16

I

27

20

I

4124

?4
10

2A
50

113 44

115 45

s5 152 12S 1q5 136 7A 34

37 {16 14

37 46 14

6

15 7't 2l

15 t7 278

t2

806
38

12

858

7 11 11

16 12 7 1l 11

11 1l

33 773
1181

15

119

052
440

13

119 129
1S

L20
41

207
103

330
54

472
41

658
29

287
27

50
L7713

1544

6

113 577

3 797 3 626 180 168 319 6S9 52t 395 316 169 171

1) EinschliEßlich der Selbständigen in der Land- und ForstHirtschaft, Fischerei und t|ithelfenden Familienangehörigen aller l,,lirt-
schaftsbereiche,

2) EinschließIich Ausländische Krankenkassen.
3) Einschließlich der Eetriebskrankenkasse des BundesvErkehrsministEriun§, des BundesEisenbahnverflögens und genäß Postsozialver-

s icherungsorganisationsgesetz, Sse-Krankenkasse.
4) Anspruchsber8chtigt als Sozralhilfesnpfänger, Kriegsschadenrsntner oder Enpfänger von Unterhaltshrlfe aus dem LastEnausgleich,
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Neus Länder und Ber]in ost

Krankenkasse/-vers rcherung

Art dEs VErsicherungsschutzes

RVS-Kasse und ähnliche
Pf I ichtvers ichertFreinrllrg versichert
AIs Rentner versichert
Als Familienangehdriger
versrchert

Zusa,men

davon 3

ortskrankenkasse 2 )
InnungskrankEnkasse
Bstrrsbskrankenkasse 3 )
Bundesknappsch6ft
LandHlrtschaf tlrche Krankenkasse

Ersatzkasse
Pfl ichtvers ichertFrerHillig versrchert
Als Rentnsr versichert
Als FamilienangehörigEr
verslchert

1 KRANKENVERS ICHERUIIG

1 000

1.{ En{Erbstätige im April 1995 nach Art der Krankenkasse/-verslcherung, Art des
Versicherungsschutzss und monatlichem Nettoelnkonnen

1 299
53
11

45I
10

7 372

1 017
151
170

18

I 450
96

5

1 556

7 2E3

7

1 305

I 404
91

0hne
Angabe

des Ein-
komnens

1)

55
8

7

8

72

t28785

r02
20

80
44

308
77

19
7

a

31

13

t

134
77

s
6

27

134
18
47

336I

330

267
41
18

199
5

113

89
77

196
6

205

159
32
13

t?0

103

l.le1bl1ch

45

t
198264

5
94

58I
28

20
6 t

273

212
26
32

275
5

242

203 98 49

t

27

15

7

68

49
10

1t6
6

53

6

968
151
166

18

57

63 t24 205 3118 227 151

50 1025 15

85?5

t2

L2

5

1 503Zusailren

Prrvate KrankenvErsichenJng

Frei,rillig versichErt
AIs FalliliEnangehörigEr
vgrsichert

7t 54

64

5 7 8

Zusarnan

Zusani€n

72

Sons t iger VErs icherungsschutz
Frele Heilfürsorge der Polizsl
und Bundeshehr

Anspruchsberechtigt als
Sozlalhilfeempfänger usH. 4 )

2usarnen

Zusannnn

Pfl ichtvBrs ichertFrsir{ilIig vgrsichert
Als Rentner veßichert
Als Fattil rBnangehör1ger
vErsichert

Freie HeilfürsorgE dEr Poll.zer
und Bundesv{ehr

Anspruchsbsrechtigt als
Sozlalhilfeempfänger usn. {)

Nicht krankenversichert

27ß
220
t4
17

518
18

316
L2

647
200
t2

2 159
l0

I

534
22

541
l6

179
29

t2
31

$l

13

3 007 2 477 180 333 541 551 559 327 209 124 130

1) Einschllsßlich dgr SElbständigEn in der Land- und ForstHirtschaft, Fischerel und t'iithelfenden Fanilienangshörigen allgr t,lirt-schaftsbere iche.2) EinschllEßlich Ausländische Krankenkassen.3) Einschließlich der Betriebskranksnkasse des BundesverkEhrsministeriurE, des Bundsssisenbahnverflügens und gemäß postsozialver-
-. sicherungsorganisationsgesEtz, See-Krankenkasse.4) AnspruchsberEchtigt als SozialhilfeenpfängEr, Kriegsschadenrentner oder Enpfänger von Unterhaltshilfe aus den Lastenausgleich

Davon mit er.nem npnatlichen Nettoeinkomnen von ... brs unter ... Dl.lErrrerbs-
tätigs
lns-

gesamt

Mrt
Angabs

des Eln-
koilnens

zusannen

unter
600

900
0001 1

I 000

soo 1

1 400

äoo

1 800

2 200 2

2 200

ioo
2 500

3 000 q

3 000

6oo

4 000
und
mehr
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Davon mrt srnen nEnatlichen Nettoeinkofimen von ... bis unter .,. DHErrierb-
tätrge
ins-

gesaint
komrens

zus anrnen

Mit
Angabe

dEs Ein- unter
600

600

1 ooo 1

1 000

eoo I
1 400

äoo 2

1 800

ioo
2 200

2 500 3

2 500

äoo

3 000

{ 000
und
nehr

4 000

Neue Länder und BErIin ost

Krankenkasse/-vers icherung
Art des Versicherungsschutzes

Rvo-Kasse und ähnliche

I

Pfl ichtvers ichertFreinillig versichert
AIs Rentner versichertAls Farilienangehöriger
versichert

1 KRANKEWERSICHERUAIG

1.4 Enderbstätigs im April 1gg5 nach Art der Krankenkasse/-versicheruno. Art desVersicherungsschutzes und rcnatlichen Nettoeinkomlen
I 000

InsgBsamt

572 837
t7

Zusamen

L2

4 009 324 597 858 883 1166 26A 158

6

0hne
Angabs

des Ein-
konn€ns

LI

153
2E

6

6

8

22?
61

davon:

Zusannen

2 842
643
434

76
15

2 737
260

10

2 4t3

I
3 826

2 067
244

6

724
30

250
77

447
77

?06
10

632
165to

3785
190
23

715
672
427
73

5

2

184

127
30
14

10

70
15

4S8 350 296 222 r03 88

38
65

s3
23
35

7

153
68

167
40
50
10

259
37

223

155
55
10

72
6

5

84

842
19

s96
145
L22

19

474
18

19
306

13

242
56
24

133
8

14

332
77

23 24 29 49 58

25
25

50

29
10
10

27

119 58 22

ortskrankenkesss 2)
InnungskrankenkassE
Betriebskrankenkasse 3 )
Sundesknappschaft
Landviirtschaf tl iche Krankenkasse

Ersetzkasse
Pfl ichtvers lchertFrEiRill io versi,chertAls Rentnär versichertAls Fanilisnangehtiriger
versrcnert

Private Krankenvers icherung
FreiHillig vErsichertAls Fanilienangehöriger
verslchert

230 7

149

1184
78
27

7

233
12

247

11 L4

16

11 14

644
139
64
11

362
13

377

16

305
87
79

Zusailrlen

I
23ß

Zusa,men

257

253

t23 L17

119

237 16 23 24 29

Sonstigsr Vers icherungsschutz
Freie Heilfürsorge cler Polizei
und Bundeshehr

Anspruchsb€r€chtigt als
Sozialhilfeenpfängor usH. 4)

Zusamen

4q 13 L2 lt

805
115

6

278
23

72

44

728

922
70t
23

23

t23

5

115 L7

4ß
31

16

501

8 13 t2

nt
146

//////
/813A7211/

/-/-
-//////

860 7 %0 I 477 8lt8 605 w 272

a2
1118

t2

509
84

780
58

340
60

199
46

7

,

I

PflichtversichsrtFreirillio versichertAls Rentnör versichertAls FariliEnangehtirlger
versr,cnert

FrEis Heilfürsorge der Polizei
uncl BundesHehr

AnsoruchsberBchtiot als
Sozialhilfeeflpfäfiger usx. 4)

Nicht krankenvErslch€rt

5 699
6,q0

25

18

117

5

6

301Insgssamt 6 804 6 503 :80

1) Einschlleßlich der S€Ibtändigen in der Land- und Forsthirtschaft, Fischerei und t{ithelfenden Famllienangehtirigen auer t{irt-schaftsbsrEiche.2) EinschliEßIich Ausländischs Krankenkassen.3) Einschließlich der BetriEb§krankenkasse dEs Bundesv€rkehrsministEriui§, dEs Eundeseisenbahnvernügens und genäß postsozialver-
_. sicherungsorganisationsgEsetz, see-KrankEnkasse.{) Anspruchsberechtigt als-soziolhllfesmpfängEr, Kriegsschadenrentner odsr Empfängsr von untsrhaltshitfe aus dsm Lastsnausgleich.
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Nsuc Ländsr und Berlin ost I KRAITKET*ER'I.HER. ß

1.5 ErrerBtätioe i,n April lgs nlch art c,es v.rslch€rurig§schutzas, art d3r Krenksnkrsse/-vsrsichcnrE,
Stsllung lm B3ruf und t{lrtschlltsuntcrb.relchen *

I 000

1{irtschrltsunterbsr{lch

RY(FKassE und ähnlichE
zusgrnen 1)

danJnter:

Kr'nkenkassc/
-vers lchgrung

und ähnlrche
1)

öffcntl.
undprivate

0ietrst-
ls1-

stungan
( oh. öff.
vsrx. )

zffi

t7U

Lß

5
l3

107

lt3

t1
101

l6

249

t2
8l

155

187

I
62

115

107

b
82
18

356

18
r63
t74

3l

27

ß

18

7

:t5

31

92

76

ltl

!Ba
5.1

2ß
35

5b

IB

t3tl

5
8l
47

l0

:

22

1l

l0

t7

le

tlll

:B

t{

59
81

120

4?
70

t30

t Itlll
271

I
173
!t2

l6

I

6

:xt

l3

n

l{

lt

&t

37

t1

l,lännlich
Pflichtvers ichert

603 {6 877

Fr.ixillig versich.rt

2ß

80
155

126

24st
27

17I
27s

97
I'B

t2

7
62

807

579

:t!t
536

r03

50
50

980

10
113
857

ri
!F

34

7
27

l6

12

62

a
3!'

o
85

508

{13

IE
363

l41l

100
{0

747

t2
186
54!l

13

t2

b

5

t

I

7

/-

22

l5

I

7A 102 r44

clarunter:
0rtskrenksnkEssE zusaüEn

S€lbtärldigE
Andestelltd 2)
Ar6€tter 3)

daruntsr:
SelEtändr9€
Anoestellte 2)
Ar6€iter 3)

S€IEtändige
Angestellte 2)
Arb€itEr 3)

Zlsannpn

claruntgr !

S€lEtänclige
anoestellte 2)
ArSeiter 3)

Rv(FK.sse
zusarrlngn
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4t5
474
962

x
42
60
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x
3{
56

7l

x
64

7

173

x
107
67

x
x

l{

x
x
6
8

42

x
x

36
5

59

x
x

{3
l5

Ersatzkasse zusalltlten

daruntef:

687

6
302r 403

68
9!11

2 Llt

137

97

30
8

164

63

7
86

181

105

el
32

{81

271
tlg

148
1l

7
22

l13

5

17

l6

30

27

I
b

73
s13
11§

3 r73 142

SelBtändrgel{ithslf erldä Fär I lenangeRirige
Eeattto
Anoestellte 2)Ar6.iter 3)

Ersatzk6se ?usailEn
clrvon:

SeIBtändige
l{ithelf enda FaiiI iensngEftirlge
Bearte
Angestellte 2)
Arb€lter 3)

Prj,vats Krankenversicherung
zusaüten

drvon:
s€lbtändioe
HithcIfendE Faiil ienangehörige
BeürteangGtellte 2)
Arbeltsr 3)

ZLsailpn
davon !

SeIbständige
l{ithslf enda FüniI i€nrmshörige
Beaite
AmsstelltE 2)
Arb€rter 3)

!

!

ß

20

2t

:
ll

ß

t9

7t

49

20

!

I

I

6

17

b

24

I
l6

t6

t2

65

37

6

5
!

t

I

7

!

.

7

I

7

ß

l6

7

t) Ortskrankankssa, Botrl3Ekrankankassa (elnschlleollch dar d.3 Burdasvattshrsnlnlstarlu§,_das Eund3salssnbahtwatnügaß und

lfli3 HHffi_t3*:tl3t:üffi318:f,f il§ffi|trt:), s.3-rcükenk63., Inrüm§kr..ü.nkGs., 8rrd.!kn.rch.!t, L{tt{lrtsch.rt-
2) ElrEchllaßllch A!§zubllc,.r6. 1n .n.rt.ffiten krfaännlsch.n utd t.chnlsch.n Atblldt$gsbaru!6.
3 ) Einschlloßllch ar,§zublldend3 ln rncrk.nnten go(.ttllch.n Ausblldut'iosbrrufrn.
.) Kla3silikatbn dcr Wirtschafisaveige, Ausgab€ 1993 (WZ 93), Ticfcnglicderung for den Mikozensus (siehe Anhang).
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!,I€ue Länder und BErIrn ost

1.5 En{erEtätige lir April

Krankenkasse/
-vens:,cherung

Zusamgn

darunt0r:
Selbtändige
angestelltä 2)
Arbeiter 3)

1 KRANKEIWERS ICHERI.NG

1995 nlch Art des Versicherur'rgsschutzes, Art der Kfankenkasse/-venri.cherung,
Stellung rn Beruf und llirtschaftsunterberElchin r

1 000

l{irtsch.f tsuntsrberelch
ötfentI.

undpriv!t9
0lenst-Iei-
stungSn
( oh.öff,
Verx, )

:)

15

7

/-jj

1S

t5

Hännlich

Als Rcntncr vorsichert

/-/

Als Füri I ionlrngelröriger versichcrt

6

x

x
x

!

Zusamen

daruntEr:
SElbständige
tlithelf ende Feril iEnangehörige
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

Freie llcilfürsorge der PolizEi
urE Bundesnshr

anspruchsberechtigt als
Sozitlhilfeenpf änger 4 )

Zusarten

l19

Sonstiger vers icherungsschutz

Nicht krankenverslchert

l0{l

l0{tzt

Zusamen

Zusamen

3 797 154 8le 67 1 05{ 52 185 !l:i7 379Zusaflnen

davon:

SeIbstäridige
l,lithelf eftle FaiiI ienrngerörrge
Beaite
Angestellte 2)
Arbeiter 3)

tß

ars

x
xr€tß

68

3!'

97
{9

18

*l

303

22

105
175

tß2

95

t78
177

59

1:B
862

I
27
:B

s0

211

3(E

l5t
163
13,!l

I
2

15

24
115 s52

l) orqlrinkenk6ss, Estri.Bkrrnkinkrsse (alnschllcßllch der des Brfidasvarkihrr3tlnlstarluE, d.s Eund.sal.nbarrw.n$garE Lrü
lffi: Fjiffii*::?3t:üiH3l$[:"i:*frfli::tz), s..-Krük3nkrss., InnuEskilrk.rt(lss3,'8u,rd.skn.rch.!r, L.rü{litsch.!t-

?) Einschll3ßlich Ar.szublldirü. ln .nart.nntin klufnännbchen und teclmlsch.n AlbllctJngsb.ruf.n.3) Einschll.ßllch Ajszubtldcncl. in rnertlnnt.n g.,€rtllchln Asblldumsbcruf.n.{} Anspruchsber3chtlgt lls Sozialhllfrorpfärqeri Kriagsschedanrlntnar-od€r E pfäne.r von Unt.rh.Itshltf. .us clsn Lrst.nasgl.lch.
') Klassifikation der Wrrtschaftszweige, Ausgabe 1993 (WZ 93), Tiefengtiederung for den Mikrozensus (siehe Anhang).
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I
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2) Elftschll.ßllcn &62r5110.nd. 1n rn.rl.nnten k.ufilnntichin und tcchnlsch.n Aurbllcfungsb.ruten.
3 ) Einschll.ßllch Auszubtlderde ln rn.rt.nnten gerrrtlt-tren ArsbllctungsOeruien.
') Klassifikation der Wirtschaftsa/erge, Ausgabe 19S3 (WZ 93), Trefenglrederung für den Mrl(rozensus (siehe Anhang)'
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1 KRANKETIVERSICHERUTG
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_. Iich. K.nr(.nk6se r,rdn:üiH8ig:f,:"i:::[:1ffi:), s..-Krmkcnküsc, rnnunssrnnrcniäJe,'aunorrinrmcnrrt, r.rroriitsänirl-
2) Einschließllch Auszublldardr fn ü.rtinntin'rarüfnnrschen und technlschan ausbllctJrcb.nit.n.3) Einschließlich auszubild.noe tn anärrinntän denÄotiänän-rusoitäünöueiliiän]--""4) Anspruchsberechtigt als sozl.lhllfrcnpign$ri-GiGaähnenr;;iil;%ä;-iöiärg:r von tnt.rh.ltshil!3 rus ct3i Lrstcnlusgt.ich.
') Klassifikation der Wirtschansa,\reige, Ausgabe 1S3 (WZ 93), Tiefenglieclerung for den Mikozensus (siehe Anhang).
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1) ortskrankcnkrss3, BetrisBkrenkenkassa (ai,r§chltaßl1ch der d.s Burdcsvcrkehrsmrnlstcriuns, ctes Bundeselsenbshnvcrrüg3r§ und

fi§: [:li:;l*::T:.:ßffi:lg:ßä"ül:ffii::tz), s.e-Krlnkcnklsse, InnuneskrankenkGs.,'Buncresknlppschaft, L!'ü{t;tsch.ft-
?) ErnschltsßIich Auszubllderda ln rnertrnntsn karfnännlschen urld tcchnlschen AusbildurEsbcnifsn.3) Einschllc0lich Auszubllclends in lncd(annten g-{erbllch3n A6bildungsberufen.
') Kassrfikatron der Wrrtschaftsa/vetge, Ausgabe 1993 (WZ 93), Tiefengliederung f0r den Mlkrozensus (srche Anhang)
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l) ortskrlnkenk§sa, EatrlaBkrmkank83o (elnrchliaßllch alar d3s BurüesvortahrsnlnlstarlurE, craa ButdasaltatlbalYwar1tÜgall3.tüü
genäß Postsozialüersicncnfqsorllnisatlonrgeactz), Sca-KrankankGs!, Innsngakrxkenkrsra, outdrtknaFcnlft, La.Ü{irtschtlt-
Iicha Xrlnkank§sa urd luslärdlscha KrmkenkBra.

2) Ei.nschlle0lich Arszubllclend. ln ancrk.nnt.n krufr6nnlschan urt(, t.chnlscncn Ausbtlü[gsb.rufan.
3) Einschlleßlich aJszubllctrrdr ln rn.r'tlnnten oGrrbllchan Ausbllctrmsberufen.
a) rnsprucnsbeiecntfgi ats Soziainftfeonpfangcrl Glrgsscrraenrentner-oder ErptärE.r von unt3rhlltshllfe lus clen Lrstanlusgl.lch.
.) Klassrlikation der Wirtschaftszwerge, Ausgabe ,l993 (WZ 93), Tiefengllederung fur den Mikozensus (siehe Anhang).
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2 ALTERSVORSORGE

2.1 Bevölkerung in April 1995 nach Alter, Art dsr gesstzlichen Rentenversicherung
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)
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noch rn den

letzten
12 l4onatEn
Pfl ichtbei-
träge ge-

zahlt, aber
rn den

letzten
I.tonotEninillige
träge ge-
zahlt

- t06,
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NeuE Länder und Berlin tlst

Alter
(von ,.. bis

unter ...
Jahren )

unter 5
5

10
10
15

Zusannen

15
l5
77
18
19

20
27
22
23
24

25
26
27
2A
29

30
31
32
33
34

35
36
37
38
39

40
41
42
s3
44

1t5ß
q7
rl8
49

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
61
62
63
61t

Zusarrnen

65 und nehr

Zusamen

-18-1S-20
Zusanmen

16
17

27
22
23
24
25

26
27n
29
30

31
32
33
34
äE

36
37
38
39
40

4t
42
43
44
tls

115
47
118
49
50

51
52
53
54
55

56
57
58
59
60

Zus6rTnen

Zusadnen

Zusamen

Zusanngn

Zusannen

Zusam€n

üllllenZus

Zusarngn

61
62
63
54
65

Versichert in der

Bevölkerung

insgesamt

der
Angeste I I ten

vers icherung
Renten-

der
Arbeiter

Knappschaft-
lichen

REnten-
ver-

srcherung
Nlcht

versichert

selbstpfl ichtver-sichert in
der Be-

richtsFIcche
Pfl ichtbe i-
träge ge-

zahlt

2. Zt. nlchtpfl ichtver-
s:.ch9rt,

aber in den
letzten 12

lJlonaten

9i,edet z. Zl.
noch in den

letzten
12 tlonaten
PfI ichtber-
träge ge-

zahlt, aber
rn den

IetztEn
12 fbnaten
freiHi I I ioe
Berträge öe-

zahl t

2 ALTERSVORSORGE

2.1 BevöIkerung im April 1995 nach Alter, Art der gesetzlichen Rentenversicherung
und Art des Versicherungsverhältnisses

1 000

Von den Versi.cherten Haren

I,leiblrch

Heder z. Zt.
noch in den

I etzten
12 ilonatenPflrcht- od.
frerH. Bei-
trägB ge-

zahlt, aber
nach dem
1. 1. 1924

überhaupt
Bsiträge ge-

zahl t

X
X
X
x

:

6
7

27

7I
7I
7

:,8

8
11
10
8

10€
8I

10
8Ia
5
7II
8

3S

8
8
6
7
5

34

7II
72
12
4l!t

16
16
l8
2tß
97

t2
28

1109

237
1183
525
244

99
103
97
8{l
75

458

75
72
69
87
90

393

s0
95
99

772
118
515

172
125
138
127
724
631

t23
113
111
172
116
574

177
116
115
119
108
574

104
89
86
72
6l

411

91
108
106
121
130
555

134
t29
717
116
r27
6t7
777
98
92
92
98

497

16
18
27
5S

25
23
25
33
35

141

35
3St
40
44
47

204

47
511
58
51
50

267

51ß
47
1E
45

234

45
41
q2
43a

214

3S
32
33
24
22

150

33
38
41
44
50

207

53
50
44
44
ut

235

10

19

)
19
23
26
7t
32
34
33
42
118

188

118
51
55
65
67

246

62
87
78
72
74

352

58
b5
61
61
68

320

68
72
69
72
62

342

61
52ß
44
36

247

53
62
58
65
70

30s

69
63
54
54t
511

294

11

22

237€3
525
244

9S
96
61
43
27

327

18
14
10
72

7
61

7

22

12

I

72

15

5
5I
8

32

11
14
l7
17
22
8l
sl6
s0
a7
88
95

1155

7
:t5
39
45

126

54
54
53
59
73

302

7q
81
85
98

104
443

100
108
122
114
113
558

109
100
95
st8

103
506

104
103
101
103
94

506

90
75
73
61
52

:r51

78
90
88
96

107
1160

104
97
80
76
72

424

7

l4

x
x
X
x

-

7

I

o

I

7

5

I

I
10

13

X
x
X
X1

X
x
X
X

/-

5

7

6

I

7

t

x
x
x
x

X
X
x

1 521

7 992

11

2 439

I 1t8g

3 750 3 69544

2t
1 749

-107-
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x
x
x
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I

I

7

6
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Neue Länder und Berlin ,st 2 ALTERSV'RS,RGE

2.1 Bevölkerung im AprrI 1995 nach Alter, Art der gesetzlichen Rentenversicherung
und Art des versicherungsverhal.tnrsses

1 000

Von den Versicherten 
^8ren

Al ter
Heder z. Zt.
noch in den

letzten
12 f,lonatenPflicht- od.(von.., brs

unter ,..
Jahren )

frerH. Esi-träle ge-
zahlt, aber

nach dem
1.1.7924

überhaupt
Beiträge ge-

zahl t

5
7

11
14
41

15
15
16
16
7S
76

17
t9
19
!7
17
89

15
16
18
15
15
a2

14
t7
15
17
15
79

Lq
L4
11
11I
5§'

t2
14
14
20
19
79

23
23
30
35
40

151

25
22
27
23
20tt2
45

816

Insgesamt
untEr 55-1010-15

Zusannen

15-lb16-t7t7-1818-1919-20
ZusaJnten

zo
27

?L
22

22
23

23
24

24 25
Zusailren

25
26
27
28
?9

30
31aa
33
34

35
35
37
38
39

{0
41
42
43
E4

45
(E
q7
118
49

2g
27

Zusalttnen

-51-5?-53-54-55
Zusamren

Zusannen

55 und mehr

Insgesant

1
2

492
004
079
575

218
?12
zt0
773
159
973

158ItrE
156
LAz
197
8118

196
1S7
208
218
252
061

237
254
273
258
267
293

254
228
232
230
243
188

237
233
232
242
227
164

2L4
176
169
l1t5
L2488
179
208
2ß
242
2s'3
087

267
255
233
224
233
2L2

225
187
175
t74
181
942

336

x
X
x
X

14
54
64
72

275

79
80
86

103tt?
450

109
110
116ll7
136
588

134
143
151
145
1 115
719

752
PA
131
t27
r32
659

L20
114
L20
12E
119
598

107
85
81
69
59

400

86
97
98

111
722
515

129
727
107
702
100
558

ß
32
27
23
24tEä

:t5

4 899

:o
30
35
43

113

416
48
116
54
64

258

68
7L
78
93
96

405

94
101
111
114
106
527

10{
94
94
96

103
4S0

101
111
105
10s
99

s25

99
83
77
70
58

385

84
98
o2

L72
111
497

113
106

95
91
95

499

41ß
2t
19
19

126

492r 004
1 079
2 575

217
792
116
74
s4

6U
32
25
2q
23
20

724
!o
14
t2

7I
60

7
7I
b
b

34

5

22

6
25

6
q

8

29

7I
10
L4
15
55

20
22
26
2?
33

129

134
L28
LZO
130
137
655

2 276

6 626

X
X
X
X

19
93
97

110
320

119
t20
t2L
144
156
660

158
164
774
188
2t7
895

207
220
239
234
23r

1 135

226
201
198
201
216

7 042

203
202
20q
212
198

1 019

186
150
L42
L24
104
707

154
175
773
200
213
916

216
202
L72
157
154
901

47
31
22
16
1S

135

5

7 736

x
x
x
x

x
X
X
x

x
x
X
x

X
x
X
X

X
x
X
X

28ß
30

31
32
33
3E
:t5

2usannen

4t
42
43
44
45

49
50

Zusailnen

56
57
58
59
60

61
62
b5
64
65

50
51
52
53
54

55
56
57
58
59

60
61
62
63
64

Zusa,Tnen

Zusamen

Zusamen

-
:

72

17

I
5

25

6

5
6

27

2l

6

27

14

6

j

6

8

t2

6
!7

77

72

5
5

27

5
6

25

8

I

)

7

5
20

18

77

16

16

t2

!7

fb

16
6

34

7

179

1

36
37
38
39
40

I

115
47
{8

2

15 506

25

3 853 729

Versrchert rn dEr

se Ibst
pfI ichtver-slchert 1n

der Be-
richtsrcche

träge ge-
zahlt

z. Zt. nichtpflichtver-
sichert,

aber in den
Letzlen 72

l4onaten
Pf 1 rchtber-

Heder z. Zt.
noch in dsn

letzten
12 lilonaten
Pfl ichtbei-
trEigs gE-

zahlt, aber
]n den

Ietzten
12 t{onaten
freiHr I I ige
Berträge ge-

zahlt

Anges tsl I ten

der

Renten-
vers icherung

der
ArbeltEr

Knappschaft-
lichen

Renten-
vgr-

s icherung

Nicht
versrchert

Bevö lkerung

insgesamt

-108-
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Ngue Länder und BerItn ost
2 ALIERSVORSORGE

2.2 Pfllchtm:t?tilqel_!!9_?9lll?g:zahler rn april 1995 nach Beterligung am Eräerbsleben, alre:sgrupoen,art der gesetzlrchen Rentenverslcnerung und Art des VersrcnerungsverhäItnrsses
I 000

oavon zahlten
kerne Pflichtbei .in dei Bericntsr.Oche,

Vers icherungsart rn den ]etzten 12 tbna-
ten Pflicht- oder frel- nach den 1. 1. 1924

Pf Ilcht- undloder f rer-HrIIige BE:.träge H:lIrge Berrräge 1)

nänn I rch

Rentenversrcherung der Arb€iter I ZOZ
Rgntenversicneruno der AngestelltEn I ffOKnappschaftliche Rentenversrcnerung | /

Zusamen | 314

Rentenversicherung der Arberter I
Rentenvers:,cheruno der Anoestellten I
Knappschaf tlrche HentenvEisrcherung I

Zusannen I

/.

5
5

t2

5
13

19

I
lb

25

10
23

33

11
23

35

s
l8
27

I
t8
27

6
10

16

554

g

577

447
336

790

572
459

10
0q1

531
q32
l4

978

486
463

1ll
s64

379
407

15
802

2q0
258

o
506

23
38

61

ErHerbstätig€
15 brs unter 20 Jahre

I 118
1ll

191

20 bis unter 25 Jahr3

200 148

18S

257
56

314

311
91

5
407

378
133

5
523

350
129

8
487

315
138

10
{64

!oc
tt2

b
315

240
145
1t

20<

157
110

7
273

l7
26

44

359
213

267
63

all

325
108

5
1138

108

3ll

3{8
201

429
309

7
7ß

5
5

11

25 bis unter 30 Jahre
6

5

l0

8

72

7
10

18

5
l4
20

I
13

2r

Rentenversicherung der Arb€iter IRentenversicheruna der Anoestellten I

Knappschaf tliche nentenve;sicnerung I
Zusamen I

Rentenversrcherung Cer ArbEiter IRentenverslcheruno der Anoestellten I

Knappschaf tliche f;entenveisicnerung 
IIr§amen I

Rentenvers:.cherunoderArbeiter I

Rentenvgrslcherunö Cer Anoestellten I
Knappschaf tlicne äentenveisicnerung I

Zusairnen I

RentgnverslcherungderArber.-et IRantenverslcherunQ der anoes:ellten I

Knap6chaf tlrche äentenveisrcnerung I

Zusairl€n I

RentenversicherungderArbet..ei IREntenversrcherund der Anoes!eIIten I

Knappscnaftlrche ientenve;s:cigrung I

Zusamen I

30s
332

551

Rentenversl,cherung der Arbel.ter
Rentenversrcherung der Angestellten
Knappschaf tlrche Rentenversr:!:#lH

RentenvErsr,cterunoderArberter I
RentenvErsicherunö der anqestellten IKnapFchaftlichE Rentenveisrcnerung 

Izusailren I

30 brs unter 35 Jahre

399
r66

6
s72

545
41e

10
971

10I
l9

lrl
l7
3l

l3
l8
3l

l3
18

31

I
l0
l8

I
l0
l8

5

I

t2
14

26

l8
27

45

t8ß
45

77
26

43

10
17

27

t1
15

26

7

12

35 brs unter {0
369 503150 383914538 900

,{0 bis unter 45

337 458159 41410 14516 886

{5 brs unter 50

2t0 289134 29879351 597

50 bis unter 55

253
167
1l

Jahre

Jahre

Jahrs

Jahre

o
1

7

360
374

$t1
15

Jq9

SS bis unter 60 Jahre

lbb 226
243t2

5
t2
l8

I
l3

55

I
7

Rentenverstcheruno der Arbeiter I
RentenverslchErunö der Anoestellten IKnappschartliche Rentenveisi:l:#!H 

I

Rentenversicherung der Arbeirer I t
Rentenversj.cherunq dgr Anoesrellten I /Knappschaltliche Rentenveisrcireruno I t

Zusamei I I

Rentenvsrslch€rr,,ng der Arbeiter I 3 SSORentenversicherung der Anqes+-ellten I 3 0S3Knappschaftlichg Rentenvgastchiruno I BB
Zusameä | 6 69l

{98
154
60

722

295 478

50 brs unter 65 JahrE

20 2031 31//52 5l
65 Jahrc und nehr

//////6/
Zusarnen

TI
9l

lSt

100
1110

242

ll!,
85

1:!6

6!l
134

204

371
988
58

4t7

2

3

3 :t80
2 780

85
6 2{5

1) t{eder z. Zt. noch ln clcn Iltztsn 12 ltnsten Pfllcht- oder fr3llrllll,ga B.lträg. g.z!hlt, !b.r n.ch cto,r l.l.lg2{ üb.rhßptEEiträge gezahlt.

2

3

ichtnrtgl iader
8e I traoszähI erseit lEzq

Pfl
soHie PfI rchtbe i träoe

i.n der
Berichtsfoche

insgesant männI ich rnsgesamt männI:,ch lnsgesant nännl,rch insgesant

- 109-



Pf I ichtnr tgl leder
soHle Eeitraoszghler

seit lEzq
Pf I ichtbe iträgein der
Berichtslscne

rnsgesamt männI rch rnsgesant 6ännI rch rns9esamt männ I rch rnsgesa6t

Neue Länoe: uno aerl:n 0s" z ALTERS,,RS'RGE

2.2 Pfltchtnitglieder und BertragszahlEr in April 1995 nach Beteiligung am Erxertsleben, Altersgruppen,
lri der gesetzlrchen-Rentenversrcherung und Art des VerslcherungsverhäItnrsses

I 000

oavon zahllen
kelne Pftrchtber rn der Serrchtsnocnc,

Ve rs icherungs art :,n den letzten 12 ttona-
ten Pflrcht- odsr frer-

HrIIrgE Belträge

nach den 1.1.1924Pflrcht- und/oder frei-Hillrge Berträge 1)

nännlrch

Erxerbslose
l5 bls unter 20 Jahre

Ren+-envErsicherungderarberter I

RentEnversrcherun§ oer Angestellten I
Knappscnaf tllcne Rentenvers:,:3#!H 

I

Rentenvenricnerung der arbeiter IRen:erveisicne:Lng der AnEcstellten I('lappsciaf tlrcne Rentenvcrsit!#!: 
I

RentenvesslcherungderA!'Sertsr I

Rer+-envc=s r.cnerunö der Anoestgllten I

Knappscia:tlrctre f,entenvcisicnerung I

Zusarnen 1

Ren:envcisicherung dei Arberter
Rentenversiche:'Jnq de3 /lngestellten
(hapFscna:tllcne Rentenversicherrng

Zusannen

ReniEnve:slcheiung dei Aacetter IRcn.,erveisicnerun§ de: lngestell,ten I

xnaFpscha::i1cn3 RentEnveis.:.:3:#!: 
I

Ren'-ervers:cfrerungdeaArbgj,tEr I?en:enverslcne:unE der Angcstcllten I(ha.cscial:l rc.is REn:envers 1il#!: 
I

Rentenveis:oietung det A3Eelter
Ren:envers).cieiuno cer  nces!eIIten
K.naopsciaf :: :cne lentenveis rcherung

l1
/-

14

80
30

111

113
45

15S

51

42

47

47
6

54

7

I

I

70)a

94

97
37

7

I
!I

6

56

:c

0
7

7

20 bis unter 25 Jahre

25 bis unter 30 Jahre

36

40

q1

44

s
6

53

40I
49

36
11

48

31

4t
15

59

42
26

69

7

10

t2
b

1;

t7
8

25

Itl
8

z2

13
8

22

135

30 bis unter 35 Jahrc

184

114
50

167

101
54

157

81
16

t29

ll?
73

190

106
g2

t o,

5

6

S

!

5

=5

l4I
23

l3
10

?3

a
/-

-.

5

.1

i

7
7

l4

//51 154

35 brs unt8r 40 JanrE

47

53 110752

57

96
{1

139

40 brs unter {5 Jahre

42
13

56 130

45 brs unter 50 iahre

84
44

Zusarneä
//45 109

50 brs unter 55 Jahre

4S
l8
64 163

55 brs unter 60 Jahie

35 69lC 38

45 91?7 71

6
o

Rentenversrcherung cer Arbetter I

Rentenversrcherunö der Anges+-eilten I

Knapgschaf tliche Rentenversr:13## 
I

95
64

Pen'-envess:charunoderA:3ei.ter I

Ren'.onvcrslcheruni der rngestellten IKnapFcnrf'.]:.cnc Rentenversi:!:#!fl 
I

Rentenve:sj.cherungderArbciter IRentcruers:cnerunE der Angestell,tcn I

KnapFscnaltt:che Renrenvcrsicl:*!: 
I

7
b

13

Rentenve:srcherJng der A:bciter IRentenvers:cheruno der Anoestellten I

Kaappscnalttichc Hentenve;slcnerung I

Zusamen I

Rentenvers tchgrung der ArbcitEr
Rentenvers:cherung der AngestEll,ten
KnapEcnE!tl iche Rantanversicherung

zus a[ncn

//74 165

60 bls unter 55 Jahre

t2
65 Jahre und mehr

Zusamen

7ß
368

771u0

l) Heder z. Zt. noch ln den letztsn 12 rbnaten Pfllcht- od.r freiv{llllgc Belträgo gezahlt, ab€r nach dei 1.1.1924 überhlupt
Bert,rägc Aezchlt.

26
1S

42

324
88I

420

369
100

8
q78

856
442

L8
316

L7
5

ß
nI
:16

104
59

164

-ll0-



Neue Länoer und Berlin ost

2,2 Pflichtmitgl
art

Vers icherungsart

2 ALTERSVORSORGE

ieder und Beitragszahler im April 1995 nach BeteiI:,gung an Erherbsleben, Ai.tersgruppen,
dgr ges8tzlrcnen Rentenversrcnerung und Art des Ve:sicnerungsverndltnlsses

I 000

Davon zahlter
l(elne Pfllchtbe: in der 8er:.cn:s,oche,

ln den letzten 12 Hcna-
ten PfIlcht- oder fie).-

xrl,l,:,ge Betträge
nach den 1.1,1924Pflicht- und/oder frei-HrIIige Be:trage 1)

nännl rch

Rentenversicheruno dsr Arbeiter I

Rentenversrchcrunö der Anoestsllten I
Knappschaftliche f,entenvcisi:!3#!H 

I

REntenversicherunE c,€r Arbeitcr
RgntEnverstcherung der Angestelltgn
Knappschaf tl rche Rentenvers j,:!3#!H

Rentenversicherung der Arbelter IRentenversrcheruno der Anoestellten IKnap*chaftlrche Rcntenve;slcl#lfl 
I

Rentenversicheruno der Arbeiter I

Rentgnvcrsicherunö der Anoestellten I

Knappschaf tlicne RentenvEisri!H# 
I

Rentenversi.cherunoderArbeiter I

Rentenversi.cherunö der Anoestcllten I

Knappschaf tlrcne f,entenveisrcherung I

Zusamen I

Rentenvgrsicheruno der Arberter I

RentenverstchErunö der Anoestellten I

Knappschaftl.:cne äentenveisrcnerung I

Zusarnen I

Rentenvers icherung d€r Arbeitcr(entenverslcnerung der AngestElltEn
Knappscha!u rcne ientenveisiß:#!H

Rentenverstcherunq der Arbeiter IREntenversrcherund der Anoestellten IKnappschaftlrche Rentenve;srcherung Izusamen I

RentenvgrsicherunocterArbaitsr I
Rentenvers:,cherunö dcr tnoestciltcn IKnap*chattricnc lEnrenve;sii!:#lfl 

I

RentenversicherunocrerArb.iter I
Rentenvcrsicherunö der tnoestellten IKnappschrrtlicne Rentcnve;sr:l#!: 

I

RentenversicherunocterArbeiter IRentenversichervno der Anocstelltcn I
Kneppschafuicne Rentenveisi:!:*!fl 

I

RgntenverstcherunocrerArbeltrr IRentcnversich.runö der Anoostellten I
Knappschaf tlicne Rrntorweiclch.runo I

Zusennci I

NrchteiHerbspersonen
15 bis untcr 20 Jlhre

It
//

20 bis unter 25 Jahre

107//
13 72

25 brs unter 30 Jrhre
1l 8
3b

;1;
30 bis untcr 35 Jahre

20
16

36

28
23

s2

15
16

32

l3I
2t

11
7

19

1lI
to

,_It

11I
20

!

I
5

b

l1I
20

E

ß
16

a
rEt
:,8

82

Lß
74I

2ß
163
t2

381

18
1,{

32

7

10

l0

14

I!
E

t

b

8

I
178

l0
ß8

207

o
10

l9

I
6

l5

o

14

I
b

15

18
t2
30

58
06

ll5

67
34

S
106

ß
l6
4i2

244
157
l0

410

8
l3
flit

6tn
95

I
7

t5

t:ls
60

7
202

b

10

35 bts unter 40 Jahre

////-/3/
110 bts unter 45 Jlhrc
/////-6/

qS bis unter 50 Jrhre
////
o

50 b:.s untsr 55 Jahre

23
l7
41

213
150

12
386

123
82

7
2t2

32
20
ta

{st3
358
23

874

10

13

55 bis unter 60 Jahre

l12
57

139
109

60 bis unter 65 Jahrc

108 :'86t 327/181 72

65 Jahrc und ilchr
t2/10//-23/

Zuserrnrn

80
1ß

7
130

36n
66

b
5

t2

t8
l5
34

5

I

n3
150

17
449

l) t'Jeder-z. Zt. noch ln d.n l.tztcn 12 fbnlt.n Ptltcht- oder fr.irilligc 8eit35ga gtzlhlt, ab.r n.ch cfoi l.l.fgz{ üb.rh.uptBelträg. glzahlt.

Pf I lchtml tgl leder
soäre eertraoszanlerselt 1§24

Pf I lchtbs:.trägein der
Eerrchtsv€chc

lnsgesant männl ich insgesant männl i,ch lnsgesant nännlich lnsgasait

-ul-



l".cue Länoer und Be:Iln o"t 
2 aLTERSV'RS,RGE

2.2 Plllchtnitglieoer ur6 Beitrrgszahler illt April 1995 nach geteiligung an Eft.€rE]eben, altersgruppen,
Ari der gesetzlrchen Rentgnversicherung und Art des vers:cnerungsverhältnrsses

1 000

Davon zahlten
keine Pfli.chtbert rn cler Berlchtsr.oche,

vers rchgrungsart in den letzten 12 lbna-
ten Pflicht- oder frsr-

nlch dern 1.1.1924Pflicht- undloder frei-Billrge Beiträge xlllige Beiträg. l)
nännlich

Insgesamt
15 'bis unter 20 J.hre

Rentenverslchorung der Arbclter
RsntcnvsrsicheruriE der Angcstcl,lten
Knappschaf tl tcne [entenveis i::3#!H

Rent.nvcrsichcrung clir Arbelter
Rentenversicherung dcr Angestellten
Knappschaf t I ichc Rentcnvcrs li!:#!H

Rentenversicncrungctgrlrotj,ter i
RentenversichcrunE der AnEestellten IKnappschartllche R.ntsnversi:!:*!: 

I

Rentcnversicnerung cler Arteiter
RcntenversicherunE cler Angestellten
Knappschaf tI !cne Rentenveis icnerung

Rent3rnersicheruig der Arberlcr IRentcnveasicherur§ dar Angestellten I
«:appschaf tl:che Rentenvcrsiil:;;!: 

I

Renlcrwcaslcnrrung oar Aroeiter I
Renr-envers:.cneiunE der Angcstglltcn I
KnaEcscnaf '.::chc Rent.nvirsr::#!H 

I

Rentenversr.cherung der Arberter
Renlenverslcherunq cer Angestel Iten
Knappschaf tI rcne forrtenveis r:!:#!H

Rent.nversichening der Arbcitir IRcntarwcFicherum d.r Anqcstelltcn IKnapFschrltlich. Rcntcrw.Fri:§*lH 
I

RentcnvarslcnlnirEctcrAttcltar IREntenversichcrung dcr Angastcllten IxnrpFch.ftliche Rentenv.rs j.c!:*!H 
I

Rentenvcrsicnerunq der Arbeltcr I

Renterwersrcherunö der Anoastillten IKnappschaltliche Rentsnv.rsii!:#!: 
I

Rentenvarslchen,ng dcr lrbaltir
Rcntenversich.rung d3r Ang.stelltcn
KnlpFchr(tl lcho Rantanvers lchinmg

ll
3

I

Rentcnversicierung cler Afücitar IRen:enveasicheruno det Anoestellten I

Kiappsch.f+.::cne {entenveisicherung I

Zusamen I

tlE 3378 11402 707

215
113

331

{150
258

5
724

588
405

8I 001

719
327

12I 258

65!t
490

17
tlD

598s6
17I 139

400
386
tz

798

515
q97
2l

1 033

558
49!lßIffB

153
r26

8
2A7

35ß
6t

156
42

200

208
110

320

152
41

194

295
60

358

353
!t5

5
453

426
145

7
577

391
137I
537

353
I 1t9
1t

513

228
12L

7
356

283
162
t2

457

z7a
178

2
1

75q 042

20 bis unter 25 Jahre

318 ttx70 230/s392 660

25 bis unter 30 $hre

I
o

15

7
t0

1B

10
1l

2t

7

t1
l{
25

a
L?

2t

I
13

23

I
10

19

13
t2

26

ll
1l
23

11
19

30

14
20

34

16
25

{1

tb
26

42

12
20

32

t4
23

37

14
Ib

30

20
20

41

9
111

23

23
17

{l

42
34

76

44
(l5

8!t

a
40

a2

!ß
39

79

29
30

s9

43
35

7S

88
6l

l5l

d,
37

5ll2

27
l7
45

4ß
3S5

L2
816

l5

20

z4
l0
38

22
t9
{1

2t
l9
40

20
19

40

l3
12

26

l6
l3
30

:E
1g

55

63
3l
gst

6S' I 135

35 bis unt.r ll0 Jlhrr

58508 8Sl5

30 bls untcr 35 Jahre

384 5351r9 352

457 661175 ß2712

42t 601170 42510 16600 L 0a

11 16578 1 019

188 44013 19509 916

40 bis unter 45 Jahre

384 51l:ll8:l 450

45 brs unter S0 Jahre

249 35S

50 brs unter 55 J.hrc
308 4S8

55 bis untEr 60 J.hrc

l8 22 l5545 901 473

50 5is untcr 65 Jähre

323
205

135
104

7
?ß

456a3

Insges'ltt
!l 313
3 310

1t {l
7 736

6tl
69

58
50

t2tr35

65 J€hrc uft, mehr

r3st
187

328

818
149

l4
l,q

150
414
85

549

b II
77

//255 1t

8!'g
853
r29
88r

3
1

4

92
107

2N
158I
&7200

l) H.dar z. Zt. noch ln d.n latzten 12 lbnlten Pfllcht- od.r fr.lnllll$ 8.1trä9. gezahlt, lber n.ch cf5n 1.1.192,{ übcrt.uptBeltrag. g.z.hlt.

P(lichtnitglreder
soHie Beltraoszahlersclt l§2{

Pf I ichtbe i'.rägeln der
Eerichtsi€che

nänn I ).ch lnsgesrit nännlich lnsgesant nänn I rch insgesaitlnsgosa6t

-n2-



Neue Länder und Berlrn ost

Alter(von... bis
unter ... Jahren)

SteIlung lm Beruf

15 - 20 zusannen
Se 1bs tändrge
Mrth. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )Arbeiter 2)

20 - 25 zusanrren
Selbs tänd ige
Mith. Fan.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbelter 2)

25 - 30 zusa[men
Se lbständ1ge
Mith, Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2 )

30 - 35 zusammen
Selbständige
Mrth, Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

35 - 40 zusanmen
Se lbständige
Mrth. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte I )
Arbelter 2)

40 - 45 zusa[men
Se lbs tändige
Mrth. Fam.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

45 - 50 zusarnen
Se Ibs tänd1ge
Mith. Fam.-Angeh,
Beamte
Angestel
ArbeitEr

Ite 1)
2)

50 - 55 zusarrnen
SeIbständrge
Mrth. Fam.-Angeh,
Beante
angestellte I )
Arberter 2)

55 - 60 zusamren
SeIbständ ige
Mith. Faril.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1)
Arberter 2)

60 - 65 zusamnen
SeIbständrgeMith. Fam.-Angeh,
Beante
Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

65 und mehr zusammen
Selbständige
Mith, Fam.-Angeh.
Beamte
Anoestellte 1 )
Ar6erter 2)

Zusamrnen
SeIbs tändige
Mith, Fan.-Angsh.
Beamte
Angestsllte 1 )
Arbeiter 2)

7

2.3 Erflerbstätige im April 1995 nach Altersgruppen, Stellung l.m Beruf, Art des Verslcherungsverhältnrsses
und Art dsr gesetzllchen Rentenversicherung

2 ALTERSVORSORGE

1 000

Von den Versi.cherten naren

40

X

36

56

x
10
46

91

X

88

139I
x

130

729
5
X

722

138I
X

124

112
a
x

103

145
L2
x

133

110
7
x

103

26

x

24

nlcht pflichtversichert rn
der Eerj.chtslsche, aber

nach dem 1.1.1924 uberhaupt
Belträge gezahlt zur ,. ,

darunter
Rentenve:

der
Arbe rter

Männlich

t

-
6

77
7

7

27
13

11

t
31
77

10
/-

31
18

I
a

22
72

b

t
22
L4

5

I

I

/-

x

I
16

t2

31
r7
10

49
30

15

51
34

13

I
52
36

11
5

36
24

7
/-

36
26

o

2L
15

I

48

X

42

189

X
8

38
143

/_

I

5

5

I
t
7

10

t
7

7

I

11
/-

7

I

:

:

60

1b
41

47

36

53

15
46

108
10

7
91

1bb
22

11
131

160
2S

10
t26

169
27

I
t32_

134
27

6
101

167
26

5
136

72t
13

106

31

26

1118

ts2

267

30
22

270

325
14

253
24

23
205

166
77

77
131

20
5

11

2

2

194

t2
38

143

345
6

55
69

?73

452
zg

18
115
2S0

585
54

?0
158
343

545
52

16
153
325

520
59

t2
163
246

355
45

I
132
169

435
51

7
164
273

297
31

L26
137

56
11

31
13

72
6

79t
345

151
153
134

3

2

U

6

14
10

27
16

20
16

t
2t
18

7S
11

I
14
t2

10I

I

I
:

127
96

27
6

/-

X

:
x

b

i

I
x
j
7

i
7

6

X

,
11

x

7

7

x

7

I
X

/-

X

58

x

15
41

316

X
34
68

212

257

X
23
22

270

12

10

7S

5

14

t
5

q07
8
X

108
289

523
19
x

161
343

s87
16

x

148
323

ß4
22

X

757
245

315
20

X

127
169

395
23

x

159
213

273
15
x

722
137

44
5
x

27
11

x

3 St7
131

x
45

1 117
2 123

311

X

20
244

378
10

X

23
339

350I
X

24
315

JIb
r2

X

26
278

196
10
x

27
1b5

240
t2
x

23
205

157I
X

L7
131

17

X

11

X

371
73

X
30

187
081

7

t

7

5
27

285

399
27

30
339

369
26

25
316

337
30

21
z7a

2t0
2r

22
165

1
6

I
6

t
8

x

176
92

55
27

305
189

76
33

988
58

X
t4

914

276
24

30
13
8

164
150

70
942

498
169

50
193
042 2

1) EinschließIich Auszubildende in anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbitdungsberufen.2) Einschließlrch Auszub).ldende in anErkannten ger{erblichen Ausbildungsberufen.

Versichert in der.

selbst pflrchtversichert in der
Berichtsr,{oche in der ...

r.ns-
gesamt

Ernerbs-
tätige

Renten-
vers icherung

der
Arberter

der
Ange-

ste 1 1 ten

Knapp-
schaft-
I ichen
Renten-
vers r.-
cherung

Nlcht
ver-

s rchert
zu-

samren

Renten-
vers rgherungder lder Ange-

Arberterl stellten

Knapp
schaftl

Renten
verslch.

zu-
samnen

-l13-

der
stel 1



\eug L3nder und 8erl.1n ost

Alter(von ... bi.sunter... Jahren)

Stellung rm Beruf

Anges
Arbe 1

tellte 1 )
ter 2)

25 - 30 zusamnen
Se I bs +-änd rge
Mith. Fam,-Angeh,
Beante
angestellte 1 )Arberter 2 )

30 - 35 zusarmen
Se Ibs tänd 1ge
l.,lith. Fam,-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )Arberter 2)

35-40 zusamtgn

20-25 zusamen

15 - 20 zusanrnen
Se lbs tänd 19e
Mrth. Fam. -Angeh.
Beamte
Angestellte I )
Arberter 2)

Se lbs tänd 1ge
l.l1th. Fan. -Anoeh
aeante

Se Ibs tdnC rge
l.1rth. Fam.-Anoeh
Beaflte
Angestei.Ite 1 )
Aroer.ter 2 )

zusannen
tänd1ge
Fan. -Angeh,

tellte I )
ler 2)

zusainEn
Se lbs tänd rger.tith, Fam.-Angeh.
Beante
angestellte 1 )
Arberi-er 2 )

50 - 55 zusanmen
Sel bs tänd rge
Mrth. Fan.-Angeh.
Beamte
Angestellr-e 1 )
Arbelter 2)

tr<-
Se
M1'
Ber

qa-s5
Selbs
Mr.tn.
Beantr
Anges
Arbei

q5-50

60 zusailren
1bs tändrgsth. Fam.-Angeh
antg

angestellte 1 )
Arbelr-er 2 )

50 - 65 zusammen
Se lbs +.änd 1geHith. Fam.-Angeh.
Beamte
angesteltte 1 )Arberter 2)

65 und nehr zusanrren
Selbs tändrge
I',l1th. Fan. -Angeh,
Beamte
Angestellte 1 )Aroerter 2 )

Zusannen
Selbs tändlgel,lith. Fam. -Angeh.
Beante
angestellte 1 )
Arberter 2)

8
2 ALTERSVORSORGE

2.3 Erflerbstätige im April 1995 nach Altersgruppen, Stellung ln Beruf, Art des Versicherungsverhältnisses
und Art dsr gesetzlichen Rentenversrcherung

1 000

Von den Verslcherten Haren

nlcht pflrchtversichErt in
der Berlchtsvioche, aber

nach dem 1.1.1924 überhaupt
Beiträge gezahlt zur .,.

darunter
Rentenve

der
icherung

Arbe.:.ter ste
Ange:
Ilten

lrtErblrch
t?5

7?
51

251

174
59

359
10

7
258

83

474
20

7
324
114

442
28

296
110

450
23

6
314
100

302
18

271
67

372
19

259
89

213
10

146
55

14

8

5

/-

173
6

49
115

162
72

s7
108

14SI

40
98

99
6

24
66

726
8

I
29
87

73

14
53

69

58

150

146

228
6

?ta

293
r2

5
,r1

272
'15

25t

2S5
19

271

122

x
x

77
50

238

x
x

169
67

338

x
x

253
81

4ß
7
x
x

324
Ltb

413
10

X
X

293
110

q2?
11
x
X

311
100

68

x
X

68

145

X
X

14:

zta
X
X

?76

277

X
X

271

?55

X
X

244

276
7
X
X

?69

185

X
X

t8?

229

X
x

??4

133

x
X

t29

x
X

6

x
x

/-

X
X

X
X

/-

X
x

x
X

_
X

I

X

:
27

x
X

18
o

53

50

93

24
67

r22

37
80

1

x
x
o

X
X

t

/-

6

7

53

X
x

50

91

X
X

?q
67

118

X
X

36
80

167

X
X

48
115

153

x
X

4t
108

141

X
x

q0
98

93

X
x

2S
bb

tz0
X
x

29
87

70

X
X

14
53

242
6
X
x

208
67

35{I
x
X

256
88

20s
5
X
X

145
54

7

/-

74
5

22
11

6

27
77

6

?6
77

18
11

t
16
10

X
X

X
x

I
X
x

I

,
tr

/_

/-

/-

198
11

18:

?q0
11

226

136
5

130

11

15I
5

I
18
10

I
18
11

I
13

7

I
11
6

t

t

98
51

6
?5
15

6

I
7

7
5

b

I
5

I

/.

7

a

6

I/-

28

18I

7

/-

I

5

x
X

I

X
X
/-

X
X

X
X

I
3 007

141
15

792
30

X
X

761
3t

0582

2I

2

37
8

a
12

7

8S0
81

6
25

776

052
52

7

262
727

428
56

X
x

038
735

141
'77
13
29
18

009
26

X
X

259
7?5

43
26

'7

7q5

1) Ernschlreß1rch Auszubrldende rn anerkannten kaufmännischen und technlschen Ausblldungsberufen.
2 ) ElnschIleßlr.ch Auszubildende tn anerkannten geHerblichen Ausbildungsberufen.

Versrchert in der

seLbst pflrchtvers
Berlchtsr{oche r.

ichert rn der
n der ...Errerbs-

tätrge

1ns-
gesant

Renten-
vers lcherung

der
Arber ter

der
Anoe-

s te I Iten

Knapp-
schaft-
L rchen
Renten-
vers r-
cherung

Nrcht
ver-

s rchert
zu-

sa6men

Renten-
vers lQherungder lder Ange-

Arberterl stellten

Knapp
schaftl

Renten
vers rch

zg-
sanmen

- l14-

1



\leue Länder und Berl'ln Ost

Alter(von... bisunter,,. Jahren)

Stsllung 1m Beruf

Anges tel l
Arbeiter

20-25
SeI bs tänd
Mith. Fam
Beamte

zusammgn
1ge

r. -Angeh.

te 1)
2\

zusalrmen
ige
. -Angeh,

15-20
Sslbs tänd
Mith. Fam
Beamte

Angestellte 1 )
Arbeiter 2)

25 - 30 zusarnen
Se Ibs tänd1getl1th. Fam.-Angeh.
Beante
Angestellte 1 )
Arber.ter 2)

30 - 35 zusamnen
Selbs tändige
Mith. Fan.-Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )Arberter 2)

35 - 40 zusanmen
Selbständroe
l4ith. Fam.:Anoeh,
Beamte
Angestelite 1 )Arbeiter 2)

40 - 45 zusammen
Se lbständj.ge
Itlrth. Fan. -Angeh.
Beamte
Angestellte 1 )
Arberter 2)

45-50
Selbs
Mith,

zusamren
tänd1ge

Fam. -Angeh.

lte 1)
2t

Beante
Angestellte 1 )Arbetter 2 )

50 - 55 zusannen
Se Ibständ ige
I't.r.th. Fam.-Anoeh.
Beante
Angestel Ite I )Arberter 2)

55 - 50 zusanmen
Selbständr.ge
Mrth. Fam.-Angeh,
Beamte
Angestellte 1 )Arberter 2)

60 - 65 zusammen
Se 1 bständ1ge
Hrth. Fan.-Angeh.
Beamte
Anges teIaöeiter

65 und nehr zusarmen
Selbständigel1ith, Fam.-Anoeh.
Beamte
Angestellte 1 )Arbeiter Z)

Insgesanit
SeIbständige
Mith,
Beante

Fam.:Angeh.

Angestellte 1 )Arbeiter 2)

I2 ALTERSVORSORGE

2.3 Enderbstätige rm April 1995 nach Altersgruppen, Stellung rm Beruf, Art des VsrsicherungsverhäItnisses
und Art der gesetzlichen Rentenversicherung

1 000

Von den Versicherten y{aren

nrcht pflrchtversichert ln
der Berrchtsr€che, aber

nach dem 1,1.1924 rjbsrhaupt
Berträge gezahlt zur ...

darunter
Rentenve:

der
Arbeiter

319

13
110
194

595I
60

243
242

811
39

25
373
373

059
7q

z6
496
1161

987
80

22
450
434

s70
88

18
s76
385

657
64

10
343
237

807
70

10
423
302

510
42

z't7
792

77
14

40
16

18
7

6

804
486
20

188
231
879

202

732

359

30
116

277

447
18

6
57

365

572
33

79
455

531
37

66u4
4tl5
39

67
376

309
2a

46
237

379
32

52
292

240
22

32
185

23
6

t2

110

104

273

77
192

336
15

11
309

4s9
34

16
40:

432
39

15
377

463
115

L4
403

332
32

8
2e1

407
36

7
363

254
18

235

38
6

3?

t

053
237

7
95

7ß
11

X

361
370

200

x

152

348

X
23
45

?77

q29
7
X

56
364

545
14

X

7A
454

503
14

X

b5
423

458
16

X

^:bb
376

289
13

X

45
231

360
16

X

52
292

226
11
x

31
184

20

x

t2

108

X

101

207

X
10

190

309

X

304

415
13

X

404

383
l1

X

377

sts
16

X

397

298
13
x

285

37q
16
x

358

243
10

X

23?

31

X

29

X

780
88

x
14

675

23

15

45
?2

15
7

77
41

27
6

78
51

19
7

78
52

15
7

54
-35

I
!

53
36

8
6

29
19

10
6

4116
267

77
105
52

5

I

jI

t
X

/-

Insgesamt
tr

18

11

20
6

7

18
7

b

10
/-

7

6

6

s

10

113
32

37
25
16

311

X
8

109
193

554

X
34

237
279

27

971
26

X

4€|6
459

900
26

X

441
433

885
33

X

468
385

597
?6

X

335
236

7q9
32

X

416
301

s78
27

X

266
1S1

51
6
X

33
12

x

245
187

X
45

155
858

/-

7

5

10

5

14

I
5I

74
/-

5
I

10

!

15
/-

7
8

/-

x

7

X

5

10

X

)
5

L4

x

;
o

14

x

;
a

11

7

77
11

27
10

29
23

28
23

19
15

I
19
15

13
11

27
11

11
5

43
27

1b

t
49
27

15
o

49
29

74

I
34
19

8

I
33
20

7

15
8

7

_

:
x

5

x

7

/-

Xx

I
I

5

:

:/-

:
X

15

X

7I

169
722

10
?sI

85

X

34
50

274
143

7
81
42

2

2

380
99

X
30

4115
806

3

2

5 63

3
2

18

ä550
227

10
54

455
810

88

34
50

3
2 2

1) Einschlreßlich Auszublldende rn anerkannten kaufmännischen und technischen Ausbildungsberufen2) EinschließIich Auszubildende in anerkannten geHerblichen Ausbildüngsberuien.

Versrchert rn der

selbst pflrchtversichert 1n der
Berichtsr{oche in der ...

ErHerbs-
tätige

ins-
gesamt

der I

aroerter 

I

der
Anoe-

stet Iten

Renten-
versicherung Knapp-

schaft-
I rchen
Renten-
vers r-
cherung

Nrcht
ver-

s ichert
zu-

saltmen

Renten-
vers rQherungder lder Ange-

Arbeiterl stellten

Knapp
schaf t.L

Renten
vers 1ch

zu-
samngn

- l15-
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3 Lange Reihen
3.1 Bevölkerung nach Art des Krankenversicherungsschutzes und Beteiligung am Erwerbsleben

1 000

EMerb6tätigo Eruerb6loseBevölkerung
woiblich in€geBamt männlich werblch rnogosamt männhchrnogeBamt mannlich werbIch inBge6amt männIch

NichteMerbspersonen

235

19 10 17'|

18 299

werblich

85

102
98

t66
182
162
176
1'18
'148

150516790

782
696
665
591
642
936
136
084

54

305
297

363
238
217
026
107
555
815
73r

Pflrchtver6rchert
'1 1408 8'1262't o73 't2 347 1726 19 534

20 851 6 629 14223

207
168
2A8
?54
261
229
214
23?

810

r 985

Jahr

1 985

414
259
553
665
746
448
JJO
165

183
161
235
231
196
212
198
211

286
260
400
412
358
388
316
359

702
794

699
905
607
185
387
735
808
620

581
542
552
434
465
619
679
647

75

OJ
64
56
49
46
56
67
58

408
475
832
057
276
202
204
120

I
I
I
9
9
9
I
9

315
472
606
678
73?
420
810
832

475
8t4
077
174
233
J/O
200
250

19 823
19 734
20 38s
20 721
21 022
20 650
20 540
20 286

790
286
683
851
965
'193
010
oaz

206

110
a7

137
124
12'l
'l 10
ro8
110

50

512
466
488
425
632
718
0'14
732

353
295
292
329
542
652
797
878

091
1t5
549
673
903
997
001
915

9
9
9
9
I
9
0
o

2
2
2
2
3
3
3
3

6

6
6
6
o
o

380
't'1 6
453
487
584
597
670
460

2
2
2
2
?
2
2
2

21 47'l
2't 231
22 002
22 159
22 487
22 593
22 671
22 376

7 6r3I3r8
8 593I 130
9 448

'10 043
9 948
9 625

1 988
r 989
1 990
1991
1 992
'1993
1 994
r 995

1 985

1 988
1 989
1 990
1 991
1 992
1 993
1 994
1 995

1 985

961741
745

7 244 4 977 2 267 5 412 4 182

10 412 4 226 6
Als Rentner ver8ichert

r08 98

AIB Famrlenangehonger verBichert
760 776

56
68

111
106
121
103
97

t'13

Son6trger KrankenvererherungBschutz
644

Nrcht krankenverelchert
10 /

129
Freiwillig versrchert

1 230

lnsge6amt
10 225

10 607
10 794
11 749
'l 1 965
12 249
12 161
12 127
12 102

919
1 047

960
1 214
1 318
1 509'l 530
1 406

6 070

397
370
261
244
480
5A7
691
599

741
858
a47
971
069
226
274
214

101
046

1
,l

,l

2
2
2
2
2

61
oc
47
45
51
59
64
64

'17

5
3
0
9
9
9
I

123
12A
103
93
97

115
r30
122

4
4
5
5
5
5
5
5

6
6
6

7
7
7

5

5
6
o
b
o
6

297
584
622
940
096
386
407
297

86

3r6
/§c
970
190
352
657
541
528

4
4

36

34
80
33

111
79
54
34
33

20 081
2020o
19 812
20 152
20179
20 375
20 475
20 621

576
784
945
376
645
955
227
519

228
196
145
t96
412
534
680
754

625
566
407
480
892
120
371
353

6
6
6
6
6
6
6
6

U
U

0
0
1

1

1

4
4
4
4
4
4
4
4

9E
81

152
130
140
119
110
122

17
14
15
11
12
'12
14
'I 

1

32
27
25
20
21
21
22
25

10
I'lo

12
I
9

6

'1988
1 989
't 990
1 991
1 992
1 993
1 994
1 995

1 985

988
989
990
991
992
993
994
995

8761',t90

043
o50
121
969
994
044
034
045

t07

5't7
507
670
443
486
629
684
711

215

1 985

1 988
1 989
1 990
1 991
1 992
1 993
'r 994
1 995

1 985

988
989
990
991
992
993
994
995

864
760
720
754
'174
370
61 1

609

0
0
0
1

1

1

1

19 266 6 345 12921542
4A7

234

429
400
323
269
?75
2AA
JJI
362

55

75
79
79
57
58
7A
90
o5

77
73

94
100
100

75
91

117
138
157

6'16
567
438
392
408
424
492
534

132

169
r80
179
132
't 49
195
227
262

229
238
931
9't7
705
558
563
900

253

389
368
455
402
414
485
531
533

10?

45
79
39
54
00
61
42
36

2
2
,l

1

1

1

1

1

o97
250
360
596
594
572
661
909

155

252
240
325
271
296
357
376
399

92

6
6
6
6
b
6
b
b

327
447
291
5r3
130
224
808

408

641
608
779
673
710
841
907
931

't 94

I
I
I
o

I
I
I

6 341
6 485
6 5E6
6 825
6 847
6 816
6 9'r9
7 194

47
97
51

148
101

74
40
51

29't62

147
167
115
123
r33
141
16't
172

774
751
141
070
0ffi
993
968
996

697
710
697
623
607
574
520
490

830
819
251
176
189
096
065
108

651

706
720
712
638
628
594
549
518

14

432
388
395
256
04E
838
862
257

314

473
457
549
474
493
592
650
ooo

109

9
lo
15
15
21
19
29
26

5

16
11
7
5

19 773
19 873
19 gEO
20 08r
19 896

100
183

97
321
215
144
95
93

60 987

53
66
46

r73
114

7'l
47
42

31 825

l0
16
t5
44
29
21
15
1E

26 626

7'll
'l 

1

?8
18
14
9

13

't6 402

16 759
16 948
17 585
't7 719
17 e45
17 621
17 270
't7 141

3
3
3
3
2
2
3

19 654
19 781
20 451

7

79
159
73

265
179
115
76
69

31 657
3'l 983
31 757
32 528
32 A24
33 329
33 702
34 140

169
101
o28
424
858
055

145
046
943
852
930
267
5'10
495

3'14
147
971
676
768
322
691
680

6
7
7
9

6

2 385 't 177 't 209 31 975 11 584 20 391

1

1

1

2
2
2
3
3

2
2
,1

1
,|

2
2
2

27 366
27 742
29 334
29 684
30 094
29 742
29 397
29 244

31 858
32 095
32 589
3? 942
33 286
33 590
33 742
33 908

29 480
29 777
30 473
30 947
31 420
31 843
32 @8
32 15s

6'1 338
61 A72
63 062
63 889
64 706
65 433
65 790
66 064

1 988
1 989
1 990
1 991
1 992
1 993
1 994
1 995

1 181
1 185

-l16-
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4
4
4
4
4
4
4
4
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6elbst ptlchtversEhert
rn der Berlchtswoche

zur Zert nrcht
pfftchtve16lchert, aber in den

lel en 12 Monaten
Pflichtbeiträge gezahtt

wedet z Zl noch rn den
letaen 12 Monaten

Pf lichtbeiträ9e gezahlt, aber
rn den letzten 12 Monaten
f rewrllige Beiträge gezahlt

Pfhchtmtglieder Bowle
Bertrag6zahler sert 1 924

rn6 -
geEamt

mann-
hch

werb-
Ich

tna-
ge6amt

mann-
lch

werb-
lich

tns-
geBamt

mann
Irch

tns
9esamt

mann-
hch

weib-
lich

tna-
gesamt

mann-
llch

weib-
hch

3 Lange Reihen
3.2 Erwerbstätige Pflichtmitglieder und Beitragszahler nach Art der gesetzlichen Rentenversicherung

und Art des Versicherungsverhältnisses
1 000

Von den Versrcherlen waren

Jahr

r 987 2)

1 988

1989 ,

1 990
1 991

1 992

1993 .

1 994

1 995

1987 2)

r 988

1 989

1 990
1991 ..

1 992

1 993
1994 .

1995 ,

3 585

3 457

3 624
3 772

3 937

3 912
3 614

3 538
3 512

11 208

10 982

1-t 444

11 376

118r9
11 732

1r 31 1

10 876

10 797

Rentenve16rcherung der Arberter

3229 48 35 13

3 235 50 38 12

a o42
7 966

I 260

I 151

a 426

I 373
I216
7 856
7 805

Rentenverercherung der Angesteltten

4 409 5 109 48 30 18

4 529 5214 60 37 23

244
231

196

184
1 041

1 029

wede( zzt noch rn den
letAen 12 Monalen Pflicht-

oder trewrllge Bertrage
gezahlt, aber nach dem

1,1 1924 uberhaupt Bertrdge
gezahlt l)

werb-

675 366

6E0 349

761

754
425

820
774
776
/oo
711

694

655 404

hch

1 985

1 986

12 692

12 639

9 035
I 996

3 657

3 642
1'l 359
1l 329

I 130

I 094

49
46

12 626
12 426
12 902
12 942
13 395
13 310
12 834
12 358
12 266

9 042
I 968

I 277

9 21'l

9 458

9 397

9 219

I 820
a 754

3 166

3 016

3 184

3 226
3 393

3 359

3 095

3 020
2 992

51

44

43
47

63
50
48

79
104

40

33

27

3?

42

34

52

62

11

11

16

16

20

16

14

27

42

1 120
1 131

1 207

1 295
1 244
'! 256
1 ?12
't 150
't 1't9

359

377

382

475

47'l
480
446

489
425

246
269
204
264

269

272

262
253
246

351

199

215
166

209

216
214
203
202
193

273
311

267

317

242
337

301

242
293

49
53
42

55
53

58
59

51

53

77

89
1 985
1 986

10 975
11 310

5 368

5 548

5 608
5 762

9 518

I 743

11 634
12 245
12 174

13 432

13 316
'13 838
14 125
14 227
14 000

5 640
5 984

5 892

6 476

6 355
6 583

6 612
6 691

6 553

5 994

6 261

6 283
6 956
6 961

7 255
7 5'13

7 536
7 447

10 075
10 592

10 506

11 438

11 427

11 849
12 106

12 205
11 899

241
267

4 648
4 943
4 844
5 339
5 244
5 438

5 463
5 559
5 386

5 427

5 648

5 658

6 099
6 143

6 410
6 644

6 645
6 514

58

72

65
73

75

r07

175

3'l

31

41

37

35
34
37

53
87

42

43
57

53
56
50
52

80
131

355
409

344
4t0
377

441

412

3A?

394

1 059
1 127

1 146
'I 190

1 252
1519
1 439
't 477

1 531

1 533
1 53't

2 280
2 333
2 476

2 830
2 705
2 754
2 759
2 714
2 688

691

706

745
792
751

810
796
786

1 465
1 471

1 584
1 625
1 540
1 561

1 587

1 531

1 506

455
444

507

727

6E8

707

721

737

745

789

816

862
892

r 205
1 t65
1 193
't172
1 184
't 181

437690
274
291379

27

24

31

28

38

38
38

54

88

8'l

98
to
93
96

104

t11
100
'101

I 985
1 966

301

249
1 987 2)

1 988
1989 .

1 990
1 991

1992 .

1 993
1 994
I 995

1 987 2)

1 988
1 9E9

1990..
1 991

r 992
1993

1 994
1 995

265
255
267

239
235
217

214
199
'175

'171

171

14 949
15 tgl
15 404
15 904
16 027

16 179

16 007
17 270
17 142

200
246
244
22?

242

220
198

194

201

21 563

21 A?O

22 194

23 036
23 4A7

23 800

23 615

23 275
22 897

6 622
8 687

I 472
I 346
9 582

9 810
I 776

9 705
9 552

605
681

555

678
650
7't8
679
640
645

127

136

130

152

1'19

149

149

162
't72

153

155

35

Knappschaft hche Rentenve16rcherung

2503'r//t
23730/l/

15

17

12

14

3l
35

599
614

2 1'15

2 173

1 342
1 384

299
264
269
212

268
247

219
216
226

34

3'l
25
34

25

54

48

44
45

55

?51

?24
214
201

194

r79
161

155

154

29
23
30

?1

47

41

38
39
46

t5
'13

17

16

22

21

l6
15

18

13

1t
14

12

16

15
'l 

1

11

12

6
7

7

1 985
1 986

23 968
24 234

14 668
14 799

9 300
9 439

21 r58

21 339

't2 788
12 860

I 370
I 479

lnBge6amt

96 65
112 77

472
47A

773

24 559
24 934
25 345

26 656

26 980

27 395

27 174
29 397

29 244

9 610
I 744
9 941

10 752

10 953
11 216
1't 172
't2 127

12'toz

12 941

13 133

13 326

13 690
r3 905
13 990
'13 840
13 570
13 345

475
529
435
529
501

555
507

487

490

'I 10

100

117

113
'137

124
124
187

282

68
57

59
60
81

74
73

107

152

2) Revid€rte Hochrechnung (Bacia \Z 1987), Biehs'Voöemerkung'l) SEhe 'Methodieche Hinweroe-
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Anhang



Hinweise zu den Rechtsgrundlagen

Rechtsgrundlage für die Durchführung des Mikrozensus 1995 ist das "Gesetz zur Durchfüh-

rung einer Repräsentativstatistik uber die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt (Mikrozensusge-

setz)" vom 10. Juni 1985 (BGBI. I S.955) in Verbindung mit dem "Gesetz zur Anderung des

Gesetzes zur Durchfuhrung einer Repräsentativstatistik über die Bevölkerung und den

Arbeitsmarkt (Mikrozensusgesetz) und des Gesetzes über die Statistik für Bundeszwecke

(Bundesstatistikgesetz)' vom 17. Dezember 1990. Das Mikrozensusgesetz legt die Erhe-

bungsmerkmale fest.

Der lnhalt der Fragen einschließlich der Antwortmoglichkeiten werden durch die "Verordnung

zur Durchfuhrung einer Repräsentativstatistik uber die Bevölkerung und den Arbeitsmarkt

(Mikrozensusverordnung)" vom 14. Juni 1985 (BGBI. I S.967), die "Erste Verordnung zur An-

derung der Mikrozensusverordnung" vom 21. April 1986 (BGBI. I S. 436), die "Zweite Verord-

nung zur Anderung der Mikrozensusverordnung" vom 28. Februar 1989 (BGBI. I S.342) so-

wie die "Dritte Verordnung zur Anderung der Mikrozensusverordnung" vom 12. April 1991

(BGBI. I S. 902)konkretisiert.

Die Texte des Mikrozensusgesefzes, der Mikrozensusverodnung, der Ersten bzw. der Zwei-

ten Verordnung zur Anderung der Mikrozensusverordnung sind der Fachserie 13, Reihe 1,

"Versicherte in der Kranken- und Rentenversicherung" für 1990 zu entnehmen, der Text der

Dritten Verordnung zur Anderung der Mikrozensusverordnung der Fachserie 1, Reihe 4.1.1,

"Stand und Entwicklung der Enuerbstätigkeit" von 1991.

- 120-
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A

o1

01.1
01.2
01.3
01.4

Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 1 993 (VlfZ 93)
Tiefengliederung für den Mikrozensus

Land- und Forstwirtschaft

Landwirtschaft , gewerbliche Jagd

fflanzenbau
Tierhaltung
Gem ischte Landwirtschaft
Erbringung von Dienstleistungen auf der hndwirtschaftlichen Ezaugerstufe sowie von gärtnerischen
Dienstleistungen
Gewerbliche Jagd

Forstwirtschaft

Forstwirtschaft

Fischerei und Fischzucht

Fischerei und Fischzucht

Fischerei und Fischzucht

Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden

Kohlenbergbau, Torfgewinnung, Gewinnung von Erdölund Erdgas, Bergbau auf Uran- und
Thoriumerze

Kohlenbergbau, Torfgewinnung

Steinkohlenbergbau und -brikettherstellung
Braunkohlenbergbau und -brikettherstellung
Torfgewinnung und -veredlung

Gewinnung von Erdöl und ErdgAs, Erbringung damit verbundener Dienstleistungen

Gewinnung von Erdöl und Erdgas

Erbringung von Dienstleistungen bei der Gewinnung von Erdöl und Erdgas

Bergbau auf Uran- und Thsiurneze

Bergbau auf Uran- und Thoriumeze

Erzbergbau, Gewinnung von Stelnen und Erden, sonstiger Bergbau

Ezbergbau

Eisenezbergbau
NE-Metallezbergbau (ohne Elergbau auf Uran- und Thoriumeze)

Gewinnung von Steinen und Erden. sonstigBr Elergbau

Gewinnung von Natursteinen
Gewinnung von Kies, Sand, Ton und Kaolin
Elergbau auf chem ische und Düngem ittelm inerale
Gewinnung von Salz
Gewinnung von Steinen und Erden a.n.g., sonstigor Elergbau

Verarbeitendee Gewerbe

Ernährungsgpwerbe und Tabalorerarbeitung

Ernährungsgewerbe

Schhchten und Fleischverarbeitung
Fischverarbeitung
Obst- und Gemüseverarbeitung
Herstellung von pfunzlicl'ren und tierischen Ölen und Feften
Milchveraöeitung
Mahl- und ScMlniühlen, Herstellung von Stärke und Stärkeezeugnissen
Herstellung von Futtermitteln

-128-

01.5

02

02.0

B

05

05.0

CA

10

10.'l
10.2
10.3

11

't 1.1

11.2

12

12.O

CB

13

13.1
13.2

14

14.1
14.2
14.3
14.4
14.5

DA

15

D

15.1
15.2
15.3
15.4
15.5
15.6
15.7



15.8
15.9

16

16,0

DB

17

17.1
17.2
17.3
17.4
17.5
17.6
17.7

18

Klassifikation derWirtschaftszweige, Ausgabe 1993 (WZ 93)
Tiefengliederung für den M ikrozensus

Sonstiges Ernährungsgewerbe (ohne Getränkeherstellung)
Getränkeherstellung

Tabal«erarbeitung

Tabakverarbeitung

Textil- und Elekleidungsgewerbe

Textilgewerbe

Spinnstoffaubereitung und Spinnerei
Weberei
Textilveredlung
Herstellung von konfektionierten Textilwaren (ohne Bekleid ung)
Sonstiges Textilgewerba (ohne Herstellung von Maschenware)
Herstellung von gewirktem und gestricktem Stotf
Herstellung von gewirkten und gestrickten Fertigezeugnissen

Bekleidungsgewerbe

Herstellung von Lederbekleidung
Herstellung von Bekleidung (ohne Lederbekleidung)
Zurichtung und Färben von Fellon, Herstellung von Pelzwaren

Ledergewerbe

Ledergewerbe

Lederezzugung
Lederverarbeitung (ohne Herstellung von Lederbekleidung und Schuhen)
Herstellung von Schuhen

Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

Holzgewerbe (ohne Herstellung von Möbeln)

Säge-, Hobel- und Holzimprägnierwerke
Furnier-, Sperrholz-, Holzfaserphtten- und Holzspanplattenwerke
Herstellung von Konstruktionsteilen, Fertigbauteilen, Ausbauelementen und Fertigteilbauten aus Holz
Herstellung von Verpackungsmitteln und Lagerbehältern aus Holz
Herstellung von Holzwaren a.n.g, sowie von Kork-, Flecht- und Korbwaren

Papier-, Verlags- und Druckgewerbe

Papiergpwerbe

Herstellung von Holzstoff, Zellstoff, Papier, Karton und Pappe
Papier-, Karton- und Pappevaarlceitung

Verlagsgewerbe, Druckgewerbe, Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern

Verlagsgewerbe
Druckgewerbe
Vervielfältigung von bespielten Ton-, Bild- und Datenträgern

Kokerei, Mineralölverarbeitung, Herstellung und Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen

Kokerei, Minaralölverarbeitung, Herstellung und Verarbeitung von Spalt- und Brutstoffen

Kokerei
Mineralöfuerarbeitung
Herstellung und Verarbeitung von Spalt- und Ekutstoffen

Chemiechs lnduatrie

Chernische lndustrie

Herstellung von chemischen Grundstoffen
Herstellurp von Schädlingsbekämpfu ngs- und ffhnzenschuEm itteln
Herstellung von Anstrichmitteln, Druckfarben und Kitten
Herstellung von pharmazeutischen Ezeugnissen
Herstellung von Seifen, Wasch-, Reinigungs- und Körperpflegem itteln
Herstellung von sonstigen chem ischen Ezeugnissen
Herstellung von Chemiefasern 
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18.1
18,2
18.3

19.1
19.2
19.3

DC

19

DG

24

DD

20

20.1
20.2
20.3
20.4
20.5

DE

21

21.1
21.2

22

22.1
22.2
22.3

DF

23

23.1
23.2
23.3

24.1
24.2
24.3
24.4
24.5
24.6
24.7
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Herstellung von Gummi- und Kunststoftwaren

Herstellung von Gummi- und Kunststoffwaren

Herstellung von Gummiwaren
Herstellung von Kunststoffwaren

Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

Herstellung und Verarbeitung von Glas
Keramik (ohne Ziegelei und Baukeramik)
Herstellung von keramischen Wand- und Bodenfliesen und -platten
Ziegelei, Herstellung von sonstiger Baukeram ik
Hestellung von Zement, Kalk und gebranntem Gips
Herstellung von Ezeugnissen aus Beton, Zement und Gips
Be- und Verarbeitung von Natursteinon a.n.g.
Herstellung von sonstigen Mineralezeugnissen

Metallezeugung und -bearbeitung, Herstellung von Metallerzeugnissen

Metallezzugung und -bearbeitung

Ezeugung von Roheisen, Stahlund Ferrolegierungen (EGKS)
Herstellung von Rohren
Sonstige erste Bearbeitung von Eisen und Stahl, Herstellung von Ferrolegierungen (nicht EGKS)
Ezeugung und erste Bearbeitung von NE-Metallen
Gießereiindustrie

Herstellung von Metallezeugnissen

Stahl- und Leichtmetallbau
Kessel- und Elehälterbau (ohne Herstellung von Dampfl<esseln)
Herstellung von Dampfl<esseln (ohne Zentralheizungskessel)
Herstellung von Schmiede-, Preß-, Zieh- und Stanzteilen, gewalzten Ringen und pulvermetallurgischen
Ezeugnissen
Oberfkichenveredlung, Wärmebehandlung und Mechanik a.n. g.
Herstellung von Schneidwaren, Werkzeugen, Schlössern und Beschlägen
Herstellung von sonstigen Eisen-, Blech- und Metallwaren

Maschinenbau

Maschinenbau

Herstellung von Maschinen ftir die Ezeugung und NuEung von mechanischer Energie (ohne Motoren ftir
Luft- und Straßenfahzeuge)
Herstellung von sonstigen Maschinen tir unspezifische Vawendung
Herstellung von land- und forstwirtschaft lichen Maschinen
Herstellung von Werkzeugmaschinen
Herstellung von Maschinen fr.ir sonstige bestimmte Wirtschaftszweige
Herstellung von Waffen und Munition
Herstellung von Haushaltsgeräten a.n. g.

Herstellung von Büromaschinsn, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen; Elektrotechnik,
Feinmechanik und Optik

Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen

Herstellung von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen

Herstellung von Geräten der Elektrizitätsezeugung, -verteilung u.ä.

Herstellung von Elektromotoren, Generatoren und Transformatoren
Herstellung von Elektrizitätsverteilungs- und -schalteinrichtungen
Herstellung von isolierten Eleküokabeln, -leitungen und -drähten
Herstellung von Akkumulatoren und Batterien
Herstellung von elektrischen Lampen und Leuchten
Herstellung von elektrischen Ausrüstungen a.n.g.

Rundfunk-, Fernseh- und Nachrichtentechnik

25

25.1
25,2

DI

26

26.1
26.2
26.3
26.4
26.5
26.6
26.7
26.8

27

28

27.1
27.2
27.3
27.4
27.5

DJ

28.1
28.2
28.3
28.4

28.5
28.6
28.7

DK

29

29.1

29.2
29.3
29.4
29.5
29.6
29.7

DL

30

30.0

31

31.1
31,2
31.3
31.4
31.5
31.6

32
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32.1
32.2
32.3

33

33.1
33.2
33.3
33.4
33.5

DM

34
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Herstellung von elektronischen Bauelementen
Herstellung von nachrichtentechnischen Geräten und Einrichtungan
Herstallung von Rundfunk- und Fernsehgeräten sowie phono- und videotechnischen Geräten
Medizin-, Meß-, Steuer- und Regelungstechnik, Optik

Herstellung von medizinischen Geräten und orthopädischen Vorrichtungen
Herstellung von Meß-, Kontroll-, Navigations- u.ä. lnstrumenten und Voirichtungen
Herstellung von industriellen Prozeßsteuerungsanlagen
Herstellung von optischen und fotografischen Geräten
Herstellung von Uhren

Fahrzeugbau

Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen

Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenmotoren
Herstellung von Karosserien, Aufuauten und Anhängern
Herstellung von Teilen und Zubehör frir Kaftwagen und Kraftwagenmotoren

Sonstper Fahzeugbau

Schifllcau
Schlenenfahzeugbau
Luft- und Raumfahzeugbau
Herstellung von Krafträdern, Fahnädern und Behindertenfahaeugen
Fahzeugbau a.n.g.

Herstellung von Möbeln, Schmuck, Musikinstrumenten, Sportgeräten, Spiehraren und sonstigen
Ezeugnissen; Recycling

Herstellung von Möbeln, Schmuck, Musikinstrumenten, Sportgeräten, Spielwaren und sonstigen
Ezeugnissen

Herstellung von Möbeln
Herstellung von Schmuck und ähnlichen Ezeugnissen
Herstellung von Musikinstrumenten
Herstellung von Sportgeräten
Herstellung von Spietwaren
Herstellung von sonstigren Ezeugnissen

Recycling

Recycling von Schrott
Recyc ling von nichtmetallischen Altm aterialien und Reststoffen

Energie- und Wasserversorgung

Energieversorgung

Elektrizitätsversorgung
Gasversorgung
Fernwärmeversorgung

Wasserversorgung

Wasserversorgung

Baugewerbe

Elaugewerbe

Vorbereitende Baustellenarbeiten
Hoch- und Trebau
Elauinstalhtbn
Sonstiges Baugewerbe
Vermietung von Baumaschinen und -geräten mit Bedienungspersonal

Handel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahzergen und Gebrauchsgütem
Kraftfahzeughandel; lnstandhaltung und Reparatur von Kraftfahzeggen; Tankstellen
Handelmit Kraftwagen
lnstandhaltung und Reparatur von Kraftwagen
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34.1
34.2
34.3

35

35.1
35.2
35.3
35.4
35.5

36

DN

36.1
36.2
36.3
36.4
36.5
36.6

37

37.1
37.2

E

40

ztO.1

&.2
ß.3
41

41.0

F

45

45.1
45.2
45.3
45.4
45.5

(2

50

50.1
50.2



50.3
50.4
50.5

51

51.1
51.2
51.3
51.4
51.5
51.6
51.7

52

52.1
52.2
52.3

52.4
52.5
52.6
52.7

H

55

55.1
55.2
55.3
55.4
55,5

60

60.1
ffi.2
60.3

61
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Handel mit Krattwagenteilen und Zubehör
Handel mit Krafträdern, Teilen und Zubehor; lnstandhaltung und Reparatur von Krafträdern
Tankstellen

Handelsvermittlung und Großhandel (ohne Handel mit Kraftfahzeugen)

Handelsvermittlung
Großhandel mit landwirtschaft lichen Grundstoffen und lebenden Tieren
Großhandel mit Nahrungsm itteln, Geträrnken und Tabakwaren
Großhandel m it Gebrauchs- und Verbrauchsgütern
Großhandel mit Rohstoffen, Halbwaren, Ahmaterial und Reststoffen
Großhandel mit Maschinen, AusrÜstungen und Zubehor
Sonstiger Großhandel

Einzelhandel (ohne Handel mit Kraftfahzeugen und ohne Tankstellen); Reparatur von Gebrauchsgütern

Einzelhandel mit Waren verschiedener Art (in Verkaufsräumen)
FacheinzelMndel m it Nahrungsm itteln, Getränken und Tabakwaren (in Verkaufsräumen)
Apotheksn; Facheinzelhandelmit medizinischen, orthopädischen und kosmetischen Artikeln (in

Verkaufsräumen)
Sonstiger Facheinzelhandel (in Verkaufsräumen)
Einzelhandel m it Antiquitäten und Gebrauchtwaren (in Verkaufväumen)
Einzelhandel (nicht in Verkaufsräumen)
Reparatur von GebrauchsgÜtern

Gaetgpw€rbe

Gastgewerbe

Hotels, Gasthöfe, Pensionen und Hotels garnis
Sonstiges Eleherbergungsgewerbe
Restaurants, Caf6s, Eisd'elen und lmbißhallen
Sonst§es Gaststättengewerbe
Kantinen tnd Caterer

Verkehr und Nachrichtentiberm ittlung

Landverkehr; Transport in Rohrfernleitungen

Eisenbahnen
Sonstiger Landverkehr
Transport in Rohrfernleitungen

Schiffahrt

See- und Krlstenschiffahrt
Binnenschiffahrt

Luftfahrt

Linienf lugverkehr
Gelegenheitsf lugverkehr
Raumtransport

Hilfs- und Nebentätigkeiten ftir den Verkehr; Verkehrsvermittlung

Frachtumschlag und Lagerei
Sonstige Hilfs- und Nebentät§keiten ftlr den Verkehr
Reisebüros und Reiseveranstalter
Spedition, sonstige Verkehrsvermittlung

Nachrichtenüberm ittlung

Postdienste und private Kurierdienste
Fernmeldedienste

Kred it- und Versicherungeopwerbe

Kreditgewerbe

Zentralbanken und Kreditinstitute
SonstiTe Finanzieruirgsinstitutionen

61.1
61.2

62

62.1
62.2
62.3

63

63.1
63.2
63.3
63,4

64

64.1
64.2

65.1
65.2

J

65
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66.0

67

67.1
67.2

K

70

70.1
70.2
70.3

71
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Versicherungsgewerbe

Versicherungsgewerbe

Mit dem Kredit- und Versicherungsgewerbe verbundene Tätigkeiten

Mit dem Kreditgewerbe verbundene Tätigkeiten
Mit dem Versicherungsgewerbe verbundene Tätigkeiten

Grundstücks- und Wohnungswes€n, Vermietung beweglicher Sachen, Erbringung von
Dienstleistungen überwiq;end ftir Unternehmen

Grundstücks- und Wohnungswesen

Erschließung, Kauf und Verkauf von Grundstücken, Gebäuden und Wohnungen
Vermietung und Verpachtung von eigenen Grundstücken, Gebäuden und Wohnungen
Vermittlung und Verwaltung von Grundstücken, Gebäuden und Wohnungen

Verm ietung beweglicher Sachen ohne Bedienungspersonal

Vermietung von Kraftwagen bis 3,5t Gesamtgewicht
Vermietung von sonstigen Verkehrsmitteln
Vermietung von Maschinen und Geräten
Vermietung von Gebrauchsgütern a.n.g.

Datenverarbeitung und Datenbanken

Hardwareberatung
Softwarehäuser
Datenverarbeitungsd ienste
Datenbanken
lnstandhaltung und Reparatur von Büromaschinen, Datenverarbeitungsgeräten und -einrichtungen
Sonstige mit der Datenverarbeitung verbundene Tätigkeiten

Forschung und Entwicklung

Forschung und Entwicklung im Bereich Natur-, lngeneur-, Agranruissenschaften und Medizin
Forschung und Entwicklung im Elereich Rechts-, Wrtschafts- und Soziatwissenschaften sowie im Bereich
Sprach-, Kultur und Kunstwissenschaften

Erbringung von Dienstleistung€n überwiegend ftir Unternehmen

Rechts-, Steuer- und Unternehmensberatung, Markt- und Meinungsforschung, Beteiligungsgesellschaften
Architektur- und lngenieurbüros
Technische, physikalische und chem ische Untersuchung
Werbung
Gewerbsm äßiga Verm ittlung und Überlassung von Arbeitskäften
Detekteien und Schutzdienste
Reinlgung von Gebäuden, lnventar und Verkehrsrnitteln
Erbringung von sonst§en Dienstleistungen übeffi iegond ftir Unternehmen

Öffentliche Venvaltung, Verteidigung, Sozialversicherung

Öffentliche Verwaltung, Verteid(7ung, Sozialversicherung

Öffentliche Verwaltung
Auswärtige Angel€gsnheiten, Verteid§ung, RechtsschuE, Öffentliche Sicherheit und Odnung
Sozialversicherung und Aöeitsfördaung

Erziehung und Unterricht

Eziehung und Unterricht

Kindergärten, Vor- und Grundschulen
Weiterftlhrende Schulen
Hochschulen
Enruachsenenbildung und sonstiger Unterricht

Gesundhsits-, Veterlnär- und Sozialwesen

Gesundheits-, Veterinär- und Soziatwesen

Gesundheitswesen
Veterinärwesen
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71.1
71.2
71.3
71.4

72.1
72.2
72.3
72.4
72.5
72.6

72

73

73.1
73.2

74

74.1
74.2
74.3
74.4
74.5
74.6
74,7
74.8

L

75

75.1
75.2
75.3

M

80

80.1
§.2
80.3
80.4

N

85

85.1
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85.3

o
90

90.0

91

91.1
91.2
91.3

92

92.1
92.2
92.3
92.4
92.5
92.6
92.7
93
93.0

P

95

95.0

o
oo

99.0
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Soziatwesen

Erbringung von sonstigen ötfentlichen und persönlichen Dienstleistungen

Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung

Abwasser- und Abfallbeseitigung und sonstige Entsorgung

lnteressenvertretungen sowie kirchliche und sonstige religiöse Vereinigungen (ohne Soziahruesen und Sport)

Wirtschafts- und Arbeitgeberverbände, Berufsorganisationen
Gewerkschaften
Sonstige lnteressenvertretungen sowie kirchliche und sonstige religiöse Vereinigungen (ohne Soziahruesen

und Sport)

Kultur, Sport und Unterhaltung

Film - und Videofilmherstellung, -verleih und -vertrieb, Filmtheater
Hörfunk- und Fernsehanstalten, Herstellung von Hirrfunk- und Fernsehprogrammen
Erbringung von sonstigen kulturellen und unterhaltenden Leistungen
Korrespondenz- und Nachrichtenbüros sowie selbständige Journalisten
Bibliotheken, Archive, Museen, botanische und zoologische Gärten
Sport
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen furr Unterhaltung, Erholung und Freizeit
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen
Erbringung von sonstigen Dienstleistungen

Private Haushatte

Private Haushalte

Private Haushalte

Exterritoriale Organisationen und Körperschaften

EXenitoriale Organisationen und Körperschaften

Exterritoriale Organisationen und Körperschaften
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Zusammenfassrurg der Wirtschaftszweige zu Wirtschaftsbereichen und -unterbereichen

Wirtschaftsbereich Position I

Land- und Forstwinschaft , Fischerei
Produzierendes Gewerbe
Handel, Gastgewerbe und Verkehr
Sonstige Dienstleistungen

Wirtschaft sunterbereich

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei
Bergbau und Verarbeitendes Gewerbe
Energie- und Wasserversorgrxrg
Baugewerbe
Handel wrd Gastgewerbe
Verkehr und Nachrichtenübermittlung
Kredit- und Versicherungsgewerbe
Grundstückswesen, Vermietung, Dienstleistungen für Untemehmen
Öffentliche Verwaltung u. ä.
Offentliche und private Dienstleish.rngen (ohne öffentliche Verwaltung)

l) ,§assifikation der wirtschaftszweige, Ausgabe 1993 (wz 93), Tiefengliederung
für den Mikrozensus (siehe Anhang), Seite 293

A+B
C-F
G-I
J-Q

Position I

A+B
C+D

E
F

G+H
I
J
K

L+Q
M-P
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Fachserie 13: Sozialleistungen
Reihe 1: Verslcherte ln der Kranken und Rentenverslcherung
Dre Mikrozensus-Ergebnisse über den KrankenversicherungsschuE und über
Altersvorsorge in der geseEhchen Rentenversicherung werden in iährlichen
Berichten dargestellt. Die Angaben zur Krankenversicherung beziehen sich
auf dre Wohnbevölkerung nach der Beterhgung am Erwerbsleb€n, der Art der
Krankenkassey'-versicherung des Versicherungsschutzes. Weitere Untertei-
lungen erfolgen u.a. nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Beruf und
rnonathchem Nettoetnkommen.

Dre Tabellen zur Altersvorsorge enthalten Oaten über Pflichtmitgheder und
Beitragszahler nach der Beteiligung am Erwerbsleben gegliedert nach Ge-
schlecht, Altersgruppen, Stellung rm Beruf, Art der geseElchen Rentenv€r-
sicherung und Versrcherungsverhältnis. Ernrge Eckdaten srnd im langfristigen
Vergleich nachgewresen.

Reihe 2: Sozialhilfe
Oie Jahrasbenchte bnngen Angaben über den Sozialhilfeaufwand
(Ausgaber/Einnahmen) und uber Sozralhilfeempfänger in länderweise
Glederung. Nachgewiesen werden Hilfearten sowie Hilfen außerhalb und
rnnerhalb von Einrichtungen. Dabet werden die Empfänger von Sozialhilfe u.a.
nach Hilfearten, Geschlecht, Altersgruppen und Ausländeretgenschaft sowie
Empfänger laufender Hrlfen zum Lebensunterhalt auch nach Hauptursache
der Hilfegewährung und nach der Art werterer Einkünfte aufgeghedert.

Reihe 3: Krlegsopferlürsorge
ln jahrlicher Erscheinungsfolge berichtet diese Reihe über die Ausgaben und
Einnahmen sowre über die Empfanger laufender und die Fälle einrnalqer
Leistungen rn länderwerser Gliederung, Der Nachweis erfolgt nach Hilfearten
sowie nach Empfängergruppen (Beschädrgte und Hinterbliebene sowie
Sondertürsorgeberechtrgte).

Reihe 4: Wohngeld
Dte Ergebnisse der Wohngeldstatistik werden wegen der unterschiedhchen
wohngeldrechtlichen Vorschnften für das frühere Bundesgebtet und die neuen
Lrlnder und Berlin-Ost ab dem BerichtsJähr 1991 iährlich wie folgt verötfent-
licht:

4: Wohngeld im trühercn Bundesgcbiet
4.S.1: Wohngeld in dcn neuen Ländern und Berlinost
Die Verciffentlichungen enthalten leweils Angaben zum sptE berechneten und
pauschalrerten Wohngeld und hefem detaillierte Daten Über dte Anzahl und
StruKur der Wohngeldempfänger sowie deren Wohnkosten, Wohnveöält-
nrsse und Wohngeldansprüche.

Reihe 5: Schwerbehlnderte und Rehabllltatlonsmaßnahmen
5.1: Schwerbehindert.
Dre Verötfenthchung - Erschernungsfolge alla zwet Jahre - enthält in länder-
weiser Gliederung Daten über dte von den Versorgungsämtem als Schwer-
behinderte anerkannten Personen, d.h. b€i denen ein Grad der Behinderung
um 50 und mehr Prozent festgestellt worden rst. Nachgewiesen werden die
Schwerbehinderten nach Geschlecht, Altersgruppen, Staatsangehöngkett,
Grad der Behrnderung, Art und Ursache der Behinderung sowte nach Mehr-
tachbehrnderung.

5.2: Rehebilitatlonsmaßnahmen
Det Jahresbericht enthalt Angaben über die von den gesetzlichen Tdägem der
Rehabilitation im Berichtsiahr durchgefuhrten mediztnischen und berufslör-
demden Rehabilitationsmaßnahrnen sowte dte Maßnahrnen zur soztalen Ein-
gliederung. Dabei wird u.a. nach Art, Dauer und Ergebnis der Maßnahme
ditferenzrert. Außerdem finden sich Angaben uber die Rehabilitanden u.a. in
der Gliederung nach Geschlecht, Altersgruppen, Stellung im Ben, sowie Art
und Ursache der Behtnderung.

Relhe 6: Jugendhilfe
6.1.1 : ln3titutionello Ber.tung, Einz.lbetr.uung und tozirlPädagogischr
F.mllicnhllfr
Oet iähdiche Bericht enthält Angaben über die lungen Menschen, bei denen
eine Eziehungsberatung abgeschlossen wurde, die durch einen Betreuungs-
helfer oder Eziehungsbeistand unterstützt werden und die an Maßnahrn€n
der sozralen Gruppenarbeit teilnehmen sowie über dte Familien, denen sozial-
pädagogische Familienhilte gewährt wird. Oaruber hinaus werden lnfonna-
tionen über die Hilfegewährung selbst, z.B. über den Anlaß und die Dauer,
b€reitgestellt.

6.1.2: Errlche?lrchc Hlllen eußcrhalb dc. Eltornh.urca
Mit dieser Veröfrentlichung wed,en jähdich.Strukturdaten über dre neu be-
gonnenen und abgeschlossenen Hillen zur Eziehung außerhalb des Eltem-

hauses, nämlich Eeiehung in einer Tagesgruppe, Vollzeitpflege, Heimer-
ziehung und intensrve sozialpädagogische Einzelbetreuung, sowie über den
betroffen€n Personenkreis zur Vertügung gestellt. Sie enthält auch fortge'
schrittene Bestandsdaten zum Jahresende.

6.1.3 Adoptlonen und sonstigc Hllfen
Neben detaillierten Angaben zu den Adoptionen und Eckzahlen zur Adop-
tionsvermittlung werden in dieser Reihe auch die jährlichen Ergebnisse über
die Pflegschaften, Vormundschaflen, Beistandschaften und Vaterschaftsfest-
stellungen, dre Sorgerechtsmaßnahmen und die Pflegeerlaubnis nachge-
wiesen.

6.1.4: Enieheri!chc Hiltcn aurlerhalb des Elternhaures am 1.1.1991

Alle fünf Jahre, zulet?. am 1.1.1991, wird eine Bestandserhebung über die
Hilfen zur Eziehung außefialb des Eltemhauses durchgelührt, deren Ergeb-
nisse in dieser Beihe dargestellt werden. Die Benchtsinhalte stimrnen mit
denen der Reihe 6.1.2 weitgehend überein.

6.2 MaBnahmen der Jugendarbcit im Rahmen dcr Jugendhilfe
Dreser in vierjähngen Abständen erscheinende Bericht enthält Angaben über
die von den öffentlrchen und freien Trägem der Jugendhilfe durchgefÜhrten
Maßnahmen der Jugendarbeit im Bererch der Kinder- und Jugenderholung,
der intemationalen Jugendarbeit, der Jugendbildungsarbeit und der Fortbil-
dungsmaßnahmen der Mrtaöeiter in der Jugendarbeit. Nachgewiesen wird
u.a. die Zahl der Maßnahmen und der Terlnehmer: die Maßnahrnen werden
nach Dauer und Trägerschaft gegliedert.

6.3: Einrichtungen und tätige Personen in der Jugendhilfe
Oiese Veröffentlrchung benchtet alle vier Jahrc Übet Einrichtungen der
Jugendhilfe und - soweit rnöglich - dre rn ihnen verfügbaren PläEe sowie
über dort tätige Personen. Dabei wrrd gegliedert nach Trägerschaft und Art
der Ernrichtung, sowie nach Alter, Ausbrldungsabschluß, Stellung im Beruf
und Aöeitsbereich der in der Jugendhilfe tätigen Personen.

6.4: Aurgaben und Einnahmcn der öflcntlichen Jugcndhilfo
Oiese iähtliche Veröffentlichung enthält ab 1992 die Ausgaben der
ötfentlichen Jugendhilfetr'äger für Maßnahmen und Einrichtungen sowie di6
konespondierenden Einnahrnen. Der Nachweis erfolgt nach Hilfe' bzw. Ein-
richtungsarten sowie nach Ernnahme- und Ausgabenarten, z.B. Gebühren,
Entgelte, Kostenbeiträge, Personalausgaben, Lerstungen an Berechtigte,
lnvestitionen und Zuschüsse an Träger der freien Jugendhilfe.

6.5.1 : Einrichtungen und tätlge Personen ln dcr Jugendhilf. 1 991 in dcn
ncuen Ländern und Berlln-Ost
ln diesem Sonderheft sind die Ergebnisse über dte Enrichtungen der
Jugendhilfe und deren Personal in den neuen Ländem und Berlin-Ost darge-
stellt. Sie ergänzen die Daten der Erhebung 1990 tm früheren Bundesgebiet.
Ore Berichtsinhalte strmrnen mit denen der Reihe 6.3 weitgehend überein.

Reihe S: Sonderbeiträge:
ln unrcgelmäßger Folge werden Daten aus Sondererhebungen der Sozialhilte,
der Knegsopferfürsorge und der Jugendhilfe verÖffentlicht.

5.6: Lrufcndc Leistungen dcr Hille zum Lebcnsunterhalt SePtrmb€r 1981

ln dreser ZusaEstatistik würden über die in der iährlichen Statistik ermittelten
Grunddaten hinaus zusäEliche Erkenntnisse Über di6 Struktur des Empfän-
gerkrerses der Hilfeleistungen und über die Art der Hilfeleistungen und Über
die Art d6r Hilfelelstungen gewonnen.

S.7: Elnmrllg. Leistungan der Hlllc zum Lebensuntcrh.lt Scptemb€r
19t1 bh August 1982

Diese ZusaEstatistik eörachte Erkenntnisse über die StruKur des Empfän-
gerkreises und über die Art der Hilfeloistungen. lm Vord€rgrund stehen daber
lnfonnationen über die Zusammensetzung des Kreises der Hilfeemptäng€r
nach b€stimrnten Personengruppen, speziell über Ausläncler und Asylbegeh-
rende.

Statistisches Bundesamt
Gustav-Stresemann-Rang 1 I
65189 Wiesbaden

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL; Verlagsauslieferung Hermann Leins
Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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